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Deutschland und England, l
Es gibt voreilige Beurteiler , denen die inneren

Wirren Englands so wichtig erscheinen, das; sie daraus
eine Schwächung des Reichs nach außen hin herleiten
und erwarten möchten, England werde um so eher ge¬
neigt sein, sich mit uns zu verständigen. Diese Erwar¬
tung steht ungefähr auf derfelben Stufe der Einsichts¬
losigkeit, deren sich das Ausland häufig schuldig macht,
indem es aus dem Wachstum der deutschen Sozial¬
demokratie folgert , unser Reich krache bereits vernehm¬
lich in feinen Fugen . Torheit hier und Torheit dort.
In dem Augenblick, wo die Engländer vor eine Ent¬
scheidungsfrage der auswärtigen Politik gestellt wür¬
den, wäre der Kohlenstreik sogleich beendigt, und noch
schwerere wirschaftliche wie innerpolitische Erschütterun¬
gen würden sofort vorbei sein, wenn es gelten sollte,
nach außen hin fest zusammenzustehen. Wir sind denn
auch überzeugt davon, daß in den leitenden Kreisen der
deutschen Politik niemand auch nrir von weitem daran
denkt, die englische Macht sei durch die gegenwärtigen
inneren Wirren des Jnselreichs bedroht. Diese Sätze
vorausgeschickt, möchten wir fragen , ob nicht vielleicht
doch bei den maritimen Rüstungen im Unterbewußt-
sein unserer Verantwortlichen Persönlichkeiten die Vor¬
stellung mitspricht, daß England es auf die Tauer
immer schwerer aushalten werde, und daß die heftigen

-Kämpfe in der inneren Politik diese Schwierigkeiten
noch steigern könnten. Tie Antwort auf diese Frage
wird natürlich nicht öffentlich gegeben werden, und dies
kann auch selbstverständlich nicht geschehen. Jedenfalls
jedoch wäre vor einer Auffassung zu warnen , die die
Leistungsfähigkeit Englands nach jeder Richtung hin,
vor allem m wirtschaftlicher und finanzieller Hinsicht,
unterschätzen würde. Warum soll man die Tinge nicht
;mi der nüchternsten Deutlichkeit benennen, die allein
in den Kern der zwischen uns und England schwebenden
Probleme hineinzuführen vermag ? Es ist denn doch
'bemerkenswert und erhebt die Würdigung dieses
tt-rngenkomplexes über jeden Argwohn parteipolitischer
Voreingenommenheit , daß auch konservative Stimmen
bei uns sich vernehmlicher gegen das Wettrüsten mit
-England erklären . Die „Kreuzzeitung " äußerte sich
vor kurzem sehr bestimmt in -diesem Sinne , und jetzt
schließt sich ihr ein so unbefangener Beurteiler wie der
-Historiker Dr . Daniels tu den „Preußischen Jahr¬
büchern" mit erfreulicher Klarheit und / Unumwunden -
heit an . Der Verfasser schreibt u. a.: „Wenn wir jetzt
plötzlich unsere Ausgaben für die Marine bedeutend in

. »je Höhe setzten, würde nicht daraus folgen, als ein
für uns ganz unfruchtbares Wettrüsten oder ein über¬
flüssiger und jedenfalls vorzeitiger Krieg. Tenn trotz¬
dem die innerpolitische Neuerungsstrcht bei den Briten
m. einigermaßen unheimlicher Weise um sich greift und
ft» den Fundamenten der Verfassung nagt , sind die
Finanzen wesentlich besser als vor einem Dezennium
oder Lustrum , und die -Steuerzahler würden zur Be¬
hauptung der Seeherrschaft , wenn auch bitter grollend,
t :ef in die Lasche greifen. -Sowohl wegen des Geld-

Punktes als auch aus Gründen der Staatsraison würde
ein Von Deutschland inszeniertes Wettrüsten manchem
Engländer die Versuchung nahelegen, die gegenwärtige
Superiorität seines Vaterlandes in Dreadnoughts , die
nicht lange auf der Höhe von heute bleiben wird, zu
einem Präventivkrieg benutzen zu wollen. Mit dem
Auskommen solcher Tendenzen jenseits der Nordsee
würde in Deutschland nur einigen Heißspornen gedient
sein. Tie Politik Englands uns gegenüber ist ein Ge¬
misch aus bösem und gutem Willen . . . Daniels
fährt fort : „Wenn wir Deutsche heute Seerüstungen
vornehmen, verschlechtern wir unsere diplomatische Lage
und werfen das Geld ins Wasser. Tie Zeit für ein
neues deutsches Flottengesetz großen Stils ist noch nicht
reis. Schon Bismarck hat gesagt, der Staatsmann
müsse verstehen, die Dinge an sich herankommen zu
lassen. Nachdem unsere Admiralität , eine günstige
Konjunktur entschlossen benutzend, Großes geschaffen
hat , gilt es jetzt, Wasser und Kohlen einzunehmen. Tie
Besonnenheit verlangt , daß der hochfliegende maritime
Ehrgeiz zurzeit gezügelt wird, denn die Sterne stehen
nicht immer günstig. Dringend brauchen wir unser
Geld für das Landheer."

Tie Wehrvorlagen , die zwar merkwürdig lange aus
sich warten lassen, die doch aber kommen werden, müssen
zeigen, ob diese Mahnungen nicht vielleicht schon von
den verantwortlichen Leitern unserer Politik berück¬
sichtigt worden sind, also überflüssig geworden sind. Die
nervöse Besorgnis der Alldeutschen-, daß die Marine-
sorderungen hinter dem Zurückbleiben dürften , was nicht
bloß die ausschweifende Phantasie dieser Gruppe , son¬
dern auch der Marineminister gewünscht haben, ist viel¬
leicht so grundlos nicht. -Sollten sich die Mar -inesorde-
rungen in bescheideneren als den anfänglich in Aus¬
sicht genommenen Grenzen halten , so könnte der Reichs¬
kanzler und könnten alle besonnenen Elemente bei uns
den drohenden Entrüstungssturm der Alldeutschen mit
Gelassenheit erwarten . Die Vernunft ist schließlich doch
mächtiger als die Leidenschaft.

Deutsches Reich.
* Die deutsch-englischen Verständigungsbezichungeit.

Professor Harnack wird mit verschiedenen Parlamen¬
tariern und Mitgliedern der deutschen Abteilung der
Friedensliga der Geistlichen der am 14. und 15. Mai
in London unter Vorsitz Lord Courtnevs tagenden
deutsch-englischen Verständigungskonferenz beiwohnen.

* Zur Frage eines Generalstreiks der Ärzte schreibt
unS der Ärzteverband : „Ter Betriebskrankenkassen¬
verband verbreitet in der Tagespreise die Behauptung,
der Deutschs Ärztevereinsbund habe gemeinsam mit
dem Leipziger Ärzteverband den Generalstreik
gegen die Krankenkassen beschlossen. Diese Behaup¬
tung ist irrig , denn von einem Streik kann schon des¬
halb nicht die Rede sein, weil es für die Ärzte einen
Vertragszwäng nicht gibt : im übrigen geht der Beschluß
der genannten Organisation nur dahin , daß zur er-

' folgreichen Durchführung der ärztlichen Forderungen

ein gleichzeitiges, geschlossenes, gleichmäßiges und ein¬
heitliches Vorgehen aller ärztlichen Lokalorganisationen
unerläßlich sei. Tie Ärzteschaft folgt dabei der Taktik
der großen Krankenkassenorganisationen, die längst vor
Bckannstverden obigen Beschlusses einheitliche Richt¬
linien zur Bekämpfung der ärztlichen Forderungen ver¬
einbart und damtt den Ärzten ihren Weg vorgezeichnet
haben. Die Ärzte wünschen geordnete Beziehungen zu
den Krankenkassen durch angemessenen Vertragsabschluß
von -Organisation zu -Organisation , wird ihnen dieses
verweigert , so werden sie nach wie vor die Er¬
krankten behandeln,  sich aber Vorbehalten, ob
und inwieweit solches auf vertraglicher Grundlage ge¬
schehen kann."

* Eine Vorstandsfitzung des Alldeutschen Verbandes
findet am -Sonntag , den 14. April d. I ., vormittags
10 Uhr , in Hannover im Hansa-Haus statt . Die Tages¬
ordnung lautet : 1. Die Notwendigkeit tatkräftiger
Siedlungspolitik in unseren Kolonien. (Bericht¬
erstatter : Seminaroberlehrer Ob. F . Hänsch, Leipzig.)
2. Die fortschreitende Verwelschung des niederdeutschen
Belgien in Gesittung und Politik . (Berichterstatter:
Regierungsrat a. D. Kurt v. Strantz , Berlin .)
3. Mittelafrika deutsch. (Berichterstatter : Zeitungs-
besitzer und Hauptschriftleiter Dr . H. Pohl , Großlichter¬
felde.) 4. Sonstiges.

* Die neu zu errichtende Reichsanstalt für Privatange¬
stellte soll zunächst in Wilmersdorf in dem Hause Hohen-
zollerndamm 20 untergebracht werden, wo das Direktorium
die Orgamlsa-tion -der Anstalt du-rchführc'n wird. Für ihre
spätere Unterbringung ist ein Neubau in Aussicht genoin-
men. über die Besetzung der Hauptst-ellen im Direktorium
sind irrige Mitteilungen in der Presse verbreitet worden.
Als Mitglieder des Direktoriums sind- der Geheime Ober-
regierungsrat D. Beckmann vom Reichsamt des Innern
sowie Regisrungsrai ' Sehmann vom Reichsversicherungs-
amt in Aussicht genommen. Präsident wird, wie bereits
berichtet, -der , jetzige Minisierialdirektor im Reichsamt des
Innern , Caspar.

*  Die Einheitsbestrebungen in der Stenographie . Der
Zusammentritt eines Sachvrrstandigenausschuffes Mir
Schaffung einer deutschen E-inheitslurzschrist, der bereits
km vorigen Jahve in Aussicht genommen war, wird endlich
am 11. und 12. März sialtfinden. An dieser Konferenz
werden 23 Sachverständig,e tciln-ehmen. Der „Rhein.-Wesis.
Ztg ." zufolge besteht keine -große Aussicht aus eine Ver¬
einigung der bestehenden Systeme. Die Gründe dafür sind
mannigfaltiger Art. Es scheint, daß keines der bekannteren
Systeme hinter den anderen znrückgestellt werden möchte.
Die Konferenz wird- währschoiitlich zu keinem Ziele führen.
Die preußische Unterrichtsverwaltung trägt sich mit der
Absicht, die Kurzschrift als wahlfreies Fach an den höheren
Schulen eiuzuführeu.

* Aus Byzantinien. Man schreibt der „F .Z.": I«
dem reizeird gelegenen Dorfe Nordenberg bei Rochenbnrg
o>b der Tauber steht ein großes Gasthaus. An der dazu¬
gehörigen Scheune liest rnan in prächtiger goldener Schrift
ans weißer Marmortafel : „In dieser Scheune waren bei
dem Herbstmanöver 1898 drei Equipagen S . K. Hoh. des
Prinzregenten untergebracht!"

(NaKNuü »erboten.)

tzimmelsrrschrinungrn im
Mär; 1912.

Im FrühjahrsMonat März, der seinen Ranen von
Dem Kriegsgott Mars trägt und im altrömischen Kalender
dicht der erste Monat des Jahres gewesen ist, gelangt die
Sonne  in ihrer scheinbaren Jahresbahn in den Früh¬
lingspunkt.  Dies geschieht mit ihrem Übertritt aus
dem Kalenderzeichender „Fische" in das des „Widders"
»u Mitternacht vom 20. zum 21. März. Die Sonne kreuzt
Dann den Äquator von Süden nach Norden, und ihre bis
dahin negative Deklination wird positiv. Am 20./21.
dÄürz sind daher auf der ganzen Erde Tag und Nacht gleich
lang, es herrscht Äquinoktiu  m, und auf der nördlichen
Halbkugel beginnt das Frühjahr,  aus der südlichen der
Herbst. Am 1. März beträgt die Deklination der Sonne
u« l) —7» 37' 30".7, am 20./21. März 0" und am 31.
März -j- 4» 6' 37".0. Ihre Mittagshöhe  wächst aus
diesem Gründe für den Parallel von 54° (NorÄde-utschlan'd)
von 28° 22'.5 am 1. aus 40° 6'.5 am 31., für den Parallel
von 51° (Mitteldeutschland) von 31° 22'.5 am 1. ans 43°
6'-5 am 31. und für den Parallel von 43° (Süddeutjschland
und Österreich, etwa die Breite von Wien) von 34° 22'.5
Dm i . auf 46° 6'.5 am 31. März. Die Tag eslänge
wächst aus diesem Grunde in No-rAdeu-ifchl-and von 10%

-önf 12% Stunden, in Mitteldeutschland von 10% auf
12:/i Stunden und in Südd-eutschlanh, Österreich und der
Schweiz von nahezu 11 aus 12%, Stunden.

Unser Mond  wechselt seine Gestalt im März folgen-
»ermaßen: Vollmond am 3- vormittags 11 Uhr 42 Mm.z

Letztes Viertel am 10., nachmittags 8 Uhr 56 Min., Neu¬
mond -am 18,, nachmittags 11 Uhr 9 Min., und Erstes Vier¬
tel am 26,, vormittags 4 Uhr 2 Mim Der Mond befindet
sich aut 1. März, vormittags 10 Uhr, in Erd « ähe  bei
einem Abstand- von 56:9 Erdha-lbmessern ä 6378 Kilometer,
am 13. März, vormittags 6 Uhr, in Erdferne  bei einem
Abstand von 63.6 Erdradien und am 28. März, nachmittags
10 Uhr, wieder in Erdnähe  bei einer Entfernung von
57.7 Erdhälbmessern. Von den im März stattsind-enden
drei Sternbedeckungen  durch den Mond betreffen
zwei hellere Sterne und- ereignen sich zu bequemer Beo-
obachtungszeit am Abend. Zunächst bcrectt der noch fast
volle Mond am 4. März den Fixstern 3.7. Größe Eta der
„Jungfrau "; der Eintritt erfolgt Kr Berlin um 9 Uhr
16.4 Min., der Austritt um 10 Uhr 2.6 Min. nachmittags.
Weiter bedeckt der in zunehmender Phase stehende Mond
am 22. März den Fixstern 4.3. Größe Delta des „Widder";
der Eintritt geschieht, ebenfalls Kr Berlin-, um 10 Uhr
17.0 Min., der Austritt um 11 Uhr 4.6 Minuten nach¬
mittags - kurz darauf geht der Mond unter. Auße-rd-em
finden noch zwei Annäherungen  des Mondes an
Helle Fixsterne statt, wobei es fast zur Bedeckung kommt;
am 9. März, 10 Uhr abends, tritt der dem Letzten Viertel
nahe Mond dicht an den Stern 1. Größe Antares im
„Skorpion" heran, wird aber bei seinem Ausgang gegen
1 Uhr schon etwas nach Osten von dem Stern abgerückt
sein, und am 25. März, 4 Uhr morgens, kommt das Erste
Viertel dem Stern 2. Größe Beta im „Stier " sehr nahe,
hat ihn aber bei dem schon vorher statGinde-nden Unter¬
gang noch-nicht erreicht.

Von d-en sieben Hauptplaneten sind im Marz nicht
weniger denn sechs kürzere oder längere Zeit sichtbar, nur
Venus hält sich verborgen. Wer kur — Entfernung-von

der Sonne im Perihel am 19. März 0.3075, im Aphel -am
2. Mai 0.4667 ErÄbahnr-ädien a 149.48 Millionen Kilo¬
meter — durchläuft -am 2. März, 3 Uhr nachmittags, seine
obere SonuenkMj unltion, steht dann also hinter der
Sonne ; am 28. März, 2 Uhr vormittags , kommt er in seine
größte östliche Ausweichung, 18° 51', von der Sonne, wird
daher gegen Monatsende kurze Zeit n-ach Sonnenunt-ergaug
im Westen sichtbar. Sein Erd-abstanld vermindert sich von
1.37 auf 0.81 Erdbahnhalbmesser, und sein scheinbarer
Durchmesser vergrößert sich von 4".9 aus 8".3. — Venus
— Entfernung von der Sonne im Per -ihel am 22. J -uK
0.7184, -im Aphel am 1. April 0.7283 Etd-bahnradien .—
bleibt unsichtbar. Ihr Erdabstand wächst von 1.34 auf 1.49
Einheiten (Erdbahnrädien ), ihr Scheibendurchmesser, der
jetzt nur noch mit stärkeren Instrumenten zu beobachten ist,
verringert sich deshalb von 12".6 auf 11 .3. — Mars  —
Entfernung von der Sonne int Perihel am 1. Juli 1911
1.3316. im Aphel am 9. Juni 19121.6658 ErÄba-hnradien —
befindet sich am 4. März, 6 Uhr nachmittags, in Quad-ra-
turstellung zur Sonne. Er wandert aus dem Sternbild des
„Stiers " in das der „Zwillinge" und steht bei Dunkel¬
werden hoch am südwestlichen HiMmel, wo man ihn als
noch immer sehr hellen roten Stern leicht findet; sein Un¬
tergang erfolgt am Monatsschlnß gegen 2 Uhr. Da sich sein
Erdabstand von 1.25 auf 1.55 Einheiten vergrößert, geht
sein scheinbarer Durchmesser von 7".5 auf 6".0 zurück. Am
25. März, 9 Uhr vormittags , hat der Monld mit ihm Kon¬
junktion, man sieht infolge dessen das Erste Viertel -am vor¬
angehenden Abend noch westlich (rechts), am folgenden
Abend schon östlich (links) vom Mars . — Jupiter  —
Entfernung)von der Sonne im Perihel 4.9518, im Aphel
5.4539 Einheiten — -gelangt am 5. März, 5 Uhr vormittags
in Quadratur zur -Somts. Er weilt im Steritbiid des
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Der italienisch-türkische Krieg.
Die Kämpfe um MargheL. Konstantinopel,

4.  März . Das Kriogsmimisteriumveröffentlicht einen Be¬
dicht über die Kämpfe um MargheL, in dem Her Rückzug
Ler Türken auf eingetretenen Munitionsmangel und das
wirksame Feuer der italienischen Schiffsgeschütze zurückge¬
führt wird. Die Verluste der Italiener sind sehr hoch, au'
ungefähr 1000 Tote, angegeben. Die Türken hätten 3ü
Lote und Sv Verwundete verloren.

Berteidigungsmaßnahmen an den europäische« Küsten.
Konstant in opel,  3 . März. Da die Vermutung nahe-
liegt, daß die italienischen Kriegsschiffe nunmehr ihre
Operntionen auch auf die europäischen Gewässer der Türkei
a-usdchuen werden, werden alle exponierten Häfen durch
Seeminen  geschützt . Längst den Küsten wird ein
Kavallerie Patrouillen dienst  eingerichtet . Be¬
sondere Berteidigungsvorkehrungen werden vor Saloniki
und der Einfahrt der Dardanellen getroffen. Außer den
Seeminen wurden hier neue Geschütze weittraqeudsien
Kalibers aufgestellt.

Zu« AuSweisrmg der Italiener aus Beirut . Beirut,
2. Diärz. Von den Italienern werden vor ihrer Abreise
die ottomantschen Steuern eingezogen. Den Nichtzahlen¬
den werden ihre Güter gepfändet. Das Kriegsgericht ließ
zwei Soldaten , die während des Bombardements ihren
Posten vor der OttomanbaNk verliehen, standrechtlich er¬
schießen.

Die Totenliste der Italiener . Rom,  2 . März. Um
den phantastischenGerüchten über die italienischen
Verluste  in dem gegenwärtigen Kriege -entgegenzn-
treten, die im Ausland verbreitet sind, veröffentlicht das
Kriegsmknisteriumeine amtliche  Liste der Toten und
Vermißen . Daraus ergibt sich, daß bis zum 2. März 37
Offiziere und 499 Soldaten im Felde gestorben find und
1 Offizier und 323 Soldaten vermißt werden. Die Mehr¬
zahl der Vermißten- gehört dem 11. Bersaglieri-Rogiment
an. Die Vermißten sind sicherlich tot, doch ist ihr Ableben
bisher nicht amtlich festgestellt.

Scheich Jdris und die Türken. Rom,  3 . März. Die
„Ageuzia -Stefani " meldet aus Kairo: Die von dem
Imam Jahia auf Wunsch der Türken an den Scheich Jdris
entsandte Abordnung, um diesen zu bitten, die Feindselig¬
keiten einznstellen und die ihm angebotenen günstigen
Friedensbedingungen anzunchmen, hat ihren Zweck nicht
erreicht. Jdris antwortete, er könne seine Mission, die
Araber von der Herrschaft zu befreien,  der das Land
die größte Armut, den Absolll von der Religion des Pro¬
pheten und die Verderbnis der Sitten verdanke, nicht anf-
8oben. Später fand ein Kampf  zwischen Jdris und- den
Türken ftattz bei dem letztere große Verluste erlitten.

KuzZanö.
Gfterreich-Ungarn.

Marinekommandant MontecuccM schwer erkrankt.
Marinekommandant Admiral Montecuccoli ist au Ar¬
teriosklerose schwer erkrankt.

Die Verstaatlichung der Funkentclegraphic . Das
„Reichsgesetzülatt" veröffentlicht eine Verordnung , be-
treffend die,Errichtung eines Jnspektorats für Funken¬
telegraphie in Triest und die Errichtung und den Be¬
trieb von Bordtelegraphenänitern . Diese Verordnung
leitet die Verstaatlichung der Funkentelegraphie auf
den österreichischen -Schiffen ein.

Italien.
Angriffe auf die deutsche Botschaft. Das „Gior-nale

del Lavor,i Publizi " greift die deutsche Botschaft am
Quirinal an, weil sie ein amtliches Rundschreiben (?) an
die italienischen Ministerien und großen Staatsbetriebe
geschickt habe, um eine gewisse elektrische Lam-ve zu
empfehlen.

Frankreich.
Tie Subskription für die Luftschisfahrt. Die Sub¬

skription für die Militärluftschiffahrt übersteigt jetzt
800 000 Franken . Man ist überzeugt , daß die Sub-

,Skorpions ", nordwestlich von dem Stern 1. Größe Anta¬
res und geht Ende des Monats bald-nach Mitternacht auf.
Sein Erdabstand verkleinert sich von 5.32 auf 4.85  Erdbahn¬
radien, aus welchem Grunde sein Sche-ibeNdnrchmesser von
37".5 ans 41".2 anschwillt. Schon ein kleines Fernrohr
zeigt deutlich die mächtige, stark abgeplattete Kugel, ebenso
die vier großen der insgesamt acht Monde dieses größten
Planeten . Unser Mond hat am 1v. März, 11 Uhr vor¬
mittags . mit Jupiter Konjunktion: das Letzte Viertel be¬
findet sich in der vorausge-h-end-en Nacht noch südwestlich, in
der folgenden Nacht schon südöstlich von dem hell strahlen¬
den Planeten . — Saturn — Entfernung von der Sonne
im Perihel 9.0040, im Aphel 10.0737 Einheiten — HM sich
im Bild des „Widders" auf und- steht mit diesem früh
abends am westlichen Himmel, um bald- nach Mitternacht
unterzugehen. Während sich sein Erdabstand von 9.51 auf
9.89 ErdbahNhalbmesscrvergrößert, nimmt sein Scheiben-
durchmesser von 17".1 auf 16".5 ab. Seine Ringellipse,
die sich noch fortgesetzt weiter öffnet, effcheint Mitte März
in der großen Achse unter einem Winkel von 38".6, in der
kleinen Achse unter einem solchen von 14".2, das Ring-
system ist daher jetzt verhältnismäßig leicht zu erkennen.
Am 22. März, 7 Uhr abends, kommt der Mond dem
Saturn nahe, doch bleibt die Zunehmende Sichel noch 41/2
Grade nördlich von dem Planeten . — Uranus — Ent¬
fernung von der Sonne im Perihel 18.294, im Aphel
20.073 Einheiten — wird i-m Bild des „Schützen" am
MorgenhiMmel allmählich wieder sichtbar, zunächst aber
nur mit bewaffnetem Auge. Bei einem Erda'bstand von
anfänglich 20.52, Metzt 20.12 Einheiten wächst sein
Scheiben'durchmesser von 4" 0 auf 4".1. Die genauen Orter
des Uranus sind für den 2. März A B, (Rektaszension)
20h 16 in. 22583 und B (Deklination) — 20° 18' 49".0, für
den 30. März A E 20h 21m 4.28s und D — 20° 4' 14".5.
— Neptun — SonnenentserNung nn Perihel 29.801, i-m
Aphel 30.312 ErdbahNhaWmesser— kulminiert im BW
der „Zwillinge" zuerst um 9 Uhr, zuletzt um 7 Uhr abends,
ist mithin für größere Instrumente sehr gut zu beobachten.

skription mehrere .Millionen  erzielen wird, aus¬
schließlich der Erträge der Flugmeetings.

Frau Casimir P-erier, die Wickve des -ehemaligen Prä¬
sidenten der Republik, ist im Alter von 63 Jahren ist Paris
-gestorben. Ihr Nachlaß wird aus 32 Millionen Franken
geschätzt.

Nutzland.
Das Zarenpaar wird sich am 27. März zu längerem

Aufenthalt nach L i v a d i a begeben.
Die Beziehungen zu England . Wie verlautet , er¬

folgt der Besuch König Georgs in Petersburg rm
Laufe des Aprils . Auf seiner Reise wird der König
von der Königin Marie und dem Prinzen von Wales
begleitet werden. — Der englische Botschafter in
Petersburg wurde Var wenigen Tagen vom Zaren emp¬
fangen . Er überreichte diesem ein eigenhändiges
Handschreiben König Georgs , in dem dieser dem Zaren

. seinen Dank für den warmen Empfang der englischen
Parlamentarier  in Rußland ausdrückt und
hofft, daß der Austausch der Besuche die Freundschaft
zwischen Rußland und England noch inniger gestalten
werden.

Marokko.
Regnaults Ausgabe in Fez. Der Gesandte Regnault

erklärte vor seiner Abreise nach Tanger einem Be¬
richterstatter , daß er in Fez zahlreiche Unterredungen
mit den Ministern des -Sultans über die O r g a n i -
s ierung des Protektorates  haben werde. Be¬
treffs der spanischen Zone meinte Regnault u. a., daß
die Zollverwaltung in Larrasch einer französisch-spani¬
schen Kommission anvertraut werden solle, da die Inter¬
essen der Gläubiger Marokkos dies erheischten. — Das
„Journal des T6bats " spricht sich entschieden gegen
die von Regnault angekündigten langen Verhandlungen
mit dem Magzen aus . Ter -Sultan wünsche nur eine
reichliche  Z : v i l l i st e, und die möge man ihm
geben, aber eine Verständigung mit dem Maghzen in
Angelegenheiten der Verwaltung heiße, die Aufgabe
Frankreichs nur verwickeln  und erschweren. Auch
die Idee Regnaults , sich in die Verwaltung der spani¬
schen Zone einmischen pt wollen, sei unzulässig und
man müsse hoffen, daß die französische RÄierung diese
Anschauung nicht teile.

Geucral Moinier ist von Casablanca über Rabat
und Mekines nach Fez abgereist. Die Kolonnen Taupin
und Brulard haben am 1. d. M . ihren Marsch durch das
Gebiet der Zemours fortgesetzt, ohne auf Widerstand
zu stoßen.

China.
Fremdenfeindlkcher Charakter der Meuterei? Nach

Depeschen aus ^Schanghai beginnt die Meuterei einen
fremdenfeindkicheN  Charakter anzunehmen. I«
PaotiNAfu sollen mehrere englische und -amerikanische
Missionare getötet -worden sein,' während das erste aus¬
ländische Opfer in Tientsin, wie bereits gemeldet, -der
-deutsche Arzt Br . Schveyer war . — In Peking lausen- be¬
ständig Telegramme von den Kommandantender NaNkinger
Truppen ein, in denen sie um schleunige Geldsen¬
dungen  bitten , um die Soldaten bezahlen zu können,
weil sonst -erneute Unruhen  zu befürchten seien.

Aus Zizikar, 3. März, meldet die Petersb . Telügr-
Äg.: -Eine gestern im Theater entstandene Schlägerei
zwischen Soldaten der regulären Truppen und Angehörigen
-der ExpMAonstruppm brach, nachdem sie am späten
Abend auf d-sr Straße ein Ende -gefunden, heute früh von
neuem aus . .Es -entstand ein bewaffneter Straßen-
kampf,  bei dem viele Personen getötet und verwundet
wurden. In der Stadt herrscht Panik. Es wird besürch-
tet,  die Revolutionäre würden die Gelegenheit benutzen,
sich der Stadt zu bemächtigen.

Die Delegierten Nankings ernannten die Deputation,
die sich nach Nanking begibt , um die Ansichten der
fremden Mächte bekanntzugeben und der Bevölkerung
Nankings die Notwendigkeit, Auanschikai  zu
unterstützen, klarzumachen sowie von der Notwendig- ,
keit eines scstcn Bündnisses der ständigen Nankings

Sein Erdabstand niittmt zwar von 29.32 auf 29.77 Erd-
bahuradien zu, sein scheinbarer Durchmesser Weißt aber
etwa 2".6. Genaue Orter für Neptun sind für den 2. März
A R 7h 31m 26.62s und B + 21° 13' 2".5, für den
30. März AE 7h 30m 25.11s und B + 21° 16' 4".4.

Am F i x st ern -h {raut eI  schwingt sich abends gegen
10 Uhr die Milchstraße in hohem, zum Westen herahgenei-g-
tem Bogen vom Südsüdwesthorizont zum Nordhorizont,
zur Rechten im Südwesten flankiert von den Bildern „Gr.
Hund", „Orion " uUd „Stier ", zur Linken von den Bildern
„Kl. Hund", „Zwillinge" und „Fuhrmann ". Tiefen fol¬
gen im Verlauf der Milchstraße „Perseus " im Westnord-
westen, „Casstopeja" im Nordwesten und- „-Schwan" im
Norden. Der Tierkreis beginnt im Westnordwestenmit
dem „Widder", daran schließen sich „Stier ", „Zwillinge",
„Löwe" und im Ostsüdosten „Jungfrau ". Im Osten ge¬
wahrt man den „Bootes" mit Arktur, links- davon den
Sternenkranz der „Krone-", und darüber, bis znm Zenit
sich erstreckend, den „Gr. Bären ". Den Himme-l-spol umgibt
der „Kl. Bär ", und tm tiefen Rord-nordwe-sten funkelt
Wega in der „Leier". Den Nordwestcn endlich schmückt
„Andromeda".

Nus Kunst und Lxbvn.
* Aus den Frankfurter Theatern. Wer vt-Äes bringt,

wird -manchem-etwas bringen ! Von diesen Worten aus¬
gehend, bemühten sich in letzter Zeit sowohl das städtische
Schanfpi -e-l -h>aus als auch das Nene Theater,
das PiMikum mit Premieren zu unterhalten. Besonders,
da- die Oper mit Ei-nstudierung einer Novität beschäftigt
und unser -lieb-es Komödienhaus eingegangen nNd zum
Kien-iop nmgewandelt worden ist, strengt man sich an den
übrigen Bühnen doppelt an . Da hatten wir zuerst „Eine
Vergnügungsreise" mitzumachen, eine ulkige Geschichte,
welch- der Autor FrieAmann-FeSderichs -als einen „Reise-
schwank in vier Statienen " etilcitievt. Das klingt originell
und verweist die Novität in eine, zwar noch unbekannte,
aber in diesem speziellen Falle paffende Rubrik. Die Zu-

Regierung mit der Pekinger Regierung zu überzeugen.
Weder die Regierung noch die Delegierten glauben , daß
eure Intervention der Mächte notwendig ist

Vereinigte Staaten.
Roosebelt der Präsidentschaftskandidat . Dev natio¬

nale Zeitungsverein stellte im ganzen Lande eine Um¬
frage an, die das Ergebnis hatte , daß Roosevelt der
weitaus ernsthafteste Kandidat für die Präsident¬
schaft ist.

Luftfahrt.
Die Fahrt der „Viktoria Luise"

. hä.  Friedrichshofen , 4. März. .Infolge des starken
Windes geht die Fahrt der „Viktoria Luise" nur langsam
vor sich. Gegen 11 Uhr hatte das Luftschiff erst Schaff¬
haufen erreicht.

wb. Basel, 4. März. Das Luftschiff„Viktoria Luise"
kam um 12 Uhr 30 Minuten in Sicht, überflog die Stadt
in geringer Höhe und verschwand um 12 Uhr 45 Minuten
m nördlicher Richtung. Der Himmel ist bewölkt, es weht
ein leichter Wiud.

Fallschirmabstieg aus 15000 Meter Höhe.
hä . Paris , 3. März. In St . Louis hat d-er amerika¬

nische Kapitän Berry einen glänzenden Abstieg aus einem
Aeroplan ausgeführt . Er erhob sich als Passagier in einem
Zweidecker bis zu einer Höhe von 15060 Meter, löste dann
durch das Gerippe des Aeroplans hindurch die Ringe eines
Fallschirms und- ließ sich fallen. Erst nachdem er etwa 309
Meter abgestürzt war, öffnete sich der Fallschirm und
der Kapitän landete vollständig unversehrt.

hä . Berlin, 4. März. Zur Überraschung der zahl¬
reichen Flieger, die am gestrigen Sonntag in Johannis¬
thal starteten, landete dort um 2'/» Uhr der Freiballon
Schwarzenberg, der am Sonntag morgen in Schwarzenberg
im Erzgebirge aufgestiegen war. Der Ballon wurde in
die Parfeval -Halle gebracht.

v . Das Programm des Zuverlässigkeitsfluges am
Oberrhci« 1912 lautet folgendermaßen: Samstag , 11. Mai:
Abnahme der Flugzeuge in Strahburg . Örtliche Wettbe¬
werbe in Straßburg . — Sonntag, 12. Mai : Flug Straß -.
bürg-Metz mit Vogesenüberguernng. Weitere Wettbewerbs
in Straßburg . — Montag, 13. Mai : Ruhetag in Metz.
Örtliche Wettbewerbe dort. — Dienstag, 14. Mai : Flug
Metz-Saarbrücken. Landung in Saarbrücken, vorher, der
kurzen Strecke wegen, Anfklämngsübung in der Richtung
Diedenhofen. — Mittwoch, 15. Mai : Flug Saarbrücken-
Mainz. — Donnerstag , 16. Mai (Himmelfahrt) : Ruhe¬
tag in Mainz.  Örtliche Flüge in Saarbrücken und in
Mainz. — Freitag , 17. Mai : Flug von Mainz nach
Frankfurt  a . M. mit Zwischenlandung in Darmstadt.
Eventu-oll Wettbewerb im schnellen Aufsteigen. — Sams¬
tag, 18. Mai : Ruhetag in Frankfurt. Örtliche Wettflüg«
in Frankfurt. — Sonntag , 19. Mai : Flu-g Frankfurt-
Karlsruhe. Örtliche Wettbewerbe in Karlsruhe und Frank¬
furt . — Montag, 20. Mai : Flug Karlsruhe-Freiburg. —
Dienstag. 21. Ma-i : Ruhetag in Freiburg. Örtliche Wett¬
flüge in Freiburg . — Mittwoch, 22. Mai : Flug Freiburg-
Konstanz mit Schwarzwaldüberquernng. Örtliche Wett-
flüge in Konstanz.

OeNtscher§rausnkongretz>
Fünfter  Tag.

Auf der Tagesordnung der Schlußsitzung stand das all¬
gemeine Thema: „Die Frau -im öffentlichen Leben ."
An Stelle der durch Krankheit vschinderten Frau Br.
Frida Dnensing sprach Salomon (Berlin) über: „Von
der Charitas zur Sozialpolitik." Die sozialpolitischeBe¬
tätigung der Frau sei aus -der Charitas der früheren Zeit
heransgewachsen. Es Werpe durch die Sozialpolitik der¬
selbe Personenkreis umfaßt, nämlich die minderbemiMlten
Klassen. Nur die äußere Form habe sich geändert. Das
nächste Thema: „Die sozialen Ausgaben der Frau in der
Gemeinde"  behandelten drei Referentinnen. Als erst«
sprach Frau Jenny Apolant (Fmnksurt a . M.). Der

schauer amüsierietr sich hervorragend. Kurz n-ach dieser
Premiere folgte im gleichen Hause ein Lustspiel, „Prstne-
rose" von de Fl-ers und Caivallst. Der Schwankfirma
haben wir schon manchen heiteren AbeNd zu verdanken
Den Herren aber müssen neuerdings die Werke der MaMtt
in die Hände gefallen sein, denn seit einiger Zeit versuchen
ste sich ganz in dem Genre dieser würdigen Dame. Auch
ihre „Primerose" ist nichts weiter als ein gut dramatisierter
„-Gartenlauben" - Roman, voll tri-efend-er Aufopferung,
psisfi-ger Geistlichkeit, rührender Unschuld und- dergleichen
schönen Dingen Mehr. Schade, daß die Mitwirkenden-, be-
sonders Bnn er und Frl . Reubke,  ihre schöne Kunst an
das Machwerk verschwenden mußten.

Für -d-en leider iausscheidenden Herrn Bayer-
Hammer  gastierte ein Herr Lettinger  aus Berlin
als „Jago " und „Mephisto". Der Gast gefiel, ohne jedoch
hervorragend zu interessieren.

Das Neue Theater -errang mit Rößlers Lustspiel „Die
fünf Frankfurter" «inen Bombenerfolg. Das Milieu des
alten Hauses in der Jndengasse war -ein KavinettsstÄckchen
feinster JnszenrerungÄunst, die Herrn Direktor Hellmer
alle Ehre machte. Auch die Darstellung war vortreMch,
wenngl-etch der tmulich-ianheimelnde FraNksu-rter Dial« zu
einem Kauderwelsch aus aller HerrewL-ändem ward. Gerade
m diezem Dialekt aber liegt — oder sollte liegen — der
mtä des Ganzen. Die Mutter „Gndul-a" (in MrMchke.it
hieß sie „Grdche") wurde von Frau Ernst gut (im Sinne
Rößlers) gespielt. Zu- loben sind ferner Großmann -
Graf (der Vater der bei uns lebenden Frau Baronin
Willr v. Rothschild ans der Grüneburg), Reimann.
Senius-  und -Frl . Schaffner.

Der Verein Kamms rspiele  ließ im N-e-uen
Theater ein gemütvolles, int-eressautes Stück, „Das Kind",
von Ottoma-r Enkiu erstmals aNWhr-en. Es ist eines von
jenen seltenen Werken, die durch d-en warmen Pnlsfchlag
der Güte und treuherzigen Einfalt , die von ihren Personen
anSgehen, an-gene-hm berühren und den Zuhörer rmchdenh-
Ach stimmen. ' ' ^
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Teilnahme der deutschen Frau an -den sozialen Aufgaben
Äer Gemeinde stehen heute noch viele Hindernisse im Wege,
-Mnächst du-rch die Gesetzgebung. Die wichtigsten Ausgaben
mrd die wertvollsten sozialen Leistungen der Frau liegen
«uf dem Gebiete der ehrenamtlichen Armen- und Waisen-
Pflege und der besoldeten Wohlfahrtspflege. An Stelle der
ÄckvaMen zweiten Reserentin Frau Anrtsgerichtsmt Seit»
Hans  verliest deren Tochter  das Referat: Als Armen-
MÄ» Waisrrchflegertn, als Vormünderin habe die Frau tztn
ihr alt vertrautes Arbeitsgebiet. Aber Las neue Ge¬
meindeamt verlange als Neneinfühnmg in ein Ganzes
Wcfltzesrenntnisund disziplinierte Arbeit. Die Frau habe
sich auch dem gewachsen gezeigt und nun wirken gerade
ihre spezifisch weiblichen Eigenschaften segensreich. Die
dritte Rednerin -ist Frau Marie Wegnet (Breslau ). In
Anbetracht der schlochtm Wohnungsverhältnisse, der Vcr-
ibvvitung der Tuberkulose, des Alloholmißbrauchs und der
venerischen Krankheiten in den meisten Städten und im
Interesse einer günstigen Entwicklung unserer Rasse er¬
scheine«ine Erweiterung  der Mitarbeit der Frau in
den Stadt « und Landgemeinden wünschenswert und not¬
wendig.

Rach einer Pause wurde das Thema: „Die Frauen
und die Politik"  behandelt . Als erste Rednerin
spricht Frau Minna Caner (Berlin ) über „Stimmrechts-
bewegung". Die Reserentin geht ans die Entwicklung der
Organisation des Deutschen Verbandes für Frauenstimm¬
recht ein. Selbstverständlich könne nur durch eine ein¬
heitliche  Grundlage nicht mti ein ersprießliches Voc-
Aeheu erzielt werden, sondern es sei auch dadurch die ein¬
zige Möglichkeit geboten, als ernst zu nehmender und wich-
tiger Faktor im öffentlichen und politischen Leben ange¬
sehen zu werden. Die zweite Reserentin Frau Fischer-
Eckert  führte aus : Seitdem es ein konstitutionelles
Leben in Deutschland gebe, sei die Verteilung des Stimm-
wchts, das parlamentarische Wahlrecht, eine der um¬
strittensten Fragen in unserer Verfassungs-Politik gewor¬
den. Da es für uns Frauen in erster Linie daraus an¬
kommt, eine prinzipielle Lösung der Frage des Frauen¬
stimmrechts herbeiznfiihren und zu diesem Zwecke die
Frau «» aller Klassen der Bevölkerung zur Mitarbeit her-
Mugezogen werden müssen, sei es eine Lebensfrage Kr die
Organisierten Frauen , sich von dem Streit über dieses oder
jenes Wahlrecht fernzuhalten. — Der letzte Vevhandlungs-
Begenstand betraf die Stellung und Mitarbeit der Frauen
m den politischen Parteien . Erste Reserentin war Frl.
De. Duensi « g,  die die Stellung des Zentrums  zur
F-vauenfvage darlegte. Frll. Oberlehrerin Zenker berichtete
Wer die „Stellung der Frauen in der nationalliberalen
Partei ". Frau Wartha Voß-Zietz stellt die Stellung der
Frau inevhalb der Fortschrittlichen Vo-lkspartei dar.

Damit waren die Verhandlungen des Deutschen
Frauenkongreffes beendet.  Frau Gräfin Horn dankte
dem Vorstand des Bundes deutscher Frauenvereine für die
vortreffliche Leitung des Kongresses, der eine Epoche in
der Geschichte der Frauenbewegung bed-Mie; besonders
galt ihr Dank der Vorsitzenden Frl . Dr . Säumer und Frl.
Dr . Alice Salomon . Wenn auch derzeit die Eindrücke noch
etwas chaotisch  in unserem Gehirn sind, dürfen wir doch
erwarten, daß sie zu einem greifbaren Resultat führen.
— Frau Bachen meint, in der Frauenbewegung gebe es

die arbeiten und in der Frauenbewegung stehen,
solche, die arbeiten und- nichi in der Frauenbewegung
vehen, solche, die nicht arbeiten und in der Frauenbewegung
stehen, und solche, die nicht arbeiten und nicht in der
Fmuenbewegung stehen. Und diese letzteren müsse man
zu der Frauenbewegung heranziehen.

Nach einem kmzen Schlußwort der Vorsitzenden Frl.
Dr . Bäumer wurde dann der diesjährige Deutsche Frauen¬
kongreß für geschloffen erklärt. 8 . & H.

*

wb. Berlin, 3. März. Heute nachmittags von 4(4 Uhr
empfing Frau von B -ethmann - Hollw eg  die

Delegierten des Frauenkongreffes in den Festräumen des
Reichskanzler - Palais.  Gegen 700 Damen Warm
^schienen. Die Gemahlin des Reichskanzlersbegrüßte im
Grünen Salon die Gäste, unterstützt durch den Unterstaats-
t« retär Wahnschaffe, Geh. Regierungsrat v. Oppen, Ober¬
leutnant Freiherr von Sell. In erster Linie wurde Frän¬
kin Vs-. Bäumer, die Vorsitzende des Verbandes Deutscher
Frauenvereine, die Vorstandsdamen Fr . von Förster, Frl.
Wr. Salomon, ferner Gräfin Charlotte von Jtzenplitz vom
Vaterländischen Frauenverein und Gräfin Harrach in
nmgere Gespräche gezogen. Die Räume hatten sich in*
zwischen gefüllt. Im Wintergarten, im Bismarckzimmer,
wo -die BismarckrÄiquien vielfaches Interesse erregten,
Werall bildeten sich lebhaft debattierende Gruppen. Im
Kongreßsaal wurden Tee und Erfrischungen gereicht-. Hier
yEe sich auch der Reichskanzlereingesunden, der sich zahl¬
reiche Damen vorstellm ließ.

SozialdemokratischeVersammlungen.
wb. Berlin, 4. März. Die von der sozialdemokratischen

Parteileitung zum gestrigen Sonntagnachmittag einbe-
rryeneir sieben Versammlungen hatten den Zweck, die Ab¬
trennung  zwischen der bürgerlichen und der sozial-
bemokratischen Frauenbewegung zu verschärfen.  Es
wurde dargelegt, die Frau kömrte das Wahlrecht nur durch
dt« sozialdemokratische Arbeiterbewegung erringen.

Ku§ LtadL und Land.
Wiesbadener Nachrichten

Die Trauer im Jjaufe Nassau -Luxemburg.
-oe- Luxemburg, 4. März. Die Beisetzung  in der

ftotestantischen Kirche ist erhebend verlausen. Derselben
wohnten sämtliche Fürstlichkeiten, die Regierung und das
diplomatische Korps bei. Die Astsprachen der Prediger
waren ergreifend. Prinz August Wilhelm  reist um
4 Uhr . der König der Belgier um 8 Uhr 45 Min. mit
Sonderzug ab. Luxemburg hat eine solche Feier bisher

gesehen.
Ein Wolfs-Telegramm meldet weiter : Zur Beisetzung

waren u. a. noch erschienen: Prinz Eduard- von Anhalt,
Prinz Friedrich von SchauMburg-Lippe, Prinz Eugen von
Schweden, der Fürst von Waldeck, der Fürst zu Wied so-

Wiesbaderrer TagMatt»
wie eine Abordnung von Lenggries. Krwz vor 1 Uhr er- ,
folgte die Anfahrt der Fürstlichkeiten vor der protestanti- j
schcn Kirche in Gegenwart eines sehr zahlreichen Publi¬
kums. Um 1 Uhr begann in der Kirche TrauergLitesdi-enst,
zu dem wegen des beschränkten Raumes nur eine geringe
Anzahl von Einladungen ergangen war . Nach verschiede¬
nen Gesäugen der Gemeinde hielt Hofpredi-ger Schenck die
Gedächtnisrede. Mit einem weiteren Gchawg schloß die
Trauerfeier. Die Fürstlichkeiten fuhren zum Palais zurück,
wo ein Frühstück statdsaNd. - Nach demselben fand die
eigentliche vorläufige Beisetzung der Leiche des Groß¬
herzogs in der protestantischen Kirche statt, die i-m engsten
Familienkreis erfolgte.

Nur reiner Bienenhonig werde geerntet
und Verkauft!

Von C. Weygandt  in Staffel (Lahn).
Die 56. WaNderversamistluugdeutscher, österreichischer

und ungarischer Bienenw'.rte, welche- am 8. und 9. August
vorigen Jahres in Konstanz tagte, beschäftigte sich ein¬
gehend, besonders am ersten Verhau dlnngsiag-e, mit -der
Frage des Honigschutzes. Allgemein waren die Mitglieder
der Ansicht» daß der Ram-e „Kunsthonig" ebenso in Weg¬
fall kommen müsse, wie die Führung des Namens „Kunst-
butter" schon länger gesetzlich untersagt ist, und daß nur
wirklich ungarischer, echter,, iveder mit Wasser noch mit
Zucker getaufter Naturhonig als Honig aus den Markt ge¬
bracht werden dürfe. Der Hoffnung aus baldigen Schutz
der reellen Bienenzucht durch ein̂ besonderes Reichsgesetz
oder einen Zusatz zum NahtnuAsmiitelgösetz stastd der
neue Präses der Wanderversammlung, Landrat Büchting
aus Limburg, etwas skeptisch gegenüber, dagegen be-zeich-
nete er verschiedene Wege, welche einigermaßen den
Bwmnzüchtern wie den Konsumenten von Honig die
Garantie bieten würden, daß als Honig nur unverfälschte
Produkte verkauft werden könnten. So hob er die Wich<-
tigkeir der Mh -rungsmitteluntersuchustgsstellenhervor, um
erst aus .gütlichem Wege aus den Klein-hadel mit Honig
einzuwirken. Daß der Herr Landrat da das Richtige ge¬
troffen hat, geht daraus hervor, daß die einem Fachge¬
lehrten unterstehestde chemische Unte-rsnchungssielle in Lim¬
burg in der Veröffentlichung ihrer S-ür-tistik über die in
den letzten Jahren untersuchten- Nahrungsmittel -den Rach-
weis erbracht hat, daß die Beanstandungen von Honig
seit Bestehen dieser Stelle von anfangs hohen Prozenten
nach und nach auf jetzt ganz minimale Prozentsätze herab¬
gegangen sind. Auch der von dem auf dem Gebiet des Ge-
noffenschasts- und Vereinswesons bekanntlich sehr erfahre¬
nen Präses empfohlene Wege der Selbsthilfe durch Zu¬
sammenschluß der Bienenzüchtereines Kreises zu Züchter-
Vereinen ist indessen mit Erfolg betreten worden. So haben
sich, als ich den Gedanken ansgriff, die Bienenzüchter des
Kreises LiMvurg. im Herbst vorigen Jahres zu -einem
Kreisverein bere-itwilEW zusammengeschlossen unter ein-
stimnüger Annahme meiner Proposinon-en: 1. Zweck des
Vereins ist die Gewinnung, und der Absatz absolut reinen
Honigs und die Veredlung der Honigbiene durch rationelle
Züchtung; 2. der Krcisverein unterstellt sich im übrigen
dem Landesverein („Verein der Bienenzüchterdes Regie¬
rungsbezirks Wiesbaden"). Nur meine dritte Proposttion:
Fm Kreisverein können als Unterteile die früheren kleine¬
ren „Sektionen" des Landesvereins sortbestehen, wurde
aus Zweckmäßigkeitsgründ« abgelehnt. Auch der Haupt¬
verein hat sich bisher recht rührig gezeigt, um seinerseits
den Honigkosisum wie die Gewinnung reinen Honigs zu
schätzen. Besonders tätig auf diesem Gebiete war der
Schriftführer, Lehrer a . D. Strack; eben deshalb stellte ich
auf der letzten Ausschußsitzung(im weiteren Vorstand) den
einstimmig dann angenommenen Antrag, dessen Honorar
gebührend zu erhöhen. Die sonderbare Auffassung, es sei
auf der letzten. Generalversammlung (in Lorch) ein von
mir gestellter Antrag einstimmig abgelehnt worden, macht
der Erfindung, alle Ehre ; denn ich habe in 1911 überhaupt
keiner Generalversammlu-ng beigewohnt und-gab und gebe
niemand das Recht, meinen Namen zu Anträgen unter
meinem Namen zu gebrauche«. Doch zurück zum Thema!
Es ist vielfach— und zwar durch Spekulanten — -die An¬
sicht im Publikum durch Artikel in de« Tag-esÄättern ver¬
breitet. als - pfuschten die Bieneuzüchie-r, indem sie zu
Zwecken der Ho-niggewinnnng im Herbst den Bienen Zucker
fütterten. Die Zuckerfütterung im Herbst geschieht hier und
da, ist aber nur Notfütte-rnng, um die Bienen durch d-eu
Muter zu bringen . Im Frühjahr aber wäre die Zucker¬
fütterung ein Schaden für die Bienen selber, welche aus
solcher M -hrung keine Brut gro-HMHon, also nicht auf die
Dauer existieren könnten. Der Kenner füttert im Früh¬
jahr „spekulativ", indem er sDbstgeernteten Honig uNd
Wütenstaub (also Raturprod-Mt-e) seinen Bienen reicht.
Dann gehen die Völker, aber auch nur dann gehen sie wie
Dampsirudelnauf und werden bis zur Haupttracht vo-Ws-
stark, -wenn sie reichllich genährt werden. Zuckernahrung
aber ist ärmliche Nahrung für die Bienen. -

Die Erschließung des nordöstlichen Villenviertels
Wiesbadens.

Wohl jedem Kurgast und jedem Fremden , welcher Wies¬
baden besucht hat, dürfte das aus naffauischer Zeit stammende,
historisch denkwürdige Paulinenschlößchcn mit seinen herrlichen
Parkanlagen bekannt sein. Seine , bevorzugte Lage in un¬
mittelbarer Nähe des Kurhausprachibaues und der Wilhelm¬
straße macht es besonders wertvoll. Der Park steigt mit seinen
malerisch angelegten Pflanzen - mw Felsgruppen sowie majestä¬
tischen stolzen Bäumen allmählich bis zur Anhöhe der „schönen
AuÄicht" mit herrlichem Fernblick bis jenseits des Rheins.
Durch diese Anlagen führte bisher in bequemer Steigung die
Fahrstraße bis zum mittleren Plateau , auf welchem, das
Baulinenschlößchenerbaut ist : auch konnte man auf den zwischen
den Kurven der Fahrstraße angelegten Fußsteigen und Treppen
in schnellerer und ebenso bequemer Weise zum Schlößchen ge¬
langen. weshalb diese von den Kurgästen mit Vorliebe benutzt
wurden. Leider ist die Straße vom Paulinenschlößchen bis zur
„Schönen Aussicht" damals nicht durchgc führt worden. Nach
mehrfachen Anregungen des BezirksvereinS Nord- und Ost-
WieSbaden hat sich der Magistrat der Stadt von der Notwendig¬
keit der Fortsetzung dieser Straße endlich überzeugen lasten
und dank dieser Einsicht und Vorsorge für das Wohl der Stadl
soll nun alsbald die Straße bis zur „Schönen Aussicht" ausge¬
baut werden. So ist es gelungen, in vornehmster Gegend un¬
mittelbar in der Nähe des Kurzentrums , der Kurhauses, des
Äönialichen Theaters . Kochbrunnens und der einüa dattehen-
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den Wilhekmstrahe ein Villenviertel zu schaffen, trne es irr
keiner anderen Stadt zu suchen sein dürffe. Von dreser Er¬
wägung ausgehend hat die Stadtverwaltung sich bereit erklärt,
die noch erforderlichen Verbindungsstraßen in dem neuen nörd¬
lichen Villenteils aufzuschlietzen und die bestehende Straße mrt
den behindernden Erhöhungen zwischen CansteinSberg und
Flotowstratzs zu regulieren. Es werden so alle Bedingungen
erfüllt , die an mustergüliige Straßen zu stellen sind. Der un¬
mittelbar von der Wilhelmstraße zur „Schönen Aussrcht
führende steile Fußtoeg, der Cansteinsweg. wird gleichzeitig Itf
seinem oberen Teil als bequemer Treppenweg ausgebaur;
während der untere Teil mit der längst projeklierten Auffahrt --
stratze durch den Berliner Hof ebenfalls wesentlich verbestcrd
und mit Treppenstufen versehen wird. Es werden hierdurch
endlich die längst notwendigen, bequemen Zuwegungen zu dem
neuen Villenviertel unmittellxrr vom belebtesten Mittelpunkt
des Kurlebens an der Wilhelm- und Sonnenberger Straße
geschaffen. Das Villenviertel ist in seinem vorderen Teile,nur
von einer einzigen Reihe Billen bereits bebaut. Die wertere
Bebauung war durch das Fehlen der nöiigen VerbindungS-
stratzen seither verhindert. Durch das Eingreifen der städtisHeni
Verwaltung und die Beihilfe der Anwohner werden diese
Straßen nunmehr angelegt und ein Villenbauterrain geschaffen,
welches sich im Norden bis an die herrlichsten Waldungen dev
Nerobergs erstreckt, im Westen fällt es sanft zum Dambachtak
mit seinen schönen Anlagen und im Osten zum malerischen
Tennelbachtal ab. Es sind hier alle Bedingungen vereinigl,
die an ein gesundes und angenehmes Wohnen im eigenen
Heim zu stellen sind. In erster Linie reine Waldluft , die durch
keine Fabrikanlagen verdorben wird, freie grüne Umgebung,
große Ruhe und keine Belästigung durch geräuschvollen Fuhr¬
werksverkehr. Bei diesen großen Annehmlichkeitenkommt hin¬
zu, daß das Villenterrain , wie schon gesaal, unmittelbar am.
Hauptkurverkehr liegt, wodurch es ganz besonders wertvoll ist.
Für die Bebauung kommt der Vorteil in Betracht, daß das
meiste obere Terrain bereits in fertige Vauvlätze eingeteilt
wurde, deren Größe sich den am meisten gesuchten Villen an-
paßt . Da auch die Straßen zum Teil schon fertig ausgebaut
sind, zum,Teil in allernächster Zeit angelegt werden, so fallen
hier die vielen Schwierigkeiterl fort , mit denen der Baulustige
meistens zu kämpfen hat . ehe er mit dem Bau selbst beginnen
lärm. Auch sind die Preise der meisten Bauplätze derart niedrig,
daß mittlere und kleinere Villen in schöner Lage errichtet wer¬
den können, deren Bewohnen nicht höher zu stehen kommt wie
der Mieivreis einer herrschaftlichen Etagenwohnung. Da ge¬
rade an solchen Villenbauplätzen bislang in Wiesbaden Mange!
herrschte, so hat die Stadlverwaltung in wohlweislicher Vor¬
sorge gehandelt, als sie sich entschloß, das nördliche Villen¬
terrain zu erschließen. Jedenfalls ist auf eine baldige regr
Bautätigkeit in diesem Gebiete zu rechnen, zu Nutz und
Frommen der Stadt Wiesbaden.

— Kirchliches. Am Domrersiag, den 7. März, findet
abends 6 Uhr im Gomeindehans, SteinMffe 9, die Jahres*
versaMMlung des Frauenvereins der Bergkirchengemeinde
statt, in welcher die Gerneindeschiwestern Wer ihre Tätig¬
keit und Erfahrungen in der Krankenpflege Bericht er¬
statten werden. Das gemeinnützige Unternehmen» bedürf¬
tigen Familien durch die evangelische Gemeinde unentgelt.
lich Pflege in Krankheitsfällenzu leisten, hat gerade in der
BergkirchengemeiW-o schon viel Gutes geschaffen, bedarf
aber dringend auch der Beihilfe der sozial bessergestellt-cn
Kreise. Frauen und Jungfrauen der Gemeinde, welch-e
für solche soziale Arbeit Herz und Interesse haben, sich
vielleicht auch an dem ihr dienenden N-ähverein beteiligen
können, sind- zu dieser Versammlung besonders eingeladen.

— Pestalozzikasse. Im „Wiesbadener Lehrerverein"
fand am Samstagabend die Vo-rberatunig der Satzung
einer HinteMieb-enenverforMNTÄ-affe statt. Unter dem
Namen „Pestalozzikasse" will der „Wgemeine Lehrcrver-
ein im RegierungLbezirkWie-sbaden" eine Unter-ftützungs*
kaffe für Lehrer-Witwen und -Waisen gründen. Die Kasse
soll eine. Standesa -ngeleg-enheit sein und ihre Unterstützun¬
gen dauernd leisten»d. h. an die Witwe auf Lebenszeit und
an die Vollwaisen bis zu dem Zeitpunkt, an welchem sie
ihren Lebensunterhalt selbst erwerben können. Als wesent.
liches und ebenfalls- unterscheidenldcsMerkmal soll dis
Kasse ihre Wohltaten allen in gleicher Höhe ohne den Nach¬
weis der Bedürftigkeit der Empfänger zuw-cifen.

— Fremdenverkehr. Zahl der bis 20. Februar ange-
meldeten Fremden: 15 969 Personen, davon zu -längerem
Aufenthalt: 5505 Personen, zu kürzerem Aufenthalt: 10464
Personen; Zugang bis einschließlich 27. Februar : 1885 Per,
san-en, davon zu längerem Au-sc-ntha-lt : 586 Personen, zu
kürzerem A-usenthalt: 1299 Personen; zusammen: 17854
Personen, davon zu längerem Aufenthalt : 6091 Personen,
zu kürzerem Aufenthalt: 11763 Personen.

— Der Arzt Ist . Joseph Kohl, welcher sich der voir
Oberleutnant Ist-. Filchn-er geführten Südpolar -Expedition
arrgeschloffen hatte, aber aus der Fahrt von Buenos-Aires
nach Südgeorgien infolge akuter Blinddarmentzündung
sich auf hoher See einer Qperatiou unterziehen mußte und
infolgedessen geMungen ist, aus die weitere Expedition,
der er als Arzt uüd Zoologe beiwohnen wollte, ju verzich¬
ten. war im Jahre 1910 eine kurze Zeit am hiesigen städti¬
schen Krankenhaus tätig. Er ist im Jahre 1884 zu Landau
in der Rheinpsalz .geboren. Neben seiner beruflichen
Tätigkeit widmete sich Dr . Kohl hauptsächlich dem alpinen
Sport . Als besondere Leistung auf diesem Gebiet verdient
ein Nachtsernlauf als Schneeschuhläufer Erwähnung, deffen
Gesamlentfernuing ca. 110 Kilometer (Feldberg-evhof-

'Blauen und .zurück, Schwatzzwakd) beträgt, und die er in
15 Stunden 23 Minuten znrücklegte-.

- - Der 73. Fcldbergturntag wurde am Sonntag , den
3. März, vormittags 10y2; Uhr, in Fechenheim, der Ge¬
burtsstätte der Feldbergseste, eröffnet. Vertreten waren 104
Vereine des Mittelcheinkrcises. Von der Tagesordnung
sind als Wichtigstes folgende Punkte zu erwähnen: Als
Festtag des diesjährigc-n 59. Feldbergsestes ist der 16. Juni
festgesetzt. Am Tag vorher (Samstag ) wird der gestif¬
tete Völsu-ngenpreis ausgefochten. Ws Übungen wurden
nach langer D-e-batte folgende bestimmt: Fretübung, Stab¬
hochsprung, Weithochspru-ng, Lausen 100 Meter, Steinstoßen
nach der deutschen Wetturiiordnung. 56 Punkte berechtigen
zum -Sieg . Der Völsu-ngenpreis (ein mächtiges Trink*
Horn von 1 Meter Spannweite , 16 Zentimeter Durchmesser,
Inhalt ca. 4 Liter) wurde von dem Künstler, dem der
Auftrag erteilt wurde, Herrn Zeiger ans Frankfurt, vor-
gelegt und fand, nach den Jntention .en des Stifters er¬
klärt, allgemeinen Beifall.

— Eine teuere Monatskarte. Bei einer Zugrevision
wurde dieser Tage ein Abonnent mit einer Monatskarte
vom Januar erwischt. Er hat unter Benutzung der un¬
gültigen Karte durchschnittlich2- bis 4mal die abonnierte
Strecke zurückgelegt un!d muß nun für jede Fahrt 6 M.,
Msammen etwa 500 M. Strafe , bezahlm.
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— Der Storch ist zurückgekehrt und hat sein altes Nest

auf dem Schornstein des Wiutermeyerschen Anwesens in
Erbenheim bezogen. In Wiesbaden selbst nistet Freund
Adebar schon seit Jahren nicht mehr.

— Unfall . Gestern nachmittag stürzte der Hausbursche
Julius K. in der Oranienstraße von einem Fahrrad - und
zog sich erhebliche Verletzungen am Kopse zu. Er lag einige
Zeit besinnungslos . Die Sanitätswache legte ihm einen
Notverband an und brachte ihn in das städtische Kranken¬
haus.
. — Kleine Notizen. Heute, den 5. d. M„ sind es 25 Jahre,
daß Gärtner Lorenz Jung,  Hellmundstraße 53, bei Herrn
Heinrich Erkel im Wellritztal tätig ist. — An der Handels-
Hochschule Berlin  ist die erste Immatrikulation für das
Sommersemester auf Montag , den 15. April, festgesetzt. — Der
„Wiesbadener  L e hr  e r v ere  in " wählte zur Haupt¬
versammlung in Limburg 14 Vertreter . ■— Auf der Inter¬
nationalen Hundeausstellung in Mannheim  er¬
hielt Herr H. Geiselhardt unter scharfer Konkurrenz auf Reh-
Pinscher einen ersten iind einen zweiten Preis , Herr Wacht¬
meister Nickel auf Dobermannpinscher zwei erste Preise und
Herr Wiederich auf schwarze Pudel zwei erste Preise.

Theater , tkunst . Vorträge.
,, * Loewe-Balladermbend. In dem heute im Kasinosaale
stattfindenden Loewe-Balladenabend von Kammersänger Her-
warm Gur a dürfte unter anderen folgendes interessieren:
Hinkende Jamben , Tom, der Reimer, Kleiner Haushalt , Archi-
bald Douglas , Edvard, Der Nöck usw. usw.

*  Verein für nassamsche Altertumskunde und Geschichts¬
forschung. Am nächsten Mittwoch, den 6. März , abends 6 Uhr
findet im Wintergarten des „Rheinhotels" der achte dies-
icrhrige Vereinsabend statt . Geheimrat Dr . Wagner, der zu¬
nächst aus Anlaß des Ablebens des Großherzogs Wilhelm von
Luxemburg eine kurze Ansprache halten wird, spricht über
Tagebücher nassaulscher Krieger aus den Jahren 1803 bis 1815.
Außerdem wird Archivar vr . Schaus noch kurze Mitteilungen
nbe.r . mrffauische Datckschrrften machen. An die Vortrage
schließt sich em ge,elliges zwangloses Zusammensein der Mir-glieder im „Rhernhotel an.

^u § dem LcrndkkveiZ Wiesbaden.
o. Biebrich , 1. März . Nachdem sich kürzlich auch die

drei hiesigen kaufmännischen AngesteWen-OrMNisationeu
für die Erhaltung der Mädchen Mittelschule  ausge¬
sprochen habep , hatte der Vorstand des Bürgervereins auf
gestern abend - eine Besprechung im Saale der „Eintracht"
angesetzt, an der außer dem Verwaltungsrat des Bürger-
Vereins auch mehrere Stadtverordnete usw . teilUahmcn.
Die Versammlung beschloß nach längerer Aussprache , mit
aller Kraft die Erhaltung der nun schon 14 Jahre bestehen¬
den Mädcheümi -ttelschule zu fördern und zu diesem Zweck
in allernächster Zeit eine gemeinschaftliche Eingabe an die
Königliche Regierung , an den Magistrat und - -an Me Stadt¬
verordnetenversammlung zu richten, in d-xr Erhaltung und
Ausbau der Schule -gefordert wird . Die «uweseud -cn
Stadtverordneten gaben der Versammlung das Versprechen,
die Angelegenheit nachdrücklich zu unterstützen. — Für die
Km 3. April statlftndende Wahl der Beisitzer zum Kauf¬
mann  s g e -ri cht haben sich jetzt auch die wahlberechtigten
Ka-nfl-eute ans eine gemeins-ame Vorschlagsliste geeinigt , die
Mgende Herren umfaßt : Dr . W. F . Kalle, Direktor
Eduard Moeller , Ernst Gail , August Heckel, Sal . Acker¬
mann , Friedr . Müller , Adolf Hermanns und Mar Cohn
— Die MesWhrige Aushebung  der Militürp f̂lichÄgen
flüd-et für Biebrich, Sch-i-erstein und Franenstein dem 9. bis
13. März >d. I . im -Gasthos „Znm Gsmibrinus " hier statt.

X- Sonncnberg , 4. März . Die Ergänzungs-
wahlen  zur Gemeindevertretung - finden für die 3. Ab¬
teilung -am Dienstag , den 12. März , nachmittags von 4 bis
7 Nhr , für die 2. Abteilung am Mittwoch , d-en 13. März,
mittags von 11 bis 1%- Uhr, für die 1. Abteilung am
gleichen Tage , nachmittags von 3yz bis 4 Uhr , im h-ieflg-en
Ratha -ussaale statt . ES scheiden aus in der 3. Abteilung
Schreinermeister Ludwig Moritz Wintermeyer und Bericht¬
erstatter Wilhelm Lies-er, in der 2. Abteilung Waischereibe-
sitzer Karl Wilhelm Wagner und Kaufmann Ph -ilipp
Heinrich Dörr , in der 1. Abteilung Oberst a . D. Bernhard
Selhausen -und - Ober -ingenieur Ernst Brückner. — Die
Musterung  der Sonnenberg -er Militärpflichtigen findet
am Freitag , den 15. März , im Gasthaus „Zum deutschen
Hof" in Wiesbaden statt. Die Reklamationen werden am
Montag , den 18. März , im gleichen Lokal verhandelt.

41= Bierstadt , 2. März . Die Jahresrechnung der
hiesigen Eingeschriebeneu Hilss lasse  weist eine
Einnahme von in-Agesamt 9343 M - 47 Pf . nach. Die Bei¬
träge beliefen sich aus 7621 M . 20 Pf . Die Ausgaben für
die Kasse waren in 1911 recht bedeutende , so daß diese
durch die lausenden Beitrüge und d-en ziemlich bedeuten¬
den, in das Geschüftsjahr übern -emmeNen Kasfenbestand
von 1000 M . nicht gedeckt werden konnten , vielmehr der
Reservefonds in Anspruch genommen werden mußte Die
Gesamtausgaben betrugen 9248 M . 47 Pf ., hierunter für
Arzchono-r-ar 2884 M . 50 Pf ., für Arznei und Heilmittel
813 M . 49 Pf ., für Krankengeld 2907 M . 50 Pf ., St -rb-eaeld
2M0 M, , für 5lnr- und Berpflegungskosten an Kranlen-
häuser 680 M ., für Verwaltungskosten 575 M . Der
Reservefonds der Kasse hat immer noch die Höhe von
4560 M ., auch stehen noch etwa 300 M . Betriebskapital zur
Verfügung . Die Mitgliederzahl schwankte zwischen 343
uüd 360. Am Jahresschluß zählte die Kasse 351 Mitglieder.

§8 Erbenheim , 1. März . Gestern , am 2 9. Februar,
wurden dem Landwirt Heinrich Dörr Zwillinge  ge¬
boren . — Der Gesangverein „Eintracht"  hielt im Gast¬
haus „Zum Schwanen " (Heinrich Merten ) seine Hanpt-
versammilung ab . In 9 Vorstanidssstzungen und 6° Ver¬
sammlungen wurden die Vlereinsgüschäste erledigt : abge-
halten wurden 64 Proben . Der Verein beteiligte sich am
Gesangwettstreit zu Davmstadt und errang daselbst drei
Preise . Die Einnahmen betrugen 1222 M . 81 Pf . und die
Ausgaben 1164 M . 73 Pf ., so daß ein Überschuß von 58 M.
8 Pf . verbleibt . Die Vorstandswahl hatte nachstehendes
Ergebnis : August Stahl , 1. Vorsitzender, Karl Naß , 2. Vor¬
sitzender, Philipp Baum , Kassierer, Rudolf Engel , 1. Schrift¬
führer , Wilhelm Stöger , 2. Schriftführer , Heinrich Benn -er,
Ökonom, August Hömberger . Ludwig Preuß und - Heinr.
Peter Merten Beisitzer und Ludwig Stück Mitglisdwart.

Nassauifche Nachrichten.
r . Winkel , 3. März . Bei den heutigen Wahlen zur

Gemeindevertretung  wurden gewählt : in der
l . Klasse die Herren Fabrikbesitzer Hans Krayer und Guss.
Herber ; in der 2. die Herren A. Naß und I . O-h'lig , als
Ersatz für ein verstorbenes Mitglied Herr H. A. Kratzer: in

der 3. die Herren I . A. Ullendorf und W. Fischer. Die
Wahlbeteiligung war eine sehr rege. — Per seither ans
dem Eichb erg befindliche I . Topötaneck war nach- seinem
Heimatsort zurnckg-ekomMen. Einige Zeit ging alles gn-t,
-als plötzlich ein Umschwung eiNtvat und der Kranke aus
dom Fenster zn springen versuchte. Seine Mutter , welche
ihn -hindern ^wollte , schlug er mit einem Stuhlbein nieder
und ging flüchtig. Später wurde er ergrisseu und nach
dem Ei -chberg zurückgebracht. Mit schweren Verletzungen
wurde die Mutter ins hiesige Schwesternhaus Wer -geführt.
- - Die drei Gemeinden Winkel, Geisenheim und Johannis¬
berg- planen die Errichtung einer Gasanstalt.  Große
Freude herrscht darob unter -den Beziehern von elektrischer
Kraft , welche zwversickMchauf eine Herabsetzung der Ge¬
bühren hoffen, -ein Wunsch, d-er wohl im Hinblick auf die
Konkurrenz erfüllt werden wird.

— Hofheim i. T ., 4. März . Dem Werkmoister Philipp
Darmstadt  hierfelbst wu-üdle das Allgemeine Ehren¬
zeichen verliehen.

ö. Vom Main , 3. März . Von dem seit nunmehr acht
Tagen spurlos verschwundenen  2tjährigen Kauf¬
mann , bei der Deutschen Gelatinesabrik in Höchst tätig,
I . Weber in Höchst, konnte bis jetzt noch nichts ermittelt
werden . Alan nimmt an , daß er in einem Anfall von
Schwermut sich eiu Leid- angetan hat . — Der Schneider
Hans Krug von Schwanheim , der seit Anfang Dezember -
vorigen Jahres spurlos verschwand, wurde in Raunheim
geländ -et.  Derselbe ist das Opfer eines Unfalls ge¬
worden.

ö. Sossenheim , 3. März . Die 24jährige Kretsch von
hier hat nach ärztlicher Feststellung ihren Selbstmord
in einem Anfall von krankhafter Schwermut ausgeführt.
— Unter dem Viehstande des Landwirts I . Brunn dahier
ist unterm 27. v. M . -die Maul - und Klauenseuche
amtlich festgestellt und Ortsiperre verhängt worden.

ö. Eppstein, 3. März . Die aus Anlaß der goldenen Jubel¬
feier unseres Lokalgewerbevereins diesen Morgen eröffnete
und bis zum 10. d. M. währende Gewerbeausstellung
wurde heute schonu . et. auch von Lokalgewerbeveremender Um¬
gebung recht zahlreich besucht. Der hübsch arrangierten Aus¬
stellung wurde allseitiges Interesse -entgegengebracht.

Hus der Umgebung.
— Mainz , 4. März . Der 36jährige Eifenbahn -Asiistent

Matchias Margraf  stürzte sich von der Rh>einbrücke in
den Strem und ertrank.

Gerichtliche§-
Kus den Wiesbadener Gsrichtssälen.

Der Zusaminenbruch der Eltviller Winzerzentrale vor Gericht.
(Elfter  V e r h a nd ln  n g s tag .)

wc. Wiesbaden , 4. März . Der Vertreter  der An¬
klage gibt zu Beginn d-er Sitzung bekannt , daß er die An¬
klage weiter ausdehne aus zwei- Fülle von Untreue.
Es handelt sich dabei um die Hinterziehung von Weinen
im Werte von 7000 M . und von 3000 M . und -einen Scheck
int Nennwert von 4090 M ., welche von dem WeiNh-ändler
JsflaNd (Eltville ) für die Gesellschaft übergeben worden
waren . — Der Angeklagte  behält sich die Stellung¬
nahme zu dieser Ausdehnung der Anklage vor . Es ist
jrüher schon erörtert worden -eine Unterschlagung zum
Nachteil des Kiedricher Winzervereins in Höhe von 20000
Mark . Der Betrag war dem Verein belastet, ist -aber -erst
3, re-sp. 5 Jahre später in der Art bezahlt worden , daß
Werner -der Genossenschaft aus Mitteln d-er Gesellschaft
Beträge von 7000 M . und 13 000 M . durch Schecks der
Gesellschaft ans den Eltviller Vorschußv-erein , resp. die Zen-
tvaldarlehnskasse znsnhrte . Der Kiedricher Winzerverein
wurde für die Beträge belastet , obwohl buchmäßig sein
Konto schon beglichen war , so daß bei dem, d-er den Zu-
sanrr-ienhang nicht kannte , die Ansicht hervorgerufen wurd -e,
als ob es sich um ein Darlehen handle . — Der Ange¬
klagte  hat früher diese neue Unterschlagung eingestanden,
heute nimmt er dieses Geständnis zurück. Jetzt will er die
20 000 M . aus Wechseln haben bezahlen wollen , als er sich
aber zu diesem Behufs an den Vorschußverei -n begeben
habe , sei ihm dort eröffnet worden , es sei nur noch ein Be¬
trag von 13 000 M . zu entrichten , 7000 M . -aus Mitteln
der Gesellschaft seien dem Winzerverein bereits belastet.
— Der Angeklagte wandte sich im Herbst 1907 an den Direk¬
tor der Stuttgarter Tochtergesellschaft Spingler mit dem
Ersuchen , ihm 4 Afzept-e von ä 5000 M . zu persönlichen
Zwecken zu g-e-ben, it-rtb Spingler entsprach dem Verlangen.
Diese Akzepte durchliefen , einem von Werner geäußerten
Wunsche -gemäß , nicht die Bücher. Werner nntetzz-eichmete
die Papiere als Aussteller . Dem Prokuristen Müller teilte
der Angeklagte mit , die Akzepte seien von der Stuftggrt -er
Gesellschaft zur Bezahlung van bezogenen Weinen ge¬
geben, -er möge sie aber nicht die Bücher durchlaufen lassen,
da er sie zerrissen habe . In d-er Tat ist die Transaktion
nicht in den Büchern zutage getreten . Werner aber gelang
-es, die Papiere zn Geld zu machen. , 13000 M . aus dem
Erlös flössen, dem Kiedricher Winzerverein zn, der Rest
wurde bei dem Vorschntzverein in Eltville auf das per¬
sönliche Konto des Angeklagten ang -el-egt, zum Teil aber
wieder am solgend-en Tage abgehoben.

Erwähnt mag hier sein, daß die Bevglsch-Märkische
Bank gegen hypothekarische Sicherheit (zweite Hypothek
hinter 150 000 M .) der Gesellschaft einen Kredit in Höhe
von 100 000 M . eingeräumt hatte . Sie ist noch heute im
Besitz des Eltviller Anwesens , welches sie d-emg-emäß ans
eine Vi-ertel Million zu stehen -gekommen ist. — Das Ver¬
hältnis der Eltviller Ge-seWschast zu der Zentralkasse war
geregelt durch einen Pfan 'dvertr -ag. Der Kasse waren die
ganzen Weinbestätkde für einen Kredit in Höhe von 950 000
Mark , d. h. zwei- Dritteln des Finanzwertes der Weine,
verpfändet . Neben diesem Vertrag lies ein Pfandhalt -er-
vertrag . Darnach war jemand bestellt, der die Aussicht über
oie Weine hatte nrtd für dieselben die Verantwortung über¬
nahm . — Spingler  hat , wie er als Zeuge anssagt , an
Werner Hunderte von Wechseln g-eg-eben, so daß er sich ans
den einzelnen nicht entsimr-en kann ; meist zur Bezahlung
von Weinlieserungen , aber auch eine Anzahl ohne Unter¬
lagen . d. h. Gefälligk-eitsakz-epte. In Paris hat Werner
deni Zeugen Spingler gestanden , er habe sich etwas zuschul¬
den kommen lassen, ein Teil sei schon beglichen, der Rest

werde mit möglichster Beschleunigung ebenfalls ans der
Welt geschafft. — Ein Direktor  der Coblen -zer Filiale
der Bergisch-Mä -rkischen Bank weiß ausznsagen , die Be¬
stätigung d-er telephonisch erbetenen Zahlung der 5000 M.
habe man mehrfach- telephonisch und zuletzt auch schriftlich
erbeten , ohne Erfolg . Zur Überraschung der Bank lief auch
die Bestätigung der Richtigkeit -des Kontoauszugs , in dem
ein Posten von 5000 M . -aufgeführt war , nicht rechtzeitig
ein . Später , gab Werner allein das Anerkenntnis , und als
man den Brief z-nrnckschickte mit der Bitte , die erforderliche
zweite Unterschrift na-chznholen, da erhielt man ein von
Erlewein und noch einem anderen Vertreter der Gesell¬
schaft unterfer -tig-t-e-s Schreiben , wonach der Auszug bis aus
die beiden an Werner oder in dessen Auftrag bezahlten
Beträge von 9800, resp. 5060 M . als richtig bestätigt wurde,
während bezüglich eines Betrags von 12 069 M . eine Auf¬
klärung durch Werner ' in Aussicht gestellt wurde . Werner
nämlich hatte inzwischen seine Reise nach Epernah bereits
angetreten . In dem wegen d-er 12 000 M . angestrengten
Prozeß obsiegte die Bank zwar , sie mußte aber mit dem
Betrag in die Masse gehen . Der Kredit der Gesellschaft
in Höhe von 100 009 M . sei meist übeyschritten gewesen.
Für eing-esandte Wechsel sei in d-er Rc-gel gleich der Gegen¬
wert in bar überwiesen worden . Am 2. Dezember 1907
habe sich der Kredit der Gesellschaft auf 90 000 M . belaufen,
nebenher aber seien Rimessen in Höhe von 62000 M . im
Umlauf gewesen. Als Werner die 9800 Franken ans Paris
abgenommen , habe er 20 986 M . in Wechseln zur Gutschrift
überbracht . — Schluß der heutigen Verhand -ku-ng gegen

■4V4 Uhr.
% *

wc. Ein gemeiner Streich . Der Geschäftsreisende
Jakob H -a n u n g -a -ans Ottw -eAer stattete am 14. Novem¬
ber v. I . seinem Freunde Ludwig Ehemann in WieZ-baden
eiine Visite -ab, näch -igte auch bei -ihm und zeigte ihn später
bei der Polizeidirektion an , daß -er ihm einen Anzug , einen
Regenschirm sowie 85 M . Bargeld entwendet habe . Vor
der Strafkamrner gab Ha,nunga selbst zu, daß ,die Anzeige
-eine wissentlich falsche gewesen sei. Er wurde zn einem
Monat Gefängnis verurteilt und zugleich die Bekanntgabe
des entscheidenden Urteilstenores durch Anheftung an die
Gericht-stafel verfügt.

Kus auswärtigen Eerichtsfälsn.
Die Klosterbrüder von Czenstochau vor Gericht.

sh. Peirikru , 3. März . Der Samstag brachte im Prozeß
gegen die Klosterbrüder von Czenstochau den Schluß der
Beweisaufnahme.  Am Sonntag selbst folgen dre
Plaidoyers des Staatsanwalts und der Verteidiger. Das Ur¬
teil dem man für Dienstag dieser Woche entgegensieht, wird
voraussichtlich für DamasiuS Maczoch nicht die Todesstrafe,
sondern nur lebenslängliche Zwangsarbeit bringen, die, seitdem
die Insel Sachalin den Russen durch die Japaner abgenomm-en
ist nicht mehr in sibirischen Bergwerken, sondern in Landes-
zuchtbäusern verbüßt wird. Die übrigen Angeklagten dürften
nur Zwangsarbeitsstrafen von einigen Jahren treffen , da sie
nicht überführt erscheinen, von dem Mord-: vorher etwas ge¬
wußt oder ihn begünstigt zu haben. Für fie alle kommt viel¬
mehr nur eine Mittäterschaft bei den Diebstählen und Unter¬
schlagungen, sowie Begünstigung nach der Tat in Frage . Aus
der Beweisaufnahme tragen wir noch folgendes nach: Prior
W e I o n s ki hat eine Charakteristik der Angeklagten gegeben,
die namentlich den Angeklagten Damasius Maczoch in ein sehr
ungünstiges Licht stellt. Weiter hat der Zeuge einen-'ganz all¬
gemeinen überblick über die Kontrolle der Ordensregeln ge¬
geben, die allerdings von dem Prior Reimann durchaus ver¬
nachlässigt worden sei. Der Gehilfe des Staatsanwalts fragt
den Airgeklagten Damasius Maczoch,  wie hoch sich seine
Einnahmen aus dem Messelcsen stellten und welchen Teil von
dem eingenommenen Geld-e er an die Klosterkasse ab-gab. Der
Angeklagte erklärt , daß er jährlich 700 Rubel , an die Kloster¬
kasse abgegeben habe. Den Rest steckte er rn die eigene Tasche.
Die anderen Mönche hätten es ebenso gemacht, selbst der Zeuge
Prior Reimann . Zeuge Pius Przediecki war eine Zeit lang
Klosterprior, und zwar nach dem Morde und nach den Dieb¬
stählen. Er wird befragt , auf welche Weise die sogenannte
Klosterkasse gehandhabt wurde und wieviel die Mönche daraus
erhielten. Der Zeuge gibt an, daß die sogenannte Kommune¬
kasse sämtliche Einnahmen , die dem Kloster zuflossen, erhalten
sollte. Aus dieser Kasse erhielten dann die Mönche einen ge¬
wissen Betrag für ihre eigenen Bedürfnisse. Der Zeuge wird
weiter gefragt , ob er annehme, daß die Kasse systematischbe¬
stohlen worden sei. Dem Zeugen ist -hierüber persönlich nichts
bekannt, er hat solches nur durch Hörensagen erfahren . Der
Zeuge ist in seinen Aussagen sehr zurückhaltend und macht den
Eindruck, als ob er nicht mehr sagen wolle, um die Kloster¬
brüder nicht allzu sehr zu, kompromittieren. . Er erklärt auch
offen, er wolle nicht mit profanen Händen an das Heiligtum
rühren , nachdem drei unglücklicheBrüder gefallen seien. Auf
Befragen gibt der Zeuge Einzelheiten, die sich auf den gegen¬
wärtigen Zustand des Klosters beziehen. Das Kloster beherbergt
zurzeit acht Mönche und sieben Hörer, das sind Novizen. Bei
seiner weiteren Vernehmung übt der Zeuge wiederum seine
Schweigetaktik aus . Der Vorsitzende rügt dieses Verfahren in
scharfer -Form ; er sei hier als Zeuge geladen und habe die
Pflicht, alles ausznsagen , was er wisse, irgend welche Rücksichten
gebe cs da nicht. In seiner weiteren Vernehmung äußert sich
der Zeuge über die Entstehung des Paulanerordens und die
Aufgaben, die er sich-gestellt hatte , nämlich die Überwachung
und die Pflege des Czenstoch-auer Klosters mit dem historischen
Muttergott -esbilde. . Nach den Ordensregeln dürfen die Mönche
kein Vermögen besitzen, auch keine Sachen, die nur dem Luxus
dienen. Sie müssen ein beschauliches und frommes Leben
führen und- bedürfen einer Erlaubnis des Priors , wenn sie ein¬
mal das Kloster verlassen wollen. Hier ereignete sich ein
cha r a k t e r i st r s che r Zwischenfall.  Der Gerichts¬
diener bemerkte, daß verschiedene Damen , die im Zuhörerraum
in der ersten Reche saßen, ihre Hände auf die Barrlerv
gelegt hatten , die den Richterraum vom Zuchörerraum trennt,
©r machte die Damen d̂arauf aufmerksam, daß es sich nicht
schicke, die b l o ß e n Hände auf die Barriere zu legen, über¬
haupt nicht mit bloßen Händen vor Gericht zu erscheinen. Dep
harmlose Vorgang droht, sich 3U einer großen Haupt - und
Staatsaktton auszuwachsen. Schließlich n-ehmen aber doch
die Damen auf Vorhalt durch den Vorsitzenden die Hände von
der Barrtere weg. Zeuge K l o st e r b r u d e r O l s z e w i t s ch
ist anfangs m seinen Bekundungen sehr zurückhaltend und- geht
erst mehr aus sich heraus , als ihm der Vorsitzende droht, daß
er eine schwere Strafe zu gewärtigen habe, falls er das Ge¬
recht belüge. Er bekundet dann, daß Maczoch im Kloster eln
sehr ausschweifendes Leben, geführt habe und fast immer be¬
trunken war. Auch die beiden Mitangeklagten Mönche hätten
ein sehr ausschweifendes Leben geführt. Die Schmuckgegen»
stände, die bei der Helena Maczoch beschlagriahmt wurden, ge¬
hörten nicht zu den Kleinodien, die dem Muttergottesbilde ge¬
stohlen wurden. Zeuge Klosterdiener Morzhkowski
bekundet, daß Helena ein häufiger Gast in der Zelle Maczochs
war . Zunächst gab sie sich als Mädchen aus , dann als ver¬
heiratete Frau . Ihre ständige Wohnung war in Czenstochau,
ihre Bedienung erfolgte durch die Klosterdiener. Sie erhielt
vom Kloster auch. Lebensmittel geliefert. Zeuge Klosterdicner
Malz  ergänzt die Angaben des Vorzeugen. Der Prior Rei¬
mann habe dem Angeklagten Maczoch öfters Vorwürfe wegen
seiner häufigen Abwesenheit vom Kloster gemacht. Maczoch
habe dann gedroht, daß er eventuell bei der Regierung die
Schließung des Klosters und die Konfiszierung des Klosterver¬
mögens beantragen werde. — Zeuge Klosterdiener Sa ca*
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marcr  hat mitunter spät in der Nacht die Mönche von heim¬
lichen Ausgängen zurückkehren sehen. Er fand auch einmal zu
ttinem Erstaunen die Türen offen stehen, die zum Schatze
führten . Ihm sind dann auch Befürchtungen aufgestiegen, datz
»er Schatz bestohlen werden könnte, er hat aber nicht geglaubt,
daß die Mönche den Diebstahl ausführen könnten. Nach Er¬
ledigung des Zeugenverhörs wurden die Sachverständigen, die
Ärzte Dr . Kauer und Grubski, vereidigt. Ihr Gutachten ging
dahin, datz Waczlaw Maczoch während des Schlafes ermordet
wurde, und zwar mit einem eisernen scharfen Gegenstände.
Hierauf wurde den Angeklagten vom Vorsitzenden das letzte
Wort  verstattet . Damasius Maczoch erklärte zunächst, datz
seine Geliebte Helena keine Ahnung von dem Morde hatte.
Als er ihr die Nachricht brachte, datz ihr Mann gestorben sei,
fiel sie in Ohnmacht und weinte dann laut auf , sie lieh sich nur
mit Mühe beruhigen. Damasius Maczoch gibt weiter zu, datz
er nach dem Morde bei dem Mitangeklagten Starczewski
beichtete und diesem seine Tat eingestand. Starczewski erteilte
ihm darauf die Absolution. Weiter gab Damasius Maczoch
zu, Latz er die Nachschlüssel zu den Kirchentüren bestellt habe,
freilich nicht direkt, sondern durch den Mitangeklagten Starkie-
wicz. Die übrigen männlichen Angeklagten erklärten, unschul¬
dig zu sein. Hierauf bemerkte der Vorsitzende zu der Ange¬
klagten Helene Maczoch:  Sie haben vielleicht Intimi¬
täten aus Ihrem Verkehr mit Damasius Maczoch dem Gerichte
mitzuteilen . Damit Sie sich nicht geniert fühlen bei Ihrer
letzten Erklärung , werde ich veranlassen, den Saal zu räumen.
Die Öffentlichkeit' wird darauf auch für die Presse ausgeschlossen.
Helene Maczoch gestand auf Befragen ein, datz sie bis zu ihrer
Verheiratung von Damasius gewissermaßen als seine Ehefrau
betrachtet wurde. Die Verteidiger befragen noch die ärztlichen
Sachverständigen, ob bei Damasius Maczoch etwa ein Er¬
regungszustand in Frage kommen könne, der die freie Willens¬
bestimmung ausschlietze. Die Sachverständigen verneinten aber
die Frage.

Sport.
» Frühjahrsgautag des Gau 9 D. R.-B. JnDarmstadt

and gestern der Frühjahrsgautag des Gau 9 des Deutschen
jiadfahrerbundes statt . Gauvorsitzender Aug, Stisft erstattete
Sen Geschäftsbericht, der von wohlgeordneten Verhältnissen im
Gau und von einer fortschreitenden günstigen Entwickelung
Kenntnis gibt. Das sportliche Programm kür 1912 weist eine
Reihe erstklassiger Veranstaltungen auf , insbesondere auch die
in Darmstadt endigende Fernfahrt des Kartells süddeutscher
Gaue und die DreifestungSfahrt Stratzburg -Metz-Mainz . Die
Pflege der im Anschlutz an den Jung -Deutschkandbund vom
D. R.-B. eingerichteten Jugendabteilungen wird den Gauver¬
einen ganz besonders empfohlen. Der Bericht des Gauzahl¬
meisters Just mit dem vom Vorstand aufgestellten Etat für den
Haushaltungspilan 1912 ergibt in Einnahme und Ausgabe
14 910 M. Der Hauptgautag im Herbst findet in B i e r -
stadt statt.

w. Dresden, 4. März . Das zweite Sechstagerennen
brachte auch bis zun: Abend des dritten Tages nicht die er¬
wartete Wendung. Bis zur 72. Stunde hatte die aus fünf
Paaren bestehende Spitzengruppe 1999 800 Kilometer zurück¬
gelegt._ _

Vermischtes.
Vermächtnis. Halle  a . d. S ., 3. März . Der Zimmer¬

meister Karl Töbelmann zu Berlin hat seiner Vaterstadt
Arendsee in der Provinz Sachsen 55 000 M. geschenkt, die für
den Bau eines Jugendheims Verwendung finden sollen.

Gehobener Schatz. Stendal,  8 . März . In Tornau
fand der Bergmann Pusse auf seinem Felde einen Topf mit
Gold- und Silbermünzen , aus dem Jahre 1639 stammend,
isrmutlich ist dieses Geld während des 80jährigen Krieges dort
»ergraben worden.

Große Unterschlagungen bei einer neapolitanischen Bank.
Rom,  3 . März . Infolge einer Beschwerde sind bei der Bank
von Neapel große Unterschlagungen entdeck: worden, die sich
Bst* 1 Million Lire belaufen. Wie die Untersuchung ergab,
lind an den Unterschlagungen mehrere Beamte der Bank be-
teutgt . Sw haben gefälschte Schecks ausgegeben.
üt,  Schwerer Unglücksfall im Kincmatographenthcater.
m ’ .3 - März . Während einer kinematographischen
VbZŝ llMtg. in Alciras wurde der Operateur durch eine elek¬trische Entladung getötet. Der im Zuschauerraum anwesen¬
den Personen bemächtigte sich eine große Panik . Alles drängte
dem Ausgange zu. Bei dem darauf folgenden Gedränge sind
mehrere Personen verletzt worden.

Bon einem Wachtposten erschossen. Danzig,  3 . März.
Dem Militärposten , der den vor dem Olivaer Tor in Danzig
m der Nähe des dort befindlichen Russendenkmals stehenden
Pulverschuppen bewacht, näherte sich abends ein junger Mann.
Da er auf Anruf nicht stand, feuerte der Posten und streckte
den Mann tot nieder. Es ist ein 25 Jahre alter Maurer aus
Danzrg.

Deutscher Reichstag.
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblaits".

# Berlin, 4. März.
Am Bundesratstisch: Staatssekretär Br . Delbrück.
Präsident Br . Kämpf eröffnet die Sitzung um 2 Uhr

15 Minuten.
Die Beratung des

Etats für das Rcichsamt des Innern
wird fortgesetzt.

Abg. Wetter!« (Elf.) : Einige Mitglieder des Hauses
haben geglaubt; <ru den Beschlüssen der Bndgetkommiission
»es elsässischen Landtags Kritik üben zu müssen. Man hat
uns nachgesagt, wir wollten dem englischen Parlament
Konkurrenz machen. Die Regierung hat jetzt die Frage,
Ber über den Gnadensonds  versagt , dahin beant-
ivortet: Die elsässische Regierung vorteilt das Geld. Es
werde dem Kaiser darüber berichtet oder nicht berichtet.
(Hört! Hört ! links.) Der DisvoMonssonds des Staats¬
sekretärs (130000 M.) wurde anstandslos bewilligt, weil
darüber schon seit fünf Jahren Rechnung abgegeben wird.
230 000 M. Dispositionsfonds sind für ein kleines Land,
wie das unselige, zu viel.

Der Lohnkampf der Bergarbeiter.
Zum Streik in England.

bä . London, 4. März. Mit dem heutigen Tage be-
tztNnen die Aussperrungen  von Arbeitern aus den
infolge des Kohlenstreiks lahm gÄegten Fabriken bereits
einen bedrohlichen Charakter anzunchmen. über 200 000
Arbeiter, die in den verschiedenen Industrien tätig sind,
werden heute gezwungen sein, zu feiern.

Arbeitseinstellungenin Westfalen!
wb, Dortmund, 4. März. Von der aus 950 Mann be¬

stehenden Frühschicht der dem Eisen- und Stahlwerk H ö sch
gehörenden Zeche „Kaisorstnhl2" sind nur 222 Mann ange-
uchren. Die gesamte Belegschaft beträgt 3500 Mann. Aus
»er dem Harpener Bergbauvereingehörenden Zeche„Scharn-
JJO'Eft" streikt die Hälfte der Frühschicht.

Eine Warnung des Alten Verbandes,
wb. Bochum, 4. März. Der Alte Bergarbeiter-

verhanzd  erläßt einen Aufruf an die Bergleute, in

welchem er davor warnt,  dem Beispiel der Belegschaften
„Scharnhorst" und „Kaiserstuhl" zu folgen, da sich diese
eines Bruches der Disziplin  schuldig gemacht
hätten. Die Bergleute sollten bei der Arbeit bleiben und
die Parole ihrer Führer abwarten.

Letzte Nachrichten»
Der Kaiser in Oldenburg.

wb. Oldenburg, 4. März. Um 8% Uhr vormittags lies
L-er Hoszug mit dem Kaiser in dm festlich geschmückten
Bahnhof ein. Der Großlherzag und der Erbgrostherzog,
beide in Uniform, Waren pm Empfang erschienen. Der
Kaiser, in Admiralsunisorm, begrüßte die FürMchlkeitcn
herzlich und fuhr durch das Spalier von SÄdaten und
Schulkindern, von brausendem Jubel bisgrüßt» nach dem
Elifabeth-Anna-Palais , Wo eine FrühsMckstafel ftattfand.

Die Vereidigung der Marinerekruten.
Wilhelmshaven, 4. März. Der Kaiser  ist , nachdem

er um Vfi/z  Uhr von Oldenburg nach herzlicher Veralb-
schieümng vom Grohherzog abgereist war, um 11%«Uhr mii
de'm Sonderzug in Wilhelmslhaven eingetrüffen. An¬
wesend waren Staatssekretär v. Tirpitz ustd die Admiräle
v. Baudissin und v. Holtzendorff sowie Kontevadtmiräl
Schultz. Rach der Begrüßung fuhr der Kaiser unter
stürmischen Kundgebungen im Automobil zum Exerzier¬
hause, wo die Vereidigung  der Rekruten ersokgte.
Aus der Straße bildeten Truppen Spalier . — Fm Anschluß
an die RÄruienvereidiMNg veM'ch der Kaiser dem Chef
der Marinestation der Nordsee, AÄmiral Graf Bau¬
dissin,  den Schwarzen Adlercrden.

Die Lage in China.
Berlin, 4. März. Stach den letzten Meldungen aus China

verlies die Nacht vom2. zum3. März und der gestrige Sonn¬
tag tu Peking ruhig. Der Sicherheitsdienst in der Stadt
wird jetzt durch die frühere städtische Gendarmerie besorgt,
die in voller Stärke wieder herangezogen worden ist.
Gestern nachmittag machten die Abteilungen sämtlicher
fremden Bewachungstruppen einen gemeinsamen
Umzug  durch die Stadl , der eine günstige Wirkung
hatte. In Tientsin  wurde , wie schon gemeldet, der
deutsche Arzt Br . Sch re her,  als er sich zur Rettung der
Familie eines deutschen Ingenieurs in das Chinesen¬
viertel begab, von chinesischen Soldaten durch Schüsse in
den Kopf und Unterleib getötet . Die Täter  wurden
ergriffen und sofort erschossen . Yuanschikai
sprach sein Bedauern über den Tod Schrehers aus . Der
deutsche Ingenieur Rademacher  wurde durch einen Hietz,
über die Hand leicht verletzt. Das .Konsulatskorps in
Tientsin  hat aus Bitten der chinesischen Behörden ver¬
anlaßt . daß auch in dem Chinesenviertel von Tientsin ein
Sicherheitsdienst eingerichtet wird, so weit die Komman¬
danten der fremden Truppen dazu nicht in der Lage sind.

Wahlrcchtsdrmonstmtionen.
Budapest, 4. März. Die Sozialdemokraten

veranstalteten einen Demonstrationszug  zugunsten
des allgemeinen Wahlrechts, woran sich etwa 35089 Per¬
sonen beteiligten. Die Ordnung wurde nicht gestört.
Gleichzeitig wurde ein halbtägiger allgemeiner
Ausstand  erklärt , der nicht ganz gelungen ist, da in
zahlreichen Werken gearbeitet wird.

Die Landung des Luftschiffes„Viktoria Luise"
in Frankfurt.

Frankfurt a. M., 4. März. Das Luftschiff „Viktoria
Luise" ist, nachdem es um 1 Uhr 15 Mülhausen, um 2 Uhr
Offenburg und um 2 Uhr 25 Baden-Oos passiert hatte,
kurz nach 4 Uhr hier eingetroffm und um 4 Uhr 40 glatt
vor der Halle gelandet.

Streik und Aussperrung im Berliner Schmidergewerbe.
Berlin, 4. März. In der heutigen Streikvevsämmlung

der Berliner Maßschneider teilte der Bevollmächtigte des
Schneidervcrbandes mit, daß der allgemeine Arbeitgeber¬
verband für das Schneidergewerbe hierher gemeldet habe,
es sei eine Generalaussperrung  in .allen am
Kampf beteiligten Städten beschlossen. Er kündigte an, die
Konferenz in Halle  werde nicht statffiuden.

Der Streik auf der Schichauwerst.
Danzig, 4. März. Auf der Schichau Werst  sind

trotz des von den Organisationen proklamierten all¬
gemeinen Streiks  von 2500 Arbeitern nur 1000 in
den Streik getreten. 1500 arbeiten weiter.

Vom Berliner Spielerprozetz.
Berlin, 4. März. Bei der Verhandlung im Spieler¬

prozeß Bujes - Wolsf - Metternich  machte der
Rechtsanwalt Werthauer daraus ausmerksam, . daß, trotz¬
dem im Zuhörerraum  zahlreiche Plätze frei seien,
niemand heremgelasfen würde, sogar die Türen zur Straße
verschlossen  seien und durch Schutzleute,  bewacht
würden. Der Vorsitzende bezeichnete es als unerhört, daß
man so etwas Vorkommen ließ und ließ nach kurzer Be¬
ratung die Verhandlung wiederholen,  da nach
der Stmsprozeßordnumg eine solche Beschränkung der
Öffentlichkeit einen Revistonsgrund abgeben könnte.

Letzte Handelsnachrichten.
Berliner VSrfe.

Berlin, 4. März. Bei Eröffnung bewirkte, eine Reihe
ungünstiger Moments, die zwar zum Teil auch schon am
Samstag Vorgelegen hatten, eine sehr flaue Börse.
Die Verstimmung war allgemein und hatte sich auch der
Provinz mitgoteilt, aus der starke Vervaussausträge her-
vorgogaugen waren. Der Markt war aus fast allen Ge¬
bieten schwach und verzeichnete stärkere Kursverluste. Später
kam eine etwas ruhigere Haltung zum Durchbruch. Die
Tendenz blieb jedoch schwach; die Börse schloß in dieser
Haltung, Tägliches Geld bedang 4%>Prozent und darüber.
Privatdiskont 41/2i Prozent.

Ku§ unserem Leserkreise.
(Auf Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugehenden, nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht einlassen.)
+ Aus Nassau , 27. Februar. Der Zentralvorstand

des „Nassauischen Gewerbevereins" gibt soeben seine „Grund¬
sätze für die Festsetzung der Vergütung für den nebenamtlichen
Unterricht an den dem Zentralvorstand des Gewerbevereins
für Nassau unterstellten gewerblichen Fortbillmuassckulen"

heraus . In Z 2 heißt es : „Die Vergütung wird wie folgt fest¬
gesetzt: Anfangssatz 1.50 für die Unterrichtsstunde, steigend
alle 5 Jahre um 25 Pf ., bis zum Höchstsätze von 2.50 M." . . .
„Die Zulagen werden stets nur auf 1. Aprrl gewährt, und zwar
erhält ein Lehrer die erste Zulage am 1. April des Schuljahres,
in welchem er das fünfte Dienstjahr in der gewerblichen Fort¬
bildungsschule vollendet." Das ist doch wohl so zu verstehen,
datz bezahlt werden vom 1. bis 5. Dienstjahr 1.50 M., vom 5.
bis 10. — 1.75 M.. vom 10. bis 15. — 2 M„ vom 15. bis 20.
— 2.25 M.. vom 20. Dienstjahr an 2.50 M. Es wäre dann
eine Gehaltsstaffelung , die jeder junge, auch jeder an Drenst-
jahren ältere Lehrer erfreut annehmen würde ; ist doch
wenigstens einmal eine Staffelung festgelegt, wenn auch der
unterste Satz von 1.50 M. der Jetztzeit lange nicht mehr an¬
gepaßt ist. Aber es ist doch wieder einmal etwas Neues ; es
ist ja in den letzten 2 Jahren schon manches Neue (ob auch
wirklich Gute ?) für unsere Gewerbeschulenrn Wiesbaden ent¬
deckt worden. Wie steht es denn nun mit der Handhabung der
neuen Gehaltsordnung und wie stehen sich die rn Dienstjahren
älteren Lehrer dabei? 8 6 sagt : „Diese Regelung tritt am
1. April 1912 in Kraft . Am 1. April 1912 erhält jeder Lehrer
die ihm gemäß seines Dienstalters zusteheirde Vergütung zu-
acbilligt." Soweit wäre es recht schön. Nun folgt aber dir
Kehrseite, „Jedoch mit der Einschränkung, daß zu dem bisher
gezählten Satz nur eine Zulage von 25 Pf . gewährt wird, falls
nach den Grundsätzen überhaupt eine Zulage fällig ist. Die
nächste vorgeseheneZulage wird auch in diesem Falle erst nach
weiteren 5 Jahren gezahlt. Was also den im Dienstalter
älteren Lehrern in 8 2 versprochen und gegeben wird, wird
ihnen im § 6 wieder genommen. Beispiel: Lehrer, die ein Dienst¬
alter von 15 bis 20 Jahren an der Gewerbeschule haben, er¬
hielten nack 8 2 für die Stunde 2.25 M., was ihnen wohl zu
gönnen wäre . War nun der bisher gezahlte Satz pro Stunde
1.50 M., so schränkt 8 6 die Aufbesserung auf 1.75 M. ern und
erst nach 10 weiteren Jahren erhielte er 2.25 M. und, den
Höchstsatz von 2.50 M. erst nach,15 Jahren . Das , rst für die
älteren Lehrer gewissermaßen eine Herabsetzung m der An¬
erkennung ihrer den Gewerbeschule schon bisher geleisteten
Dienste. Dieselben hoffen, datz der Zentralvorstand diese Ein¬
schränkung in 8 6 noch vor Inkrafttreten dieser Grundsätze —
weil sie sonst eine Härte bedeuten — streichen wrrd. Er wrrd
dadurch den Dank vieler im Dienstalter älterer Lehrer ernten.
Anzuerkennen und mit Freuden zu begrüßen ist, wie auch schon
gesagt, die Staffelung der Gehaltssätze, aber die Einschränkung
muß fallen.

Briefkasten.
lDie Redaktion des Wiesbadener Tagblatts beantwortet nur schriftliche Abfragen
im Briefkasten, und zwar ohne Recblsverbindlichieit. Befbrechungen können nicht

gewährt werden.)
W. K. Erkundigen Sie sich bei dem Diakonissenmutterhaus

„Paulinenstift ". das verschiedene Filialanstalten hat, so das
Fliednerheim in Eppstein und Bethesda in Kirberg, di« für
Sit eventuell in Frage kommen könnten.

S . M. Sie werden für die Bürgschaft haftbar bleiben, bis
,ein anderer Bürge mit gleichen Qualifikationen an ihre Stelle
getreten ist. Das Anfechtungsrecht bei Willensaibgaben ge¬
legentlich von Verkäufen erlischt nach einem Jahr.

„Otter ". Die Gewerkschaft „Otter " in Gotha ist uns un¬
bekannt. Die Kuxe kommen im Handel nicht vor, weshalb
wir auch einen Kurs hierfür nicht nennen können.

L. Sch. Für den Schaden, den das .Mädchen anrichtete,
sind Sie haftbar . Ob der angerechnete Betrag der Hohe ent¬
spricht. können wir natürlich nickt feststellen. Wenn Sie dabei
übervorieilt wurden, brauchen Sie sich das nicht gefallen zu
lassen._ __— _ _ „

SamMen -Nachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

lstaihaus, Liinmer Nr. so; geöffnet an Wochentagen von s bis Val Uhu, für <SJ»
fchiiehungen nur Dienstags, Donnerstags und SamstagS.)

Aufaebotc:
Spengler Friedr . Kaiser irr Berstadt mit Lina Groth daselbst.
Kaufmann Guido Bigilowskh mit Emilie Frey hier.
Maurer Joseph Zell in Eisen-Rüttenscheid mit Margarete

Hammerschmidt hier.
SchlossermeisterJohann Geyrg Jakob Luft in Gelnhausen mit

Marie Wilhelmine Berta Töppe hier.
Diener Joseph Aloysius Maria Funck hier mit Josephine Lehr

in Mainz.
Kaufm. Gustav Hies hier mit- Jda Lersch in Langenschwalbach.
Kgl. Kammerrnnsiker Wilh. Fern . Witwer, mrt Marie Ritzel hier.
Handlungsgehilfe Adolf Tödt mit Amalie Dorn hier. ,
Landvat a. D . Geh. Reg.-Rat Walther Koenig mit Marie

Luise Leupold hier.
Taglöhner Friedr . Scrbold mit Anna Koltz hier.
Portraitmaler Maximilian Bermann in Mailand mit Ellk

Wollenberger hier. _ , _ _ ,,
Verkäufer Konstantin Balhüse in Marnz mrt Marte Eltsabethe

Fischbach in Bärstadt . , .
Fabrikarbeiter Jakob Reitzer in Winkel mrt Anna Maria

Wenz daselbst. , , ^ • . ■
Schneider Franz Winterheimer in Marnz-Kastel mtt Karoltne

Margarete Theresia Heiner in Mainz . , , ,
Glaser Chr. Oskar Zahn hier mit .Josephine Philippme Katha .̂

rine Neuß in Naurod.
Herrnschneider Friedr . König mit Margarete Herborn hier.
Beamter der Deutschen Bank Georg Püschel in Berlin mit

Elisabeth Goldmann hier.
Straßenbahnfchaffner Paul Herm. Schlawe in Charlottenbur»

mit Martha Maria Helene Voß in, Berlin.
Schlosser Hoinr. Trog mit Berta Löhr hier. ,
Kutscher Georg Bicking mit Anna Goller hier. „ •
Kaufmann Heinrich Schwab in Berlin mit Mathilde Stöhr hier,
Kaufmann Karl Vorphal mit Auguste, Hardt hier. ,
Bureauvorsteher Heinr. Birck in Frankfurt a . M. mrt Adel«

Geller hier.
Stcrbefälle:

29. Febr . Schneider Peter Haupt , 41 I.
29. „ Margarete Mitscherlich, geb. Jaeger , 71 I.
29. „ Frida Klein, 1 I.
29. „ städtischer Arbeiten Karl Fey, 56 I.

1. März Oberlehrer Professor Heinrich Escher, 61 I.

Bioson wird ärztlich verordnet,
weil gut und verläßlich!

Das von Ihnen bezogene Bioson kann ich nur als ein
Utes und bewährtes Kräftigungsmittel hinstellen. Ich ge-
»rauche es als ärztlich verordnetes Mittel . Ich hatte vorher
-lles versucht, alle als stärkend angebotlkne Getränke, wie
Deine, Mineralien , Kakao usw., waren von wenig Nutzen,
lkach dem Gebrcnich von Ihrem Bioson fühlte ich mich immer
rüstiger und frischer. Die Speisen sind mir jetzt viel
ierdaulicher als je. Ich werde Bioson gern empfehlen. Alt¬
taldensleben,  21 . Juni 1911. Robert Helmecke.
ievier-Förster , Schulstratze 1. Unwrschrift beglaubrgt: Otto
z a r e y , Notar . Bioson das beste uno btLtgste Nähr- und
kräfiigungsmittel seiner Art , Dose (zirka, i4 Kilo) Mark 3.—-
tt Apotheken, Drogerien . Verlangen Sre ,, vom Biosonwerr
s-rankfurt (Main ) Gratisprobe und Broschüre. F1

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 22 Seiten
und die Berlagsbeilage „Der Roman"._

Lhesredalteur: W. Schult - vom Brühl.

Berantwortlich « r Politik und H°ndel: A. Hegerhorst , Erbenheim; tut
skeuilleton: B. v. Nauendorf : für S -adt ,,nd Land : C. Rötherdt ; für
Weriktitsiaal: I . B. : H. Diefenbach ; für BermilchteS, Evori und Briefkasten:
I . SB. : F . Günther ; für die Anzeige» und Reklamen: H. Dornauf ; iämtlichin Wiesbaden.
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b) Auslindleche.
I . Europäische.

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl .v.l895 »
Boan. u. Herzeg . 93 Kr.

» u . Herz .02uk .1913»
» u . Herzegowina >

Bulg. Tabak v. 1902 Jt
Franzos . Rente Fr.
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l ' /uOriedi . E.-B. stfr .90 Fr.
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» » 87 2500r»
3. ■Holland . An!, v. 96h.fl.
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Berg .-Märk . Bank » 14 ?. ;
Berk Handelsg . » 170 .30
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7. . j 7. •!Deutsch *Hyp .-B.ThL 140 .50

*i 2 9. «
y . . 9
91/2
8

5V«

91/2
8. .
9.

164
M 124 .50
» 187.
. 155 .70
» 178 .50
* 202 .

231 .50

9. . 9. . | » Überseebank
6. . 1 6 . . j > Ver .-H&nk .
91/2 10. .1 Diskonto-Ges.
81/2; 81/2 Dresdener Bank

Eisenbahn -R.-Bk.
Frankturter Bank

do H .-Bk.
do . Hvp .C.-V. » 161,30

GofhaerG .'-C.-B.Thk 171.
**/4;Mitteld .Bdkr .,Gr . Ji  X01 .50

6i/j 6'/2| do. Cr.-Batik > 121.
7. . ; 7. . |NztIbk . f. Dlschl . . 126 .

11. •f13- . Nürnb .Vereinsbk . » 249 .25
6<5. 7«7Qest ,y ugar Bk Kf  141 .20

61/2 7 . . iOest. I an derb. » 138 .50
10. . 10% do . Cred .-A. S. il . * 05.
5. . 5V2:pfälz . Bank 130 .25
9. . ! 9. . do . Hypoi .-Bk. * 192 .50

Preuss . Ö.-C.-B. Thl. 160 .50
do . Hyp .-A.-B. JI 119,90

Reichsbank » 137,
Rhein . Credit .-IS. » 135,
do . Hvpot .-BK. * 195 .50

Rh .-Westi .Disc.-G.» 125 .10
Schaaffh . Bankver . » 130 .75
Siidd . Bk., Mauuh . » 105.
dt>. Bodcnkr .-ß . » 174,

53/4
5>3
7. .
9. .
7. .
7'/,
6. .
8
51/2 5i/r
71/2 71/a
7. .

5. .
7. .

Vorl . Ltzt. Tn o/a

Schv/arzb . Hyp .-B. » 118 .60
" -V.Wiener Bank-V. , 138 .75

Wurtfbg .Bankanst .» 139 .75
do . Landesbank »
do . Notcnb . 5. ,S  116 .90
do . Veieu *sbk . fl. 143 .90

0 jv Nicht vonbezahite
VorLLfzt . Bank -Aktien . tn
».. 15. . iBsnque Ottomane Fr . jl3G .70

Aktien u . Obligat Deutscher
VorLLtzt . K ° lonia !. Ges.
io . ,

5. .

21l/4jOfavimmen Fr .i
— jOstafr . Eisenb .-Ges,!

! (Eerl .) Ant. gar . Ji
7'/« So-athWcst Afr.C. . :

In o/o.

94.
5376

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt . | ti 0/0.
12.. 14. Alum.Neuh .(50i/o)Fr , 235 75

Asch tfbg .Buntpap ..^ 175.
, * Masch .-Pap . * 130 .50
Bad. -Zckf. Wagh . fi. 208.
BaiigSüdd.I.60°/oE. A  105 .70

10..

1©83
5».

15..
0 . .
9.

10.
8. .

1233
3. .

15. .
12 ..
!io . .

6. . 16.
12. . 12
7. .
7
9. .
3. .
6. .
0 .4
9. .
8. .
9. .
5. >
6.
0. .
0. .
0. .
5. .

10. .
3. .

14. .
61/2
3
8 . .

10. .
8. .
0 . .
8. .
6‘/2

24. .
0. .

36. .
12. .
14. .
27. .
0. .

20.

7
7. .
9. .
31/2
7
3. .

10.
8. .
9.
5.
7.
0.
0.
0. .
5.

111/2
3.

14
7. .
4. .
8.
8.
5.
S.
8. .
71/2

25. .
6. .

40. .
12. .
14. .
27. .
0. .

20.
12. . !12.
32. .
11. .
10. .
121/r
10.
14. .
18,
4. .
5.
7.

10.
7.

12.
61/2
7. .
8. .

11..
10. .
9.o
7. .
0. .

1Ö. .

12
71/2

10. .
30. .
4. .

12. .
28. .
7. .
71/2

15. .
10. .
121/2
24. >
4. .

12. .
16. .
4. .

11. .
81/2
2Va

10. .
8. .

10. .
11. .
7. .
V/2

32. .
121/2
12
15. .
10. .
14. .
12. .
4. .
4 . .
7. .

10. .
7i/r

12.
61/2
71/2
9. .

11. .
10. .
9. .
7. .
0. .

12. .
0. .

11. .
71/2

281 .80
» 186.
» 221 .
> 112 .

3 80.

äüo.
152.
177.

91 .50
120 .

12 .50

Bleisit.I 'aber Nbg
Brauerei Bin ding

» Duisburger
» Eichbaum
» Eiche , Kiel
»HenningerFrkf .» 122 .20
» » Pr .-Akt » 125.
»HerkuiesCastael » 172.
» Hoibr . Nicol. » 74 .50
» Keu.pff » 124 .50
» Löwenbr . Sin. » ! 51 .50
» Mainzer A.-B. -»
* Â atmh . Act. »
» Nürnberg »
»i' arkbrauereien »
> Rctteumayer »
> Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm-A. •
» Schöfferhof »
* Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad »
» Storch , Speier »
» Tücher »
* Union (Trier ) »
» Werger »
» WoiuiSjOertge»

ßronzet . Schlenk »
Cem. Heidelb , »

F. Karlst . .
Lotiir . Metz »

Cham . u .Th .-W.A. »
Chem.A.-C. Guano»
» Bad. A. u .Sodai »
» Blei,Silb.Braub . »
»D .Go!d-,SI.-Sch.»
» Fabr . Goldbg . »
» > Gricsh . EI. >
* Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr .,V.Maimh .»
» Weiler -ter >Meer»
» Werke Albert »
» Hoizverkohlg *. »
» Ult .-Fabr . Ver. »

El. Accum. Berlin

91.
79.

ISS.
65,

261,
110 ,

71.

iae .50
158.
127.
132,40
149
ne.
489 .75
12:4.
104T.50

1220 .
253.
536.
i 76 .20
329.
284.
1443 .50
289.
224.
340.

Deut . Ueborsee » 178.
Ges .Allg .Berl.

» Bergin .-Werke
»W.Homb .v.d. H.
> Lxhmeyer
» Licht u. Kraft
» Lief .-Ge.-i.lBerl.
» Schuckert
-» Siem.u. Hals.
» Siemens , Betr.
. Tel .-G. Dtsch .A.
ein me ch an ik (j .)

Pikfabrik Fulda
Gasges .Frankfurt
Omnniif .Berl.-Frkf
Heddernh . Kupf.
Geisk . GuUst.
Kalk Rh. Westf.
Kunstseide !.. Fl kt.
Federt . N. Sp.

Rothe , Kreuz».

867.
173.

127 50
136 .50

» |192.
» 1162 .50- I233 .25
> 129 50
- 128
> ISS.
-> 163.
- 231.

28. .
9.
31/2

17. . !
6. . !

121/2
24. . !
71/2
14. .
6. -1
6.

12. .
9. .
3. .

11. .
8. .
7. .

10. .
7. .
7.

116 75
76.

180,40
ISS.
177.
111 .
167.
463 .50

Armat . Hilpert » ; 86 .75
Bad eil la, Wh . > SOG .50

10. H . . Deutsch Luseirb. 177 .50
8. 8. . Eschweüer Bergw. 171.
3. ! 7. Frkdrichsh . Brgb. 151.
9. 10. . Gcisenkir ;;heH » 194.
7. 8. Haj^ ener Beryb, 187.
S. Vh Hibernia Bergw.
9. 10. . Kaliw. Aschersl. 169.

10. 10. . do . Westereg. ISS.
41/2 41/2 do. do . P.-A» 101 .25
51/2 6. . Massener Bergbau. 258 25
0. ! 0. . Gbersch !. Eis.-Iä. 94 .40

15. 15. . Phönix Bergbau 246 .75
12. »;12. . Riebeck . Montan 198 .80
4. ! *• - V.Kön .-u.L.-H Thlr. 171 .60

IS. . 19. . Ostr . Ahj.  AL ö. f 177 .50

Kuxe.
föhne Zinsber .) per St. m Ji

— I — Gew . Rossleb«?? 143.

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl . Ltzt. In % .
8. . 81/2 Löbeck -Büchen A
6. . 7. . Allg. D. Kleinb. 135 20
8. 8. . do . Lok.*u.Str .-B. 165.
8-/21S*/4 Berliner gr . Str .-B. X9S.
41/2! 5 . . Cass. gr . Str .-B. 109 .30
$V2i 61/2 >anzig El. Str .-B. 132.
51/2; 6. . 0 . Eis.-Bctr .-Gcs . • 111.
6. . 6-/2 Sen ant .E.-B,-Akt. 132 .50
6. . 6 . . Sfidd. Eksenb.-Ges. 126 .25
8 . . tz. . Hamb .-Am. Pack. 139.
0. . 3. . (viordd. Lloyd 104 .2 5

b) Ausländische.
6. . 5. . V. Ar. u. Cs. P. ö. f! 110.
5, . 5. . do . St.-A. » SS.

7l% lßio/2! Buschtehr . Lit . A. »
IOV2!11'/2 do . Lit. B. » 25.
lGJaohujao Czäkath -Agram » 23.

5. . do , Pr .-Ä.(i.G .) » SS.
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs * 10i.
6% 6«/5 Öst .-Ung . Si.-EL Fr X5 ^ .33
0. . Ü. . do . Sb. (Lomb .) » 18 .13
4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl 37 .50
5. . 5% do . St.-Act. * 111 .50

-/. 3/4 RaabÖd .-Ebenfurt» 38.
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . »

Gotthardbalm Fr.
61/2 7. . Orient E.-B.-Betr .»G —
6. . 6. . Baitun. u. öhio Doll 10175
6. . 6. . Pennsylv . R. R. > | IIS.
5. . 5. . Anatöl . Eis.-B. ./ 1113 .50
4% 6% Prince Henri Fr ISS.

10. . 10. . Grazer Tramxvay oi\. j133 .20

Pr .-Obligat . v . Tramsp. -Änst.
Zf. a) Deutsche. Ir«

3. .IAH*. D. Klcinib. abg . M —
4. . [/tii r̂.Loc.-u.Str .-B.v.93 » 101 .&0
4V? Bad» \ .-G.  f . Schilf . * 97 .50
4. . Casseler Strassenbahn » 97 .50
41/2D. E. I1.-tictr .-G . S. H » 100 .50
4. . D Eisenb .-G. Serie I * 94 .50
4-/2 do. (Ff.1 5. II u. IV » 102.
4. . do. Serie i u. III »
41/2 Nordd . Lloyd uk. b. 06 * SS.
4V2: do » 68 uk. 1913 » IOI»
4. . ! do . V. Ü2* * 07 > 101.
3-/-|Südd. Eisenbahn » 98.

bl Ausländische.

4. JBöhm . Nord stf. !. G. .S
4. . du . Wstb . stfr .i.S. ö. fl.
4. .1 do . do . v i\i G . Ji
4. J do . do . von 1895 Kr
4. . iDonau-Dampf .82stf.G.
4. do . do . Sö ->i.Q »
4. . Elisabethb . stpfl . i. Ci. »
4. .! do . stfr . in Gold »
4. .»Fr . Jos .-B. inSilb . ö. fl.
5. . iFünfkirch .-Bares stf.S. »
4. . jGai. K. L. B. 90 stf. i. S. *
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.

Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl*
do . v. 89 » i.  G . „Ä
do . v. 91 » i. G . »

Lemb .Cz.ru .J .stpfl .S. ö. fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Orb . von 95 Kr»
do . Schics . Centr.

4. . löst . Lokb. stf. i. G. Ji

do.
do.
do.
do.
do.

31/2! do.
5. .! do.
31/2 do.
31/0] do . d

10«*ILudwigsh. W.-M.
30#. Masch . A., Kley er5V»;
12.

» Bielefeld D., » 465.
» Faber u. Schl . » lies.
» Oasm . Deutz » jxi ?9.
» Gritzn ., Durl . » 1267.
* Karlsruher » 160.
» Mauuesm .-R. * 209 .70
» Moenus > 36S,
» Mot. Oberurs . » 133 .70
»Schu.Fran kent«. ■ 2 6 9 .5 O
» Witten . St. » 233.

Mehl-u. Br. Haus » 117.
MetaUGeb.Bing.N.» go9 .52
Ölfab . Ver . D. » x77.
Prz . Stg . Wesse ) » 83 .50
Pressh .,Spirit . abg .> 262 .50
Pulvert ., PF , St.l . » 137 .50
Schuhf . Vr Frank . » 134 .IO
Sciiuiist . V. Fulda » 15I.
do . Frankf ., Herz - 123.
Seiliud. (Wolff) » 125*

15. . 114. «jOlasiud . Siemens * —
7i/a 71/2 Spinn . Tric ., Bes. * 18,10
8. . j 5. . I » Westd . Jute 113

D. Verlags -Aust- > 163 .50
Waggon Fuchs . 169.
Zellst -Fahr .Waldh .; 041 .75

do . stfr . i. G.
Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . conv . v. 74 »
do . v. 1903 Lit. C. *
Lit. A. stf. i. S. c . ft.
conv . L. A. Kr.
do . v. 1903L. A. »
do . L.B. stfr .S.ö. ti.
do . conv . L. B. Kr..
do . v.1903L.B. »

cio. Süd (loir.b.) si . i. O.
4. .{ do . do . »
26/;o do . do . Fr.
26/io do. F_. V. 1871 i . O. »
5. . do . Stab. 73/74sf.i.G . Ji
5. .1 do . Br. R. 72 sLi .ü .Thi.
4. . do . Stsb . v.83stf . i.G . J»
3. . !do . I.-Vni . Em.stLG . Fr-
3. . ! do . IX. Em. stf. i. G. »

do . v. 1885 stf. i. G. *
do . (Eg . N.) stf. i. G. »
do . v. 1395 stf. i. G. J&

Pilsen -Priesen sf. i.S. ö. fl.
3. . :prag -Duxl89üstfr . i. a . »
3. . R. öd . Eb . stf. i. G. »
3. •| do . v. 91 stf. i. G*. *
3. •! do . v. 97 stf, i. Gr. »
4. iReidicnb .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. .!Rudolf!), stf. i. S. • »
4. do . Saizkg . stf. i. G.
5.. .jÜng .-Gal . stf. i. S. ö. fl.
4. . jVorarlberg stf. i. S. »

95 .10
95 .4 0
97 .40
93.
9S .3C
©5.20
96 .20
95 .80
92 .90loa.
92 .40
92 .40
SOSO

92.
94 .40
90 .50
99 .50
91,80
93 .90

103 .10
8G. 40
84 .70

103 .10

84 .20
103.

84.

99 .70
80 40
55.
54 .60

104 .70

95 .30
79 .90
73 .60

79 SC
75 .60

I 2Vio Ital . stg . E.B. S.A-E. Le
i 4. 1 rfr» Mittelm. stf. i.G. *4. . | do.
! 2VioLivorno Lit.C,D u. D/2
j 4. . Sardin .Sec. stf . g . Iu.IlLe

4. . Siciliati. v. 89 stf. i. G . *
- 2V10SÜci.-Ital . S. A.-H. »
| 4. . Toscanische Central *
: 5 . . Westsiziüan . v. 79 Fr,
j 5. .1 do. v. 1880 Le
| 3»/i Ootthardbahn Fr.
) 31/2jura -Simpion V. 94 gar . *
• 4. . Schweiz -Centr . v. 1820»
| 41/2 hvang .-Dombr . stf. g. Ji

4. Kursk .-Kiew.stfr .gar >
4. do . Chark . 89 « > >
4. . Mosk .-jar .-A_.97_stf, g.. . Ka

6. . ! 8.
12. . | 9..
15. . 115. .

75 .90
77 .75
77 .50
67 .50
92 .50
9 £ SO
SS.

102 .50
94 .20

"68 .80
73 .60
71 .20

102 .
100 .60

6t 65
113-
102 .
100 10

93 .30
91 .20

100 .90
SÄ IO
91 .50
? ©.40
97 .50

Zf.

41/a Mosk. Kasan E.-B. 1909 ;
do . uk. 1915 stfr . G.
do . Wind . Rb.v. 97
do . do . v. 98 stfr.
do . Wor . ab 1910stfr.
do . do. Serie II
do. do . v. 95 stf. g.

Gr . Russ. E.-B.-G stf.

94 .30 1 5. . , 5Val » Eff. u, W. TW. 11 t,S ö

Div. Bergwerks -Aktien.
VorLLtzt . In 0/0.
12. . 112'2  Boch . Bb. u. Q. ^ 218 .50
5. .15'/2 Buderus Eisenw 103 .50
6. . Ü.1. . Cenc . bcrgb .-Q, ^ 295.

4'/2;
41/2;
4. , |
3.
4.

} 4. _
4. .IRy&sau-UraUk stf. g.
4. .1 . do . do . v. 97 stfr . »

I 4. . Warsch .-Wien stfr .gar . »
: 4. . do . do . S IX stfr . »
t 4. .1 io.  S . X uk. 1911 »

.|Russ. Sdo. v. 97 stf . g.
do . Südwest stfr . g,

88 .70
88 .60
97 .70
98 .40

78 .80
88,75
88 40
89 80
23 .20

91 .3Q

4. . |Warach .-W.S. XS oh. 11 JS
4. .1Wladikawkas stfr . g,  »
*. .1 do . v. l898uk . » > •
5. . 'Anatolische i. Q.  >
WrVori.  E.-B. v. 891. Rg. *
3. . jSaloniks-Monastir 35. «iTehuantepec rckz . 1914

ln «/«.
91.

101 .50
SS.
97 .10
32.
66 .
97 .80

Pfandbr . u, Schtildverschr.
v. Hypotheken -Banken.

Zf.
3'/2|Allg. R.-A., Stufig.
3»/2 ßay .Ver-B. München
4. . j do. H .-B. S.6uk .1912
3'/2| do . do . Ser . 1 u. 15

Hyp .- U.W.-Bk.
do. (upveri .)

do.
do
do . do.
do . do . (unverl .) »
do . Bd.-C.-A.,WV.bg. 1
do . do. S. 9u . lö »

do. S. 11,12,14 a
do . S. 22, 23 -
do . S.1,3 -6,20, 2»'
do . kdb . ab 07 *

(Nürnb .V -B.,S.13,20,2l »
do . S. 22, unk . 1912j

do.
do.

31/2; do.
31/2: do.
4.
4.
4. . do. S. 29-32, unk .18 »
3i/2i do . »
4. -iBert. Hypb . abg . 80% »
31/2! » do . » 80% »
4. . iD. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »
4. . j do. Ser . 7 >
4. .) do . » 9 u . 9a »
4. . do . 8.1v.l0zi uk.lyl3 »
4. . j do . 8.12,12a > 1914 .
4. .1 do . 3. 13 uttk. 1913 »
4. . do . 5. 14 » 1916 »
4. .} doi S. 16 » 1919 »

do . Ser. 3 u. 4 »
do . » 5 *
do . » ß, unk . 1905»
do. » 1t , » 1913»

D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
do. S. 14,uk . b. 1914»
do . S.15u . 16,uk . l7 »
do. S.18u.l9utigb .l9*
do S. 20u . 21 uk. 20 »
cio. 13u. l3a uk . 13 »
do . kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp ..B. Ser . 14 »
do . do . S. 20uk . 1915*

do . Ser . 21 uk. 20 »
do . S. 16u. 17 »
do. $. 18 kdb . 85 »
do . Ser. 12, 13 *
do . S.15,kb.l906 »
do . Ser . 19 »

do K -Ob . S. 1 k. 1910»
do . Hyp .-Kr .-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . do . S.43uk . 1913*

do . 8. 4L»kdb .08 *
do . S. 47 uk.1915*
£lo. S. 48 uk.1917*
do . $,49uk .l919 *
do . 8. 50 uk.1920-
do . S. 44 uk.1913*
do . S28-30u . 32 »
do . S. 45, tilgb.

1*1

.jHambg . H . B. S. 141-400»do . S. 401-470 * 1913
do . 471/540 f 1916 »
do . 541/610 uk. 1918 »
rfo. S»1-190, 301-10»
do . 311-350uk. 1913»

Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7 »
do , do. S. 8 uk . 1911»
do . do. S. 9 » 1914 »
do . do . S. 11* 1916 *
do . do . S. 12 * 1917 »
do . do . S. 13» 1918 »
do . do . S. 14 » 1919 *
do . do . kb . ab.Q5ti.07 »
do . Ser . iü *

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b. 1906

In % .
91 .10
9f >.60
91 .40
92 .20

100 .10
ICO.

91 .70
90 .60
94 .90
94 .75
94 .75
94 .7 &
Sß .SS
35 .50

100 .
100
100 .

90.
IO 1.40

90.
93 .50
99 .20
98 .50
92 50
92 .50
98 .50
98 .60

101 .
101 .

89 .50
89 .50
39 .50
89 .50
98 .30
98 .50
99 .30
99 .50
93.
90.
99.
99 .80

100 .80
93 .20
99.
90.
90.
91 .50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
98 .80
99 40
99 .60
99 .80
99 .30
92 .90
91 .50
91 .50
98 . 25
99 .50

100
99 .25
90 .50
83 .30
93 .30
98 .30
99.
89.
98.
88 .30
90.
90 .50
98

100 .50
92.

Pfalz. Hyp .-B, uk. 1917 * 39 .60
do. 90.

Pr .8 .-Cr -AcL-B.Ser . 4 114 .30
do. S. 17u.l8abIO SS.

do. do. 5. 21 uk. 1913 98 .23
do. do. S. 22 uk. 1915 98 .50
do. do. S. H uk. 1916 98 .60
do. do. S. 25uk . 1918 93 .60
do. do. S. 26 » 1919 SS.
do. do. S 27 * 1920 99 .20
do. do . S. 20 * 1913 92.
do. do . S. 23 * 1915 92 .10
do. do. 8. 3, 7. 8, 9 89 .10
Pr .Centr .-B.-C.-B. V. 93 93 .20
do. do. v. 1899u. 01 38 .20
do. do. v. 1903 uk. 12 99 .10
do. do. V. 1906 » 16 98 60
do. do. v. 1907 » 17 98 .70
do. do. v. 1909 » 19 99 .80
do. do. v. 1910 > 20 9 9 .50
do. do. v. 1886 38 .60
do. do. v. 1839 88 .70
do. do. v. 1894 88 70
do. do. v. 1596 kb . 06 33 .70
do. do. v. 1904 uk . 13 89 .40
do. do. Com. Ol kd .10
do. do. do . 08iik . 17 101 .20
do. do. do . v. 1637 90 .6©
do. do. do . 96 uk. 06 83 70
do. do. do . 06 » 16 90 .60
Ido. Hyp .-Act.-Bank SS.
ado. do. do. 87.
do. do. Sr . 125| auf .do. do. (80% { » 96.
do. do. . abg . \ SS.
do. do. v. 04 uk. 13 98 .20
do. do. v. 05 * 14 » 88 .30
do. do. v. 07 uk 17 93 .40
do. do. v. 09 uk . 19 » 99 .30

do.
do.

do . Koni.v. 08 uk. 18
do . do . v. 09 uk. 19

4. . do.Hyp .-V.-G.lAnt .Ctf) *
3' /2 do 00 do . . . . »
4. . do . Pfbr .-Bk.E. 18u. 19 *
4. . do do . E. 22uk . b . 12»
4. . do do . E. 25 * » 14»

do . E. 27 * » 15»
do . li.  28 * » 17»
do . E. 29 » » 19»

4 . . do . do. F.. 30u .31* » 20»
33/«do . do . E. 23 » » 12.
33/«do . do . E. 26 » » 14»
3% do . do . E. 17« . ISkdh . »
3/ ? do . do . E. 24uk . b. 12»
3'A do . Kleinb.E.I kb .ab04 »
3»/a do. Kom. S. 3nk . b . 12 »
4. . do . Landsch .Central »
4. . Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 »
4, .
4. .
4. .!
4. .
31/2!’
3*/ai

88 .60
100 ,

93.
88 .25
98 .10
98 .20
92 .50
99.
99 .30
99 .50

100 .50
8Ö.20
92 .20
89 .80
98 .90
94 .80
91 .20
98 .70

Zf.

4.
4.
4.
4.
4.
31A
4
3»A
4. .
4. .
31/2
3/r
4.
3i/a

.(Rb.-Westf .B.C .S. 3. S Jt  >
do.
dO.
de.
do.
do.
do.

S. 7 u. a $ u. Sn
» 5u. 79a uk. 12-
» 10 uk . 1915 *
*11 - 1913 -
* 12 -> 1920 »
» 2. 4 u. 6 »

Siidd . B-C. 31/32,34, 43 »
do . bis inkl . S. 52 »

W. B.-C. H .,Cöln S. 7 *
do . do . S. 8 >
do . do . S. 4 »
do . do . S. 9 *

Wfirtt . H .-B. Em. b .92 »
do . do . »

In ®/o*
SS.
S8AG
99 .30
SS
99,20
99 .75
SO.
99 .9©
80,fc©

99t.
90.
91 .70
&9 .&®
S0.

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . iLd. Hess .-H.-B. S. 12-13

16, uk . 1913 J6
4. .Ido. S.!4-15u.l7uk . 1914»
4. .Ido. S. 18-20 uk. 1916 »
3'/2|do. Serie I, 2, 6-S,
3»/2ido.
3' /2|do.
4. .Ido.
4. ,!do.
3'/2’do.
3'/2ido.

3—5, verl . »
» 0—11 uk. 1915 *

Com. Ser. 5—6 »
do . Serie 7—9 »
do. » 10- 12 »
do . » 1—3 *

Ser .4verl . uk. 1915 »
L.-KtCass.) S.22 uk 1914»

do . * S. 23 » 1916»

100 .30)
100 .90
100 .80
100 .90

90 .30
90 .) O
902©

100 . 7©
100 .30
101 .40

90 .30
30 .20

100 .50
100 .50

4. 1 do . » S.24 . 1021» 101 .5«
31/2 do . » s . 21,1917» SÄ.
4. Nass .L .-B. L.V.11.W. 15» 101 50
33/4i do . do . Lit. U * SS .2D
31/5| do . do . Lit . 1 »
31/2; do . do . F,G , H,K , L » 94.
31/21 do . do . M, N, P,  Q » S4,
3Vs do . do . Lit. R, S, » 94.
3V: do. do . Lit. T * 94.
3. i de , do . Lit. O. » 89'

Zf. Amerik . Eisenb .- Bonds.
4.. Centr . Pacif . I ReL JS | 96 .8©
3»/a do . * 90 .50
5. . Chic . Milw.SLP ., D . P. !105 .70
4*. do . do . do. i 98,30
4*. North . Pac . Prior Lien | 101 .25
3*. do . do . Gen . Lien i 68 .80
5*. San Fr . u. Nrth . P. IM. 102 .50
4*. South . Pac. S. B. I M. 1 95 .30

Diverse Obligationen.
Zf. ln **

4. . Aschaffb .Buntp .Hyp .z4l 96 .80
4. . Bank für industr . U. » 98.
4. . Brauerei Binding FS. » 97 .50
4. . do . Frkf , Essigh . * 98 .50
4. . do. Nicolay Han . » 93«
4. . do . Mainzer Br. » LS.
4-/2 do . Rhein . (Alteb .) » 82.
4-/2 do. do . (Mainz ) * £6 .50
4V2 do . Storch Speyer » 101 .50
4. . do . Werger » 97.
4. . do . Ocrtge Worms» SS.
5. . BrüxerKohlenbgb . H .» 101 .10
4. . Buderus Eisenwerk » 93,30
4. . Cementw . Heidelbg . » 103 .50
4)/2iBad. Ani!.- u. Sodaf. » 102 .25
4'/2iBlei- u. SUb.-H, , Brb. * 101 .50
4J/2 Fuhr . Griesheim El. » 103 .80
4-/2 Farbwerke Höchst » 102 .20
4% Chem . lud . Mauuh . » lOl 10
4. . do . Kalle &Co. H . »
4. . Concord . Bergb ., K. » 97 .40
5. .{Dortmunder Union » 94.
4. . Esb.-B. Frankf a. M. » »2 .10
3>/2
4l/2iEisenb.-Rcnteu -Bk. » 102 .
4. . 39,10
41/2 El. Accumulat ., Boese*
41/2jdo. Allg . Ges ., S. 4 » 97.
4. .! do . Serie 1-1V - 97 .50
5. .1EJ.Dtsch . Ueberseeg . » 105.
4%i do . Ges . Lahmeyer » iOO .ßÖ
t . . ! do. do . do . » 99 .75
4. «Frankfurter HofHypt . » 97 .40
4>/2 Gelsenkirch .Gussiahl » 99 .30
4. . HarpenerBergb .-Hyp .» 98.
i '/a!Hotel Nassau , Wieso .» J 00 .00
P/2 Seiliadust . Wolff Hyp .» i 100 .550
*!/" ' -t Wütdhrvi-M»unlt. 101 10

Zf. Verzins!. Lose. In % .
4. . Badische Prämien Thlr. 168 .90
3. . Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau -Regulierung ö. fl. 178 .50
3-/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr. 117 .50
3-/2^ do . do . II . » 116 .80
3. . iHamburger von 1866 » 117 .90
3. . rfoll. Kom. v. 1871 h.fl. 106 .40
3% Köln-Mindener Thlr . ! 133 .10
3-/2 Lübecker von 1263 » !
2-/2 Lütticher von 1553 Fr . I 130.
3. . Madrider , abgest . » j 73 .20
4. .SMeininir. Pr .-Pfdbr .Thlr . ! 137 .45
i . . Oesterreich , v. 1860 6. fl. i 180.
3. . Oldenburger Thlr. 125 (80
5. .IRuss. v. 1864a. Kr. Rbl. 460
5. . ! do . v. 1866a. Kr. » 381 .50
2'A Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl . 115 .50

75.
198.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk,
- Augsburger fl. 7
-iBraunschweiger Thlr . 20
-Tinländisch . Thlr . 10
- Mailänder Le 45
- {Meininger s. fi. 7-iOesterr . v. 1864 ö. fl. 100
-I do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
-jPappenheitn Gräfl .s. fl. 7

—iSalm-Reiff.G. ö.fl. 40CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö. fl. 100
Venetianer Le 30

32 .70
234 .50

38.

„66 .
303.
170 .4t
370 .60

42 .25
Gelds

do. uk. h. 1907 »j( 9Ö 70do. » 1912 ( 93 .90
do. » 1917 99.
do. » » 1919 j 99 .30do. [ 89 .-30do. » » 1914 »k 89 .30

orten.
Engl .Sovereig . p . St.
20 Fraiscs-St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. >

Go!d-Dol!a!-s p . Do!!.
Neue Russ .Imp. p .St.
Ooid aimarcop . Ko.

| Oanzf .Sclieideg . >
| Hochhak . Silber »i Arr.erikailischeNotcn
I ' Doll.5—1000) p . D.
I AmenlianisclieNoten
I Doll, i - u.21 p . Doll,
j Belg. Noten p. lOOFr.
i Eng!. Noten p . 1Lstr.

Frz. Noten p . 100 Fr.
I Hoi!, Noten p . 100 il,
j ital . Noten p. !00 Lei

Oest.-U.N. p . lOOKr.
j Russ.Not .Gr .p .IOOK.
| do . (1u.3R.) p .lOOR.
I Schweiz . N.- . lOOFr.

Briei . 1
t 20 .4?
| 10 .32

16 .28
17.

2800

Geld.
20 .43
16 .20
16 .24
16 .90

4 .19
216.

2790

82. SO.

4 .19 ! 4 .191/1

I 4 .181/2: 4 .19
! 81 .15 81 .00

20 .50 20 .48
81 .30 31 .SC

169 .55 169 .4!
80 .65 30 .55
34 .95 84 .85

81 . 80 .90
1 * Kapital und Zinsen in Gold.

Rcichsbznk -üiskont
Amsieidam . fl. 100
Antw. Brüssel I;K 100

5°/0.
169.27
80.76

Wechsel.
4 % s Paris . .
5 % Schweiz .

In Mark.
. Fr . 100 ! 81.05

. Fr . 100 «80.82 4%
Italien . Lire 100 80.35 5-/2--,« St. Petersb. S.-R. 100 — 4-/2London Lstr . 1 20.53 4-/: °/» Triest . Kr. 100 — 4 »/o
Madrid . . Ps . ICO 4-/-»/« Wien . Kr. 100 84.73 50/0
N.-York (3T .S.)D.10Ö - do . . . Kr . w.S. 1 —

Nr . 1

Gross®
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Verkauf
zum Cfuhefliprp .iL

Gross®
Posten

Grosse
Posten

Grosse
Posten

Grosse
Posten

Grosse
Posten

Grosse
Posten

Grosse
Posten

Grosse
Posten

MA 11-rann £Z<  mig WtnBF  jS’&.WBi  in Träger -Fassons u. modernsten Ausführungen,
MJP äl ttÄSfSJMAl . MM fijfia . lL / ’U- . MM mit farbigem Besatz.

^Z"M, MM NN8 besten vaseheehten 8iamosen , in mode,
H ''iPl K&4M m TN .M. MjVLjmM.  marine und grau gestreift.

MM WM __ M-m M -HrM  MM extra weit, mit schönen Besätzen , mit Volant und
-MULKM W1 . MA SM Taschen , aus la Qualität Siamosen .

mM 7 JQ . W dg« 4̂ . 4 <rw ^rüa Ha mts Tsw&rm .jts.  vma aus solidem Kretonne , glatt u . Träger -Fasson,
Sw Î WU ^ MRUNT . Ma ^lJMm.  mit Festen und Stickerei.

NM ?' LN Bll Wßrwäfo yfi Alpaka -Qual ., glatte Fass . m.Volant
AM GML MAMPmSi  u . Tasch ., Zierschürze m. Garnierung

^ ^TK'eaw W iimIii  iiini 11 ii i i mit und ohne Träger , aus türkisch bedruckten Stoffen,
JMIdI €511111 2K© U Bat,ist’ >. jour ringsum mit reichem Stickerei-

Volant und Stickerei -Einsatz , türkische Stoffe . . .
! ® 1 W 1 /M Al ®nfe% 4 ®i ® Wll * rB ' AE 'l Kittel - und Kimono -Formen , mit schönen

MM.  Besätzen , für das Alter von 1 bis 10  Jahren,
H ' __ Hl Ä-.' i HL^ tJ &. -m .-t- , _ _ aus besten waschechten Siamosen , in uni

W ^ ® l .“ ,Ä€ 3 MMfl .l ®S © Äl \m(}.  gestreiften Dessins , für das Alter von1 dis 5 Jahren . 2 Stück
K122

Unsere Extra-Angebote haben folgende Vorzüge: Wir bringen keine Waren, die nur beim Lesen den Anschein der Billigkeit haben.
Bei längerem Gebrauch werden sich unsere Erzeugnisse erst durch ihre grosse Haltbarkeit als wirklich billig er weise i.

Denken Sie bei Ihren Einkäufen daran, dass nur wirklich gute Waren billig sein können.

Zur Konfirmation
gediegene Stiefel in schönsten
Formen und sauberster Aus¬
führung su wirklich mäßigen

Preisen

für Mädchen und Knaben in den versdiiedensten Lederarten
empfiehlt der

19 Kirchgasse 19 Sch uhkons um,
G. nt, b. H.

3010 Telershon 3010.

19 Kirchgasse 19.

harvi
Teufels»

orragend bekannt durch ihre tadellose zweckentsprechende Ansiührung,
richtigen anatomischen Schnitt , sowie gutes angenehmes Sitzen,

in allen Grössen yon Mk. 8.75 bis 1-f.— Mk. 33

i«msprecher 717.
Teufels RßarsgjtirteS«

"Weibliche Bedienung. Kirchgasse 3ß*

» a — vhuProger i e,
*nit Uregtpsclierein , Wiekiera » übernacht »». Hinsenaeai.

Onduliere Mür seilst
in 5 Minuten mit der gesetzlich geschützten
Haar - .Weiler - Press ® „ Rapid “ .

Kein Haarersatz , Kein Toupieren nötig . Kinderleicht ! Das
dünnste Haar erscheint voll und üppig . Garant , sicherste
Schonung der Haare und sofortiger Erfolg . Preis 3 M.,
Porto 20 Pf ., Nncbfi. 20 Pf. mehr. Geld zurück , wenn erfolglos.
Fra«IM-.Edgar Heim tun, G.m.b.H.. BarlinW.266?otsdamerStr. US. P56

IST erven gelt wäehe
der Männer , Impotenz , Pollutionen , Haut -, Blasen - und

Qeschlechtskranklieiten,
auch alte u. schwere Fälle , behandelt mit Erfolg arzneilos
Maiech’s Kuranstalt „Carolus“, Kais.-Frsedr.-Rlng 92

für Aatnr - n . elektr . Liclitlieilverf . , Klcktroüierapie etc.
I « —IS ii . S —8 Ulme, nur Wocliemtaff #« (Mäßige Preise.)

Antiken-AusverMsI
Metzgerg afle 83. Laden, bis 1. April.

Hitz-Schirme
von Mk. 3.— an

4 Große Burgstr . 4.
Reparatrrren , « rrr beziehe»».

i Billige 1111 ?«
Mk. 1.33 p. Ztr.

bei Abnahme von 10 Zentnern.

Rasenröte
veetr. „Bianca ". Gar . unsch. Zahle.
Anerk. Berkaussstellen f. Wiesb . :
Drog . u. Pars . Moebus , Taunus¬
straße 25. Tel . 2007. Gustav Tetten¬
born . Große Burgstraße 8.

L,Scbelieiberg’scbe Hof-Buclidruckerei
Kontor : Langgasse 21

fertigt in kürzester Zeit in jeder
gewünschten Ausstattung alle

Trauer - Drucksachen.
Trauer-Meldungen in Brief- und
Kartenform, Besuchs- und Dank¬
sagungskarten mit Trauerrand,
Aufdrucke auf Kranzschleifen,
Nachrufe und Grabreden,Todes-

Anzeigen als Zeitungsbeilagen.

Gott dem Allmächtigen har
cs gefallen, nach schwerem
Leiden unser liebes Kind,
Schwester und Cousine,

Anm,
zu sich zu nehmen.

Die trauernden
Hinterbliebenen:

Familie Arrto» Abt,
Schwiedemcister.

Beerdigung Mittwoch2 Uhr.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem .tzinscheiden
meines lieben Mannes , unseres guten Vaters

Rar! Sey
sagen wir allen Freunden und Bekannten berzlichen Dank, besonders
Herr» Pfarrer Hofmrmn für die trostreichen Worte am Grabe,-seinen
Herrn Vorgesetzten und dem ganzen Personal des städt. Elektrizitäts-
Werks.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Hermine Fry unv Tochter.

Freunden und Bekannten hiermit die schmerzliche Mitteilung , dass
unsere innigstgeliebte treue Mutter,

Frau Christiane Zimmermann,
geh. Stephan,

heute Montagmorgen 4 Uhr nach langem, qualvollen, mit grösster
Geduld ertragenen Leiden sanft entschlafen ist.

Tief betrauert von ihren sie treu Hebenden Kindern.

Wiesbaden , den 4 . März 1912.

Die Beerdigung findet Mittwoch 3 Uhr vom Leichenhause des
Nordfriedhofs statt.
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Gefunden !!!
hat jeder, der einmal bei mir gekauft hat, den Vorteil, den ich durch kleine

J^ pe’en imb  persönl. enorm billig. Einkauf zu bieten vermag.
GS bietet sich diese Woche besonders billig . Gelegenh.

zu nachfolgenden Posten. So lange Vorrat gebe ich ab:

Für Uciitaca ti. Krisle!1 PofittDamen -Hemden , 19 k
fof. Stoff, Ja Verarb., nur I .Otr

1Post.Damen -Hosen , nur t Hpt
ganz gute Oual., 1.35 bis I,4 «J

1 Posten hocheieg. Fautas .-
Dameir -Hemden zumL) C) Z
Aussnchen nur 1.95 u. u .U*J  j

1 Kosten Damen -Jacken

mit reicher Garnierung, ^ ^pa. Stoffe, 1.35 , 1.75,
PostenDnu
Paar 45 Pf., 3

IPostenDam.-Strümpse 1 Qk
Paar i . u *)

1 Posten Damast -Be - OM
zöge , 130/180 . nur w. tfv

1 Posten Pa . halb !. Bett - L) nz
tiicher, 150/225 . nur u *li$
Posten Kissen -Bezüge 7K
aller Art von . . . . i9

Ps.
an

1 Posten Konsirmauden-
Spitzen -Röcke, eigene
Anfertigung, so lange ^Vorrat Stck.

„ ^ Neu eingetroffen:
Ijiofltt UoSni tatiätenitr Mhichrs-MmI-ipntiSrotien

weiß mit farbig, ganz neu, horrend billig.
Ich bitte um Besichtigung m. Schaufenster.

^ Golilbergs GelegeOeitskNse,
Neugasse 31.

8klnil-
ranzen

Grösste Answali
Billigste Preis

offeriert
als Spezialität

A. Letscbert,
Faulbrunnenstr.a«.
Reparaturen.

Kohlen,
Koks, Brennholz
und Unionbriketts

in nur besten Qualitäten zum billigsten
Tagespreise. 102

ll
Marke „Vulkan“, gut trocken, billigster

und bester Ofenbrand.
Sagemehl z. Räuchern für Metzger.

W. Gaii Wwe.,
Friedrlclistrasse Nr . 18,
: : Ecke Scliillerplat *. : :

Fernsprech- Anschluss Nr. 81.r
Zur Konfirmation

Stoffe Gesehw. JUeyer
II Langgasse 5.

schwarze
weisse

und

farbige
in grösster Auswahl.

71
Keine Braut darf

vergessen, dass der Stolz der deutschen Frau
immer noch der Wäscheschrank voll mit
solider, schöner Wäsche ist . Zu einer schönen
Wäsche gehört eine solide, schöne moderne
.Stickerei und empfehle ich dafür meine vor¬
zügliche Qualität Madapolam- Stiekerelan als
vollständiger Ersatz für Handarbeit . Dieselbe
ist vom einfachen Bogen bis zu den breitesten
Mustern mit passenden Einsätzen am Eager.

Ausser dieser Spezial - Qualität führe ich
Schweizer Cambric- und Batist - Stickereien,
Klöppel- u. Valeneienne-Spitzen u. -Einsätze.
Sämtliche Artikel in bedeutender Auswahl
und zu bekannt billigen Preisen . Um Besich¬
tigung dieser im Verkaufsraum ausgestellten
Waren wird gebeten . K132

Ch . Hemmer,
Langgasse 34.

V

XII. Intern. Hiinde-Aussteliiing Frankfurt a/M.
am Ar . und 18 . Mürz in der Stadt . veranstaltet vom

Verein der Hundcfreumie.
Schluss für Anmeldung von ES linden am C. fflürz.

Programme und Anmeldescheine gratis und franko von der Geichäftsstelie dei
Hunde- Ausstellung, Frankfurt a/M.-Sfld, Gartenstrasae 29, 8 gt. 393.

Slauwdsser üart«mtecs:
frei BSaus tVirsbaden in Karren (von Mk. 8.— an), in Körben

(von Mk. - .80 an ),
frei Wasgon i irslia .len */*Waggon (100 Ztr. von Mk. 30.— an),

*/i Waggon 200 Ztr. von Mk. 57.— an. 393
Ij.  Hetteiiiiiayer , Hofspediteur, Nikoiasstr.

Telephon 2376.

Große Möbel -Ausstellung !!
Brautleute , Pensionen und Private mache hierdurch höfl. aufmerksam,

daß ich Ecke Helenen« und Wellritzstraste eine große MSvet-Ausfteliung
mit nur neuen Modellen von sehr guter Arbeit zu den billigsten Preisen erögna
habe. Es ist jedermann zu empfehlen, bevor er seinen Bedarf deckt, sich davon
zu überzeugen. Besichtigung ohne Kaufzwang. B4381
Anton Maurer, Schremermcistcr, Wellritzstraße 6.
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Ueberrasdjend billiger Verkauf
neuester

P Damen - Konfektion,  ö

0

!
ß

Jackenhieid
aus blauem Cheviot, Sei den-Revers , mit *7  R
seitlicher fressen - und Knopfgarnierung !>* • ( c/

Jackenkfeid
aus blauem Cheviot, auf Seide , moderne g*
Tressen - und Knopf garnierung . eijiJ

Elegantes Jackenkleid
auf Seide , marine Cheviot, mit Seiden - N Fi
stofj- und Knopf garnierung . Z9 . OU

Elegantes Jackenkleid
blau Cheviot, auf Seide , mit breiten yy>
Revers , elegant garniert . öL . UU

Elegantes Jackenkleid
auf Seide , aus vorzüglichem Cheviot, y n
seitliche Knopf garnierung . . tJO . l/U

Elegantes Jackenkleid
aus blauem Kammgarncheviot , a . Seide , / *y

’ weiß gepaspelt, weißer Knopfgarnitur . rZ . QU

Jackenkleid
aus vorzügl. engl, gern Stoff, mit breitem * /*> 'TR
Revers , Knopf - und Seidengarnierung . / V • 6 D

Jackenkleid
aus modernen englischen Streifen,
gleichen Stoffknöpfen , auf Seide .

mit 29.50
Jackenkleid

aus aparten englisch gemust . Stoff , mit y / \ /\
modernem Revers u . Rückengarnierung , OZ . UU

Frühjahrs -Kostüm
aus hellem engl. gern. Stoff, auf Seide , yr .s Cfi
flott garniert . . fJy . OU

Elegantes Jaakenkostüm
aparter Schnitt , auf Chang -Changseide , fr fl / )/ *$
moderne englische Streifen  .

Schickes Jackenkleid
Modeneuheit , dunkelblau Kammgarn , ft/ % RZ%
m. weiß . Str ., vorn . Knopfgarn . 39 .00 , *19 . OU

Engl gern. Paletot
mit doppelreihiger Knopfgarnüur.
Revers . 9.75

12.50
Engl gern. Paletot

elegante
Revers und Knopf garnierung .

Engt. gern. Paletot
herverragend billig , ca . hundertvierzig * c
Zentimeter lang , großer Rückenkragen , 10 . 01/

JTIarine Cheviot-Paletot
mit zweireihiger Knopf garnierung und *sf c
Revers . iÖ . lO

Engl gern. Paletot
lange Form . * _ _
mit feinem Revers . 19 . 50

Elegant engl. gern.Paletots
. 24.50

II

aparte Stoff-Neuheiten,
schick garniert .

m . Schneider. Reklame -JJngebotl
Glace - Tfandsd ) ui ) e

für Damen u . Herren , vorzügl . Sitz , neueste q  a.
Farben , la Qualität . Paar i . 9U

K142
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Herr Hauptlehrer Hoppe in Dittersbach
schreibt am 4. Januar 1910:

„Seit 17 Jahren litt meine Frau an Luft¬
röhrenkatarrh , dass man glaubte, e; geh" zu
Knde. Alte ähnlich Leidenden werden ; a wissen,
was das für Tage und besonders für Nächte sind.

Mit gutem Gewissen kann ich bestätigen,
dass meine Frau YolLtändig, und zwar auf
billige, einfache und wenig zeitraubende Weise
ihre Gesundheit wieder erlangt hat. Wir sagen
Ihnen unseren verbindlichsten Dank für Ihre
Mühewaltung und werden Sie bestens empfehlen,“

Herr A. Lictrmerowiez in Berlin schreibt
am 19. August 1910:

„Bestätige Ihnen hierdurch, dass ich durch
Ihre Vorschriften von meinem 10jährigen
Asthmaleiden vollständig geheilt bin und seit
Herbst 1909 keinen Rückfall batte."

Derartige Resultat j werden täglich aus allen
Gesellschaftskreisen gemeldet. : : :: : : : : : :

Leiden Sie au Husten, Atemnot, Auswurf,
zähen Schleimes, stechen auf Brust und Rücken,
Druck in den Schulterblättern , Nachtschweiß»,
öfter kalten Händen und Füssen, Blutspucken,
pfeifenden und schnurrenden Geräuschen in der
Brust, oft heftigem unregelmässigen Herzschlag,
verbunden mit starkem Angstgefühl, mangel¬
haftem Schlaf, schlechter Verdauung etc. etc.,
so verlangen Sie sofort meine neueste, mit
Vorwort eines als Kreisphysikus geprüften
Arztes verso] ene Broschüre. Sie wird Ihnen

vollständig gratis fS.VS
Bo>tos zugesandt von Kurdirektor Wackwitz in
Kötzschenbroda i. Sa. Nr. 19A. F191

Nr . 108 .
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können sich — trotz aller Abhärtung — die wenigften dauernd schützen. Ein Witterungsumschlag, eine Erkältung unddie Beschwerden sind da.
Für solche Fälle sind die Coryfin- Bonbons ein besonders wertvolles Linderungsmittel. Das darin enthaltene

Ccryfin (Aethylglycolsäurementhylester) ist eine neue Mentholverbindung, die trotz prompterer, nachhaltigerer Wirkung*
von den störenden Nebenerscheinungen älterer Präparate frei  ist.

Der angenehm kühlende, schmerzlindernde Einfluss auf die überreizten Schleimhäute wird rasch bemerkbar, der,
Hustenreiz lässt nach, die Stimme wird wieder frei und wohlklingend.

Man verlange die Originalschachtel zu M. 1,50 in der nächsten Apotheke oder Drogerie.

Intelligente Persönlichkeit.
einwandfrei auch mit Bezug auf den Sta -.d finanzieller
Verhältnisse , dewährt und reich erprobt au Zuverlässig¬
keit und Arbeitskraft , vornehmer Charakter , sucht zrnn
Ausbau seiner A-abrikatiou höchster Werte , zur Qrgani-
lativ » und Ausnutzung seiner iuländ . u. besond. über¬
seeischen Verbiudungeu <Casse-Verk.) aus direkter,
seriöser Privathand Mk. Ktt— ans  1 bis 2 Jahre.
Korrekte Diskretion zngesichert und erbeten . Anfragen
unter I*. 879  der Tagbl .-Verlag.

Aok -Seesand -iandeOdeie
als zuverlässiges Mittel seit vielen
Jahren bewährt . Machen Sie so¬
fort einen Versuch . Sie werden
erstaunt sein über die Wirkung!
Die Hautunreinheiten verschwin¬
den überraschend schnell . Viele
Dankschreiben . Preis 1 M. Be¬
stehen Sie aber auf Marke „ Aok“ ,
da oft minderwertige Nachahmun¬
gen gegeben werden . Ueberall zu
haben . Ausführl . Broschüre über
Teintpflege mit photographischen
Abbildungen durch die Kolberger
Anstalten fUrExt8rikultur,KolberB.

Dankschreiben:
Die Aok-Seesand -Mandelkleie,

die ich seit einiger Zeit benutze,
und über deren günstige Wirkung
auf die Mitesser ich schon berich¬
tete , hat das gehalten , was sie an¬
fangs versprach . Dr. 0. B.

Gleichzeitig spreche ich Ihnen
hiermit meine grosse Zufrieden¬
heit mit der von mir seit länger
als ein Jahr benutzten Aok-See¬
sand-Mandelkleie aus. S. 6.
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Or. P. Ellen’s Hiltia!
schützt

wer Frsst
macht!

Rate Hände
weiss und zart.

Zu haben in den Apolhelen und
besseren Drogerien : Alexi, Michels¬
berg 9 ; B. Backe, Taunusstraße 5;
Brecher, Neugasse 14; E. Fay Nächst,
Biebrich, Mainz . Str . 21; W. Graefe,
Webergasse; H. Kräh , Wellritzstratze;
L. Kimmei, Rerostr . 46; H. Kneipp,
Goldgasse 9 ; W. Machenheimer, Bis¬
marckring ; F. H. Müller , Bismarck¬
ring 81; Naffovia-Drog ., Kirchg. 20;
G. Porhehl , Rh ein str. 07; Ross,
Mehgerg. 5 ; N. Seyb, Rheinstr . 101;
O. Sieb ert, Marktstraße 9. F107

„AR » !« ". LSS - 7L
wert. Drog . «r . Schloß.

amftäMm  MöbeffOmk
<S. m. b. &.  —

fertigt Wohnungssinrichtlmgen ^ f̂ run-3
Sehenswerte Ausstellungen von 300

Dauernde Garantie
Musterzimmern

Fabrik unö Hauptaussiellungshaus: Dcwmsiaöt, heiKelbergerstr.
Zweiggeschäfte: Darmstadt , Rheinstr . 28 — Frankfurt a. M -, Kaiser -Wilhelm -Passage

Illustrierte Kostenanschläge gratis!

Korporation der HauFmannschaPr von Berlin

Kmdels -ltothsdiu
Das Verzeichnis der Vorlesungen und Uebungen Im Sommer-Semester 1912 nebst Stundenübersicht ist
erschienen und kann zum Preise von 30 Pt,st. durch den Verlag von Georg Reimer , Berlin W. 35, oder /
vom Sekretariat der Handels -Hochschule Berlin (Berlin C 2, Spandauer Strasse 1) bezögen werden.

Erste Immatrikulation : Montag, den 15. April. — Beginn der Vorlesungen und Hebungen:
Donnerstag , den 25. April . Der Rektor : Prof . Dr . A. Binz . F62

Lassen Sie jetzt
Ihre Sommerstrümpfe bei mir anstricken oder kaufen Sie

Füßlinge
zum Selbstannähen an alle Beinlängen

Baumwolle , echt schwarz , von 15 Pfg . an.
Wolle, - „ „ ,, 45 ,, „

Ich empfehle ferner:

Kais- undjßermetbimdehen
für Trikothemden.

Trikofsfoffe am Stück
zum Ausbessern von Trikotwäsche in vielen
Qualitäten zu billigsten Preisen vorrätig.

/ .Sd)ivenck
Jtlüt ) lgasse 11  - 13.

Strumpfwarenhaus . K146

leichteste
Stolze -Schreq,

leistungsfähigste.
Beginn eines neuen AnfäugerkursuS

Mittwoch , den 6. März 1912, abends 8 Uhr.
Hotel Römer , Büdinzenstraße 8.

Honorar Mk. 6.50.
Anmeldungen mündlich oder schriftlich.

Stolzescher Slenographen -Verrin
(E. S .) Stolze-Schrey.

Kasinosaa!. Heute abend8 Uhr:

loewe ■ Biilladeiiabend

Kammersänger

Hermann Kurs.
Programm : Arcliibald Douglas. Das vergessene Lied. Herr Oluf.

Edvard . Kleiner Haushalt . Gutmann und Gutweib.
Hinkende Jamben . Die Katzenkönigin. Die wandelnde
Glocke. Gruss vom Meero. Tom der Reimer. Der Nöck.

Konzertflügel Ibach aus dem Magazin Ad. StSppler, Adolfstrasse.
Karten k 3 , 2 u. 1 Mk. im Musikhaus S' ianz Scliellcnbcrff,

*4irel «s » sse SS , Telephon 2458 und abends an der Kasse. 388
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Schiriebt-V«rträge
Mittwoch , den ®. März , abends 8 IThr, in der Aula der

Höheren Töchterschule , Schlossplatz , 404

JL Waper: TnsfaH Ml! ZLSlllS.
Zuin Besten des Richard Wagncr-Franenbnndes./

Karten ä 3 und 2 Mk. in der Hofmusikalienhandlung von
Heinrich Wolff , Wilhelmstrasse und abends an der Kasse.

♦•ö
♦
«

liüliWe 8. » eW.
ist der Parterre -Ltock , acht Räume enthaltend, geeignet für Arzt,
Bank , Bureaus , feines Maßgeschäft ec. — auch als elegante, bequem
u. unterhaltend gelegene Herrschastswohnnng - alsbald zu vermieten.

Mheres bei dem Hauseigentümer 696
w . Winkel , Wilhelmstr. 9, 2. Stock.



Getto 10. Msrgen-AuSgaSe, 2 . Matt. WresbsLensV SsrgL!«rtL» DtenZtag , S. März 1V12. Nr . 1VS.

Arbettsmarkt des Wiesbadener Tagblatts.
«fflfufe«»S-tgen im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Ausgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. di- Zeile.

Weibliche Personen.
Kanfmännisches Nerlonal.

. 'Verkäuferin
KoIgntato.=Sr . findet sofort oder
'SJSSJfÜU .“ SfflL'1-. ? £. ^ schriften unter B. 186

—.gstelle, Bisma rckring 29.
i. „ _ _ Eine Verkäuferin

SLSteftÄT 1 fofort 9efudH
fv. e Metzgerei
ich tücht. Verkäuferin.

"ft den Tagbl.-Verlag.
i. KemerSllches Personal.

.Eure tücht. Taillenarbciterin
LB -xWZKL 'N " »°'E
U. .defekte Taillenarbeiterin
L-r gleich gest Kir chgasse 29, 2. Etage.
L, .„ Zuarbeiterin gesucht.
Müller, Kieme Bur asiraße 2, 2. Et

Tüchtige Zuarbeiterin
!.ri gesuchtFrankenst raße 1.

Näherin/"
Welche etwas Hausarbeit mit besorgt,
illsf ucht. Hotel  Schwarzer Bock.
sUbrmädchen für Damenschneiderei
Wucht Zrmmerm anuitraße 10, 2 r.
_ . _ Fingere Weißnäherin
Msucht Serderstra ße 11. 2 lin ks.
. . Eine Schäftenstepperin

od. ein Nahmadchen zum Lernen geg.
Kfortme Vergütung gesucht. Näheres
nSgL Laux, Maue raaffe 14, 2. St.
i ^ Krurädchen in Weißzeugnäheres"
ge sucht Bü lowitraße 4, Part.
Bügeln können Mädchenu. Frauen

«rundl^ erlernen. Hochstättenstr. 18,1.
Bügellchrmädchenu. Mädchen,

vom Lande, gesucht Bis-
mar ckrmg  33, Laden. L4710

Brav. Müdcheûk.' dgÄBügel» "erlernen. Blatter  Straße 9.
> Spezi älärzt
sucht gebild. kräft. Mädchen, das
Sinn . u. Lust zum Turnen hat, auch
*n fernerer Hausarbeit u. Nähen gut
«usgebrldet ist. Offerten u. Z. 872
km  den Taabl.-Nerlaa °

. . Jungfer
pnrd von einer Dame für einige Vor-
Mittagsstunden gesucht. Meid, unter
K. 878 an^dmîTagbll-Verlag.

Ein Büfettfräulein, eine' Köchin""
zof^ ges. Storchnest. Sch ulgasse 10.

Zwei durchaus reinl. Mädchenf
r eme als seinbürg. Köchin<HauS-

Qrbert), das and. als Zimmermädchen
«egen hohen Lohn gesucht. Vorzu-
xellen nur mit guten Buchzeugnissen
Martinstr aße 9._
ISuche feinÄirg. jg. KM. für Privat
m. Pen Hess. u. eins. Alleinmädchen,
^. ..aut kochen, best. Herrschaftshaus-
tznadch., d. gut nah., büg., serv., flotte
Pens.-Zunmermadch., eins. Haus-,
Land-, Privat - u. Pens.-Küchenmädch.
Jrau Anna. Müller, gewerbsmäßige
Stellenve rmi ttlerin.  Webera. 49, 2 r.
.Feinbürg. Köchin, etwas Hausarbeit,
rn kleinen feineii Haushalt gesucht
Marnzer  Straße 6, von 2—4 Ubr.
~ c Gesucht für 15. März - -
erne feinburqerliche Köchin, die etwas
Hausarbeit übernimmt, oder eine
Einfache Stutze und ein feineres
Hausmädchen, das nähen kann. Zu
melden zwischen9 u. 11 und nach¬
mittags zwischen7 u . 9 Uhr bei Frau
Keneralteutn. Looff, Hainerwea 9, 2.

Hilchtiges kräft. Älleinmädchen,
welches bürgerl. kochen kann u. alle
Hausarbeit verst., zum ly. März od.
früher gesucht, event. auch Aushilfe.Dambachtal 16.

MÄUMM
Mädchen für alles.

Wegen Verheiratung des jetzigen
Mädchens wird zum 1. April ein im
Kochen und in allen Hausarbeiten
erfahrenes, älteres, zuverlässiges
Mädchen mit guten Zeugnissen
gesucht. Wäsche wird fortgegebeu.
Vorzustellenvormittags von 11 bis

. Anständiges sauberes Mädchens
tn Kücheu. Hausbalt erfahren, ges.
Zu melden 3 bis 5 Uhr bei Arthur
Strauß , Cmser Straße 6, Part.

Dienstmädchen/das kochen kan«/"besuchtBisma rckring  21, 3 li nks.
hin Gesucht zum 18. März

besseres Hausmädchen, welches
- . kt nähen kann u. im Bügeln ge¬

sandt ist. Vorzustellen 2—4 Uhr
Nachmittags Rö ßlerstr aße 1._

Mädchen
für den Haushalt bei gutem Lohn ge-
sucht. Fs Fischer, Verl. Parkweg._

Kräftiges braves Hausmädchen
gegengut. Lohn ges. Moritzstr. 10, P .

Dienstmädchen gesucht.
Näh.  F aulbru nnenstraße 10. 1 r.
. .. Junges Mädchen. 16—18 I .,
für leichte Hausarbeit ver sos. oder
spater gesucht  Sedanstraß ^ 7. 1.

Gesucht großes kräftiges Mädchen,
Nichtunter 18 Jahren . Rb einür. 78. 1.

Ein Mäbchen" vom Lande
ge sucht Kellm undstraße 30.

Mädchen für Kücheu. Haus
«uf 16. März gesucht. Zu melden
Bahnhofs traße 1, 1, von 9—4 Uhr.

SelbMnd. Hausmädchen,
das etwas rochen kann, per 18. März
gef. Tamrusstr. 43, 2,  Wartezimmer.

Per sofort ein sauberes Mädchen
für Hausarbeit u. zur Hilfe der
Köchin gesucht. Mainzer Bierhalle,
Vtauergasse 4.

Gesucht zum 15. März
für kleinen Haushalt (2 Personen)
ein gewandtes, bescheidenes Mädchen
vom Lande. Lohn 20 Mk. Schenken»
dorfstraße 7, Part . r.

Alleinmädchen,
das kochen kann, in kleinen Haushalt
zu zwei Personen zum 1L. März ge¬
sucht Wielandstraße4, 2 l.
Znverl. Mädchen, bas kochen kan«,
einen Teil der Hausarb. übern., ges.
Vorstell, vor 11, zw. 1 u. 4 u. nach
7 Uhr, Rheinstraße 15, 2.

Breves treues junges Mädchen
vorm, für kl. ruh. Haush. ges, Gute
Emvfehl. Orauienstraße 13, Part . l.
, Sauberes kräftiges Hausmädchenfür sofort oder 16. März gesucht

Biebricher Straße 42?
Fleißiges Mädchen,

das etwas kochen kann, sofort ge¬
sucht. Bäckerei Steinmann, Müller¬
straße 2.

Ein einfaches tücht. Mädchen,
das im Kochen wie in allen Arbeiten
bewandert, wird zu zwei Damen ge¬
sucht. Näheres Kaiser - Friedrich-
Ring 22, 2. St.

Tüchtiges fleißiges Mädchen
für iede Hausarbeit gesucht. Groll,
Goethestraße 17, 2.
T. sol. Mädchen für jede HauSarb.

gesucht Saalgasse 4/6, 1 l.
Ein tüchtiges Mädchen

sucht Lederhandlung Gerich, Schwal¬
bacher Straße 31.

Tücht. Alleinmädchen
für ruhigen kleinen Haushalt gesucht.
Näheres Joost, Kranzplatz 6.

Evangel. Mädchen
zu 2 Personen, keine Wäsche, keine
Heizung, hoher Lohn, gesucht per sos.
oder später. Sonntags frei. Klop-
stockstraße6, Wellmann.

Tücht. Alleinmädchen
für kinderlosen Haushalt gesucht
Platter Straße 176.

Jüngeres einfaches Mädchen
für Hausarbeit zum 15. März gesucht
Wilhelminenstraße6, Parterre . _

Älleinmädchen, in Hausarbeit
u. Küche gründlich erfahren, gesucht
Augustastraße1, Parterre.

Älleinmädcheu,
im Kochenu. aller Hausarb. erfahr.,
zum 16. April in kl. Haush. bei gut.
Lohn gesucht Wielandstraße12, 2.

Besseres Älleinmädcheu,
mit guten Zgn., in best. kl. Haushalt
gesucht Frankfurter Straße 14, 1.

Anst. j. Alleinmädch. für 2 Pers.
gesucht Albrechtstraße 21, 2.

Tücht. zuverl. Mädchen
für Küche u. Hausarbeit gesucht
Gr. Burgstraße 16, 2 l.

Zuverlässiges Mädchen
per 15. März oder 1. April gesucht
Grabenstraße 9, Meinecke.

Tücht. Mädchen,
welches selbst, kochen kann u. alle
Hausarbeit versteht, für kleinen
Haushalt bei gutem Lohn gesucht
Schesfelstraße4, Hochpart.

Braves fleißiges Mädchen
in kl. Haushalt l3 erwachsene Per¬
sonen) zum 16. März gesucht Scharn-
harststraße 1, 3 l.

Tücht. ehrliches Älleinmädchen
sucht zum 16. März Frair Dietz,
Schützenhofstraße 14.

Ein ordentliches Mädchen
gesucht Wellritzstraße 28, Part.

Tüchtiges Alleinmädchen
zum 18. März od. 1. April gesucht.
Frau Wüstefeld, Adolfstratze 8.

Zuverlässiges Hausmädchen
zum 15. März gesucht, welches nähen,
waschen und bügeln kann. Vorzu¬
stellen nach 4 Uhr nachmittags
Kavellenstraße 63.
Alleinmädchen, bas bürgerl. koch, k.,
für kleinen Haushalt zum 15. März
gesucht. Schott.Herderstraße8, 3.

. .. Ern zuverlässiges Mädchen
für Küche u. Hausarbeit zu 2 alt.
nnderl, Ehel. bei hohem Lohn gesucht
Dohh ermer Straße 63, 1 rechts._
"Tücht/MädUen iiTil Fam. sofort
Wucht Scharnh orststraße7, Part ._
Brav, tücht. Mädchen auf 15. März

W.ehgandt, Schwalb. Str . 6,1 l.
Tücht. Mädchen für alle Hausarbeit'
tot- ges. Ha urst, Marktstra ße 12.

,v, Hausmädchen
gesuchtNerobergstraße12.  _

Tücht. Mädchen sofort gesucht
.HelenMstraßL̂7, Restauration._

Besseres Hausmädchen
sofort gesucht Kavellenstraße 30.
Ges. z. 15. März jung. Hausmädch/

w. etwas nähen u. bügeln kann. Näh.
im Taa bl.-Berlaa. _ I*x

.Besseres Älleinmädchen,
das die gutbürg. Kücheu. Hausarb.
versteht, von einz. Dame gesucht. Off.
unt.  M . 879 an den Tagbl.-Verl ag.

Ordcntl. tücht. Älleinmädcheu
sofort gesucht. Meid. Rheinstraße 38,
1/Sch vorm. 9—12, nachm. 3—8 Uhr.

Örd. saub. Alleiumädchem
das kochen kann, gesucht Kaiser-
Fried rich-Ring 82, 3 links.

Tücht. saub. Zweitmädcheu,
w. auch Liebe zu Kindern bat, zum
16. März gesucht. Zu melden bis
nachm. 8 Uhr. Fischers tra ße 2, 1.

Ein nur j. Mädchen
für kleinen Haushalt ges. Schmidt,
Langenbeckvla tz 6._ _

Hausmädchen
zunt 15. März gesucht. Karl Fritz,
Backerei, Michelsbera8. ^

Znverl. Älleinmädcheu, evang.,
für kl. Haush. z. 16. d. ges. Mit Buch
melden Werßenburgstratze6, 1 lks.
Jung , braves ü. williges Mädchen,

evangelisch, für Hausarbeit gesucht
Adelheid straße 11, 1._

Dienstmädchen für kl. Haushalt
gesucht Schwalba cher S traße 38, P.

Ordentliches junges Mädchen
für kleinen Haushalt ges. Luxemburg-
platẑ 4, Part . r. _ _
Braves Mädchen für kl. Haushalt

gesucht Eckernfördestraße6, 1 l._
Ein braves Älleinmädchen

wird gesucht. Näh. Platter Str . 178,
bei Fritz Jung . L4721

Gesucht in herrschaftl. Haushalt
(2 Personen) Köchin, die selbständlg
feinbürg. kochtu. etwas Hausarbeit
ubern. Kaiser-Friedri ch-Ring 71, 3.

Tüchtiges Älleinmädcheu
gesucht Mauergasse 19. _ _

Tüchtiges älteres Mädchen,
das gutbürg, kochtu. Hausarb. verst.
zum 16. ges. Adelheidstra ße 21, 2.

Junges Mädchen,
welches nähen u. etwas bügeln kann,
als Hausmädchen zum 15. März ges.

, Tüchtiges Mädchen gesucht.
Bleichstraße 49, Zigarrenladen.

Sauberes fleißiges Mädchen,
das schon gedient hat, gefucht
Bismarckrinq9, 8 links.

Gut empfohlenes Mädchen,
welches bürgerl. kochen kann, in kl.
Haushalt gesucht Rheinstraße 121, 3.

Braves fleißiges Mädchen
gesucht Bleichstraße 19, 2 l.

Sauberes kräftiges Mädchen
z. 16. März ges. Göbenstraße 18, P.

Braves treues junges Mädchen
für 15. Niärz gesucht Scharnhorst¬
straße 42. Bart . r.

Ordentliches Dienstmädchen
gesucht Walramstraße 21, Part.

Aelteres Ehepaar
sucht zum 15. März oder früher gut.
fleißiges Älleinmädcheu, w. bürgerl.
kocht und den Haushalt versteht. Näh.
Niederwaldstraße 11, 1.

Mädchen
für alle Hausarb. (nicht kochen) ges.
Taunusstraße 62, 1. Etage.

Junges fleißiges Mädchen
zum 16. März gesucht Goethe¬
straße 14, Part.

Gesucht ehrl. saub. Mädchen,
das bürgerl. kochtu. etwas Haus¬
arbeit verrichtetu. jung. ehrl. Haus¬
mädchen. das nähen u. etwas bügeln
kann. An der Ringkirche2, 1.

Ein jg. fleißiges Hausmädchen,
das etwas nähen kann, ges. Kaiser-
Friedrich-Ring 19, 1.

Zum baldigen Eintritt
ein durchaus tücht. Älleinmädcheu ge¬
sucht, welches kochen kann. Emser
Straße 20, 2. Etage.

Saub . tüchtiges Alleinmädchen
sofort oder zum 16. gesucht Nieder¬
waldstraße 6, 3.

Einfaches Mädchen
(18 Jahre ) gesucht. Korkhaus, Kaiser-
Friedrich-Ring 46, 3.
Eins. Dienstmädchen für Hausarb.

gesucht Adelheidstraße 80, 2.
Ordentliches sauberes Mädchen,

welches etwas kochen kann, für kl.
Haushalt zum 16. März gesucht
Schwalbacher 38, 1.

Tücht. solides Mädchen
in best. ruh. Haus gesucht CheruSker-
weg 12, AdolfShöhe.

Kräftige junge Frau od. Mädchen
für tagsüber als Drittmädchen ges.
Möhringstraße 10.

Jemand für Hausarbeit
tagsüber gesucht Aiauergasse 19.

Gesucht tücht. Mädchen
für jede Hausarbeit, vorm. u. abends
von 7—9 Uhr Mosbarber Straße 26.

Saubere ehrliche Monatsfrau
für lVs —2 Stb. tägl. gesucht Herder¬
straße 23, 3 rechts.

Selbständiges Waschmädche«dauernd gesuckit Schulberg 19, V. P.
Spülmädchen oder unabh. Frau,

im Hause wohnend, bei hohem Lohn
v. 16. März ges. Taunusstraße 63.

Saubere Monatssrau
gesucht Göbenstraße 19, 1 r.

Sauber ehrliche Monatssrau
oder -Mädchen von l49 bis 11 u. von
2 bis 4 Uhr sofort gesucht. Frau
Höcker, Ellenbogengaffe2, 2.

Monatssrau von 1V—12 Uhr
gesucht Waterloostraße3, 3 l.
Monatsmädchen von 8—1 u. 3—6

gesucht Langgasse 24, 2.
Ord. Monatsmädchengesucht.

Müller, Kleine Burgstraße 2, 2.
Jg . tücht. unabh. Monatssrau

od. Mädchen für sofort 2 Std. vorm,
gesucht. Klein, Dotzheimer Str . 110,2.

Junge Monatssrau
für morgens u. nachm, für kleinen
feinen Haushalt gesucht. Lessingsir. 2.
Lu sprechen nachmittags5 Uhr.

Tüchtige kräftige Monatsfrau
oder -Mädchen ab 10. oder 14. März
für vormittags von 7 bis 12 llhr
gesucht. Vorzustellen morgens vor
10 und abends nach 7 Uhr Rößler-
straße 5._ _ _
Tückt. Monatssrau von 9—11 Uhr

gesucht Knausstraße 2, Part , r._
Änstündiges reinl. Mädchen

von %8 bis nachmittags gesucht
Saubere Monatssrau

gesucht Bärenstraße 2, 1 rechts.
Anständiges Monatsmädchen

v. 8Ya  his 10% vorm, von 2 Damen
gesucht Hellmundstraße6, 8 St . lks.

Sauberes Monatsmädchen
in besseren Haushalt sofort ' gesucht
Rauentaler Straße 18, 2.

Saubere Putz- u. Waschfrau
gesucht Sedanstraße 11, Part.

Mädchen für einige Stunden
täglich für leichte Hausarbeit u. zum
Kinde sos. ges. Bismarckring16, 1 l.

Monatsmädchen
gesucht Göbenstraße 29, 4 l.

Monatssrau vorm. 2 Stunden
gesucht Emser Straße 62.

Monatssrau für 4 Std. täglich
gesucht Erbacher Straße 6, Part . r.
Saub. kräft. Frau oder Mädchen,

unabhängig u. ehrlich, einige Stund,
vorm, gesucht Sirftstraße 28, 2.

Reinliche Putzfrau f. Mittwochs
u. Samstagsvormittags gesucht. Näh.
Wilhelminenstraße14, Parterre.

Tüchtiges Waschmädche«
gesucht Walkmühlstraße 10, Gth.

Waschmädchen
gesucht Sedanstraße 10, 1 r.

Waschmädche» od. unabh. Frau,
im Hause wohnend, ver 16. März
gesucht Taunusstraße 63.

Ja . Laufmädchenu. Arbeiterin
per sofort gesucht. I . Wittenberg,
Rheinbahnstraße 4.

Laufmädchen
für Korsetts gesucht. L. Guthmann,
Wilhelmstraße 16, 1.

Laufmädchen
sucht A. Seibert, BIumen-Handlung,
Kirchgasse 40.
Laufmädchen aus ordentl. Familie,

das nebenher noch das Blumenbinden
erlernen kann, gesucht. B. v. Santen,
Mauritiusstraße 12.

CteNen-Ärlgeböte
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Lehrling

aus guter Familie mit abgeschlossener
Schulbildung sucht TeppichhausI . u.
F. Suth.

Heweröliches Personal.
Ein Schlossergehilse

gesucht Scharnhorststraße11.
Ein Schmiedegeselle

gesucht Dotzheimer Straße 87.
Ein tücht. Wander-Dekorateur

wird von einem hiesigen Geschäft so¬
fort gesucht. Offerten unter U. 185
Tagbl.-Zweigstelle, Bismarckring 29.

Erstklassige Damenschneider
sos. ges. Wüstefeld, Adolfstraße 8.
T. Rockschneider, t. Westcnschneider,
welche auch Hosen Mitarbeiten, ges.
B. Marxheimer,

Junger Wochenschneibersofort
gesucht Bleichstraße 43, 3 l. R4685

Ein Wochenschneiderauf Röcke
gesucht Jahnstraße 18, 2.

Junger tüchtiger Wochenschneider
sofort ges. Weißenburgstr. 10, H. 2 l.

Junger Schneiderfür Kleinstück gesucht. Gust. Nölker,
Luisenstraße 6.

Tüchtiger Wochenschneider
sofort gesucht. W. Daniel, Saal-
aasse 24/26, Vdh. 3.

Junger Wochenschneider
gesucht Karlstraße 39, Part.

Wochenschneider
gesucht Faulbrunnenstraße 11, 2.

Tüchtige Rvckfchneider gesucht.
Josef siliegler. Marktstraße 10.

Schuhmacher für dauernd
gesucht Herrnmühlgasse 1.

yiehilfe
für Landschaft sucht August Weber,
Landschaftsgärtner, Kapellenstr. 80,
Souterrain.

Masseur für mehrwöchentl. Kur
gesucht. Adr. u. Pr . unter O. 878an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Jnstall.- u. Spengler-Lehrling
gesucht Blücherstraße 14, V. P.

Schreiner-Lehrling
aesuckst Herrngartenstraße 9.

Braver Junge in die Lehre
gesucht. Balth. Courbel, Schreiner¬meister, Lehrstraße 31.

in die Lehre gesucht. Fritz Menges,
Drecb slcrmmster, Weberaaffe 48._

Sattler -Lehrling gesucht.

Kräftiger Junge
kann die Bäckerei erlernen. Wo? sagt
der Taabl.-Berlaa. _̂K

Bäckerlehrling gesucht.
Wiener  Feinbäckerei, Bismarckring 28.

Abouneniensammler
für ein Inkasso-Bur. gegen hoh. Verd.
fofort gesucht. Offert, u. I . 186 an
,agbl.-Zwe igst., Bis marck ring 29._ _

Jüng . Hausdiener
mit guter Handschrift sofort gesucht
Aarstraße 4.

Jüngerer Hausdiener,
gel. Schreiner, von großer Figur, für
dauernde Stellung gesucht. Vorzustell.
Bären stra ße 4, 1,

Braver 15—16-jähr. Laufbursche
gesuchtMainzer Straß e 58, Laden.

Ein Hausbursche
auf sofort gesucht. Bossong ._

Knecht
gesucht Weilstraße 18. _  _

Für meine Abfüllerei
suche kräftigen Arbeiter mit guten
Zeugnissen per sofort. Robert Preuß,
Lorelepring 11.

Sattlerei H. Jung , Goldgasse21.
Sattler -Lehrling

su cht Serm. Rump,  Moritzstraße 7.
Tapezierer-Lehrling'

gesucht. Wilh. Egenolf, Oranien-
ttraße 22, Möbelgeschäft._

Maler-Lehrling gesucht.
Aug. Sei bel,  Bertramitraße 22. _

Lehrling (Samißjchneiderei) "
«KM SuijenftrafeM Part.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Buchhalterin
sucht Betätig, für abends im Ueber-
tragen der Bücher usw. Gefl. Off.
u. D. 871 an den  Ta gbl.-Verlag.

Fräulein,
w. 9 I . die Mittelschuleu. ist Jahr
die Handelsschulem. gut. Erfolg be¬
sucht hat, wünscht sicha. grüß. Bur.gegen kl. Vergütung auszubilden.
Offerten unter A. 1912 postlagernd
Bismarckring erbeten.

Jräulei », 18 Jahre,
sucht Ansangsst. als Kassiererin. Off.R. 186 Tagbl.-Zwgst., Bismarckr. 29.

Verkäuferin,
welche perfekt französisch spricht, sucht
Stell. Näh. Dotzheimer Straße 120,
bei Bullmann._ _ 84807
I . Mädchen mit schöner Handschrift'

sucht Beschäft. Nerostraße 27, tzth. 3.
HewerölichesH»«rsonaf.

Perfekte Büglerin
suchtn. Kunden für Vorwoche. Näh.
bei Nassau, Blüch erstraße 38, Fr tsp.

Tücht. Büglerin
sucht Kundschaft. Pr . 1.50 Mk. Off.
unter S . 878 an den Tagbl.-Verlag.

Krankenpflegerin,
die gut kocht und den Haushalt ver¬
steht, mit ärztlichen Zeugnissen, sucht
Stellung bei leidender Dame oder
Herrn. Offerten unter S . 868 an
den Tagbl.-Verlag._
Empf. Kinderfrl., seinbürg. jg. Köch.,
36—40 Mk. Lohn, alt. gedieg. Allein-
mädch. zur Pflege, kochenu. Haus¬
arbeit, zu einz. Pers., best. u. eins.
Herrsch.-Hausm., tücht. Alleinm., d.
koch., t. Ps.-Zim.. Land- u. Küchenm.
Frau Anna Müller, gewerbsmäßige
Stelle nvermrt tleriu, We berg. 49, 2.

Befferes Mädchen, 27 Jahre,
im Nähen u. all. Häusl. Arb. bew
sucht Stell, in feinem Herrschaftshau
als angehende Jungfer zum 1. ode
15. Aprrl. Offerten unter E. nac
Gneiscuaustraße 18. 2 l.

Suche Stellung
als,Jungfer zum 16. 3. od. 1. 4., bin
bers.ekt im Schneidern u. FrisierenBille, Rößle rstraß

Eins. Fräulein
nnt gut. Zeugn., welches einen Hmis-
halt selbständ. führte, s. z. 15. März
oder später Stellung, bei alt. besserem
Herrn od. Dame; in Krankenpflege
etwas erfahren. Offerten u. T. 87San den Taabl.-Verlaa.

Aeltcres Mädchen
sucht Stell, zur Führung des Haushiu Herrn ober in frauenlos. Hauskwu . lUUUlU ) . tVUUx ' i
Zahnstraße 19, Hth. Part . 1B477

Fräulein
gesetzten Alters, sucht Haushälterin^Stelle zu Herrn. Beste Empfehl,
Bismarckring 41, Hth. 3.

Acltere Dame
w. Stellung bei best. Herrn oder
Dame als Haushälterin. Offert, u.
D. 879 an den Tag bl.-Verlag.

Perfekte ältere Köchin
sucht Stelle. Frau Elise Lang»
gewerbsmäßige Stellenvcrmittlerin,
Goldgasse  8.

_ Fräulein, 22Hkähre,
sucht Stellung als Beiköchin. I
frag en Albre cht straße 22, 3. St,

Zu cr4
Selbständ. Köchins. tagsüber̂ Stelle
ev.̂ gauz. Bism ar ckring 42, Vdh. 4 St

Perfekte selbständrgHöchln
sucht Stelle in Pension, auch Aushilf
Feldstraße 1. 1 St._

Pers. Köchin, sehr gut emp
sucht Stelle, nimmt Aushilfe ar
Herr naarten straße 9, Fron tsp._
Köchin empf. sich für Gesellschaften,
Konflrmationen, übern, a. Aushilfe
Gnei senaustraße 19, 4. S t.

Besseres erfahrenes Hausmädchen
sucht zum 15. März Stellung rn
Herrschaftshaus, Offerten u. M. 872
an den Tagbl.-Verlag.

Anständiges Mädchen,
im Nähen, Frisieren u. Servieren ge-
iibt, sucht für sofort od. bis 15. Marz
Stellung. Offerten unter I . 874
an den LaM.-Verlag,
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. Bess. Mädchen mit gut. Zeugn.
Mcht Zimmer - od. Servierstelle in
Sanatorium , Botel od. Pension , a.
Mswärts . Off . u. K. 185 an Tagbl .-
L weigsielle. B ism arckri ng 29._

Für cttt Mädchen (18 Jahre)
TOtra Stelle gef. in einem Hess. Hause.
lllllb Alwinenstraße 3,/st^ _
. Ein junges Mädchen. 16 Jahre,
Wcht Stellung in e. kleinen Haush.
§ts - u. L. 878 an^ den Tagbl .-Verl.

Saub ., frdl . gew. Zimmermädchen
lucht Stelle in einem hiesigen Hotel
j®. tn einem and. Badeort Saison-
»elle. Off . an E. Endejann , Faul-
Liu nnenstrasie  7 . 2. Et . links.

Mädchen
sucht Aushilfsstell - in kl. Privat¬
haushalt auf 4 bis 6 Wochen. Off.
unter I . 877 an den Tagbl .-Verlag
erbeten ._
. Junges Mädchen sucht Stellung
m kleinem Haushalt . Schwalbacher
Straße , 38/ Stb . ____ __ _

Braves fleiß . Mädchen
wcht Stellung in ruh . Haushalt , z.
15. März oder 1. Avril . N. Druden-
straße lg , Hinterh . 2 links. ,

^Bess. gew. Mädchen v. Nh.,
A: mit g. Zgn ., w. .perfekt serviert,
bügelt u. läng . I . in Herrschaftshaus
tätig war , sucht St . zum 1. Avril in

Orcmienstraße 47, Hth. 2.
Ein besseres Mädchen,

w. die Küche u . a. Hausnrb . verst., s.
Lfelle. Oranienstr . 58, Mädchenheim.

. Junges besseres Mädchen,
perfekt im Servieren , sucht Stellung
D bess. Hause. Näh. Schiersteiner
Straße 18s Mtb . Parst l. _
, , , Tücht. fleißiges Mädchen
«ucku stelle in bess. Hause. Näheres
-iMhnstr. 6, 2, z. 10 ul 3 Uhr.

Tücht. Mädchen, w. bürg , kochen
u. alle Hausarbeiten kann, sucht St.
als Allernmädchen hier oder ausw.
Helenenstraße 14,^Part ._ 84692

Ern Mädchen vom Lande,
welches schon längere Jahre in St.
war . sucht Stellung zum 15. März.
Näheres Klo pstockstraße 19, S tb, 1.

Ein Mädchen,
w. kochenk. u. alle Hausarbeiten ver¬
steht, sucht Stellung in einem bess-
Haushalt . Gute Zeugnisse vorhanden.
Bleichstr. 18, 3, b. Poits chaffn. Reit h.

Hausmädchen,
w. bügeln , servieren, auch etw. nähen
kann, sucht Stell , in besserem Hause.
Göbenstraße 33, 3,_Remmelt . 84837

Tücht. Mädchen sucht Stellung
als Haus - oder Zimmermädchen.
Walramstraße 25, Vdh" 3 r ._ 84806

Ein ordentliches Mädchen,
welches bürgerl . kochen kann, sucht
zum 15. März hei besserem kinderlos.
Ehepaar Stellung . Offerten unter
E. 880 an den Tag bl.-Verla g. __

Ein älteres Mädchen,
w. kochen kann und Hausarbeit ver¬
steht, sucht Stelle irr e. klein. Haush.
Albrechtstraße 36,  4 ._ 8 4686

Ein braves anständ. Mädchen,
w. kochen kann, sucht Stelle als Allein-
mädchen bis 15. März . Näheres
Moritzst raße 28, Hth. 4_St . _

Junges einfach. Waisenmädch. sucht
Stelle in ruh . Haushalt . Schwal-
bacher Str . 99, 1 L,  von _3-^7 Uhr.
Suche fl m. Locht.. 15 I , St . instb/ H.
Dotzheimer Stra ße 70, 2 r _̂_ 84708

tlebernchine sorgfältiges Kochen,
Pflege , Begleitung von ,Damen od.
Kindern , Bertr . d. Hausfr . als Aus¬
hilfe od. stundenw. Beste Res. Off . an
Irl . Harts , Albrechtstraße 25, 2.

Junge unabh . Frau , Hotelkochrn,
sucht tagsüber passende Beschäftigung,
aucb als Aushilfe bei Festlichkeiten.
Näheres Weberaasse 51, 3 St . rechts.

Frau , in besten Jahren,
im Kochen, sowie jeder Arbeit gut
bewandert , sucht Beschüft. Niederwald-
straße 14, bei Pink

Unabhängige Witwe
sucht für den Nachmittag Beschäft.
Näheres zu erfragen im Tagbl .-
Ve rlag._ __ Py

Junge Frau,
welche bürgerl . kochen kann u. alle
Hausarb . versteht, sucht tagsüb . Besch.
Näh. Dotz heim, Wicsüad. Str . 50, 8 r.

Gebild. Fräulein
sucht für nachm. Beschäftigung zu
Kindern oder Dame . Antw. postlag.
Bismarckring unter A. N. 14. 84800

Unabhängige flertzrge Frau
sucht tagsüber Beschäft., übern , auch
Filiale . Näh, im T agbl.-Verla g. .Pm

Unabh. 7frau sucht Beschäft..
hat auch Liebe zu Kindern . Näheres
im Tagbl .-Verlag . Pv

Unabh. Frau mit best. Empfehl . s.
Putzarb ., auch gründl . Hausputz bei
bess. Herrsch. Adi erstra tze 66, 1 lks.
I . Frau s. Monatsst . od. Metzaerlad.
zu putzen. Helenenstraße 11,  Hth . 1.
Frau sucht Wasch- u. Putzbeschäft.

Lehrstraße 14,  Part . links._
Gut empfohlene Frau

sucht Monatsstellc von 8^- 11 tn gut.
Hause. Näh. Bleichstraße 26, 1 l.

Junge Frau, sucht Monatsstelle
od. so nst ige Arb. Herman nstr.  21 , Fsv.

Saubere Frau sucht Monatsstelle.
Frau Künkler, Blücherstraße 3, H. 1

Saubere Frau vom Lande
sucht Monatsstelle vormittags . Nah.
Rüdesheimer S traße 38, Hth. 1 >st .stl.

I . Frau sucht rnorg. Monatsstelle.
Eleonorenstraße 6, Part . _

Ein Mädchen sucht Kundschaft
im Waschen u. Putzen, geht auch zur
Aushilfe . Luisen straße 18, Hth. 2.

Unabh. Monatsfrau
sucht Beschäftigung t von 11 Uhr ab.
Erbacher L-traße 8, 3 r.
I . Frau sucht morg. 2 Std . Beschäft.
Weilstraße 8. Stb . 2. St.
Saub . anständ. Frau s. Monatsstelle,
1 Std . Friedrichstraße 57, Vth. 2._

Junge Frau sucht W.- u. Pub -B.
Seerobenstraße 24, Hth .,^3. St.

Saub . Frau sucht morgens eine
u. mittags 2 Stunden Besch. 3knde§-
heimer Straße 27, Hth. 2. 84785

Jg . tücht. Iran s. W.- u. P ^ B.
Hell mundstraß c 27, Vdh. 8._ P4 761

Junge saub. Fr an sucht von 8—10
und mittags 1—2 ltl)t Monatsstelle.
Sedanstraße 2, 6 links. B4706

I . Frau sucht 3—4 Std . Beschäft.
Eltvi ller Straße 9, Part . 84836

Junge Frau sucht Monatsst.
Becker, Dotz he imer Str , 21, Fsp._ .

Ordentl . Frau sucht Monatsstellc.
Karlstraße 38. Mtb . 2 St . l.
Jg . unabh . Frau , w. perfekt kocht,

sucht über mittag , ev. tagsüb ., Stelle.
Walramstraße 28, Hth. Par t.

Saub . Frau sucht morgens
2 Std . Beschäft., Laden oder Bur . zu
reinig en._ Norkstraße 14, Hth. 2. ___
Tücht. Frau s. Wasch- u. Putzbesch.
Schwalbacher Straße 53, M. 3. St.

Männliche Personen.
Heweröliches ^ ersenal»

Jq . Zeichner für Jnnendekovatlon
sucht für einige Wochen Beschäft. Ots.
u. W. 879 an den Tagbl .-Verlag . ^

Perfekter Möbelpolierer^ sucht
Besch äftig . Werderitr ._10,_S .,_ JuriZ,

Sctbsiünd. Tapezierer
sucht dauernd Stellung , geht auch älS
Packer und dergleichen. Offerten u.
M. M. 87 voitlagernd Schützenhofitr.
Schulentlassener Junge sucht Stelle
in c. Schlosser- od. Mechamkergescgast.1
Rauen taler St raße 5, Mtb . Part ._ ,
Schneider-Lehrstelle f. intell . Jungen»
ev. mtt Kost u. Logis, gesucht. Faber,
Dotzheim. Wiesbadener Straße 41. .

Fleiß . solZverhsiHäusbursche sucht
d. Stelle . Näh. bei Herrn Uhrmacher
Hartmann , Schwalbacher Straße 49,

Ehrl . u. fl. Bursche.
21 I ., stadtkund. u. der Rad fahre«
kann, sucht Stellung . Offerten unter
I . 872 an den Tägbl .-Ve rl ag.

Berh. kräftig . Hausbursche .
sucht Stell , zu baldigem Eintr . Off .!

L. 879an den Tag bl.-Ve rlag ._ _
" Gr . Junge 15 Jahre , Radfahrer,
fnriit Ste lle. OranieNstr.  23 , M. 3 1.
Sielt. Ehepaar sucht HauSmeisterst.

gegen Wohnungsverg . per 1. Juli.
Off . u. D. 187 an den Tagbl .-Verlag.

I . Mann s. Stell / als Fuhrmann
ad. Hausbursche, k. Rad fahren , hat
gute Zeugn . Walramstraße 13, V. 2.

Nervliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

ErWHye SM ;W !lerin.
flott im Maschinenichre.be». per bald
odffr 1. Aprst gcsirckt. Aiissührliche
Olerren mit Zengnisabschr. n. OllhultS-
vnsprüchen unter 8 . 880 a:i den
Ta^bl. -Verlaa._ _

Lehrmädchen
kann sofort eintreten . Lenz-Winkler,
Dotzheimer Straße ^25._ _

JuttÜißEufes jg . U öd A»
für leichte vhotogr. Arbeiten gesucht.
Fachkenntnisse nicht erforderlich.
Elnain , Wiesbaden , Wilhelmstr . 52,
11 bis 1 Uhr. P 27

t
für Knaben - Konfektion sucht

Ern st Reuser.

TMtlgeKllMmeriüNsifer
mit guten Zeugnissen, welche perfekt
nähe» und schneidern kann, gesucht.
Meldung: Schöne Aussicht 28 . Vorm,
von 10 bis 11'/, Uhr oder Nachm, von
5 bis 6 Uhr. _

für seines Spezial-Geschäft (Leder - « .
Tutsuterie ) gesucht. Verlangt wird:

Tüchtigkeit,
Brauchckenntnisse»
Sprach enkcnntniffe

(uigl. u. sranz.).
Offerten mit Zeugnis-Abschriften unt.

' ' - 87<> an den Tagbl.-Verlag.
asiBHKflneH

Für Mai -September wird in
einen Badeorte

für Buchhandlung und Zignrren-
gesä'äft geiucht. Offerten nur aut
empfohlener Damen mit Gchalts-
anipr. unter ! . an Jnva-
lidendank. Wiesbaden. Vbl7

Modes.
Verkäuferin u. 2. Slrbeiterin gesucht.

H. enob'l, Webergasse 11.

Hewerbtiches Personal.

Knzeigen-
Norrettorin

Kinderfränlem
oSer MLdchen

zu einem 10 Monate alten und einem
3-jährigen Kinde

litt Mt "LS » S- s» « .
Stell , angenehm u. dauernd mit Zeugn.-
abschriftcn ir. W. 898  a n Ta gbl.-V. erb.

KN st . ArärUeiu
wird für nachmittags zur Beaufsichtigung
eines 7jährigen Mädchens gesucht. Näh.
Wil helmstraße 48. Pelzgeschäft._

Mg. Einfalt!, ftiinltin,
welches sehr gut näht und kinderlieb
ist, für dauernd bei gutem Gehalt
gesucht. Vorst. Taunusstraße -38, 1,
Dr . 2.  3 _ 4 Ihr.
®ifê fairenifüls|¥t£®
welche die Küche gründlich versteht, wird
in einen tzaurhait mit zwei Jungen

' von 5 und 8 Jahren gesucht. Haus¬
mädchen vorhanden. Näheres Oranien-
straße 13, 1 links.

I Zimmertzanshälkeritt jlgesucht. i
Hotel Schwarrer BoS . ß

Zum 1. od. 15. April jüngere gut
empfohleneKöchin
gesucht Kapellenstraßc 64.

Gesucht zum 1- oder 15. April für
herrschaftlichen Haushalt »crs. erstes

HattsmavchKK,
im Servieren gründl . erfahren . Off.
u. K. 874 an den Tagbl .-Verlag.

Wegen Verheiratung des jetzigen
Mädchens such- bei hohem Lohn zum
15. März oder früher ein fleiß. brav.

Maschen»
welches gutbürgerlich zu kochen ver¬
steht und etwas Hausarbeit mit über¬
nimmt . Borzustellen mit Zeugnissen
Park straße 29, Villa._

Gesucht
znm 1. April jüngeres , feines, im
Servieren , Nähen, Bügeln und allen
Hausarbeiten erfahr . Hausmädchen.

Frau Regieruugsrat Neuhauß.
_Schützenstraße ^ 4, 2._

Küchenmädchen
per sofort gesucht

_ Hotel Grüner Wal d.

Suche sofort eine fleißige unab¬
hängige Waschsrarr für die ganze
Saison bis 1. November.

»M ein -H-rtel , AtzmanttMMsen.
IAißereZ MMett-MWürev

für nachm, gesucht. Kl. Frankfurter
Straße 6.

SIN ti ! !t | t . MMW»
mit guten Zeugnissen zum 15. März od.
später geflickt Sllwincnstr. Vorzust.
von 2—4 nachm. II. 7—9 abends. _

ieitißnM , fiaiisiIMp
für Herrschaft!. Haushalt in Winkela. Rh.
zu möglichst soförtigkln Eintritt gesucht.
Off. u. A. 257 an den Tagbl.-Veil.

Männlich » Personen.
Kausmännisäies Personal.

Wer sucht
gute selbst. Lebensexistenz?

Diese wird tücht. Verkäufer als
Reisender und Mitgründer eines
chem. LaboraioriuniS geboten. Off.
mit Stngabe des verf. Kapitals u.
Alter nur. Laboratorium postl.

Durch Zlbschlutz von Feuer - und
Bolks-Bersicherungcnll>h«e»!>tl Mrtzieiiß.
Nach genügender Probetätigkeit feste
Anstellung ' als Inspektor . Ofst unt.
D. H. 297 an Daube u. Co.» Frank-
surt a. M.  PI

um 1. April c. gesucht. Slngcbote mit
ocfähjgungsnachweise:: und Bild unter
l* 87 ch nit bin Taabs. - Verlag erbeten.

Zur Leitung
eines Ateliers für erstklassige Damen-
Mpden wird per 15. März 1912, event.
idäter, eine tüchtigeDirektrice
Sesncht. Offerten mit Photographie
Und Referenzen unter 81. 253 an den
LUgbl.-Verlag erb eien._ _ _

Tüchtige sclvstänvige erste -
Nvld -1  f üllScnüiödtemuicn
fefort gesucht Hasncr gasse 16, 2.

Suche für sofort oder baldigst eine
selbständige Köchin

Los.

>m

IM- l!. JiHarbdteilmien
I . Kerrck en , Goldgasse 19.

Perfcklc Wcißzeugnähcrin
und ein vc rn,ä che« gesucht Emser
xtraße 10. stb . Fischer .

fmiae nette Möööien
können die Schneiderei gründlich er¬
lernen . Offerten unter A. 252 an
den Tagbl .-Verlag.

mit besten Empfehlungen . Zu melden
zwischen 8 u. 11 und 3 u. 5 Uhr in
Biebrich, Rheinstraße 28.

Eine selbständige feinbürgerliche

pp*  Köchm - PI
mit langjährigen Zeugnissen wir» zu
einem jungen Ehepaar nach Frankfurt
a. M. gesucht. Oescrreichern oder
Wüittembergerin bevorzugt. Ter Ein¬
tritt ist zwischen dem 20. und 30. März.
Schrift!. Offerten unter Einsendung vo i
Zeugnisabschriften, womöglich Photo¬
graphie, Slngabe von Slltcr und Lohn-
nnsprüchen erdeten an Frau Dr . Morr,
F rank furt a. M . »Paul Ehrliehstr. 20.

Gesucht
in herrschaftlichen Haushalt (zwei
Personen ) Köchin, die selbständ. fein¬
bürgerlich kocht u. etwas Hausarbeit
übern . Kaiser -Fricdrich -Ring 71. R__

»w mm
gesucht emps . Personal j-ql . Art f.
Ho :els , Penst . Ganator .. Reftuur.
und Herrschaftstz . Näh. LteklsM'ers
mittlung mit Bleich straße 2S,  2
(Tel . 3061 ). J »h. Hugo Lang,
gewerbsmäß. Stcllenvermittler. 81473

Um« 15 * April
tüchtiges reinliches Alleinmädchen mit
guten Zeugnissen für kinderl. HanSh.
gesucht Neuberg lü ._ _ _ _

®in liefTeres loipifîlien
wird zum 15. März gesucht,

_ _ Emser Straße 16.
Durchaus ZuverläfsiaeS und tücht.

Wäsche«
in kl. Familien Pension znm 15. März
gcsuckt. Gest. Offerten unter J>. 877 an
den Tagbl.-Verl,  erbet cn.

,Gi « Vermävche « .
wel des naben kann und etwas HauS»
arbeit verrichten muß gestickt.
__ _ Friedrichstrabe 7, 3.

ZmrMg . M !m !iWil.
welches kochen ann, zu einzelner Dame
ge suchtS tiftstr affe 9. 2._ _ _ _
Tücht . Ha« mt Stuftett»
sowie ein Mädchen für die Küche
finden Stellung

Mozartst raße 9.
Zum 15. März besseres

KrudermäDche«
(nicht unter 20 Jahren ) zu einem
dreij . Kinde gef. Frau Landgerichts¬
rat Fischer, Beeth öven straße 23._

Gesucht von
ai « zsl « er Dame

znm 1. April ein gesetztes erfahrenes
AlleinmiiDche « .

S lbständigeS Koehen Hauptbedingnng.
Borzusprechen zwischen 5 und 8 Uhr
abends Adelheid straffe 14, 2._ __

Ssfort
zuverlässiger, in allen Anwaltsgeschäften
durchaus ’ erfahrener Bürovorstetzer
von Wiesbadener 'Anwalt gesucht. Off.
unter 0 . 87!! an den Tagbl.-Verlag.

UnsereKkWiiß-Znhelillm
für Wiesbaden, St . Goarshausen,
Lg.- Schwalbach, Homburg und
Usingen

ist zu besetze«.
Die Position ist eme selbständige
u. entMickelungsfähige. Gewährt
werden Gehalt, Spesen u. Pro¬
visionen. — Offerten, auch von
Nichlfachlenien. welche bereitwil¬
ligst cingearl eilet werden, erbeten
an die Deutsche LebenSver-
stcherungö -Bank , Akt . °Ges.
in Berlin , Suddtrekiion Frauk-
furt a . Main , Kronprinzen¬
straffe 17. 8 6l

WMHWBBroilMWIll
Lack-Bcrtreter

von alter , angeseh. Lackfabrit mit
anerk. erstkl. Fabrikaten u. hervorr.
Spezialitäten unt . günstig. Beding, f.
Wiesbaden und Umgegend gesucht.
Brauches. Herren , event. auch anges.
Malermeister , welche mit ihren
Kollegen gut bekannt u._über die ers.
Zeit u. Routine verfügen , wollen
geft. ausführliche Mitteil , über ihre
Person u. bish. Tätigst ^u. Z. O^ 1594
an Haasenstein ""
Cöln, richten.

Sofort Gew!
Bei erster Versicherungsgesellschaft

finden noch etliche Herren direkte An¬
stellung. Die Tätigkeit , welche in
leichter Ausführung der in Bezirke
eingeteilten Stadt - und Landkreise
liegt, findet durch täglich hohe .Be¬
zahlung statt . Die Gelegenheit bietet
strebsamen Herren Lebensstellung zu
erringen . Offerten , unter Angabe der
bisherigen Tätigkeit , unter N. 2086
an Häsenstein u. Vogler, A.-G.,
Frankfurt a. M._ F 62
Zum 15. März 1912
jüngerer Schreiber

gesucht Philippsbergstraße 10.__
Lehrling

mit schöner Handschrift gesucht.
Ed. Weyaandt,

Kolonial - u. Materralw .-Großhandl .,
Kirchgasse__48̂ _

Sauberes jüngeres

IWiiiifp geW.
Schwalbacher stra ffe 3, 1 r.

Gesucht für Ätitte März ein Mädchen
aus besserem szanse als

Hausmädchen
das nähen und bffqlln kann.

Biebrichcr Straff e 39 , 1
Ein MüDchen-,

w. gutüürg . kocht, jede Hausarb . ver¬
steht. zum 1. 4. nach Worms gesucht.
Näheres Wörthstraßc 5, 1.

Weittgrosthandlung
am Platze sucht für die kaufmännische
Lehre schulentlassenen

Zungen
mit guten Zeugnissen. Offerten unter
0 . 878 an den Tagbl .-Verlag._ _<

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht.

1 . M eilet , Sofl . , € 8 !ST

Heweri-liäies H>ersonak.

KAigerRbMrdÄkl
1. Tarif,

junger Mann als zweiter Tag»
schneider sucht

Fritz Becker, Schneider^
' Gr. Burgstraße 13.

Irästige junge Leute
ols Kelln rlehrlinge per 15. März rcsp.
1. April gesucht.

Hotel Rose.

«"«FHänsdicuer
mit guten Zeugnissen per sofort
gcsuckt.

Wiltzelm G .iffer L Co .»
Friedrichstraffe 40.

& Vogler, ' A.-G..
F62

Platz-Vertreter
gesucht von leistungSsäh. Waffel - und
Blskuitfabrik . Offerten n. H. 878 an
den Tagbl .-Verlag . _ _ _

Strebsamer Mann
zur Uebernahme einer Versandstelle
in jedem Bezirt für dauernd gesucht.
Beruf u. Wohnort gleich, ohne Kapi¬
tal -Bedarf , kein _Risiko, auch als
Nebenerwerb geeignet. Einkommen
350 Mk. monatl . Nur arbeitsfreudigc,
strebs. Leute w. angestellt. Ofst u.
Nr . 56 an Jnvalidendanr , Köln. 1' 1i2

SofjiorMiditriltcni
wird als Ausläufer angestellt. S lirifl-
liche tvieldungen mit Lebenstaus zu
richten an Postfach  72 hier. _ _

Juiillcr Hlmslmrschc
we' chcr Zweirad fahren kann, per sowrt
gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag.̂ Pb

AbMler
für eine Mineralwasscrhandlung gesucht.
Cffert . u . h.  880  a n den Tagbl .-Ver l.

Für unser Lagerhaus suchen wir
einen tücht. zuverlässigen

Arbeiter
bei hohem Lohn. Nur solche wollen
sich melden Dienstag u. Mittwoch,
vorm. zw. 9 u. 11 Uhr. Mineralwasser^
handl . F . Wirth , Güterbahnhof West/
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Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Jg . aeb. Fr8.»
perfekt in Maschinenschr., Stenogr .,
sowie in allen schriftl. und Bureau-
Arbeiten und gut engl, spreche, sucht
Stellung in Sanatorium oder b. Arzt
hier oder in einem Badeort . Offert.
u. F. 874 an  den Tagbl .-Verlag.

Hewervklches Personal.

GeWete Zme
sucht Aufnahme in Hotel, Pension,
wo sie den Betrieb praktisch durch¬
machen könnte. Off . unter A> 263
an den T ag bl.-Verl ag erbet en.
MZ?gehenSe Jungfer,
erfahr , in den f. Hausarbeit u. Ser¬
vieren , perfekt im Schneidern , Frisier,
u . Ondulieren , sucht Stellung zum
15. 3. oder 1. 4. Offerten u. D. 869
an den T agbl.-Verlag . _ _

Auf 1. Mai oder später suchen
2 KmderMMeriMen

t. Klasse, mit prima Zeugnissen (19-
u.  2üjährig>, dauernde Stellung . Off.
vermittelt Verwalter Sturm , Platter
Straße.

Gebild. besseres Fräulein,
mit guten Zgn . in der Kindererzieh.
ersahr ., sucht Stelle . Schmitt , Jahn¬
straße 34, 1, Frankfurt a. M. F110

Einfaches Fräulein
sucht Stelle zur Pflege einer etwas
leidenden Dame oder als Jungfer.
Offerten unter O. 877 an den Tagbl .-
Verlag erbeten.

Haushälterin
sucht Stell , bei bess. Herrn od. Dame.
Beste u. langjährige Zeug», zu D.
M. Dentz, M llinẑ Walp odens tr aße 14.

Fräulein , "
lange Jahre in feinem Hause tätig ge¬
wesen und in allen Zweigen de« .Haus¬
halts perfekt, langjäbiiae Zeug». besitzt,
sucht Stelle als Haushälterin od. Stütze
zum 1. April. Offerten unter II. 879
an den Tagbl.-Verlag.
froiilein nys guter familie,

in all. Zw. d. .Haush .. sow. im Näh.
tücht., w. Stell , z. Führ . e. fraucnl.
Haush . od. b. ält . Ehep., g. a. n. ausw.
Off . 4s. G. 879 an den Tagbl .-Verlag.
. Ki«derg ärtri erin . 30I . alr, Türing.,
in ungeküuo. St . mit aut. Zeugnissen
versehen, sucht S -elle f. 1. 4. Mainz,
« !,i -er-Wi !',. - !>i, !g 60 , 2 r. F27

Suche f. m. Tochter, 19 I ., Töchter-
schulbildung, g. Kennt », in Küche u.
Haush ., ruh . äugen. Wesen, passende
stelle in fein . evq. Haus , bei Fam .-
Anfchluß u. Gehalt . Gefl . Offert , u.
A. 260 an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein
gesetzten Alters, erfahren in Geschäft und
Haushalt , sucht passende Stellung Off.
u. V. 186 an  den Tagbl.-Verl. 8 4787

Am  pair.
Für gebild. j. Mädchen von 19 I .,

w. Perfekt schneidern u. weißnähen
k. u. sich im Haush . weit. ausb . soll,
wird Aufn. in gebild. Familie mit
Familienanschluß gesucht. Offerten
u. S . 873 an den Tagbl .-Verlag.

FräuLeiu,
w. gut Französisch spricht, sucht Stell,
bei Kindern , in guter Familie.
_ _ _ Friedrichstraße 28.

Fräulein aus guter Fam .,
Beamtentochter, in allen Zweigen des
Haushalts erfahren , sucht Stelle als
Stütze oder Haushalt ., am liebsten bei
Dame oder Herrn . Gefl . Offert , u.
A. 243  an den Tagbl .-Verlag.

Stütze
sucht zur , weiteren Ausbildung in
hürgerl . Haushalt Stellung . Gute
Behandlung u. Fam .-Anschl. werden
hoh. Gehalt vorgez. Taschengeld erw.
Off . A. O. 20 postl. Cassel-Wilhelmsh.

Ig.B .MlUAUMeNn).
welches gut nähen kann, in all. Haus¬
arbeit bewandert ist, sucht paffende
Stellung in kleinem Haushalt . Gefl.
Offerten unter M. 186 an die Tagbl .--
Zweigsielle, Bismarckring 29.

Für 21jähriges besseres
Wäschen

aus Westfalen wird Stelle zur weit.
Ausbildung in ruh . Haushalt ohne
gegenf. Vergütung bei Fam .-Anschluß,
wo Dienstmädchen vorhanden, gesucht.
Off , it. A. 259 an den Tagbl .-Verlag.

W . jmB lidien,
das nähen und bügeln kann, sucht
leichte angenehme Stelle z. 15. März.
Es wird mehr auf gute Behandlung
als auf Lohn gesehen. Offert , unter
R. 878 an den Tagbl .-Verlag ._

Einfaches Mädchen, welches im
Kochen u. Hausarbeiten erfahren ist,
sucht Stelle zum 1. April . Off. unt.
F . B. po stlagernd Hattenhei m am Rh.

Ordentliches Mädchen
sucht Stellung , am liebst, als Attein-
mädchen. Biebrich am Rh., Armen-
ruhstraße 13 (Meffcrladen).

Junger Mann , 25 Jahre,
Bantechttiker,

sucht Bescheiftignitg in irgend einem
Geschäft, cvcntl. Beteiligung. Offerten
unter 5 . 186 an den Tagbl.-Ver lag. „

Junger Franzose
sucht für einige Zeit Beschäftig, als
Volontär in kaufm. Betriebe. Offert.
«. E. 878 an den Tagbl .-Verlag.

KeiverökichesK'erlonak.

Geprüfter Chauffeur.
Junger Mann , gedient, sich. Fahrer,

vertraut mit Reparaturen , sucht per
15. März bei Herrschaft Stellung als
Chauffeur . Wiesbaden oder Umgcg.
bevorzugt. Gefl. Offerten u. I . 871
an den Tagbl .-Verlag erbeten._

Männliche Personen.
KanfmännisHes Personal.

Strebs.
junger Manu,

(techn. Kamm. und musikal.), gebildet,
sucht einige Stunden wahrend d. Tages
Nebenbeschäftigung. Offerten u. F . 880
an den Tagbl.-Verlag.

Chauffeur,
geh Anto-Mech.. sucht Stell ., setzt -od.
später . Beste Zeugnisse. Offert , v.
P . 877  aiiMen Tagbl .-Berlag ._ _ _

HerrschaftsDietter,
verheil ., noch in ungekündigter Stell ..
1,76 groß, in der Blumenzucht durch¬
aus erfahren , sowie mit Jagdschutz
vertraut , sucht, gestützt auf gute Zeug¬
nisse, Stellung . Offerten u, T. 878
an den Tagbl .-Verl ag._ _

Ein kinderloses Ehepaar,
w. Kaution stellen kann, sucht selbst-
ständ. Stell , als Milchkutscher, Ver¬
walter e. Hauses usw., per 1. April.
Gute Referenzen zur Seite . Ofs. u.
K. W. 400 postlag. Schützenhofstraße.

Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigen im „Wohmmgs-Anzeiger" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
Adelheidstraße 85 gr. Manf . u. Küche
-_ zu Vermietern_ NäheresZẐ t._
Adlcrsträße 17, Hth. Fsp., 1 Zim. u.
_Küche , fchönebAussicht. B 4001
Adl erstraß e 35 1 Z. u. Küchê b. zu v.
Adlerstraße 51 1 Zim . u. K., Vdh. 1.
Adlerstraßc 59̂ „Zim . u.^ üche p. sof.
Ädlerstr. 73, 2 r „ 1-Z.-W. 1/4/N . 1 r.
Adolfsallee 18 Sout .-Wohn., 1 Z. u.

K.  an -ruh . Leute zu verm. 1240
Adolfstraße 3. Man s., 1 Z ! n. gr. K.
Albrechtstr. 12, B. D., 1 Z.. A , Abschl!
Bertram str . 20  1 Zim. u. K. sof. 717
Bismarckring 42, 3, großes Z. m. K.'

zu verm. Näh. Mitt elb. P.
Blücherstraße 3 sch. I -Zim .-Wohn. zu

verm. Nab. Mtb .̂ Partz r .̂ 8 4833
Blücherstr. 7. V. P ., 1 Z., K. auf gl!
_ob . 1. 4,  Bismarckr . 26, 11.  B4792
Blücherstraße 7, Mtb. 2/ 1 Zim ., K.

Näh. Bismarckring 26. B 4003
Blücherstraße 44, Hth., 1 Zim . u. K.

zu vermieten.  N äh. Vdh. 1. B 4004
Cattellstr. 1 1 Lim.. K. Näh. 1 St!
Dotzheimer S traß e 6, So. D ., 1 Z., Zo.
Dotzheimer Str . 6,3 1 Zim . mit Küche

u. Keller,  Hth . Dachgeschoß. B 4005
Dotzheimer Straße 98, Mtb" 1 Zinn,

K., Kell., sof. Näh. Vdh. 1 lks. 718
Dotzheimer Straße 122 1 Zim . u. K.,

Kl. im Abschl., f̂ 9 Mk. zu^v. 1253
Druden str.  3 , V„ 1-Z.-W., 10 Mk.
Drudenstr . 10, H. 1, gr. 1-ZZW. soft
Eltviller Str . 5, S .,1Z „ K. B4006
Emser Str . 57, Gh., kl. Fsp., Giebelz!!

Küche, gr. Flur , h. Auss. Näh, bas-
Faulbrunnenstr . 7 1 Z.. K„ v. 1. Apr.

Näh. bei Gottwald . Goldschmied.
Fcurlbrunnenstraßc 10, Msd., 1 Zim.
_u . Küche p. l .J >Ijmr .JR ._ l_t . 1257
Frlditr . 10, Vdh., g. M„  1 Z., K. 602
Frankenstr . 9, H„ sch. abgeschl. Wohn.!

1 Zi m. u. K.  auf 1. April zu verm.
Frankcnstraße 15, Dachst.. 1 Z. u. K.

auf 1. April zu vermieten . Näh.
bei Rupperff 1._ 1247

Frankenst raße 16  1 Z. in K.^ Dach!
Friedrichstr. 55. Hth., 1 Zim . u. K.
Georg-August-Straße 8, Mtb . 1, 1 Z.

u. K. m. Abschl. auf 1. April . Näh.
beim Hausmeister . _ B 4547

Gn eifcn» ustr. 14, Hth! 1, 1 Z. u. K.
(tzn eise nau straße  27 Fspz. mit  Küche.
Göbenstraße 7. Hth., 1 Zim . u. Küche
_l Klos. im Abs chl.) zu vm. 8 3170
Götzen str. 15, Stb ., I -Z.-Wo hn. 84 008
Grabenstr . 5, 2, i -Zim .-Wohn. u. Ms.
Hartingstraßc 7, Vorderh., 1 Zimmer

u. Küche  zu vermieten . ^ _ 720
Helenenstr. 14, Mtb. 1, schönes Zim.
, u.„Küche billig zu verm._ 722
Heleuenstraße 15,̂ Hth., 1 Z., K. u.̂ K.
Hel enenstr . 21, P ., 1 sch'. Z. u. K„ D.
Hellmundstr . 26, Vdh., 1 Ziin ., Küche

u. Kell. au f 1. Avri l. N. 3J , 1238
Hellmundstr . 27 1 Zim ., Küche sofort.
Hellmun dstr. 29, 1 Z., K., 15 Mk.
Hellmundstraße 3öTDachl., MZ^ m K.
Hellmundstraße 41, Hth.. sch. I -Z.-Wi

per sof. ad.  später . Näh. Laden. _
He llmundstraße  42 Zim., Küche,  Kelli
Hellmundstr . 49, V. Dach, 1-Z.-W.

Näh. Bleichstr. 47, Bur . Hof. B8651
Hellmundstraße 53 1 Zimmer und

Küche zum 1. April zü vermieten.
Herder st raste 23 Frtspz . u. Küche au

ein«. P ers. zu v. NLh. P .̂ r . 723
Herderstr . 33 schöne 1-Z.-W., Abschl.,

Stb . 2, v,  1 . Avril . N. V.  P . 557
Hermannstraße 3 IbZIm . u. K, zu v.

Hermanns traße 9, 1, 1 Z. u. K. zu w
Hermannstraße 9, Ä. 1, große 1-Z.-
_Wohn ., mit oder ohne Werkst̂ zu v.
Hermannstr . 19, 3 r., sch. I -Zim .-W.,

Kell., Koch- u. Leuchtgas,  1 . April.
Herrnmühlgasse 3, B. 3, 1 Zim . mit
_Kü che u. Mans . sogleich zu ve rm.
Hochstättenstraße 14, 1 r., gr. 1-Ziin .-

Wohnung zu vermieten . 724
Jahlistr . 16,Gth . 1,1 L ., K. %
Jah nstr. 20, 1, Z.. K., K.Z s of. 1236
J ahn straße 34, Fsp., 1 Z. u. K. N. 2J.
Karl straße 1 1 Zim . u. K. per sofort.
Karlstr . 32, r„ JJ }. u. K̂ Hth.
Kellerst raße 3, Part. , 1 Zi m. ü. K.
Kiedricher Str . 4 großes Zimmer m.

Küche,  Frontspi tze, zu  J>ernt ._
Kl einste. 3. H., i Z. u. KM. A. B4462
Körnerstraße 6, W,  1 -Z.-W. Burk
Lanaaasse 10, 1 u. 2, I -Zim.-Wohn

Näh. Kais.-Fr .-Ning 65, 2. 726

Sedanstrahe 6 I -Zim .-Wohn., Vdh.,
zu verm. Näh. Hth. Pa rt . 1252

Seerobenstraße 9, Mtb . P ., 1-Z.-W.,
Klos, im Abschl., gl. od. sp._B4465

Seerobenstr . 29, Gth. P . r ., 1 Zim.
mit Küche zu verm. Näh. V. P . r.

Steingaffe 12 fr eu nd!. I -Z.-Wohn. gl.
sieingape 13, H. 1, gr. Z. ii. K., mit

Gas , auf April . Näh. 1 r . 736
Ste ingaffe 16 1 Zim. u . Küche zuv in.
Steingasse 33, P ., 1 Z. u. K. z. trat.
Steina . 34, 1, Z., K. s. o.  sp . , 84017
Walramst r . 3, D achwohn., 1 Z'im.,̂ Kl
Walramstraße 6, 1, 1 Zim . u. K. an

einz. Käme oder kinderl. Leute.
Walramstr . 7, 1'1., 1 - u. 2-Z.-W., D.

Loth rin ger Str . 30, H., 1 Z., K. B4357
Luisenstr . 18, Fsp. i Stb ., 1 Z.,
Marktstraße 12, Hth., 1 Zim . u. Küche

zu verm. ' Näh.̂ Vdh. 2 rechts.
Maucrgassc 14 eine Mans ., 1 Zim . u.

^Kuche, zu vermieten . _
Nerostraße 38, Neub., 1-Z.-W., Dachi
Nettelücckstr. 12 Ich. I -Fim .-Wohn. p.

1. Avril . Näh. Steitz, Laden. B1010
Ncttclbeckstraße 15 neu herg. 1-Z.-W.

zu Perm. Näh. Schäfer , Part . 688
Rettelbeckstr. 20 1-Z.-W.. Abschl. (16).
Nrttelbcckstraße 24 I -Z.-Wi  B4716
Nett elbeck straße 26, P . r ., 1̂ Z., K.,, V,
Niederwaldstr . 5 1 Z. u. K., Apr. 729
Oranienstraße 33 1 Zim. u. Küche
, Mans .). Näheres Stb.  Part, _ 715
Oranienstr . 62 1 Z. u. Küche. 1226
Philipvsbcrgstr . 16, Sout ., 1 Z., K.

m. Zub . an r . Leute. N. 1 l. 1205
Platter Str . 26 1 Z., K., Ab schl. 644
Platter Straße 62 gr. Frontspitze mi

Küche auf gleicĥ od. sp ät . B4011
Platter Straße 44, Vdh. 2, 1 Zim. u.

Küche, p.^1. Apr̂ N. Laden.̂ 1258
Rauentaler Str . 5 1 Zim . u. Kückic.
Rauental er S tr . 11 1 gr. Z., K . B4012
Rauciitaler Str . 22 Zim . u. Küche,

D achst., Pr . 15 Mk. i Näh. 1 r. 666
Rheingauer Str . 4, H., 1-Z.-W. 12L2
Rheinqauer Str . 8, P . r ., 1 Zim . u.

Küche sebr vreisw . an  r uh. Leute.
Rheinäauer Straße 13, Hth., 1 Zim.

u. Küche zu verinieten . 780
giheingauer Str . 15 1 Zim. u. Küche

gleicĥ oder später zu^ verm._ 731
Riehlstraste 4 1 Zim . u. Küche. 527
Riehl str. 6 sch. W., 1 Z^ u. K„ P . 1216
Riehlstr . 13 1 Z„ K., Hth. D. 1263
Riehlstr . 17, Hth., I -Zim .-Wohn. gl.
_ode r später. Näh. Vdh. V. 681
Riehlstraße 19 sch. Frontsv .-Wohn.,

1 Zim ., .Küche. Keller, 1. April.
Rö mer berg 1 lj ^ Alk, u. K. zu vm.
Römerb . 6 1 Z. u . K., n. herg. _ 732
Römcrberg 14, Hth. M., 1 Zim . u.

Küche. Näh. Vdb. 3 St ._ B 2051
Noonstratze 16 1-Z.-W. p. 1. 4.  B4727
RüdeSbcimcr Str.  31 1 Zim^ u. Ji.
Schachlstraße 8 1 Zim .,̂ Küche,,Keller!
Schachtftr. 9 Dachwohn., 1 od. 2 Zim.
Scharnhorststr . 11, H„ 1 Z., K. Bgggb
Schar nho rststr . 36, H„ ^ ksi 1L .-W!
Schenkcndorfstr. 5, Frtsp ., sch. 1-Z.-

Wohn, an  ruh , Leute zu vm. 783
Schiersteiner Str . 20 1 Z. u. Zb.̂ 734
Schill erplatz 3 1-Z.-W. Näh. Werkst.
Schulberg 11, Ä(ans.-W., .1 Z., Küche,
_gleich oder sp äter  zu verm. 1217
Schulberg 19, H„ 1 Z. u . K. B'4016
Schulgasse 6. Mans ., 1 Zim. u/K . zu
_Perm . Näh. T apeten gesch. _ 560
Sedanstraße 5 Mans .-Z. u. Küche v.

sof. oder später zu verm. 735.

Walramstr . 13,1 , 1^ 38., AprTMQIg
Walramstr . 15 sch. I -Zim .-Wohn per
_ 1. ApriI zu de rm ._ Näh. Laden. ’
Walramstraße 18 1 ' Zimmer und

Küche per sof. Näh. Part . B4020
Walramstr . 22, V., 1-Z.-W., Abschch

Gas , an ruh . Leute zu vm. B4390
Walramstraße 31, bei Schmidt, 1=3 .=

Wohnung., ^ r .^ 4 u. 16 Mk. B2.988
Waterloostraße 6, Vdh., Frontsp .-W.,

1 Zim., Abschl., zu Perm. Besch.
Hausm . Leibl, Eckernfördestr. 10,
Frontspitze. _ 699

Webergasse 49, Vorderh., 1 Zim . und
Küche per ^1. Aprils zu vermieten.

Weilstr . 6, V. Ms./ M .-W! stzf. 788
Wcil straße 8, H.chl Z. u . K. söf. 1260
Wellstraße 16 1 Z. u. Küche o. 2 Z.

ohne Küche, mit Mans ., Glasabschl.
u. Zubehör , auf April zu vermiet.
Näheres bei Lauge . 739

Ädlerstr. 37, Hth., 2-Z.-W. N. V. 1 r.
Adlerstraße 43 2 Z ., K. chMTsös7M50
Adolfsallee 6, H., 2 Zim . m. Küche,

Keller zu vm. Näh. Vdh. P . 751
Adolfstr. 5, Stb ., sch."2-Z.-Wohnungen

p, sof. od. sv. Näh, daselbst. F 885
Albrechtsträßê 3, Hth. Part ., 2 Zim .,

Küche u. . Zubeh ör zu verm. 752
Albrechtstraße 6, H. P ., 2 Z., K. u.

kl. Werkst, zu vm. Näh. V. P . 753
Albrechtstraße 40, Mans .-Wohnung,

2 Zim mer u . Kü che,  zu vermieten.
Am Römertor 3 2 Z. m. Gas u. Wass.

i. Abschl. Näh. Friseurladen . 764
Bertramstr . 11, Hth., 2-Z.-W. B4023
Bertramstr . 11, H„ 2 Z, N. P . B4024
Bertramstraße 17, Gartenhaus 1, 2="

Zim .-Wohn., mit Balkon. B 4025
Bismarckring 5, 1, 2 Zim ., Küche u.

Balk. u. son st. Zub . N. P . I. B4026
Bismarckring 27, B. Dach, 2-Z.-W. ai

kl. Fam . p. 1. Apr. Näh. 1 r . B3650
BiSmarckring 41, HsZTZ ., Ä. Ät. Td.
Bleichstraße 28_ 2-Zim.-Wöhn., Hth.
Bleichstr. 39, V. D„ 2 Z„ K. B 4028
Bleichstr. 47, Stb . 1, sch. 2-Zim .-W.

p. 1. April . R. Bur , i. Hof. B4 029

9ft. wf.'D .. 1 -2 .. K! 740
Wellritzsiratze 4o, tvcanparoe, i evtin.

u. Küche zu vermieten . B3184

Blücherstr. 3 sch. 2-Zim .-Wöhn. züm
1. April . Näh. Mtb . P . r . B4030

Blücherstr. 15, 1, sch. 2-Z.-W., Mtb.
Blücherstr. 20, Stb ., 2-Z.-W.^ 1268
Blücherstr. 25 2 Z.s P. VI. 1 l . 84306

Kellritzstraße 50 1 Z. ü.  K . zu verm!
Werderstr . 9, Vdh. Fsp., 1 Zim . u. K.

z. 1. 4.  12 . ob. svät. Näh, das. 1201
Werderstr . 12, 4,  1 - o. 2-Z.-W. 84714
Westeiidstraste 13. Hth., Mansardzim.

u. Küche für 15 Mk. zu v.^ 84707
Westendstr! 20 I Z. u. K. sof. B4021
Westendstr̂ 22, FspZ l ' Z! u. K.jll .J ).
Westendstr. 36, Frtsv ., Z! i:. M„ 1. 3,
Wielandstr . 20, Stv . 2, I -Z.-Wohu
, ...u , Küche zu vermieten . 741
Winkeler Str . 6 1 Z. u. K,. 18 M. 742
Winkclcr Straße 8 Frtsv .-W., 1 Zim.

u. Küche, Ke ll., an ruh . Leute. 748
fortftr . 10, Vdh. Frtsp !! 1 od. 2-Z.-

JBo 'bn._öer 1. Avril zu verm.
Aorkstraße 13 1 Zim . u^ K.̂ 84709
Vo rkstr . 31!  H .. 1-'Z.-W. N. B. ~3_ l!
Zietenring 3, H„ 1 Zim. u. K. sof. od!

svät, Näh. bei Geron , H. 2. 745
Zimmermännstraße 5,"Vdh. D .. 1 Z.
, üche  zu v. Näh. Vdh. Part
Gr . Zim., Küche u. Gärtch., 2. St .,

■19 Mk. monatl . Näheres Gustav-
_Adol fstraße 1,  1 L _ J746
Ein schönes großes Zimmer nebst gr.

Küche in f. Hause auf gleich oder
1. Avril zu verm. Näh. Taunus-
straße 34, 2. S tock  l . _ 1233

Sch. Mans .-Wohn., Zim . u. Küche,
gegen 2—3 Std . Hausarb ., an rdl.
Leute. Adr. Tagbl .-Verlag . vv

2 Ziurmsf.
Aarstraße 19 kl. 2-Z.-W. mit Küche,

im Abschluß, zu verm ieten.
Aarstrn ße 23 "2- Zjin .-Wohn. zTv. 747
Aarstraße 47 2 Z., Küche, 2 Mans .,

evt. Garten , v. 1. 4. zu verm. Näh.
Behrens , Jahnstraße 2,  1 . 847

Udlerstraße 8, 11 ., Vdh., Fsp.-Wohn.,
'2 Zim. u. Küche, per 1. April zu v.

Äd lerstr . .9 2-Z.-W. 1. Äpril ^ v. '748
Adlerstraße 17 scksone2-Zi!m.-Wohn!!

Oberstock,  sof . od. sp. zu v. 8 4022
Adlers lra ße 35 2 sch. Z. u. K„ Noüb!
Adlerstraße 87 sch. 2-Zim.-Wohn. a!

1. April . Mietnachlaß . Näh. Stb . 1.

Blücherstr. 29, S ., 2-Z. -W. N. P . lks!
Blücherftraße 38 2-Zim.-Wohn. auf
_1 . Ap ril zu bin. Näh. 2. EtMinks.
Bülowstrnße 4, H., 2-Z.-Wohn. zu v!
Bülowstr. 7,  Stb ., sch. 2-Z.-W._ 7̂55
Bü lowstr. 9, H.. 2 Z., K.,,25 Mk. 620
Bülowstr.  11 , H„ 2-Z!-W. N. V. 1 r.
Bülowstr . 13. Stb ., 2 Z., K.ZKell. 757
Castellstraße 5 2 Z. u. Küche v, 1. ».

zu verm. Näh. 2 St .̂ links . 758
Castellstratze 8 2 kl! Zim . u. K. zu v.
Casto llstr. 9, 2 Zim . u. K„ Apri l z. v.
Dambachtal 5 " schöne Mans .-Wohn.,

Garte nh., 2 Zim., Küche  zu verm.
Dotzhei mer S tr . 6, H. D., 2 Z. u. Zb.
Dotzheimer Straße 28, Mtb ., schöne

Abschlußwohn., 2 Zim . u. Zub., zu
verm. Näh. Vdh. 1 rechts. 1250

Dotzheimer Str . 44, Hth., 2 Z. u. K.
im Dackst. z. Avr. Näh. B. 1.  84032

Dotzheimer Str . 61 2-Z.-W., V. Fsp.,
mit Balk., Gas u. all. Zubehör,
S on nens., p . Apr. Näh. B. 1 ,1 .^759

Dotzheimer Str . 75, Mtb ., 2-Z.-W.
Näh. Vdh. Pa rt , rectz ts . _ 8 _213

Dotzh. Str . 84 2 Z ., gr. K., K., p. sof!
Dotzh. S"tr . 85, V(tb: 2-Z.-W. sofort.
Dotzheimer Str . 87, Mtb ., 2- u. I -Z.-

Wohn., mit u. ohne Werkstatt, auf
1. April zu vm. Näh. B. V. 83450

Dotzheimer Str . 98, IWtb., 2 Zim.,
Küche, Keller sofort, 300—320 Mk.
Näh. Vorderh. 1, St . lks. 760

Elsässer-Platz 6 2-Z.-W., Hth. 82165
Eltviller Str . 7, H., 2- u. 3 -!Fim .-W!
_au f sof. ob. sp. Näh, bei Best. 769
Eltviller S tr . 12, Mtb . D., 2-ZÜM!
Eltviller Str . 16 2 Zim . u. K. bill.
Eltviller Str . 18 2 Zim . u . Küche bill.

zu verm._ Näh. Vorderh. Part ._ ,
Emser Straße 10, Part ., schöne Fsp.,

2 Z. u. Küche, in ruh . Hause, an
1 od er 2 Pers. , zum 1.  April zu^v.

Ecke Emser u. Weißenburgstraße 12
2 Zimmer u. Küche auf sof. 528

Erbacker Str . 4, H„ 2-Z.-W. N. V. P.
Erbach er  Str . 5 2-Zinn -WTI ! :>Närz.
Erbacher Str . 6, Hth., sch. 2-Z.-W.
Faulbrunnenstraße 9, V., Mans .-W.,

2 Z. u. Küche, auf gleich._ 770
Feldstraße 9/11 2 Z., 1 K„ 1 K. zu v.
Feldstr . 10, Stb ., g. 2-Z.-W., Ap. 771
Felditr . 12, H. 1, sch. 2-Z.-W. 772
Feld straffe 13 2 große helle Zimmer

u. Küche zu vermieten._ 695
Feldstraffe 19 2 Z., Küche u. K. zu v.
Franrenstr . 7, V. D., 2 Z ., K„ April.
Fran kenstr. 7, H. 1, 2-Zim .-W. soff.
Frnnkenstr . 23 Ms.-W., 2 Z., K„ Apr. ■
Frankenstraße 25 sch. 2-Z.-Wohn! per

1. Avril zu v. Rah. Vdh. P . 83202
Ciersbergsträße 11, H., 2-Zim .-Wohn.

zu um. Näh. Ä.aunusstr . 7, 1 r . 517
tvcorg-August-Str . 6, H., 2-Z.-Wohn.
Gneisenaustraße 4, Frontsp ., 2 Zim .,
_Küche per 1. April zu vm. 8 4666
Gneisenanstr . 12, Dachw., 2 Zim.,

per 1. Avril zu verm. 8 4030
Göbcnstr. 7, Hth., L-Z.-W., Klos, im

Abschl., s. od. sp. N. Scheid. 83171
Göbe nstraße 9, Mtb., 2-Zim.-Wohn.
Göbenstr. 13 sch. 2-Zim .-W. 8  4033
Göbenstr. 14 (Frisp .) 2 Z„ K. m. Gas.
Göbenstr. 19f H., 2/Z!M . N. V. 84039
Goethestraße 15, H. 1, 2 Z. Küche n.

Kell.. sof . o. sp. N. V^ P . 8 4040
Goethestraße 17, Frontsp ., 2 Zimmer,

Küche, Keller auf 1. April zu vm.
Näh. Goethestr aße 13, Laden. 643

Ecke Olvethe- u. Moritzstraße 56 auf
April od. spät., 1. St ., 2 a. 3 schöne
große Z.-W., Balkon u. Zubehör.
Näher es Parterre r ._ 1245

Goldgaffe 17, Stb ., 2-Z.-W., evt. mit
hell. gr. Werkst., im 3. St ., p. Avr.

_zu beim.  Näh , das, im Bur . 1261
Grabenstraße 30 2 Z., 1 K., m. Gas.
Gustav-Adolf-Straße , Eckhaus, Neu¬

bau, schöne 2- u. 3-Z.-Wohnungen
zum April zu Perm. Näh. das. od.
Dotzh eimer Straße 116, P . 8 4041

Dotzheimer Str . 100 2-Zim.-W. im
Vdb. u . Hrb. zu vm. N, P , I. 761

Dotzheimer Str . 101, Stb ., 2 Zim . u.
Küche per sofort zu verm.  762

Dotzheimer Straße 110, Gartenh . 1,
2-Zim .-Wohn. mit Balk. u. ge-
meirtf. Bad. Zu erfr . Dotzheimer
St ra ße 110, 3, bei Wolf. F 329

Dotzheimer Str . 114, b. Friehl , 2-Z.-
evt, 3-Z,-Wohn. mit K. zu vm. 618

Dotzheimer Str . 146 2-Zim .-Wohn.
mit Zubeh,, 3. St ., sofort 763

Dotzheimer "Str . 169" 2-Zim .-Wohn!
per sof. od. spät, zu verm. Näh.
daselbst bei I . Webervals . 764

Drudenstr . 10/ H. 1. 2lZim .-Wohn.
Eckernfördestr! 3, L .. 2 -Z.-W. 82487
Eleonorenstraße 2, MsdTW., 2 Z. u.
_K. , zu trat, Näb. das. P art . 766
Eleonorenstraße , Vdh., 2 Zimmer u.

Zb. z. 1. Avr il. Näh. Nr . 5, 1. 767
Eltviller Str . 4, 3 St ., 2 Zim . u. K.,

2 Balk. per 1. April zu verm. 768

Hallgarter Straße '6, Mtb ., 2-Z.-W.,
»,. Gas , Balk., 810—330 Mk. 84042

Hartingstr . 8, Mans .-Wohn., 2 Zim.,
Küche, Keller, zuin 1. April zu
verm. Preis 18 Mk. _ 615

Helenenstraße 15, Hth., 2 Z^ K^ Kell!
Helenenstraße 22, Hth. Mans ., 2 Z.,
_Küche u. Zub^ ver sof̂ oder später,
Hellmundstr^ {ti, H ,̂ 2-Z.-W. N. B. 1.
Hellmundstraße 18, Vdh. Mans ., 2 Z!

u. Zub. per sof. od. sp ät . 8 4043
Hellmundstraße 23 2 Zim. u. K. auf

1. Avr il zu vcr „NähMpartz__
Hellmundstr . 27 kl.  2 -Zim.-Wohnung.
Hell mund str. 40, 1 l., sch. 2 Zim., K.
Hellmundstraße 41, Hth., fch. 2-Z.-W.

per sor.  od . spät. Näh. Laden.
Hellmundstraße 49, Vdh. 1. Stock,

Vdh. u. Hth. Dach, 2-Zim .-Wohn.
Nah. Bleichstr. 47, Bur . Hof. 88652

Hermann straße 3 2 Z. u. K. zu vm!
Herm annstr . 15 2 Z. u. K., 1. April.
Herrnaartcnstr . 12  2 %,  Lff, 250. 77?
Hochstättenftr. 10 2/Z.-W! N. 1. 778
Jahnstraße 29, H„ 2 Z„ mit Wertst.,
_gl . od. spät. Näh, das. 779
Jahnstr . 34. G., 2-Z.-W/m "582
Johannisb . S tr . 3 2 Z. u. Zb. 1. 4!
Jobannisb . Str . 9, H., 2-Z/-W., Abschl!

Speisek., n. herg., 25-28 Mk. 664
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Sarlst rahe 7, Frtsp ., 2 Z. N. 2. 1243
Jtttlftr . 32, SS._ 1 r7)' 2 Z. u. K., Hih,
Karlstraße 36, Stb . 1, frdl . 2-Zim.-

W. i. Abschl. sos. od. sp. N. V. 1.
Kellerstraße 3, 2, 2 Zim . u. K. auf
. 1. April au ve rm.  Näh . Part ._ _
Kellerstraße 31 2- u. 3-Zim .-W. z. v.

Näb. Gneise na ustr . 15, 1._ B3680
Kledricher Straße 8 27Zim.-Wohn.

ver 1. April zu verm. Näh. das.
_ bei Fühler , 1 Tr. _F 354
Kiedricher Straße 9, Part ., 2-Zim.-

Wobnung zu vermieten . 8 40 46
Kledricher Straße 12, Vdh., sonnige

2-Z.-W. mit Balk. p. 1. 4. u. Mtb.
, 2-Z.-W., im  Abschl., per sof. zu vm.
Klarentaler Str . 3. S .. 2-Z7-W. 83 565
Klarentaler Str . 4 sch. 2 Zim. u. K.,
. Hth. Dach.  Ab schluß, an ruh . L.
Klinaerstr . 1 2 Zim ., Küche zu verm.
_Nähercs Part . rechts._ 781
Körnerstr . 4 2 Zim ., Küche, Keller,
. zu verm.  Näh . Vdh. P . l. _613
Körnerstr . 6 2-Z.-W.  zu v. N. Burk.
Lahnstr . 26, Fsp., 2 Zim . u. Küche p.

sof. od. sp. zu vm. Näh, das. 782
Loreleyring 19, Hth. P ., 2 Zimmer-

Wobn. zu vm.  Ääh . V. P.  I . 783
Lothringer Str . 25 schöne 2-Zim .-

Wochr. mit Bad u. Balk., im Vdh.
u. Stb ., per gleich oder später

^billig zu vermieten . B4047
Mhring . Str . 27,' H., 2 Z^ Kl. Abschl,
Luisenstraße 26, Gartenh . 1, 2-Zim.-
^Wohn . zu verm. Näh, daselbst.
Luiscnstraße 49, Fsp., 2 Zim ., Küche
- . ver 1. Avril . Näh. 2. Et . Iks.  J78_4
Luremburgplav 1, 1. Et ., ger. 2-Z.-
^W . m. Bad.  2 Balk. u. Zb.. 550  Mk.
Marktstraße 12, Hth., 2 Z. u. Küche
—SU verm. Näh. Vdh. 2 rechts. _
Mäueraaffe 12, 1 r„  sch, gr. 2-Z.-W.
Mauergastel 4 eine Matts,, 2 Zim . u.

Küche, zu vermi eten.
tzgergasse 25, Frontspitze, 2 Zim.

u. Küche, ver sof. od. spät, zu vm.
—Näh. Grabenstraße 24,  1 . 785
Michelsberg 21, Frontsp ., 2 Zim. u.
—Küche sof.  z u verm. Näh. 1. St.
Michelsberg 28, Hth., schöne freundl.

2—8-Zim .-Wohn. mit Terrasse u.
Balk. auf 1. April zu verm. Zu

- êrfragen Vorderh. 2. St ._ 555
Moritzstr. 1, S>. 1 , 2-Z.-Wö hn„ K., K.
Roritzstr . 31 sch. Frontsp .-W., 2 Z.,

Küche, Kammer an einz. ruh . Perf.
od. linderst Ehep. zu verm. Näb.
daselbst Kon tor im Hofe. _789

Möritzstr. 44, Hth. 1, 2 Z. u. K. auf
1, April zu vm. Näh. Vdh. 3. 791

Mühlg. 17, H. D., 2 S-7W , f ._ 792
Nerostr atze 27, Vdh. Fsp., 2-Z.-W. 794
Nettelbeckstraße 15 neu herg7"2-Zim.-

Woh nung . zu v. N. Schäfer, P . 687
Nettelbeck straß e 20, Mtb ., gr^ 2-Z^ W.
Nettelbeckstr. 24, V. Fsp., sch. 2-Z.-W.,
^2 -Z.-W., Mtb ., 240 Mk. 8 3512
Neügasse 18, 3, s. Helle 2-Zim .-Wohn.
—ru verm. Näb. Korbladen . 796
Nikolasstr . 22 2 Zim ., Küche u. Kell.
^chchb̂ AprihL^ vm. Zu bes. v. 3—6.
Oramenstrafie 12. Stb ., 2 Zirstmer u.
^^EW - SU_ vermieten . 798
Oranienstr . 14 schöne Dachw., 2 Z. ü.
sM -M -M ^ EHep., sof. bill. 799
Oranienstr . 14 2 Zttn . ch. Zub ., best.
^Mh ^ per 1. April zu verm. 800
Oranienstratze 17, Hth. Dächst., 2 Z)
-Zst -K^ per 1. April zu verm. 1255
Oranienstr . 22, Stb ., sch. 2-Zim.-W.

verm. Näb. Vdh. 1 St . 1264
Ornnienstraße 54, Mtb., 2-Z.-W7"z.
-l . Avril . Näb. Ndb. 2 r^ __ 802
Philippsbergstr . 24, 3, 2-Zim .°Wohn.

nnt Küche u. Keller per sofort zu
verm. Näh, daselbst 2^ St . r . 670

Wil ippsbergstr.  37 M,,2 -Zitü7-Wohnt
M atter S tr . 26 2-Z.-W., G„ Apr. 803
Rauent. Str . 7, M., sch. 2-Z.-WD804
Nauentaler Straße 8 schöne 2-Zim.-

Wohnung, M. D., per sofort oder
1. April zu vermieten . Näheres bei
Nortm ann , V. 1._ 1269

Nauentaler Str . 11 2 billige, schöne
- S-Zim .-Wobn. Näh. Vdh. 2. 84049
Mentaler Str . 12 2 Z. u.„Zb- 84789
Rhcingauer Straße 6 2-Z.-W., i. H)
x- .su. verm. Ääh. Vdh. P art . 1256
Rheingauer Str . 8, P . r ., sch. Front-

svitze mit 2 Zim . u. Küche, Abschl.,
tm Preise von 300  Mk . zu verm.

Rheingauer Straße 13, Hth., schöne
- 2-Zim.-Wobn. zu verm. 806
Rheingauer Str . 15 2 Zim . u. Küche
^gleich oder später zu verm. 807
Rheinstraße 30. Mtb ., Mans .-Wohn.,

" Z., K. u. K., per 1. April zu ver-
mieten . Näh. Vdh. Parst _ _1198

Rheinstraße 50, 1, 2—3 Zim . m. Zb.,
—Seitenbau . zu  vermiete n. 628
Rheinstraße 52, Stb ., 2 Z. u. Küche
-SUb . Näh. Bdb.̂ Mrechts,_ 808
Rheinstraße 7i , Stb ., 2 Z.. K. u. K.
-a n ruhige P erson en. Näh, das. 810
Rheinstraße 88 2-Zim .-Wohnung zu
-Lerm . Näh. Gib. Part ._ 8 4050
Rie hlstr. 13, M. Pt. 2 Z), K. 1. 4. 1232
Nöderstr. 12, Hth., sch. 2-Z.-W. auf
~_JL April zu vm. Näh. V. P . 811
Rvderstr. 15 2 Z. u. K. N. Metzg. 812
Nöd erstraße 17 2 Z ., K., H., 1. ,4. 813
Rod erstr . 24 fr . Dach-W., 2 Z. _ 8i4
Rödcrstr. 31, P ., 2-Z.-W. Kl. i7A . 701
Nöderstr aße 35  2 „ Ẑ u. _1- 4.J708
Römerberg 1, P „ 2-Z.-W. sof. od. sp.
-bi ll. zu vm._ Näh, in d. Wäscherei.
W merberg 16, V., 2 Zim. u. K.  815
Röme rberg 17 2-Zim.-Wohn. 679

Str . 34. Gth., 2-Z.-W. 661
Rüdesheimer Str . 38, Hth., 2-Zim.-

Wohn. für kl. Familie bill. zu vm.
^Näheres Hinterh . Part . ^rechis._
Rüdesheimer Str . 40, Fsp.-W., 2 Z.
—u, K., Balk,, a. kl. Fam . N. 1 lks.
Saalg , 16 kl. Fsp.-W., 2 Z., K., 1t 4.
Saalgasse 28 2—3-Zim .-Wohnung,
- -Hth, 1, für April zu verm. 589
Schackststr. 4, Däcĥ 2-Zim .-W. 816

Schachtstratze 26, 1, 2 Zim . u. Küche
fof. od. fpäter bill. zu verm. 817

Scharnhorststraße 17, H., 2 Z., Küche,
Keller bill. zu v. R. B. P . r . 8 3761

S charn horststr. 19 2 Z., H. D. 84052
Scharnhorststr . 44, Gth., 2 Z., K., an
_r uh. Fam . zu v. Näh. Vdh. 82954
Scharnhorststr . 46 2-Zim.-Wöhn. im

Hi nte rh . zum 1. April z. v.  83459
Scheffelftr. 6, Stb ., 2-Zim.-Wohn.

per 1. April zu vm. N. D. 82906
Schierst. Str . 9, Frtiv .. 2-Z.-W. 818
Schierst. Str . 9, G.. 2H ., K, 819
Schiersteiner Str . 12, Stb ., 2 Z., K. u.

Kell. per 1.  April zu verm._ 346
Schierst. Str . 19, H., 2-Zim .-W. 820
Schierst. Str . 20, H.̂ 2 Z. u. K. 821
S chul berg 19 , V. Fsp., 2 Z. u. K.  660
Schwnlbacher Str . 9, P ., 2 Zim ., K.,

nebst groß. Zubehör für Geschäfts-
_z wecke geeig net. Näh, das. 12 08
Schwalbacher Straße 27, 1, 2-Z.-W.,

im Stb ., sofort zu ve rmiete n
Schwalbacher Str . 29 sch. D .-W., 2 Z.
_u . K., zu v. Näh.  Ko nditorei . 824
Schwalbacher Straße 41, 1, Mtb.,

2-Z.-W. zu verm. Näh. P . 649
Schwalbacher Straße 41 im Mittelb.

2-Zimmer -Wohnüng zu vm. 207
Schwalbacher Straße 44, Hth., 2-Z.-

Wohn., Maus ., zu verm. Näheres
beim Hausme ister. 8 590

Schwalbacher Straße 53, Mtb ., 2 Z.,
u. Küche zu  v . N. Mtb. P art . 631

Schwalbacher Straße 79 schöne helle
Dachwohnung, 2 Zim. u. Küche, im
Abschluß, aus 1. April  zu ^verm. _

Scdaustraße 3 schöne Mäns .-Wohn.,
2 gr. Zim. u. Küche sof. od. später
zu verm. Näh. Part.  825

Sedanstraße 6, H., 2 Z. u . K., im
Abschluß, auf gleich od̂ spät.^ 1242

Sedanstraße 7, Vdh. Fsp., 2 Z, , K.,
p. 1.  Mr .,od . spät.JL 1 St . 84418

Seerohenftraße 28, H. 1, 2-Z.-Wohn.
zu Perm. Näh. Laden. 84 696

Ste inaasse 12, Dachw., 2 gr. Z. u. K.
Steing . 13 (neues Haush, 8. St ., sch.

2 Z. u. K., Gas , 1. 4. R. V. 1. 598
Sterngaf fe 18 2-Z.-Wo hn. zu verm.
Steinqasse 32, Hth. 1 St ., eine schone

Wohnung, 2 Zim. u. Küche zu vm.
Steingaffe 33 2 Zim . u. Küche zu vm.
Stei ngaffe 34 '2 Zim . u. K. N. 2. 827
Stiftstraße 7 2-Zim .-Wohn. an anst.

Leute zu vermieten . 587
St -tstr. 12. P ., FrtspTWöhn .. Vdht,

2 Zim . u. Küche, an ruhi ge Mieter.
Stiftstraße 20 schöne 2-Zim.-Wohn.,

Part ., per sof. od. 1. April zu ver-
mieten. Näher es im Laden.

Taunusstr . 39, Frtsp ., angr . Mans .,
Kücheu. Keller an nur ruh . Mieter
per 1. April cr. abzug. G. Schupp,
Kaiser -Friedrich-Ring 33, 2._

Walkmühlstr. 37 2 Z., K., Gläsabschl.,
an ruh . Miet . Anzus. na chm.  W9

Walramstr . 2, H., 2-Zim .-W. u. Zub.
per 1. Apr il. Näh. Vdh. 1. Et . 1206

Walramstr . 3 2 Zim., K. zu vermi
Walramstr . 9 2 Z., K. 1. Apr. 84064
Walrämstraße 27, V. 1, sch. 2 Z., K„

gl. od. April  zu vm. Näh. Stb . P.
Walramstraße 28, P ., sch. 2-Zim .-W.
_a uf 15, 3. ob. 1. 4. mit Nachl. z. v.
Walramstraße 31, Vdh., 2-Z.-Wohn.,

Preis 30 Mk. N. b. Schm idt. 829 87
Waterloostr . 1, Ecke Zietenring , sch.

Frtsv .-Wohn., 2 Zim., K., Klos, im
Abschl., Bal kon, K., a. r . Mieter .

We beraaffe 46 2 Zim . b. Küche. 830
Wcbergaffe 49, V. 2, 2 Zim . u."Küche

per 1. April zu verm. Näh. 1 lks.
Webergasse 52 2 Zim., Küche, im

Abschluß, zu vermieten.
Weilstr. 6, V. Msdt.  2 -Z.-W. sof. 831
Weils tr . 8, VHD ., 2-A -WH sof.̂ 832
Weilftraße 14, H., 2 Z., 1. Apr. 884
Wellritzstraße 5, S tb., 2-Z.-W. 1192
Wcllritz str. 21, 1,  2 Zim ., Küche. 885
Wellritzftr. 37 2 schöne Zim . u. Küche,

Mittelb ., zu verm. 8 4055
Wellritzstraße 40 2- u . 3-Z.-Wohnung.

zu vermieten . 1266
Wellritzstraße 44 2 Zim . u. Küche ver

1. Apri^ zu^vnu Näh. Lad. 84568
Wellritzstraße 50 2 Z. u. K. 84360
Wriler.dstr. 3 2-Z.-28. N. 1 l. 84407
Westendstr. 8, H., 2-Z.-Wohn. 84056
Westendstraße 16, Hth. 1 u. Dachst.. ie

2 Zim. u. K., sof. N. V. 1. 8 4057
Westend str. 19, 1, 2-Zim.-Wohn. z.^v.
Westendstr. 23, Hth., 2-Z.-W7̂ 43 05
Wielandstraße 10 2-Z.-W. m. großer

Terrasse, p. 1. 4. Näh. 1, Deiters .
Wielandstr . 18, Stb . 3, frdl . 2-Zim,-

Wohn. versetzungshalb, auf 1. April
oder später zu vermieten . Näheres
daselbst oder Bdh. Part .̂ ll

Winkeler' Slr . 6 sch. 2-Z.-Wohn. 836
Wörthstr . 15, Laden, Ms.-W.. 2 Zim.,

Abs chl. au ruh. Leute billig . 1194
Wörthstraße 18, Part ., 2 Zimmer u.

Küche (Dach) zu vermieten . 82120
Wörthstraße 26. Hth., schöne 2-Z.-W.

per sof. od.  s pät . Näh. V. 1. 837
Dorkstraße 4 2 Z. u. Küche, Stb ., ver

1. 4. zu v. N. Dorkstr. 4,  1 . 83240
Norkstraßc 5 2-Zim .-W. im Hinterb.
_per 1,  April zu ver mieten ._ B 4058
Uorkstr. 7, H., gr. 2-Zim.-Wohn. mit

gr. Küche, Klosett im gr. Abschl., m.
od. o.  Stall , Was chk. od. Maus, bill.

Dorkstraße 16 2 Zim . u. Küche, im
Hth., 1. Stock, sof. od. spät. 84059

Norkstraße,22 . H -Zim .-Wohn., ^ Bdh.
No rkstr. 31, H.. 2-Z.-W. N. B. 3 1.
Zietenring 3, Hth., 2 Zim. u . K. per

sof. Näh, ber  Geron , ^ tĥ 2. _888
Zietenring 13, Hth. P ., 2-Zim .-'Wohn.
_ Näb . Vdh. 4, be. Ka tzmann. 1219
Zietenring 14, Hth. Dach, 2 Ztm .,

1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn , Mtb . i r ..
oder Dotzheimer Straße 142._ 840

Zimmermännstr . 8, Gth., 2-Z.-W. an
kl. Fam . zu v. N. V. 1 r . 83637

Zimmer « annstraße 10, Hth. Dach,
2-Zimmer-WohnMg .̂ B 4060

Zimmermannstraße 10, Hth. 1, schöne
2-st.-W. zu v. Näh. Vdh. P . 83218

2 Zim., Küche, 2 Kam., p. sof. ot sp.
23 Nlk. mon. Näh. Gustav-Adolf-
straße 1, 1 St . links. 84114i-upv x, _ __ r ....

2 Zimmer und Küche ver sofort zu v.
N. Hell mundstraße 82, Part . 84061

Zwei 2-Z.-Wöhn. zu verm. Näheres
Loreleh-Ring 10, Hth. P . 8 4062

Schöne 2-Zim.-Wohn. zu verm. Näh.
Lothringer Straße 34, 1. 8 1971

Schöne Frontsp ., m. Balkon, 2 Zim.,
1 Küche, 1 Kell., neu ren ., sof. zu v.
Näh. Wilhelmineustr . 2, 2. 1212

3 Zimmer.
Adelheidstr. 13, Gth., 3-Zim .-Wohn.

Näh. Adelbeidstraße. 20, Part.
Adelheidstr atze 14, Part ., 3 gr. Zim.

u. Zub., Bad, Gas , event. elektr.,
per sof.  oder später zu verm. 842

Adelheldstr7l97U . Stb ., 3-Z.-W. 809
Adelheidstraße 54, Mtb. Frtsp ., 3-Z.-

Wohn. auf 1. 4. 1912 zu verm.
Näheres 1 St ., bei Lewald. 843

Adlerstraße 63 3 Z., K. u. K., Gas
vorh., 26 Mk., zum 1. April . 844

Abolfstraße 1 3 Zim. u. Zub. zu vm.
Näh. im Spedi tronsbureau . 845

Stb . Dachst., sch. ZWm .^Adolfstr. 5,
_Wo hnung
Adolfstraße

_Tof. o. sp. N. das. 8 885
_ _ __ 6, Mittelb ., 3 Zimmer u.
Küche zu vermieten . 714

Adolfstr. 16, Mtb. 1 St ., sch. 3-Z.-W.
zu verm. Näh. Vdh. Part . 846

Ärndtstr . 8. 2, h. 3-Z.-W. 1. 7. 671
Dähnhofstraße 6, Hofbau,^ abgeschloss.

3-Zim.-Wohn. mit Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sof. zu verm.
Näh, im Vdh. 1. Etage . 848

Bcrtramstr . 27̂ 173 Zim. u. Zubeh
v. 1. Avril . Näh. 1. St . l.  849

Bierstndter Höhe 58 sch. 3-Zim .-W.,
Frtsp ., sof. od. spät, für 360 Mk.
zu verm. Näh. 1. Etage . 850

Merstadter Hohe 58, Hockv., 8 schöne
gr. Zimmer mit Zubehör p. 1. 4.
zu verm. Näh. 1. Etage. 851

Bismarckring 7, H. 2, 3-Zim.-Wohn.
per 1. Avril zu vermieten . 8 4064

Bismarckring 37, 1, 8-Z.-W., mit r.
Zub ., per 1. Avril zu vm._ 8 4065

Meichstraße 18, 1. Et ., 8 Zim ., Küche
u. Baderaum auf 1. April zu ver¬
mieten . Näheres bei Gottwald,
Faulbrunnenstr aße 7.  659

Bleichstraße 21 3 sch. 8-Zim.-Wohn.
zu Perm. Näheres P art . 8 4799

Bleichsträße 27, Vdh., 3 Z. u. W.  ver
1. 4. 1912 zu vermieten . 8 4066

Bleichstraße 28 3-Z.-W. sof. 8 4067
Bleichstraße 33 8-Z.-Wohn. m. Zuv.

Näh. Bleichstra ße 29, P art . 84068
Bleichstr. 49, 2, 8 Z., K., Bad , 2 Balk.,

Mans ., 2 Kell. u. Speisek. p. 1. Apr.
zu vm. Näh. Z ig arrenl aden. 84069

Michcrstraße 3 schöne 3-Z7Wöhn . p.
1. Avril . R. Mtb . Part , r . 8 4070

Blümerstraße 7, 1, 3 Z. u. K.. »er
1. Avril . N. Bism arckr. 26, 1̂. 84071

Blücherstr. 25 gr. sch. 3-Z.-W., Bad,
Balk., Sonnens . Näh. 1 l. 8 2391

Bülowstraße 4, 3. Et ., 3-Z.-Wohn. zu
verm. Näh. Part , rechts.  853

Bülowstr . 9, 3, gr. 3-Z.-Wohn. 854
Lelaspeestraße 1, 4. Stock, 3-Z.-W.,

mit Zubehör, auf 1. April 1912 zu
verm. Näh, bei G. Boltz. 855

Dotzheimer Str . 20, Mtb . 2, abgefchl.
_3 -Z.-W. p. April od. sp._ Abstein.
Dotzheimer Straße 28, Part ., schöne

geraum . 3-Zim.-Wohn. mit reicht.
Zubeh. ver April . Näh. 1 r. 84073

Dotzheimer Straße 63 3 Z., 11llüche,
2 Kell., Mtb., per 1. Avril . 8 4074

Dotzheimer Str . 75, Mtb., 3 Zim . u.
Küche zu v. Näh. B. P . r . 82137

Dotzheimer Straße 84 3 37, mit oder
_oh ne Werkst. Auch f. Wäsch. 84075
Dotzheimer Str . 857V. 1, ^ uds., 8-Z.-

W. p. gl.  0 . sp. N. P ., Zorn . 84370
Dotzheimer Straße 98, Vdh., 3 Z., K.,

Kell., sof. Näh. Vdh. 1 lks. 857
Dotzh. Str . 101, Vdh. 1, 8-Z.-W. p.

1. April zu vm. Näh, daselbst. 680
Drudenstr . 5, H. 1, 3-Z.-Ü8., evt. mir

Sout .-Werkst., per 1. Apr il. 84077
Eckernsördestr. 3, P ., schöne 3-Z.-W.

ver 1. April . Näh, das. P . Iks. 858
Eleonorenstraße 3, Part ., 3 Zim . u.

Küche zum 1. April zu verm. 859
Eleonorenstraße 4, 1, 8-Z.-W., mtr

Balk., zu v. N. Langgasse 25, 1. 860
Ellenbogengaffe 9 schöne 3-Z.-Wöhn.,

2. Stock, für 550 Mk., April . 861
Eltvrller Straße 3, Hth., 3-Z.-Wovn.

zu vermieten. 862
Eltviller Str . 6 schöne 8-Z.-W. m. r.

Zub. aus gl. od. spät, zu vm. 863
Einser Str . 14, P ., sch. 8-Zim .-Wohn,

mit Küche zu vermieten . Näheres
da selbst od. Tel . 2328.  552

Faulbrunnenstr . 77Hth ., 3-Zim .-W.,
ev. mit 2 Mans ., zu vm. Näh. ber
Go tt wald, Gold schmied.

Faulbrunnenstr . 7, H . 1, 37Zim. u. K.,
a. als Bur . od. Lagerr . Gottwald.

Feldstratze 22"8 Z. u. K7, Glasabschl..
per 1. April zu v̂. N. Laden. 1270

Frankcnstraße 15, H. 1, 3 Z., Küche
u. Keller, auf 1. April zu vermiet.
Näh, bei Ruppert 1._ 1249

Frankenstr . 16 sch. 3-Zim.-W. 84078
Franken str . 23, H., 8 Z., K., Apr. 866
Frankenstr . 23, am Bism .-R», ÄN7

8 Z., K.. Ms., gl. 0. Apr., 460. 866
Friedrichstr . 8, Hth. 8, 8 Zim ., Küche

zu v. Näh. 6.  Hausm eister . 867
Friedrichstr . 44, Hth., 8 gr. Zim. m.

Küche auf 1. April 1912 zu verm.
Ääh. bei Heinrich Ju ng. 868

Friedrichstraße 55, 2, 8tZ.-W., StL7
Ver 1 .April. Näh. Vd̂ . 1 t._869

Georg-Auaust str. 6 3-Zim.-Wohn. 871
Gneisenaustraß e 3, 1, 378-, K. 84367
Gneisenaustraße 12 3-Z.-W., Vdh. 1,

per 1. April zu vermieten . 84079

Gneisenaustr . 14, 1, 3 Z. u. Küche
mit Zub. p. 1. Avrrl. N. P . r . 840 80

Gneisenaustr . 18 3-Z.-W. gl.  0 . sp.
Gneisenmrstraße 20, Pdh . P . u. 1. St .,

3-Z.-W. u. Zub., 2- u. 8-Z.-LE rm
Hth., zu verm. Näheres bei Herl-
he cker, Hinterh aus 1 St . 8 4281

Gneisenaustr . 20, 1 l., gr. 8-Zim .-W.,
2 Mans ., 2 Keller usw. mrt Nach!.
zum 1. Avril bill. zu vm. Nah, das.

Gneisenaustr . 21 gr. 3-Z.-Wohn. 872
Göbenstraße °19, Vdh. 1. Et ., sch. 3-Z.-

W., reich!. Zub,, Sonnens ., 1. Juli.
Näh. S outer rmn dase lbst. 8 4740

Göbcnstr. 19. M.. 3-Z.W., Ap. N. V.
Gllbenstraße 21, 1. St .. 3-Zim .-WZm
_mit Zubeh. per 1. April.  8 2627
Göbenstraße 27, Hochp., gr. 8-Z -W.

mit Veranda , ev. a. kl, Werkstatte
dabei. Näh. Scharnhorststr . 6, 1 l.

Göbenstraße 32 3 Z7u7K ., m. Msd.̂
usw., im 2. S t., per April.  8 408o

Goldgaffe 4, 2, Wohnung von 3 Zim.
u. Küche zum 1. Aprill event. so¬
fort zu vm. Näh, bei Wirt . 84086

Gustav-Adolsstraße 14 3Itm ., Küche.
Mans . z. Avril . Nah. 27 S t. r . . 873

Gustav-Adolfstraße 16 gr. 3-Zim>
in it Zubehör . Näh.  Lad en. 874

Hallaarter Str . 2, 1, 3-Z.-W. 8 4087
Hallgarter Str . 3, B., sch. 3-Z.-W. m.

Bad k.  1 . Apr. N. b. Hausw . Hultz
od. Hallg arter Str . 1, P art . 875

Hallgarter Straße 5 3-Z.-Wohn. mit
Zubeh. per 1.  A pril  zu vm. 698

Hallgarter Str . 7, Hp., s. 3-Z.-W.  1141
Hallgarter Straße 8 schöne 3-Zim.^

Wohnung im Hth., ev. Mit Stall,
od. Werkstätte, per sofort oder
später zu vermieten . 876

Hartingstr . 13, Ecke Gustav-Adolsstr.,
schöne geräumige 3-Zim.-Wohn. m.
Balkon, Sonnenseite , per 1. April
bill. zu vm. Näh,  bei Gros ch. 877

Helenenstr. 1 sch, 3-Zim.-Wohn. im
2. St . Näh. S chuhgeschäft. 1230

Hetenenstratze 18, Vdh. 2, 3 Z., Zub.
Näh. Hth. 1, bei Stemmler . 84358

Hellmundstraße 26, 2 l., sch. 3-Zim.-
Wohn, zu vm. Näb. 3 St . l. 878

Hcllmlindstr. 56 große 3-Zim.-Wohn.
m. Zubeh. per 1. 4. Näh. 2 r . 879

Hellmundstr . 56 3-Zim .-Wohn. mit
Bierkeller per 1.  4 . Näh. 2 r. 880

Serdcrstr . 13, 1, 3-Zim .-Wohn. zum
1. Avril zu vm._N äh, das. 1261

Hermannstraße 8, 1. Etage, 3 Zim.,
Küche und Mansarde , per sofort zu
verm. Näheres bei Wagner , im
Dachstock. Alltäglich  ei nzus. F381

Hermannstr . 19, 3, schHZ .-M(7Kell .,
Koch- li. Leuchtgas, 1. April . 84827

Hermannstr atze 22 sch. 3-Zim .-Wohn.
Herrngartenstr . 7 3 Z., Alkoven, K.

u. Kell., Hth. 1. Et ., 1. April . 882
Herrngartenstr . 19 3-Zim.-W., 1 S t.
Hi rschgraben  5 3-Zim.-Wohn._ 883
Iahnstr . 3, Hth., 3 Zim ., Küche, Keil,

p. 1. April zu  vm . Näh. V. P . 884
Jahnstraße 7, Gth777Z .-Wohn. per

1. Apr. Pr . 860 Mk. N. V. P . 84090
Jahnstraße 36 (freie Lage),' geräum.

3-Zim .-W. m. Balk. an ruh . Fam.
Fohannis b. St r . 4 3-Z7-W., Î St .̂ 886
Johannisberg . Str . 7, H., sch. 3-Z.-W.
Kais.-Fr .-Ring 23. S tb., 3-Z7' W. 886
Karlstr . 31, Hvt., sch. 3-Z.-W. m. Balk.

Fsp.-W.. 360 Mk. b. Hausarb . bill.
Kar lstr. 38, Mtb . % 3 Z., K. N. V. 1.
Keüerstratzc 5 3-Z.-W. zum 17 April
_zu verm. Näh. 1.  Stock ._ __ 887
Kellerstraße 7 freundl . 3-Zmü -W.,

1. Et ., per 1. April zu verm. 888
Ke llerstr . 11 3- u. 4-Zim.-W. zu vm.
Kiedricher Straße 9, Part ., 3-Zim.-

Wohnung Lu vermieten . 7st1092
Kirchgasse 11, Gth., schöneh. 3-Z.-W.,

auch für Geschäftszw., sof. od. sp.
zu verm. Näh. Bischofs,_ 1254

Kirchgaffe 19 3' Z. u. K., auch 5 Zim.,
zu verm. Näh. 1 St . links.

Kirchgaffe 50, Stb .. 3 Zim ., Küche u.
Zub. im Abschluß zu verm.

Kläre nt7Str . 3. S . P ., 3-Z.-W. 83566
Kleiststratze8 schöne3-Z.-W., 1. StoS,

Vdb., zum 1. Avril  zu verm. 889
Kleiststraße t5 schöne3-Z.-Wohn., per

1. April oder später ziLverm._ 120
Körn erstr. 5 sch. 3-Zim .-Wohn. 891
Lehrstraße 25, Part .-Wohn.. 3 Zim .)

Küche, Kammer , auf 1. April. 892
Lehrstraße Mans .-Wohn. (3 Zim . u.

~5. Abschl. N. Lehrstr. 14, 1. 700
Lorelcyring 8 schöne 3-Z.-Wohn.7 der

Neuzeit entspr ., zu vermieten . Näh.
Parterre links. 8 4093

Luisenplatz 8, 2) 3 Zimmer , Balkoist,
Bad . elektr. Licht usw. auf sofort
od. später zu vm. Näh. Part . 646

Luisenstr . 16, H. P ., 1 u. 3, ist ie eine
schöne Wohn, von 3 Zim . u. Küche
zu verm. Näh. daselbst oder in der
Weinhandlung A. Meier . 893

Luisenstraße 17) 1. Et ., 3-Zimmer-
Wohnung per 1. April zu verm.

Luxemburgstr . 11, 5pp., gr. sch. 3-Z.-
W„ der Neuz. entspr., p. Apr. P94

Mainzer Str . 88, Fsp., Nähe Bahnh .,
3 Zim .,K. u. K.  Näh . 1. St . 895

Mauerg affe 12 sch7̂ Z.-W., 1 St . r.
Mauergasse 16 Wohn., 3 Zim ., H1H.

D „ sofort zu vermieten . 619

Nettelbeckstr. 12 im Laden, bei Steife*
schöne 3-Zimmer -Wohnungen mir
Bäd, Balkon, Wans , zu,v . 82558»

Nettelbeckstr. 21 3-Z7-W7 Vdh. P . u.
1 St ., Balkon u. Veranda , per
1. Avr il 1912 zu vermieten . B25617)

Nettelbeckstr. W, 171 , 3 Z., .C , V. b,
Oranienstratze 25, Hth., abgeschl.

Wohn., 3 Z., Küche, 1. April . 1220
Oranienstr . 42. H„ 3̂ Zim . u. Küch«

per sof. od. spät, zu vm. Nah. daß
beim Hau smeister. 906

Oranienstratze 54, 3, Ẑ Zim . m. Zub.
, per 1. April,  z ._b. N. 2 St . r . 703
Oraniensträße 62, Vdh., 3 Z. u. K.,

auch 5 Z., Balkon, Bad u. sonstlaes
Zubeh., per 1. April zu vm. 1227

Oranienstr . 62 3 Z., KücheT'Kell. 907
Platter Straße 19 tgegenüb. Kliuger-

straße) 3 Zim ., Küche u. Zubeh.
aus Avril . Näb. 1. S t. r . J08

Querfeldstraßc 7, 1 l., 3-Zim .-Wohn,
auf 1. April zu verm. 909

Rauentaler Straße 4 3-Zim.-Wohn
mit Zubehör zu vermieten

Nauentaler Str . 6 sch. 3-Zim.-Wohn<
_2 Balkons,  ziLverim ^ _ 8 4680
Rheingauer Str . 13, 1. St ., schöne

3-Zimmer -Wohn. auf 1. 4.Jl2 . 910
Rheinstraße 88 8-Zimmer -Wohn. zu

verm. Näh. Gth. P art . 8 4099
Riehlstr . 5, Mtb ., sch. 3-Z.-W. 912
Riehlstr . 6 neu herger . 3-Zim.-W..

Gth . 1, sof. od. sp. mit  Nachl . 913
Riehlstr . 13 3 Z. u. K. N. V. 1. 914
Riehlstr . 13, H. 1, 3 Z . u. K. sof. 597
Riehlstraße 15, Vdh., sch. Z-Z.-M
_rei chst Zub eh. z. v. Nah) Part . 918
Riehlstraße 22, Ecke Ring , 3- u. 4-Z.-

Wohnungen u. .stubehör z. vm. 916
Obere Riehlstr . 27 3-Z.-W., 3. St ..

auf sof. od. später zu verm.  1229
Röderallee 4, Part .-Wohn., . 3 Zim,

nebst Zubeh. auf 1.  April 917
Röderstraße 26, 2. Et ., herrschaftl. 3-

Z.-W., Ba d., el. ,L. p.  Ap ril . 918
Römerberg 3 3-Zimmer -Wohnung zu

verm. Oranienstratze 62^ 84100
M3merjiero_ 37 3-.stim.-Wohn. m. Ga s.
Roonstr. 8, 1, sch. FtZ.-Wohn. u. Zb..

m. Balk., auf 1. April . Nah. P . r.

Michel sb erg 1, 2, große 3-Z.-W. zu v.
Moritzstraße 12, Gth . 1. Et)7kl. 8-Z .-

Wohn. zum 1. April an ruh . ält.
Leute zu ve rm . Näh. Laden. 897

Moritzstraße 24, 2, 3 Zim ., Küche u.
Maus . od. 1. Et ., 4 Zim . u. Zub .,
zum i . April . Näh. 1. 1207

M-ritzstraße 47, Mtb. 2, 3 Z.71 K.,
1 Kell., 1 Verschlag, 1. April . 899

Moritzstr. 64, P ., gr. 3-Z.-W. 8 4094
Nerostr . 22, Stb . D ., 3 Z. u. K. 900
Nerostraße 27, H.. 8-Zim.-Wohnu,m

auf gleich oder später zu vm. 901
Nerostr aße 32. Part .. 3 Zim. u. Küche

nur 1. Avril zu verm. _902
Nicderwaldstraße 5, H- 3-Z.-W., per

1. Avril zu v. N. Vdb. Part . 904

Rüdesheimer Str . 24 ist eine schöne
3-Zim.-Wohn. mit Bad, Balkon u,
Zubehör , belegen im 4. Stock, aus
sofort od. 1. April zu verm. PreiD
550 Mk. Näheres daselbst beim
Hausverwalter oder Mosbachetz
Straße 36, P ar t. . 612

Rüdesh . Str . 34. M. 8- u. 4-Z.-W. 662
Schachts tra stc 22 kl. 3-Z.-W. bill7 611
Scharnhorststr . 11 komf. g. herg. 3-Z.-)

W.. 2. Et . Näh,  das . od. P . 1262
Scharnhorststr . 15, Bel-Et ., 3 Zim . u«

K., Bad, Kohlenaufzug p. sof. Näh.
das, bei Hau sm. Bark. 8 3778

Schnrnhorststraße 25, P ., große 3-Z.-!
Wohn., m. Terrasse zu vm. 8 4103

Scharnhorststraße 34 große 8-Z7T1
auf 1.  Ap ril . Näh. 1 St . 83279

Scharnhorststr . 36 gr . 3-Z.-W. auf
l . Aprik zu Herrn. Näh. 1. 84104

Schierst. Str . 20, Mb., 3' Z„ K. 91g
Schiersteiner Straße 26, Part . u. 1,

3-Zim.-Wohn., Bad, zu verm. 676
Schiersteiner Str . 26, 3 st. Versetz, hi

große 3-Z.-Wohn., 3. St ., mit alk^
mod. Zubehör preiswert zu vermi

Schlichterstraße 11) Nähe des Bahn -s.
Hofs, Erdgeschoß, 3 Zim ., Küche/

^ Kam, u. Kell. p. 1. 4. Näh. 2.  920
Schulberg 11, HoÄiv., 3 Zim., Küch^

zu verm. Näh.  Part , links. 92lj
Schulberg 27, 1, sch. Wohn., 3 Zinst

m.̂ K., auf 1. Ap ril . 450 Mk. 1239
Schulgaffe 6 Maus ., 3-Zim.-Wohn. su'

verm. Näh. Tape tengeschäft. „922
Schwalbacher Str . 67 3-Zim.-Wohrst
_zu verm. Näh. 1. Stock. _ 924
Schwalbacher Str . 77, 1. 3-Zim .-W)
_ ver April zu vermieten . 647)
Se danstraße 6 3- Zim .-Wohn. 926
Sedanstr . 16 ar . 3-Z.-W., Hth., aus

1, Avril . Näh. Vdh. 1 r . 8 4105
Sedanstraße 11 3 Z., Küche u. Zub.!
_ zum 1. April zu vermieten . 8 410g
Secrobenstr . 9, Mtb . 2. Stock, 3-Z.-

Wo hn, zum 1. April zu vm. 84 107!
Seerobenstraße 11, Hth. 1, 3-Z.-W.

sofort oder später zu vermieten .!
Nach fra gen Vorderh. 2 St . r . 927-

Seerobenstr . 24, Part ., mod. 3-ZtmÄ
^Wohnung ._ Näh.^ rechts. 8 4108
Stiftstr . 5, 2. Et ., 3 Zimmer u. Küche

mit Zubehör auf 1. April d. I . 672
Stiftstraße 12, H. Dach, 3 Z. u. K.

per 1. 4. zu vm. Näh. Vdh. Part.
Taunilsstr . 27, 2. Et ., 3—4-Zim .-W.,

Küche u. Zubehör , per 1. Avril zu>
verm. Näh. Wolf, Engl . Büfett .

Walramstraße 5 ist eine 3-ZiM.-W.;
gl. od. 1. April zu verm. 84110

Wal ramstr . 7, 1 l., 3-Z.-W., 1, Apr.
Walramstraße 13, 1, Wohn., 3 Zinst
_ u. Zubehör , 1. April zu  vm . 84808
Walramstraße 31, Stb ., 3-Z.-Wohn..

Pr .„28 Mk. N. Sch midt, Stb . 82990'
Web er gaffc 50 ^ Z., K., zum 1. Ap ril.
Weil str. 23 sch. 3-Z.-W., 2. St . 689
Weißenburgstraße 8, Vdh-., seit!. P .,

3 Z., Küche, Bad rc. an r. Fa m. 629
Wellritzstr. 27, 3 Zim ., K. u. K., im

Seit enb. Breis 30 Mk. p. M. 630
Wellritzstraße 46. Htb. 2 st, 3 Z. u. K.
^ z. 1. Avr. N. Aorkstr. 1, 3 L 84112
Westendstrahe 6 schöne3-Z.-Wohn. p)

1. April zu ve rmiet en. 8 4113
Westendstr7,15, Gth., 3-Z.-W. 84 m
Westendstratze 18. Vdh. Frtsp . u. Hth)

Dach, 3-Zim.-W. R. B. 1 l. 84116
Westendstraße 26"^ chöne 3-Zim .-W.,

1. Et ., mit Balkon per 1. April zu
verm. Näh. Walramstraße „28,

Winkeler Str . 5, 1. St ., mod. 3-Z.-M
z. 1. Apr. od. spät. Preis 700 Mk.

_Ha usputz, Trepp enb., Wass. inbegr.
Winkeler Straße 7 sehTJchone mödi

3-Z.-W. p. gl. od. sp. Näh. P . 678
Winkeler Str . 8 2 schöne 3-Zim .-W)

mit Zubeh. p. 1. April zu v. 93;
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' 2h.  U pHScO -̂ N- £ j Karlstraße 37 ger! 4-Z.-W-, mit BallstI verm. R.' dasst bei Ickenrotb. "Vst
f *A ii » Ä ^ Gb ^ OO Ml H 1,1 L413S Mrksträße 27, V 14 -Am .-WÄn

oer ui. Jtaq. 3 ©LJ . 84083j Kellerstraße 18, 1. Et.. 4 Ztmmer u. I zu verm. Näü. 3 St . rechts. 990
- per fof. ob. spät, au vm. 9üd I M "- — - - -
ffe 11_fdjötte L-Z.-W., g. April

ui—eFVtt -hk— vai.j. » oummi u. au verm . rcay . a lai . reu ,IS. w.A
per sos. od. stzaü SUbtm_ 9!tv Zietenrrng 13, Part ., 4-Zim.-WoMMVHL. M v.  L M 3ttS ^ L41I7 « irchgahe 11 tchone 4-Z.-W. z. April z. V. Nab. 4 St .. S. Kadmann . SSL

Ztzenring 7, MJ7 St., fchon? 3-Z7- > M vm. Näh. Bischofs, 2 1.' 956
, 5n‘ mit 8 Balk. per 1. April Kirchgaffe 23, 1. Et ., mod? 47Fim.-
N ^ rm . Preis 42? Mk Näheres Wohnung mit Zentralheizung aufBorderh. 2. St .̂ be? Knhner. 93a 1. 4. 12. zu verm. Näh. Bertram-

»immermminstraße 1», 1. Etage , sch. I straße 1, bei Bühles . 882
3-Zim .̂Wohnung >nit Zub. 84119  Kl -i'ststraß'e 2 schöne' 4-Z.-Wohn? zu

'^ "̂ Wr -Wohnung u. Zubeh. mit vm. Näh, b. Hausm . Peez. 967
^etnachlah per sofort oder später Klopstocksträße 11, 1. u. 4. St., je

z. v. Näh. 4 St ., b. Kah matm . 992
, Mit Mietrrachlaß.

Dorkstr. 7 4-Z.-W. m. Balk. wegzugsh
gl. od. spät. bill. zu verm. B 3470

5 Zimmer.

p,u derm. Zu erfragen Hellmund¬
straße 40, 2 rechts.

4 Dimmer.

eine Herrschaft!. 4-Zim.-Wohnung
Mit Bad u. reich!. Zubehör per
1. April zu vermieten. 968

Ad̂ heidstraße 77, P ., schöne 4- 5-Z.-Wohn. mit 2 Balk., Garten u.
^LrM ^ M, vm. Näh. 1.  Etaae .^ 624
^ ^ istr. 8 schöne ^-Z.-Wohnungen,

Albrechtstr. 2, 1, Nähe Nikälässtratze.Zim.-Wohn. ^läh- Part. 934

Klopstocksträße 19, Part , links, eleg.
mod. 4-Z.-Wohn., Bad, Balk., Gas
u. elektr. Licht, Mädchenzimmer im

Adelheidstraße 15, P ., Süds ,̂ schöne
6-Zim.-W. mit groß. Balkon, vor
u. hinter dem Hause Garten , sof.

_preiswert zu vm. Näh. 1. Et . 994
Adelheidstr. 19 sch. S-Zim .-'Wohn. per
_1 . April. Näh. Bur . i. Hof l. 996
Adelheidstr. 37, Süds ., “

..brechtstraf-e '12? 2_, schöne 4ÜZ.'-M.
.—̂ " Zube hör. Näh. La den.  988
Albrechtstraße34, Ecke Oranienstr.,
«-A-Äiĉ Et^ p.^ lpril . N. 2 l. 93#
AMrechtstraße 36 sch. 4Äim .-Wöhn.

sp- r . 937
MM str. 46, 1, sch. 4.fCTB7~ fl?w
®Ä mF ttÄe- 3' ^,u . 2 (nahe^Fried-richstr.), schone 4-Z,m .-Wohn. mit

SÄeh . a. 1 April zu verm. Näh.
- -Hi ldner, Bisma rckrina2, 1. 84120

o"'F ^ ^ G " Äffchalber ' zwci-L- Z--W. m. Balk. Nah. P . 84121
^ertr °«Er . 7, t  fHtmi u. Zübehör.Nah. Georg Birk. Nr. io i . 84122

,, . . . 1. Et ., Herr
.. . ,,,, , _ schaftl. mod. 5 Z. u . Zb. N. 2. 996
Stock, sofort, event. später m. Nach- 54, Part ., 6-Z.-W., groß
laß zu verm. N. das. 9—12 u. 4—6 Garten , 1. 4. 1912 zu verm.

_od . Marktstr . 32, Jnstallationsgesch . Rah. Rhe'.nstraße 78 oder Sonneir
Körnerstraße 3 4-Zim.-M. ' Näh. 1 l. berger Str aL- 4o. . Test 2168. M
Lorelev-Ring 13, Neubau , 4-Z.-W.,

3. Et ., 2 Bali .. Gas , elektr. L. r . Balk ErM^ GachElektrS98Zub . auf sofort. Näh. B. l. 648 I Adoltsalleê öl , 3. ,St ., ist eine schone
Lothringer Straße ^30ch Pl , 47p E .f - L -Zim.-W. per sof. o. sp. zu v. 099

Bad, Balkon. N. Nr . 27. SB. 1141361Albrechtstraße 16
Luisenstraße . 17? '8. Et .. 4-Zim .-^ '

per 1. Apr il zu vermieten.
Luxemburgplatz 1 moderne 4-Zim .-

Wohnung , Hochv. od, 1. Et . 959
Lurcmburgplatz 3, P . u. 3, 4-Zim.
_Pofin ^ a. 1. April . N. 3 l. 960
Marktstraße 21, 8 St . lin !s? 4ÜZim.-

Wohnung mit r
1. April zu verm. '
K.-Friedr .-Ring 25.  Pl l. ' B 4137

Mäuergasse 8, 1, 4 Z.,

. _ __ ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaiser-ffriedri ch-Ring 66, P . ll2 40

An der Ringk. 9 sch, herrsch. öchZl-W'
Arndtstraße 1, 2. Et ., schmie6ÄM^

mit großem Balkan, Erker usw.,
der Neuzeit entsprech., p. 1. April

' 1001
Ar
02

zu verm. Näh. Lad en.
Bahnhofstr . 9, 1, gr. 5-Z.-W., a. fü

Geschäftszw., s. o. sp. N. das. 100
Quergasse 8, 1. 4 Z., K. u. K? ll7? A I A smnrür.  9 , WlMI ? 6 Zun ? M l43verm. Näh. Maueraaffe 11. 315 Dainlmchtallll , Gth. P 6 Zimmer,

Mäüritiusstraße 6,' 'Ŝ 4-Zim? Wöhm I 8 «!^ Warmwmser -Einr ., Bad,u.
auf 1. Avril . Näh. 1. "S tock. 962 >

Michelsberg 18, 1. St ., ist eine Wohn.,
bestehend aus 4 Zim ., Küche u.
Zubeh. auf sof. od. sp. zu v. 963 \

Morttzstr. 15 4 Z. u. Zub ., 1. St ., p.
sof. od. sp. Näh.  1 St . lks. 964 !

f . —- — ^.bstbäumen,
^M ^ od^ spater zu verm. Näh. 1.
«Mbter Höhe 25, 1. Et? 4 Zimls

U- Äfbeh ., Heizung, Gas,

Maße ' 2ch Parterre . I M-öibstraße 56, 2 St „« hWTch
Mmarckring Hi MotTTPcr ^ TmS m>1-. 8It)rtI  öu vrmNah, ^Part . 966

... Zub . v. 1/A vr. Näb N l " S412S Mori tzstr. 64 4-Zim.-Wohn. 84138
Bismarckring 11, 2chelea '4-Zim -M ' Rerostraße 14 sch. 4-Z.-W. sof. od.eie9- «-örn .-Ä ., | spät, zu ve rm., am  Kochbr. 967

Zubehör, per 1. April oder früher
zu verm. Näheres bei Philipvi,
Da mbachtal , 12,jL  1003

2 Balk., Bad, kalt u. wärm Wasser- spat^ u ^ rm^ amLochbr ^ ,^ 96i
—«nl ., 1. 4. k ö!&. Karl Erb, 3. 11 Nerostraße 17, 1. u, 2. St ., je 4 Z. it
Bismarckring 37 4-Zim -W ' . Zub ., per 1. April. Näh. Ms. 645
. r . Zu b.. per 1. Avril zu v H4i3r I Nikolasstraße 24, Souterram74 'Zim.

ranienstraße 4, 2, 4-Zimmer -Wohn.
xo, i,,, , . „ „ i mit sämtlichem Zubehör zu verm.

auf 1. Aprik zu Perm Näh f cf ^ Nä heres Kirchga sseöB ^ _ 1213
Gottwald , Faulbrunnenstr . 7. 940 Oranienstr . 22, 1 sch74HZ -Zim .-

Klücherplatz 6/ 3rMotte 47q~ Wohn >—W, M. Ba ? u. Zb.H N. 1 r . 609
wegzugshal#er auf Âpril oder Juli

-LUvMnNäh ^ Part . lks. 64406
5“ ie  I3P/ 2, schön? 4-Zim7-

^ .pjnung mit Balkon, Bad usw°
Naĥ daselb st 1. Sto ck. 13412b

»Lbingenstraße 4, 17^ I~ 4 event
6, Zinn , Küche. Bad, elektr. Licht'

Oranicnstrllße ol , 2. od. 3. St ., 4-Z.-
Wohn. mit Zub. per 1. April z. v.
Näh. 2 St . r. . evtl, el ektr. Licht. 970

Philippsbergst raß e 4, 4-Zim.-W7 971
Philivvsbergstr . 16 sch. Part .-Wohn.,!

4 Zim. u. Zub., ruh . freie Lage, zu
verm. Näh. 1 links. 972

Dotzheimer Straße 15, 1, 5' große
Zimmer (Balkon) Küche u. all.

- lubehör zu vermieten._ 1004
Dotzheimer 3fr . 40 (neues Haus ),

1. u. 2. Stock, herrfch. 5-Zim.-W-
mit all. Zub. per 1. April . 8  4145

Dotzheimer Straße 61, B. 2, 6-Z.-W.,
eleg. u. geräumig , m. Erk., Loggia.
Doppels., Bad, GaI , Elektr . u. all.
Komf., Sonnenseite , per 1. April.
Näh eres Vdh. 1 li nks. _ 1005

Dotzheimer Straße lK ? Z8dh., mod.
6—B-Zim.-Wohnung) mit reichlich.
Zubehör sof. od. sp̂ billig. B4146

Dotzheimer 3fr . 106. Ecke Winkeler
Straße 1, 1, 6—6-Zim .-Wohn., all.
d. Reuz. entsvr., m. 1 aeschl. u. 2
off. Balk., Erk., Bad, p. Äpr. B3932

Emser Straße 36, 2," 5-Z .-W. p? Apr.
Emscr Straße 62, Villa , 1. Etage,

6 Zimmer u. reichst Zubehör , event.
mit Gartenbenutzung , auf 1. April
zu v. N. Par t., 2—5 nachm. 1003

Gas , Zentralheizung per sof. ep Ph -livpsberg,träße ? 17/19. Part ., sch
Kat er. Nah, daselb st. 944 ^-Z- Wohn. auf sm. od. spater zu“ . B ^ - 1 verm . Nah. 2. Et . rechts. r '1 uKtm. r-cao. csr reaus.

Dotzheimer̂ Str . 42nT ~(Sii~ 4^ im  dhilippsbergstr . 25. P ., 4—6
11r sft rl l 7~4—37? ET.':

- imer Str . 42, 1. Et?
8L Badez., reichst Zubeh . Näheres!Nr . 46, Pa rt ., bei F . Müll

Ifor iße orlln-V' Sonnenseite"
VH- 1- April,zu ^vm. MiKLad . 85^

Nerotal , Franz -Abt-Stratze 6,
6-Zim .-Wohn., Bad, Balk., elektr.
Licht u. reichst Zubehör, Hochpart.,
zu vermieten . Näh. 1.  St . 1007

Goethestraße 23 5-Zim .-Wohn. mit
Zubehör, 1., 2., 3. Etage, per
Ẑ ApriKzu vermi eten. 604

973

- - « uwere» I SarZEüÄ I ÄblSfCIl » l!oK
F. Müller . B4129 PHAiPPsbergstr. 41, 1 1,4 Z.,1 Sout . _ (750 MZ. Anzus. v. 3- 5 Uhr. 578

SiMetwer Str . 55, KrektlRilig , Herderstraße 28 sch. 5-Z7 -W., ' reichsts-br .1-0 on or . .M' \ Ecke Platter - u. Kliiigerstraße 1 mov. I Zubehör zu verm. S4147
4-Zim .-Wohnungen auf gleich oder Zachnstraße l, ' Homp.'ü71? Sf

Dotzheimer Str . 75, k . i vermieten.

ofen, u. 2 Kell., Borderh. 1 Stoa Rheinqauer ^Str _ _
Zer ? 1. April zu verm. ' L4131 Rheinstr . 89, 2, 4-Zim .-W., p. 1. Apr.

4-Zim.-8

vermieten . Näh. Parterre.
aße 103, 4. Stock, 4 gr. Ami

Küche für 460 Mk. per April zu
Näh. P arterre . 978

, . - . je 5Z.
u . Zub. g? oK sp. N. b. Eigenst 697
eiser-Friedrich-Ring 17, 2, 5'-Z.-W.,
mit reicht. Zubehör , aus 1. Juli,
evt. früh er zu vermie ten. __ ____ _ _

Kaiser -Friedrich-Ring 30, 2,  5 Zim.
- u. Zub. per 1. April zu vm.  1009
Kalser-Frlkbrich-Ring 78 herrschaftl.

6-Zim.-Wohn., Lift , Zentralheiz .,
rf 1. April zu vermieten . Näh.

’ 608
au
daselbst 3: Stock

Krrchgafle 29 6-Zimmer -Wi-.
1. Etage , vollständig neu u. elegant
hergerichtek, mit Zubehör , Preis
2000 Mk., sofort event. später zu
verm. Näh. daselbsst 268

Emser Str . 25 4 Z.. K7 n. Snk ~7i 9 Röderstr. 26, 1. u. 3. Et ., herrsch. 4-
^Misê Stktzßtẑ TTiMHZ^ Seh ^ üs _ Z.-W. m. Bad, el. L. p' April/979

4 Zim. m. Zub., neu herger./sofort Röderstraße 42 eine schöne4-Zimmer-
zu vermiet en. Wohnung per sofort zu verm. Näh. ûo

SÄfsÄfe ! g e|f M8mf4 C zu ' vm". ^ ^ !Sstatt .^ u vml ÄÄiParterre . Test  8891. ' 94g Rüdesheimer Str . 29, 8, eleg. 4-Z.-
Ecke Emser und WertzenbnräffrifR̂ Wohn, mit reichst Zubehör , Erker,

4-Zim.-Wohn., 1. Etage zu verm Terrasse, Balkons , Mädchenkammer
-Näh ^ daselbsst̂ Baubuream 947 . tn d. Etage, sof. od. 1. 4 z. v. 980
«nersenausträße 13, 2, sch'^ stTẐ W' Rüdesheimer Str . 31~~4 Sinrncr ü7

mit re ich. Zub . P . r . ' B3649 Zu behör, modern, zu verm. _ 981
Mbcnstraße 9, 3, 4-Zim? Wöhnuna Rüdesheimer Straße 36, 1 u. 2, mod.
G- eth-straße Ich 2, gr^ 4-Z-1r_Ast-bm ^Z .-W-, m. Zub., 750 u. 70k

Hildner , Dotzhei mer Str . 41. 1011
Länggasse 17 5 Zimmer , langjährige

Aerzte-Wohnung . zum 1. Avril
zu ve rmieten .^ Gustav Erkel. 1188

Rauentaler Straße 3. 3. Et ., eleg. 5-
Z.-W., Schrankz ., Bad , zu vm. 1025

Rauentaler Str . Ü , I ? gr. mod. 5-Z.-
_Woh n, m.  reichl . Zubehör ._ 1190
Rauentaler Str . 20, 1, eleg. 5-Zim.-

Wohn. mit geschloss. Veranda u.
Zentralheizung per April zu ver¬
mieten . Näheres Part . r . 1026

Rheing . Str . 6, Pi , 6-Z.-Wohn? 7l027
Rhetnstraße 47, 2, 5-Zimmer -Wohn.,

der Neuzeit entsprech., per 1. April
zu verm. N. Blumenlad . daK1028

Rheinstraße 123, Ecke Kaiser -Friedr .-
Ring , 1. Et . mit 5 großen Zim.,
elektr . Licht usw., neu  herger . 1029

Rückerstraße 3 elegante 5- u. 6-Zini
Wohn., mit allem Komfort der
Renz., Mädchenk. in der Et ., Zen¬
tralheiz ., p. 1. Apr. Näh. dorts. u.
Kiedri cher S tr . 2, S chneider. 84152

Rüdesheimer Str . 29 6-Zim.-Wohn.
Part ., mit reichl. Zubeq., Mädchen^
kammer in der Eta ge, p. 1. 4. 1031

Saalgäffe 8, 2. Et ., 5 Zim. m. Zubl
sof. od. spät. Näh, im  Laden . 1032

Scharnhorststr . 37, 1, 5-Z.-W., Bad,
d. Neuz. entspr ., m. Zb., 1. 4. 1033

Sckiiersteiner Str . 4, P ., angenehme
5-Zimmer -Wohnung wegen Weg-

_zugs . Nä heres 1. Etage . 1265
Schiersteiner Straße 18 eleg7Del -Et7

_5-Zim., Zentralheiz ., 1. April. 640
Schulberg 6', 27 Et ., 5 Zim . u. Zubeh

per 1. April , event. früher . Näh^
Schulb erg 8, Part , r . 1034

Schulaasse 6, Geschäfts-Etage , 6-Z*
Wohn. m._Zubeh., elektr. _.Licht zu
verm. Näh.  Tapetengeschäft . 1036

Stiftstr . 23, 1, 5-Ziin .-W. p. 1. April
, Besicht. 10—12 u. 3—6 Uhr. 674
Stiftsträße 24, 2, 5-Zim .-Wohnun 'g

mit Zubehör zu vermieten . 1036
Taunusstraße 40, 1, 6-Zim.-Wohn _

Gas , elektr. L., mit Zub ., per gst
oder später. Näh. 2 St . 1037

Wallufer Str . 8,' 1. Et ., 57Z1ch7-W7.
neu he rg. R. Qlhe instr.  99 , 1. 10 38

Mlhelminenstraße 5? Nerotal ), 2. Et .,
herrschaftl. 6-Z.-Wohn., Bad, drei
Balk., Gas , elektr. Licht u. Zub. p,
sof. oder später zu verm. Näheres
Wilhelminenstraße 3, Hochp. 1039

Wilhelminenstraße 6, 2.7 Et ., herrsi
schöne5-Zim .-Wohn. per sofort oder
später zu verm. Näh. Parterre.

Wörthstraße 9, 2, a .d. Rheinstr ., sch.
6-Z.-Wohn., zu vm. N. 1. Et . 1040

WUrtbltr. 17"? st" der 1. St ., enthälst
5 Zimmer und Zubehör, sofort
oder später zu vermieten . Näheres
Kaiser-Friedr .-Ring 66, P . 8 240

Ziminermannstr . 4 sch. 6-Z.-W. mit
reichst (Zub., 1.  St ., z. 1. 4. 8 4153

6 Zimmer.
Adelheidstr. 56. 1, 6-Z.-W. 1. April

N. Hausm . 0. Rheinstr . 66, 1. 1041
Bdccheidstraße 72, 1, 6 Zimmer , neu-

zeitl. einger., a. Wunsch Garage u.
ssü hrerwohn. 8!äh. das. P.  1042

AdolsSallee 41, Hochpart. u. S8el-Et .,
je 6—7 Z., neuzeitlich herg., Gart.
Näh, daselbst 3. Stock. 1043

Bismarckring 20, 2. Et ., 6 Zim . ui
Zub . glei ch od. sp. N. 1. Et . 8 4154

Friedrichstraßo 40, Ecke Kirchgasse,
3. Stock, schöne 6-Zim .-Wohn. mie
allem Zubehör per 1. April zu vm.
Näheres 1. Etag e links.  711

Zu vermieten.
Friedrichstraße 48, 3, prachtv. 6-Zim .-

Wohn., mod. ausgest., Bad, el. Licht
re., reichl. Nebenr. Näh. b. Haus¬
meister Haas , Hth. 2, od. Architekt
Fr . Wolfs-Lang, Luiscknstr. 23. 1045

Kaiser -Friedrich -Ring 25, 2. Etage,
Herrschaft!. 6 Zim . m. allem Zub.
per 1. April zu verm. Näheres
daselbst Pa rt , links. B 4155

Kaiser -Friedrich-Ring 6j7chöchherrs
6-Zim.-Wohn. mit all. Komfort,
Zentralheiz ., Gas elektr. Licht, per
1. Av ril zu vm. Näh. 3 r . 1047

Kaiser -Friedrich-Ring 62, 3. Etage,
schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reichst
Zubehör zu vermieten.
daselbst Part , links.

Näheres
1048

Lorelspring 5, 1, 8!Zim .-Wobn., mit
reichst Zubeh. zu v. Näh. Lorelev-
Ring 10, bei Bunge.  1012

Luxembürgstraße 1", 1. Etage . 5 Zim.
I00_Lrk - u . Zull , 1. April . Näh.' P . 84150

Gustav -Ädolfstr. 15 sch. 4-Z.-W., Bad Rüdesheimer Str . 38, 3 l., sch. mod. Luremburgstr.
r . Zub . 1.  April zu v. N. 1. Et . 948' | 4-Z:mmer-Wohnung mit Badeofen, j W., d. Nz. e

Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn.77'7n.__ , Kohlenaufzug usw. billig zu verm.
Balkon, B? d "ü."sonst.^Zub?^8 ''St '̂ I - Nähe res Gn eisenaustratze 20.  1 I.

_ per sof.  od . spät. Näh. Part . ' 949 Scheffelstraße 12, 1, sch. gr. 4-Ztm.-
Hellmundstraßtz 43,H Z Î̂ 7̂ ? Z^ —Wohn, zu  ve rm . Nah. P . st _? 82

per sofort oder später zu vm. 70.5 I Schwalbacher Str . 7 4-Zim .-W., der
' ' 27 4 I —Neuzeit entsvr., p. 1. Avrist  84140

Werkstätte od. Lagerraum , zu ver-
, mieten . Näh. 2 St . links. 950
Ecke Herder - und Lüxemburgstraßestl,

Etage, Eckwohnung, 4 Zim. u.
reichst Zubehör auf 1. April zu
vermieten . Näheres daselbst bei

Lrau Panthel . 951
Zähnstraße 13. 1 St ., sch. 47Z? n7-W.

mit Zub. für Apr il . Näh. B. 988
Jahnstr . 25. 1 r., sch. 4-'Zim .-Wöhn.
^ m. Zub eh. zu  vm . NA das. 954
Johannisberger Str . 9, N'eub., 587,

7. 1. oder 3. Et .. 5-s?
entsvr . R. Vorbach. 1013

Marktsträße 13, 2, 5 Zim ., I Küche,
2 Mansarden , auf 1. April zu vm.

_Näh . Seifen -Geschäst._ 1014
Michelsberg 15, 1, 5 Z. nebs? Züb .,

pass, für Arzt usw. Näh. das. od.
Haberstock, Alb rechtstr aße 7.  1015

Launusst raße 16, 87"St?  4 -Z..W. 718 Möritzstraße 17, 2. Ztz? 67Zim? Wohn.
Waterloostr . 1, 1, 4 Zimmer , Bad , ! mit Zub ehör sof. od. später . 536

Küche, Man sarde usw. _ 984  Moritzstr . 27, P ., mod. 5-Z.-W., ganz
Wellritzstr. 22 sch. 4-Zim77Wöhnung neu, sof. od. später zu verm. 691

nebst all. Zubeh. auf sof. od. fp. Moritzstr. 44, 1 u. 2, 5 Z. ü7 Zb., Bad,
_Zu vm.  Näh , bei Kühn, Hth. 985 > elektr. Licht x ., gl . od. spät. 1016
Wrllritzstraste 30 sch. 4-Zim.-Wohn. Mor itzstr. 56,' 1, sch. 4—5-Z7-W7, Apri
—-he k- Av ril , Pr . 600 Mk.  N . 1. 686 Nerostraße 36 5-Zim.-Wohn. zu vm.
Westendstraße 1, 1 Sst , Sedänplatz , Aerostraße 43 schone große, im 1. St '.
-MZnü -eWohrnmit Balkon z.  vm , beleg. 5-Z.-W-. mit Balkon und
Wiclandstraße 9, Hochpart., 4-Zim .- j Badekab. per sos. N. P . st 1017

WohEW ^ u ver>nieten ._ __ _ 580 Nikolasstraße 33, 1. Et ., ' 5 Zi'm? 'ni7
- ..-> - r. * > guBe:6_ Quf ßIeitf)  od . später zu vm.

Rah . Nerotal 13,  1 . _ 1018

ser-Frtedrrch-Ring 47 eleg. 4-Z.- Wielandstraße 21 herrsch. 4-Zimmer-
Wohnung, Part , oder 2. Etaae . in I Wohnung ver sofort od. svät. 987
vornehm, ruhigen Hause, mit all. Winkele? , Ecke Dobheimer St ? "1027
Komfort uiid _re,chl Zub ., p. April 1 St ., schöne 4-Z.-Wohn. m. Bad
Au verm Preis 1000, resp. 1100 M. u. reichl. Zubeh. per 1. April . Näh.Näh, daselbst Part , rech ts._ 83561 | 1 St . l., b. Hausverw . 8 4141

Karlstraße 35 sch. ger. 4-Zim .-Wohn. Wörthstraße 28, Ecke AdeMiMtzätzei
Mit reichst Zubeh. per 1. April 4 Zim ., 2. Et .. Süds ., ver April zu
vreisw . zu verm. Nah. 2 I. 601 verm- Näh. Part , rechts. 983

Oranienstr . 14 5 gr. Zim? Bade.z., K7,
2 Msd., 2 Kell., p. sof. od. sp. 1019

Oranienstr . 4'8, 1, gr. 6 Z., Balk. u.
r . Zub., sof. oder  später . _ 1020

Oranienftraße 66, 3. Etage, 6-Zim .-
Wohnung aus 1. April zu verm.
Näb. Mit telbau 2 St . __ 1021

Wilivvsbergstraße 33, 1. Etage, 5 Z.
u. Küche per 1. April . Näh. das. od.
Wilhelminenstraße 14. 1024

Kaiser -Fr .-Rrng 63, 2, hochherrsch.
6-Zim .-Wohn. mit reichl. Zubehör,
kompl. Bad, Veranda , 2 Balk.,
Zentralheiz ., Gas u. elektr. Licht,
a. 1.  Ap ril zu vm. Näh. 3. Et . 1049

Kaiser -Friedrich-Ring 64, Bek-Etagei
6 Zim., Bad u. Zubehör gleich od.

_ später zu verm. Näh. Pa rt . 595
Kaiser -Friedrich -Ring 88, 1. Stoch,

6 Zimmer mit reichst Zubehör auf
1. 4. 12 zu verm. Näh. P . st 1050

Kleiststr. 23, Neub.. höchh. 6-Z.-W7,
Badezrm. u. Madchenzim. in der
Etage . Rah , daselbst._ 8 4156

Langst affe 28730, 1, STEZTZZWohn.
nt. Zb., Zentralst)., f. Pens . 0. Ge-
schäftsbetr. geetgnet, zu verm.
NW. bei Unverz agt daselbst. 1191

Langgasse 10, 1 u. 2, 6 od. 8 Z. Wh'
nur Kars.-Fr .-Rm a 55, 2. 1051ß .Otnvrr/'Luisenstraße 24 6-Zrm.-Wohn., eleg.,
der Neuzeit entsprech. eingerichtet.
Näheres Tapetenaefchäst.  1052

Luisenstrahe 49, 2. oder 3. Etage,
6 große Zimmer , Küche, Bad, sonst.
Zubehör , Balkon, elektr. u. Gosst.
per 1. Apri l. Näh, das. 2 lks. 1053

Moritzstr. 35, 2, 6 Zim . mit Zubehör
per 1. April sehr preiswert zu vm.
Näh, oas. 3. St . W. Schütz. 1054

Rerotal 13, Hochp., 6 Zim . u. Zub.
aus 1_. April zu vm. Näh. 1.  1055

Nikolasstraße 28? ? SeI-Et .. bestehend
aus 6 Zimmern nebst Zubeh., zum
1. Aprrl d. I . evtl, später zu verm.
Näheres bei Justizrat Guttmann,
Orantenstraße 15, Bart . 1056
FZTZU *. AG rt ~SZ cvvf TriRheinstr . 46, Ecke Moritzstr., 3. Et .,
6 _Zim. usw., Erker, sofort oder

_spät . Abvermietuna gestattet. 10 57
Taunusstraße 22, 3, Herrschaft!. '6-

Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Bad , Balkan, Erker, reichst Bei-
aelaß , elektr. u. Gaslicht . Näh.
Laun

Taunusstraße 32 schöne__ 6-Zrmmer-
Wohnung zu verm. Näh. Taunus-
straß e 34, Konditorei._ 654

TaunuSsträße 33/35 6-Z.-Wohnung
zu vermieten ! auch 10 Zimmer.

_Näheres im Laden. _ _
Viktoriastraße 17 ist eine Hochherr-'

schaftliche Wohnung, bestehend aus
6 Zimmern u. Zubehör , Zentral¬
heiz., elektr. Licht, auf sof. zu vm.
Näh. nur durch den Wohnungs-
nachweis, Luiseustra ße 19. § 875

Walkmühlstraße 48, Villa , herrschaftl.
6-Zim.-Wohnung, Zentralheiz ., el.
Licht usw., per 1. 4.  1912 zu verm.
Haltestelle der elektr. Bahn . Villa
liegt in nächster Nähe der neuen
Albrecht-Dürer -Anlagen ._ 8 4027;

Webergaffe ll ? 2 od. 3 St ., 6 Zim.
nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
Näheres bei  H . Denosl . _ 1059

Wielandstr . 5 herrsch. 3. Et ., 6 Zim.
usw. Zentralheiz ., per sof. od. spät.
Einzus ehen von 10—1 Uhr.  1060

Wilhelmstraße 16 eine Wohn., 6 Z.,
u. Zubeh., Gth . 1 St ., sof. od. spat.
zu verm. Näh, im Laden.  1061

7 Zimmer.
WelheidstrH "l - Et ., 7 Z., B.. Küche

u. reichst Zub ., auf gleich od. spät,
zu vm. Näh. Rheinstr . 78, P ., od.
Son nenb. Str . 43. Tel. 2159.  1063

Bahnhösstraße 3, 2. Stock, sch. 7-Z.-W.
mit Gas u. el. Licht per sof. oder

zu verm. Näh. Hausbesitzer-
, Luisenstr . 19, u. Bahnhof-

straß e 1. 1. St.  6 _51
Dambachtal 20, Etagenvilla , 7 Zim ..

reichst Zubehör, zum 1. April zu
_verm . Näh, das. Hochpart._ 1065
Friedrichstraße 37 7 Zim ,̂ Küche,

Maus ., Keller, im 2. Stock, per sof.
oder später  z u ve rmieten ._ 1067

Kaiser -Friedr .-Ring 34, schöne 7-Z.-
Wohnung per sofort oder später
zu vermieten . Ääh. daselbst. 1068

Kaiser-Friedrich-Ring 38, 2. Et ., eine
große, eleg. neu herger . 7-Zim .-W.
mit reichl. Zitbeh. per sof. od. spät,
zu verm. Näh. Part ., Ecke, im
Kontor Nicodemus . 10 69

Kaiser -Friedrich -Ring 48, 1. Et ., eine
große, elegante 7-Zim .-Wohn. mit
reichst Zubeh. ver sofort oder
später zu vermieten . Näh. Kaiser-

_Friedrich -Ring 50, Parterre . 1070
Wilhelmstraße 15 7 Zimmer mit

reichl. Zubehör, Zentralheizung.
Näheres Bauoureau . 1071

8 Zimmer urrd mehr.
Adolfstr. 5 sch. 8-Zim .-Wohnungen,

neuzeitl . heraerichtet, per sofort od.
od. später . Näheres dase lbst. F 385

Msmarckring 37, 1, 8-Z.-W. u. Zub.
per 1. April zu verm._ B 4157

Kaiser -Friedrich-Ring 78 herrschaftD
1Ü-Zim.-Wohn., Lift , Zentralhetz .,
auf 1. April 1912 zu vermieten.
Näher es das elbst 8. Stock. 606

Langgasse 26 Wohn, von 8 Zim . mit
Zub . u. Zentralheiz . auf 1. April
zu vm., ev. a. geteilt. Nah. Ecklad.

Taunusstraße 54, Part ., 9 Zimmer,
Küche, Bad, mit Warmwasserheiz.
u. Versorgung , Vacuumreiniger u.
sonstigem Zubehör , für sofort oder
später zu verm. Näh. Baubureau,
Stiftsträß e 5. Te lep hon 6623. 1072

Taunusstraße 55, 8. Et ., 8 Zimmer,
Bad , Lift usw., ver sof. zu verm.
Näh, beim Hausmeister . _ 1073

Wörthstraße 5, 1, 8 Zim . mit reichst
Zubehör, für Pension geeignet, per
April oder später zu verm. 1074
Läden und Geschäftsräume.

Abelhe id straße 57 Werkst, zu  v . 1078
Adelheidstr. 64 Lagerr . u. Kell. 1076
Adlerstraße 5 "Erstad? !? !? 2-Z.-W. s.'
- _zu ve rm. P reis 700__Mk. 1077
Adolfsallee 31 2 schöne Räünw für

Bureau od. Lager billig zu verm.
_Näheres Hinterhaus ._ 710
Adolfstr. 5 Laden per sofort od. spät,

zu verm. Nä heres das elbst. 8 885
Laden Abolfstraße 7 zu vermieten!

Nä heres Stb . 3 St . 1078
Bahnhösstraße 3 schön. Laden per sof.

oder später zu verm. Näh. Haus¬
besitzer-Verein , Luisenstr . 19,- u.

_Bahnhösstraße 1,__(st__St ._ 652
Bahnhofstr . 6 Laden mit Ladenzim.

zu vm. Näh. 1. Et . daselbst. 1079
Berträmsträhe 22, Part ., geräumige

helle Werkst. (225 Mk.) z. v.  4023
Bismarckr. 32 Lad. mit Ladz. 8 4002
'Blücherplatz 2 kl. Laden tl. Keller

per sof. Näh. Eckladen.  1080
Blücherstraße 27 Läden oder Werkst!

N. Haberstock, Albrechtstr. 7. 1081
Blücherstr. 46 kleine Lagerräume.

Raum für Flaschenbier mit Wasser
u. Ablauf , Stall ung  zu vm. B 627

Dambachtal 38, P ., Werkstatt mit
2-Zimmer - Wohnung für ruhiges
Gesch äft zu ve rmieten ._ 648

Dotzheimer Str . 61 Werkst. 0. Lagerr.
u. Bureau a. Erdg ., zus. od. einz.

Dotzheimer Str . 105 Werkstätten und
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu ve rmiete n.  1084

Eleonorenstrnße 7 Laden mit Wohn.,
zu verm. Näh. Nr . 6. 1085

Eltmller Straße 9 Laden, mit od.
ohne Wohnung u. Lagerräume , zu
vermieten . Näheres Laden oder

_Jdsteiner Straße 18. 713
Faülbrunnenstratze 3, Hth., Kontor,

2 P .-Zim. m. 0. 0. Lagerr . u. K., a.
z. Einst, v. Möb.  Näb . B. 1 l. 1200

Frankenstr . 7 sch. helle WerkWtte u.
Remise mit elektr. Anschluß, auch
als Au to-Garage p^ l^ April z. v.

Gneisenanstr . 22 Wkst. a. 1. 4. 84159
Mbenstraß 'e 15 große helle Werkst. fC

m̂ adröhne W., sof. o? sp ät . 84 160
Göbeiistraße 31 gr. helle 'Werkstätte

ganz billig zu vermieten._1221
Hälst-arter "Str . 3 Werkst., Lagerr . u.

aunusttraße 22. P ., Kontor . 105« Keller zu ' vm. Näh. daselbst. 1088
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2 trock. Lagerräume , Keller

U. Werkstatt zum 1. April arrderw.
^hu vermieten . _ _ 1086
?at!gcrtcc Str . 3 Haben mit Ẑ ZimI-

W- S- 1. April . N. b. Hausw . Hülß
gd. Hallgarter Str . 1, Part.  1087

VeneUtr . 22 sch. Werkst, ob. Lag, b.
0Äenens1raße 27  Laden mit Zim. u.

Lagerraum zu v. Näh. b. Frist u.
,^ Emser Str . 48, !r  jffmann . 1089
vrllmunbstr. 49, Läden, m. 1-Z.--W.,

Werkstatt u. Lagerräume . Näh.
^LleMtr . 47^ Bur^ Hof. _ 113688
He rderstraße9 helle Werkst, zu ucrm.
Herder strase 26 ist Laden mit Zim.
î Jof ort zu  vermieten . _ B4162
W «iSrftra| e 33 Werkstätte, jeff Jn-

ftallationsgesckmft, mit od. o. Wvhn.
-- per 1. 4. Näb. Vdh. Par t. 1091
jggrmannftr . 15  Werkst ., auch Laner.

Laden mit Nebenraum , mit oder
rchne Wohnung per sof . od . später.Nah, bei Lours Horman n.  1093

Kredricher Straße 8 kl. Laden, event.
mit Dachwohn. sos. od. spät, zu bm.
Näh, das, her kkünler. 1 Tr . F 354

Wohnstraße 2 fl. Ecklad (bish. Spez .)
^. per 1. Avril billia . Näh. 1 l.  B4163
Langgasse 21, im"stlTägblatt- Haus",

m ein schöner Laden (42 gm) mit
Entresol (64 gm) und Sousol
<42 gm) sofort oder später prers-
Murdig zu vermieten . Näheres
tm Tagblatt - Kontor , Schalterhalle

»̂ rechts._ *
Lorcleh-Riiig 4 Backstube u. Back-

»itm per sofort zu vermieten . Näh.
art . r ., bei Weck. 1241

«uremburgstr . 7, 2 l., sch. Werkst, od.
-.Lagerraum z. verm., 10 Mk. 663
Marktstraße 12 Lagerraum sofort zu
»Lerm . Näh. Bdh7 2 St . rechts.
Marktstraße 14s 1. Et ., sind dre" Ge-

schästsraume der Fa . M. Baer,
Tuchversandgeschäst, 62 Qm . groß,
P. 1. Avril anderw . zu verm. Ääst

»JHn Eckladen hei P . .Quint.  1084
Mauergasse 21. ern L̂äderststnri Laden-

srmmer, evt. m. Wohnung, zu ver-
^mietcn . Näh.  Me tzgerladen. 1095
Moritzstraße 8, nahe der Rheinstraße,

ist ein großer geräumiger Laden
Mm 1. Aprll , event. auch später zu

Jierttt . Näh . Bäckerei. 1096
snrrtzstr. 23, PlsMerkstT ^ d. Lagerr.

S chierst. Str . 9 SBenft. tn, Bur . 1211
Schierst. Str.  11 Lad. zu Vm. 1108
Schiersteiner Str . 11 Werkst. 1168
Schulgasfe 4 1 Werkst. Nah. Hth. 1.
Schwalbacher Straße 2 1 gr/Parts-

Raum f. Bur , od. Lag, sof. 1110
Schwälbacher Str . 18, 1, Z. für klein.

Bur , od. Schreibst., m. S chreibtisch.
Schwalbacher Str . 41 sch. Helle Werk-

statte, ev. als Lagerr . zu v._ 1111
Schwälbacher Str . 41 gr . Helle Werk-

statt , auch als Bureau geeig. 206
Schwalbacher Str . 44 gr. Laden mit

Nebenräum -, sehr geeign. f. Molk.,
Wäscherei od. Speisewirtsch., ver
1. April . N. b. Hausmeister.  1 7690

Schwalbacher Sir ., Ecke Micbelsbera
_Bei Göttel , Lad,  m . o. o. W. 1112
Wallufer Straße 9st"Laden, auch zu

Bureau u. Werkstatt geeignet, zu
_verin . Näh. Vdh. P art . 1113
Walramstr . 34, bei Schmidt, Laden

mit Wohn, sofort zu verm. B4165
Weilstra ße 8 gr . He lle Werkst. 1114
Wellritzstr. 45 sch

Auflösung sofort zu vm.
Ecklad. w. Gesch.-

Tel . 749.
Westendstrl̂ Werkst. Nah. 1 St . l.
Westendstraße 15 Schlosserwerlstätte.

6 Mir . breit , 10 Mir , lang . B4168
Westendstraße 40 schöner Laden mit

Zim. u. gr . Kell. Näh. P.  r . 1116
Wielandstr . 9 schöne Helle Werkstatt

od er Lagerraum zu verm. 579
Wielandstr . 15 Bureau , 2 Räume,

mit od. o. Werkst., z. 1. April . 1116
Wielandstr . 26 sch. h. Lagerräume,

evtl, als Werkstätten od. Bureaus
sof. od. spät, zu vermieten . Näb.
das. Stb . 2 St ., b ei Kiefer. 1117

trage 28 Laden (bisher Kölner

Vahnhof str. 3,  1 l-, möbl. Zim . zu v.
Aähnhöfstr«tze_K,H . 8 r., sch, m. Z. b.
Bismarckring 14, 3~t7Teleä.  nt . Zirm

_fü-r _20_u._25 JlJif._tnDnan._ B3720
Bismarckring 29, 3 r ., sreundl . mbl.
_Zimrner _fur_18_ Mk. zu vermieten.

Bleichstraße 36,1 __l., 2 jmj }., g. Ps.
Ble ichstrl 43, 2,  s ch. möbl. Zim . bill.
Bleichstraße 4'5,_2_r^ möbl. Zimmer.
Bleichstraße 49 einfach möbl. Fsp.'-Z.',

wöch. 4 Mk. Näh. Zigarrenladen.
Blücherstrafie O, H. l I-, m. Z., 2 B.
Blücherstraße 14, 2 r ., schön m. Z. b.
Blüchersträße_20, l^gut m6I7^ . bist.
Blücherstraße 35, 2 r., m. Z. m. Balk.,

herrl . Wssi cht, für mon. 20 Mk.
BÜdingenstr. 2,"?" r ., möbst"Frontsp^

Zim ., ev. P ens._od. Kochgelegenheit.
Dotzheimer S traße 12  m . Zim . zu v.
Dotzheimer S tr . 13, 1 l., m. Zim . fr,
Dotzbeimer Straße 25, P . l.,"Winkler,

möbl. Zimmer sofort zu ve rm.
Dotzheimer Straße 37, 1, eleg. möbl.

Zim ., mit sehr guter Pens ., 65 bis
78 Mk., zu verm._ Gute Empfehl.

Dotzheimer Straße 39, 1, gut möbl.
Frontsp .-Z-, 2 Tr ., an anst. Dame.

Dotzheimer Straße 55, Part ., schön
möbl. Zimmer per L, Aprrl zu vm,

Dätzheimer Straße 62, 3 r ., schl frdst
m. Mansardz . an sost  alt . Frl . o. H.

Konsum) u. 2-Zim .-Wohn. zu vm.
Näh. Kreideistraße 7. 1118

Dorkstraße 6 kl. Werkst, mit Nebenr.
per Apr. N. Ka es ebier, Dorkstr. 2,  1.

Dorkstr. 13 feuersich., staub- u. unge-
zr eferfr . Lagerr . z. 4L v. M. B3121

Dorkstraße 29 ein Laden mit Zimmer
sof. Näh. Vdh. bei Kohlhaas . 1119

Mmmerinannstr . 9 lbcklad. R. P . r.
Schöner Laden, mit oder o. Wohn., zu

verm. Bismarckring 33. B 4170

Emser straße 25,möbl . Zim. zu verm.
Frank enstr. 18, 2 l.,_sch. m.L . gsteich.
ssäH kcnstä.. 45n r., mbl.' h. Ms.chiL
ssriedrichstraße 8, 3, möbl.  Mansarde.
Kriedri Mr . 29, 1,  eine , Schlafstelle.
Mdriäistr . 41. 2 sep. Z,, 1 u . 2_ B.
Friedrichstr . 53, 2 L, m. Z. m.  ö . o. V.
Gneiscnaustr . 18, h. m. Z. (18).
Helenenstr . 13 möbl. Zim., 3.60 Mk.,
' zu vm. Näh, bei  Schmidt, ^ Vdh.̂ 1.
-elencnftrahe 22 erh. Jkrb. sos^billig

^Schlafst .̂ Näh. Seinrrch, Hth. P.
Hele nen str. 24, l^ r ., gut möbl., Zim,
Hcll mnn dstr. 11, 2 l-, mbl. Zimmer,
tzell nrun dstraße 34, 1,  gut möbl. Ms.
Hellmundstr.  3 5, 2 L, gut mbl. Z . bill.

Moritzstratze 28 gr. Räumlichkeiten,
dass, für Engros -Geschäst, 1 Laden
2 Zim., für Bureauzw . geeigrtei,
1 Lagerhalle mit Sousol , 1 Keller,
ca. 210 Qmtr . groß, mit Kraft¬
aufzug, 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu- u. Haferboden, per sof. oder

_ svät.  zu vm. Näh. 1. Stock. 1099
Möritzstraste 44 Laden, evt. mit W
^aus gl. od. svät.  zu verm. 1100
Writzstr . 7«, Lad.. 6,25 X 4,70, d̂rei

Kell., 1 Z„ Küche, 3 Mans ., per
1. April , bish . Kolouialw . Preis
1100 Mk. Näh. 1. Sto ck._ 64

Nerostraße 18 Werkstatt oder La gerr.
Nerost raße 22 helle Werkstätte. 1101
Nc» str, 29  L ad, m. W. zu vm. 1102
Nerostrapä M große Werk statte zu v.
Nettelbeckstr. 15 gr.' u. kl. Werkstätten,

ßroyarttge Lagerräume , auch für
l&pPSl'  Lager - od. Bierkellcr mit
Abfullraum , Stall f. 2 Pferde , alles
mrt od. o. Wohn. z. v. Näh. Schäfer,

__P . od. Kais. -ldr.-Rina 04, 2. 686
Nettelbeckstraße 18 gr. helle Werkst.
_o d. Lage rr . zu vm. Leicher. B374 5
Niederwa ldstr. 11 MT55 Mk. B4164

Dotzheimer Str ., n.  Ring , hell, ©out.»
_ Lad. b. N. Eltvill . S tr . 1, 3 l. B3981
Kleiner Laden, mit od. ohne Wohnt,

zu vermieten . Näh. bei Wagner,
Dotzheimer Straße 76._ B4332

Grüß. Bureauräumlichkeit. «. Wert¬
stätten preiswert zu verm. Näh.
Gerner , Göbenstr. 18, HoÄV. 11 20

Bnrcnu -Rüume , ZentralbLiz ., ÜTäfic
Bahnhof , K.-Fr .-Ring 78, 3. 1121

fioncrrfiitme zu v. Mntzelsberg,
Schwalb. Str ., bei Göttel . 1128

Schöner Laden für Backerei ölst sonsst
Geschäft zu vermieten Schwalbacher
S traße 29, Konditorei . _ 1223

Große Lagerräume u. Bureau "mit
Mietnachlaß sofort zu verrn.
unter K. R. 11 postlagernd.

O;f.

luerfeldstraße 7 gr. Eckladen auf
1. April zu verm. Näh. Querfeld-
straße 3. 1. _ 1103

mauentaler Str . 22 sch. trock. Part .-
_Raum f. Werkst, o. Möbel-E. 11 04
Rheinbahnstrafic 4, V. P ., 1 gr . Mm.

Bur , ver sof.  zu vm. Näh. 1. St.
Merngaucr Str . 5 Lag err . ü. Keller.
Rhelnstraßc 29, "Ecke Bahnhöfstr . T,

schön, gr. hell. Laden mit od. ohne
Wohnung , Keller u. Lagerräume
auf sofort oder später . N. Hausbes .-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof-
tzraße l , 1. <St,_650

mheinstr. 59. 1. Bure au, St b. z. v. 629
Rheinstraße 161 Laden mit breitem

Schaufenster zu v. Näh. 2 St . ,833
ehlstratze 3 kl. Werkst, od. Lagerr.

rehlstr. 25 ein Laden m. Wohn. bill.
zu verm. Näh. Karlstr . 16, 1. 1105

wmcrberg 5 Werkst, od. Lag. 1244
scharnhorststr. 36 Werk st. B 2129
chcfselstraße 1 sind 2^ kF) schone
Helle Souterrain -Räume für Bur .,
Lager od. Wohnung zu verm. 1107

Villen und Käufer'.
Kleine Billa , Eigenheim, zu vermiet,

oder zu verkaufen. Näheres im
Taabl .-Berlag . 687 st«

Mahnungen ohne Zimmee-
Angave. _

Olncisenaustraße 9, Z-ronisp.-Wohn.
per 1. April . Näh, im Lad. B4789

Nerostr aße 36 kl. Wo hnu ngen zu v
Souterrain^
Bureau ge^

Schenkendorfstr. 4, , .
Wohnung , auch als
eignet, zu v̂er mieten ._ _ _

Schulberg 11 einige Mäns .-Wohn. zu
verm. Näheres 1 St . r . 1123

Sch ulgasse 5 TB. Man s.-Wohn. 1124
Webergasse 56, 1 l., Frontspitz-Wohn.

per l.  Av ril zu vermieteit . 1125
Schöne freie Wohn, in fein, Hause

an ruh . kinderl. Ehepaar od. einz.
Frau gegen kl. Dienstleistung . Ofß
u. 33. 875 an den Tagbl .-Vcrlag.

Mödlieute Zimmert,etc. Wansarden

Adlerstr. 39, P ., sch, saub. Schlafst^fr
AdolfSa llee 3, G„ m. Z., 18 M., a. H.
Al brechtstraße 10, 3, schst möbl. Zim.
Al breckitstraße  23 . 1, gut möbl stL . fr.
Älbrechtstr. 31. 2, sckstm . Z., ev- P ens
Albrechtstraße 34, P . L,  sch, m. Zim
Albrechtstraße 34̂ 3 r., ei ns, m. Zim.
Albrechtstraße 37, Hth. 1, hübsch i®

Zim. an F räulein bi lltg zu verm._
Albrechtstraße 38 in . Zim . m. ö.  o . P.
Aln Römertor 7, 1 l., mobl. Mans.

Hellmundstr . 54» 1, mbl. Zim-, 1 u.
_2 Betten , halbe u . ganze Pe nsion.

Hcrdcrstr . 2, H. 2, giihm . Zim. billig.
Her mann straße 26, 2 r., schön m. 8.
Herrngartcnstr . 5, 2 r .,_ gut möbl^ Z)
tzerrmnühlgassc 5 schön möbl. Part-

Zim . zu vermieten . Näh. 1_St ._
Hirschgraben 18, Vst1 r ., möbl . Zim.
Kabnsträße 13, P ., gut mbl. hzb. Ms.
Kabnstrasm 34. 3 l ., gut möbl. Zim.
Jahnstraße _36̂ nt. Msd-, 0 Mr >N. ,P.
sfahnstraße 44. Ktb. 1_l.. rnbl- Z. bill.
Jahn straße 26,1 . gr.  schön möbl. Z)
Kapc llenstr.  3 , 3, gr. mbl. Z., 14" Mk.
'Karlstraße 18, Part ., 2 sch. möbI7"Z.

trach d. Garte », m. Schreibtisch bi"
1. Avril zu verm,, mtl _̂26_Mk._

Karlst raße 32,  1 r ., möbl. Mansarde,
Kartstraße 32, 3 r .. sch. mbl. sreundl.

Zim ., 16 ML Anzu sehen v. 6—4.
Karlstraße 37, 1 l., möbl. hcizb. ' Ms.

Roonstraße 26, 3 r., sreundl ., gut
- möbl. Zim. sofort prei sw. zu vm.
Saalga sse 16, Pavierl ., möbl . Z._ fre>.
Schul berg 8, _1,_gut möbl. Zim . fre i.
Schulberg 27,  2 , frdl. möbl. Zimmer .
Schwälbacher Str . 16, 1, kl. m. Zim.
Schwalbacher Str . 27. OB . m. Mst
Schwälbacher Str . 53, 1,  ei ns, m.  Z.
Schwalb. Str.  69 , B.. m. M., 1 ö7W .
Schwalbacher Straße 85, P ., möbl.

Zim . zu verm., 15 Mk. monatltch.
Sedanplätz 4, Mtb . 2Unschön m. Z
'Sedanstraße 1, 2 !., srdl. moblstl '.im.
Sedanstraßc 8l "sÄön. h. möbl. Z.
Wallufer Str . 11, 3 I., 1 gr . ob. 2

el eg. m. Z. an Dame od. sol. H. sos.
Bertramstraße 2 r . möbl._ Zimnner.
Wa'lr ämstr. 16, 3 r ., möbl  Z im mer.
Webergasse 23, 8, gut ^ nbl, 'sep. Znn
Weberg. 38, l ^ schlZ- U. Msd., 2 Bett.
Weilstraße 17 schön möbl. Zim. bill.
Weilstraße 23, P ., sch. möbl. Wohn.»

u. Schlaf zim. zum 1. Aprrl brllrg^
Wellritzstraße 35, stst̂ M neSchlM,
Westenv st raßä 8. V. 1, kl. mobl. & J.
Westendstr. §, Mtb7 2 r./cin st mbl. Z.
Westendsträhe' 26, 2jt ., m . 3 ._ B4720
Wörtbstraße 17. 3, möbl Zim ., 3 Mk.
SKrlüstr . 22, P . r „ g. m. Z. per sof.
Vorkstraße 3, 2, schon moblTBalkon»

Zimmer mit Gas für 20  M k.  z . v.
>orkstr. 22 möbl. Zimmer , separat.

Kemisien, Stallungen etc.
Wolfstraße 8 '^ cotzwc" Weinkeller pev
_sofort _ zrr_vermstten ._ 1426
Dotzheimer Straße 61 prima Wern»

keller m. Aufz., 260 Om, gr ,̂ »an,
übevbaut . sofort od. spat. B344.-X)

Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v,
90 Qmtr.  sofort zu verm, , 6 4! (1

Dotzheimer Str . 146 Stall -, Remisg
mit Wohnung gleich od. später zu
verm. Näh. Wilh . S -Hauß. ! ' 27

Wohn- u. Schlafzim . fre, b. Bürgers¬
leuten . m. Pens ., Gelegenh. f. engl.
Konvers., Haltest., freie Auss. Off.
u. „Glücklich" postl. Schützenhosstr.

Lee« Zimmev und WKirsuedrn etc
Adelheidstratze 85 sch öne Msd. N. 3.
Adlerstra ße 57̂ simmer zu  ver miet,
Albrechtstraße  32 l Z., v. d. Ws chl. g.
Bismarckrrng 42,̂ P ., leere, Niansaroch
Bleichsträße 35 große herzb. Mans,
Tülowstr . 3, 2 Ms.-Z., einzlöd . zus.,

an_einz._Pers ^ ev geg. Hausar b. ,
Dotzheimer Str . 32, 2, Mans . m. Herd

b. zu vm., ev. g, Hausa rb. N. P . l.
Ems er Str . 57,,GA , s. sch, gr. Zrm.
Trbacher Str . 9 hzS. Ms. R. Stb . P.
Frnnkenstraßej 9 gr .”fonuig72fstr. 8■
Frankenstraße _23̂ ,Hth ., gr . leer . _Z,
Frankcnstraße 24̂ ,1_ St . l.,_ gr ._ l. Z.
Fricdrichstr . 29. 1, 1 od. 2stl sep. Z.. b,
Gustav -Ädolfstr. 13 neuherg, Mans.
, sof. an r . Hers. Näh, , der  Home.
He lenen straße 6» H.^ l„ sev. l. Zim.
Helenenstr aße 15, H., l. Zi m., 8 Mk.
Hellmundstr . 3l Zim . n . d. Straße,
" V. hzb. P .-Z. u. 1 Ms . JJ .J8 , 1_ l

Hellmundstr . 34, lT leeres sev. Zim.
Hellm un dstr. 34, 1, srdl . leere Mans.
Hcllmundstraße 37, Mtb . Fsp., 1 Z
Hellmnndfträße 44, Hth., sch. l.ZZim.

ver sos. od. später . Nähe res Laden.

Eltviller Straße 9 Stall mit Futter
raum u. and. Räumen , mit oder
ohne 2-Z.-Wohn., per sofort oder
spät, zu verm. Näh .Lad en. 1128

Ucldstraße 971t Stallung zu verm.
Frankenstraße "15 1 Weinkeller, ein

Bierkell., 1 Pferdestall , f. Flaschen¬
bierhändler geeignet, zu vermieten.

_Näh , bei  Ruppcrt I . 4248
Herberstr . 33 schön. Keller, auch als

Werkst., mit o.  o . W., v. 1. 4. 11 26
Kleiftstraße 16 Weinkeller mit sep.

Schwenkraum sof. zu verm. 4003
Luisenstr . 37"BierWer mit Stallung

u. Bureaus zu vermiet en. 639
Morrtzstraße 5, im Seitenb ., ist eine
^Remise _zu verm. Näh.Las .̂ 1267
Moritzstw 23 hell.' Fläschenbrerk. 1130
R (>-:lnftraße 62, 2,  große Mans. zu  v,
RieWtraße 19 Autoraum v. 1. 4.  z . v.
Schärnh'orststrätze 34 Stall , nt. Zbh.
Schierst. S tr . 20 Bierk., Stall , u. W.
Schwalb. SFi-723 , 1, Weinkell.,' Bür .,

verschlseßb.,̂ a. s. Werk st., Wasch,  g.
Schwalb. Str . 45, Mthst1^ .,_l. gr. Z.
Dorkstr. 7 Stall , Remise, WaW , u.

Werkstatt mit od. ohne gr. 2-Znn .-
Wohn., auf gleich od.  späte r brllrg.

Dorkstraße 16 großer Hofkcller und
geräum . Werkst att sof. z. v. B417a

Zimmermannstr . 3 Stall , u. Wa genr.
Auto-Garage sofort od. später zu vm.

mit Kanal , Wasser, Gas . Näheres
Kapellenstraße 16, Gth. 1. 1193

Kirchgasse 17, 2 l., behaglich möbliert.
SüdzrmMer , mit 1 ode r 2 Betten .

Langgass'e 54, 2, m. Z., T age u. Wach,
Lehrstraße 31, P „ ein gut mobl. Zim.
_auf dauernd zu vermieten ._
Lehrstraße 33 gr st gut möb'l._A77H.
Lursenftraße 5, Gth. 2 links , möbl,

mobl. Zimmer  zu vermi eten.
Luisenstraß e 7, '2 links , mMlZim.
Luisenstr. 17, H. ' 2 l., frdl . ÄJ,
Moritzstraße 10, 1, schön möbl. Zim.
Moritzstr^ 25,_3. m. Z., m. a. o. Pens.
Moritzstr. 52 , P ., schön m. Z . m. Ps.
Nerostr . 42, 1 l., sch. gr. stnobl. Z. mit

1 od. 2 Betten zu vermiet en. _
Neugasse18 , 1 r„ schäg . m. sep. Zim.
Neugasse 24 frdl . mbl. Z. b. Bohn sack.
Oranienstr . 6, 2 r ., gut möbl. Zim.
Örani enstraßc 11, 1, W.» u. Schtz.. b.
Oraniensträße 45, 2 l.. elegant möbl.

Eck zimmer zu vermieten . _
Philitzpsbergstr . 30, P . l., sch. m. Z.
Rhe instra ße 15 güt m. Msd., 10 Mk.
Rheinstraßc 62, 2, mö bl. Ma ns. zu v.
Riehlstr aße 6,1 l., sch, m. M,, 2)60.
Riehlsträß e 11, PSi l., möbl. Z. zu v.
Riehlstr . 13. M. 2 r .. sch._m._Z., 3.50,
Röb erstr.  19 , 1r7 , frdl . m. Z., 12 Mk.
Römerberg 7, 1 L,  gut möbl. separ.

Zimmer zu vermi den. __
Mim erberg 17, P ., kl.  mbl . Zim . bilL
Römerberg 28, 2 t,  sch. möbl7"Zim.
Römerberg 29, 8, möbl .TZim. zu  vm.
Roonstr. 3, 1 r„ sch. mbl. 'Z. an Frl.

Hellmun dstr. 54 8"Äs . m. 2 Herd, gl
Herrngartcnstr . 7, Bdh., hzb. Ms. sof.
Herrnaartenstr . 13, P ., 1 gr. Zim.

ev. 2, sofort zu ver mieten.
Jahnstratze 16 1gr. Maus , zu verm.
Jachnstraße_46_scĥ FsP.̂ mit Kocliofem
Karlstraße 39, P . l., leere Män sarde.
Körnerstr . 5 Fr ontspitze a. m. Mails,
Luremburastr . 7, 2 l., gr . Maus , z. v,
Mauergaffe 12, 1. Et ., gr., leer. Zim.,

sep. Eing ., a . für gcschäftl. Zwecke.
M auerga ffe 12 heizb. Mans . Rah . 1 r.
Metzgeraasse 14 hell. 2-fenstr. Zim . f.

10 Mk., sowie Mans . f. 6 Mk. mtl.
Michelsbera Ä teere Ms. a. e. stß. sos.
Moritzstraße '14 _Mans . Möbelei nst.
Rieh'lstratze" 3 2 sch. Mans .. e. a. für

Küche zu_verw., auf 1. April zu_ v.
Riehlstraß e 3'"l. "Ra ns. an einz. P.
Riehlstr . 20, I, gr . hmzb̂ MansäAe,
Römerb . 14, H. 1. St ., l. Z. N. B.  3.
Roonstr aße 14 frdl. l. Zrm. Näh.
Sckiarnhor ststr. 6, t . gr. Frtsp .-Zim.
SchliÄt'eest raß e 13," 3, he izb. . Man s.
Sedansträße 6 leere Mans . M verm.
S edanstr. 11. PlZITZ . m. kl. Neb en r.
Launusstraße 36, 2, ein sch. n . herg.

Zim ., leer  zu verm. Nah , daselbst.
Walramstr ._11_heizb. Mans . Näh. 1'
Weilstr st lO, H. 2, schZZ. sS "Ä. B. P
Weißenburgstraße 2 1 od. 2 Msd. an
_ruh . Person ._ Näh. P . r . B4694
Weswndstraße 19, 1, 1—2~!eere Arm.
Westendsträße 19, 2 l., l. Z., a. m., b.
Wörth str. 18, P .stl. hzbstAs., 1. April '.
Schöne große Mans . zum 1. April

Näh. Blücherstraße 10, 1 St . lks.

Auswärtige WaQnnn gcii.
Moderne 3- u . 4-Zimmer -Wohn. in

Bierstadt per sof. od., spät. bill. zu
_ vm. Näh. Bis marckr. 37, 2. B3769
Waldstraße 90 8-Mm .-Wohrn. 1. St .,

zu verm. Näh, das elbst P art . ,■
Wiesenstrasw 4, Waldstr .. Wohnung,

Stall , Remise zu vermretcn.
Dotzheim, Ndolfstr. 11 2 -Z.-W., 1. St-

180 ML, 3-Z.-Wo hn., P ., 240 ML
Sonnenberg , Wresb. Str . 32, sch. 4-Z.»

Wohn, bill. zu vm. Näh, das. 1 '3H
Sonnenbcrg , Wiesbadener Str . 37,1,

Haltest. Avotheke, 4-Z.-W. sos. Nah.
das. o. Wiesbad. Str . 30, L. 1138

Wohnung von 1—2 Zimmer
z. i.  April zu mieten gesucht. Off. ui
P . 878 an den  Tagbl. -Berlag._.
2kZim.-Wohn.-Einricht . wegzugshawi
für 400 Mi . zu verk. Off . L. 186 an
Tagbl .-Zweigst., B isma rckring 29._ )

’ 3-Zimmer -Wohnung, Parterre,
nahe Bahnhof , billig auf 1. April ZN
mieten ges. (3 Pers .). Off. m. Pr . u.
K. 186 an Tagbl .-Zweigst., Brsm .-Rg.

Gesucht z. '1. April 2-Zim.-Wohn.,
Nähe Mauritiusplatz , bis 360 ML
Off . R . 185 Tag bl.-Zwast.. Bismarckr,

Sonn . 4 Zimmer , Küche,
Bad u. Zub . in freier , ruh . Lage, atck
liebsten rn Billa , für zwer alters
Personen auf viele Jahre per Jul«
od. Oktober gesucht. Genaue Off . ul
T. 876 an den Tagbl .-Berlag . >

Zum 15. März
sreundl . möbl. Zim . von anständig.-
Herrn gesucht. Gefl . Offerten unter
P . 186 an den Tagbl .-Berlag.

Möbliertes Zimmer , ,
Nähe Dreifaltigkeitskirche , v. Dauer-
mieter zum 1. April ges. Offert . uJ
C. 18 7 Ta gbl.-Zweigst.. Bism .-Rrng.

Schneiderin sucht sofort
sep. großes unmöbliertes Zimmer,-
Kurtage , Vorderhaus , Preis bis
20 Mark . Offerten unter R. 879
an  den ^Tagbl .-Berlag ._ _

Fräirl . mit Kind sucht Zimmer . ,
Off . u. A. H. 100 Bi smar ckringpos t.
Unabh. Mädchen s. Msd. g. "Hausarb.

Eleonorenstraße 6, Parterre.
Laden mit 2-Z.-W. u. Mans . ^

für Butter - u. Eiergesch. p. 1. 4. gesl
Off . F . M. 100 postl. Bismarckring.

2 Zimmer.
L Webergasse

Zimmer und Küche zu verm. Näh.
_Kl, Webergasse 13  b et Heppe ».

2- oder 4-Zimmer-Wohnfl.
Hause GNeubogerrgaffe 1L billig
vermiet» auf 1. April. Näheres im

kioi IktL aHap.

3 Zimmer.
Dotzhetmer Straße 11v , P .. 3-Zim.»

Wohn. m. Bad rr. s. w. z. 1. 4. z. v.
—Näh. das r. 8. St . b. ^ olf . F329

Herverstratze 21
. «chöne, neu Merger. 3- od. 4-Zimmer-

Wohn, nrit Kammer , Bad, Balk.,
Gas u. elektr. Licht usw., zu April
zu verm. Näheres daselbst 2. Et .,
bei Bouffier . 102

Hartingftraße 13» Ecke Gustav-Adolf¬
straße, bei SäroscSi , schöne geräumige
3-Zim.-Wohnung mit Balkon, Sonnen¬
seite, per 1. April zu vermieten. 1137
Billa Neuherg 2,

Tiefpart ., schöne, sonnige 3-Z.-Wohn.,
Küche, 2 Keller, event. mit Garten¬
benutzung, zum 1. April an klerne
Farn , billig zu verm. Näh. 2 Tr.

Philippsbsrgftr . 13,
1. Etage,

5 große Zimmer , mit Kabinett und
Zubehör, überdeckter Veranda und
Gartenbenntzung , sofort oder spater
zu vermie ten. Näh, das. H38

Sckiöne 3»ZiM .»Wohna . , 1. Etage,
Vorderst, reicht. Zubehör, Balkon,
Sonnenseite, per 1. Juli . Näheres
Göbmstraße 19, Souterrain , L4741

KWe3-AiMer-W8lM8
m. Vad, 2 Balk. >!. Zub ., mit Miet-
nachl., sof. od. 1. April zu verm.
Näh. Seerobenstr . 6, b. Zollrnger.

4 Zimmer.

KWerßr.2S8;OLLr'Lli

Adolfstraße 5 schöne geräumige neu¬
zeitlich hergerichtetc 4-Zrm.-Wohn.,
mit Bad . zum 1. Aprrl, eventuell
früher beziehbar, zu vermieten.
Näheres daselbst. F38S

ücuüau,VMMerMr.49.
am {Ritt «, mod . 4»Zittr »»er-Wohn.

mit WaflertztizurrK auf 1. April
1912 zu verm. Näb. Bismarckring 2.
1. St ., bei BUUtte»er . 84478

6ro| e 4-N«.-Wchü.
mit Bad, Balk., Mretnachl., März od.

1. April zu vermieten Niederwald¬
straße 6, 1 rechts.

5u vermieten
per 1. April

Eleg . 2. Etage , Schier¬
steiner Str . 5, 4 m.
allem Zrrb., Balkon re.,
durch Unfall sehr yreisrv.
Besichtig, täglich S—*.

5 Zimurrr.

Arrgustaftraße 11,
herrschaftliche 5-Zimmer -Wohn-, erste

Etage , überdeckter Balkon, 2 Mans .,
2 Keller „ . Gartenbcnutzung , per
1. April zu verm. Näh. b. Sator.
Rheinstraße ^ 106. Tel . 2092. 11 40

VahnhoMaße J0,
schöne große 5-Z.-Wohrrung, m. Gas,

Elektr., 1. oder 2. Stock, p. 1. April
M_vermieten . Carl Claes.

«tUttilltl , » RM
Zubehör sof. od. sp. zu v. Räh._daselbst.

UkMÄ 55 rgs®
zu vermieten. Preis 1800 Mk. Skäh.
daselbst1. Etage._1143

Mheinftratz « 106
schöne 5-Zim .-Wohn., 1- Etage , mit

Bad, überdecktem Balkon, Keller,
2 Mansarden , Kohlenaufzug und
Trockenspeicher per 1. Aprrl zu vm.
Näheres Part . Tel . 2092. 114o

NikolaSstratze 2», 4. Et ., Wohn., 6 gr.
Zimm. m. Zubehör u. Balkon Mk.900
sof. ab. später zu verm. Näheres bei
«•« rt Mod i. Ba hnhofstr. 16. 1144

Rheiüstraße 113
ist eine schöne 5-Zim.-Wohnung, im

Part ., auf sofort billig zu vermiet .,
auch passend für Bureau . Besicht.
3—5 nachm. Näh. Parterre.

NüheshcimerStr.24
1. Etage, schöne5-Zrmmcr-Wohn.
mit Bad und ollem Komfort per
1. April zu verm. Preis 1550 Mr.
Näheres bei .«a«-*»»•«»»'. 4. Etogc
schöne 3-Zimmer-Wohnung mit
Bad per 1. April zu vermieten.
Preis 500 Mk. N. b. Sffeäirer.

Biktoriaftratze8?
herrschaftliche 5-Z.-Wohnung , Hoch

parterre , Bad, überdeckter Balkon
2 Mansarden , 2 Keller u. Garten
bcnutzung, per 1. April zu verm. Si
Sator , Rheinstr .106. Tel. 2092. 114
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jMdesheimer Straße 28, Part ., mod.
^ herrschaftl. Wohnung, 5, Z., Heiz.,

Erker , Balkone u. reicht. Zubehör,
per 1. April  zu v. N. das. 4 St . 45t>

Größe schöne L-Zim -
Wohnttrrgrlt reich!.Zubehör, in der4.Etage,Rheinstraße 118, auf sofort zu bi. ig.

Preise .von nur ME . 800 . —
zu vermieten. Elekir. Bahnverbindung.
Aftermiete gestattet. Besichtigung
3—5 nachm. Näh eres Part.

5-3taei'=iö !]mnH]
in herrsch. Hause Schenkcndorf-
stratze 1 (am Kais.Friedr.-Ring)
aus sofort zu vermieten. Näh.
Part , rechts. 692

Mne S-Mmer-MchNW
fn Villa mitten in Gärten per 1. April

zu vm. Näh. Kapellenstr. 28, B. 828
a. Schloß. 1. Et .. 5 Z..
Bad .Elektr..Erk.,Balk.
1. Apr. Sichert. 1235

6 Zimmer.

Billa BierWer Str.46
Höhen!.. Haltest, d. Elektr ., 6 Zim .,
2 Balk., Bad, Garten zu vermiet en.

Miedrichsiratze 27 , 3. Et., modern
ringer. 6—7-Zimmcrwohn. mit reich!.
Zub., ganz o. get., sofort o. später zu
vermieten. Näh. Part . 540

KapeAenstr. 40
6—7Zimmer,Bad, Loggia,Ballon,
reich!. Zubehör, elektrisches-Licht,
Gartenbenutzung. per sofort oder
später. Näh. daselbst2. Et. 1148

Rheinstratze 88,2 St .,
Wohnung von 6 Zimmern , Bade¬
zimmer u. reichlichem Zubehör,
Gas - und elettr . Licht, Kohlcnaus-
zug, per 1. April zu verm. Näh. v.
Ei gentümer , Parterre ._ 600

lMiheWUO . ßaMM.
6 Z., Bad, Terrasseu. reich!. Zubehör,
!̂ p . sof. Näh. Schützenbofftr. 15. 1149

Webergasse 14  ~
Wohnung, 6 Z , Küche, ganz od. get.,

mit od. o. Werkstücke, zu verm. Näh.
KI.  W ebergasse 13, bei

" Kleine Wilhclmstratze k», 2,
1 Salon , 5 Zimmer, Küche, Bad nsw.,

Gartcnb., per 1. April 1912 zu ver¬
mieten. Näh. daselbst und Kl. Weber¬
gasse 13, bei Mappes.

V Zimmer.

Biebricher Straße 27,
2. Etage, herrschaftlicheWohnung,
7—8 Zimmer mit 4 Balkons und
reichlichem Zubehör, per 1. April zu
vermieten. Näheres beim Haus¬
meister daselbst. 692

Rheinftraße 88,
l . Etage, vollständig neu hergerichtete

herrschaftliche Wohnung (elektr. L.f.
besteh, aus 7 groß. Zimmern , groß.
Badezim.. sofort zu verm. Näh.
Rheinstraße 96, Part .. od. Mainzer
Straße 50, Parterre. _1150

MAerzleo&jurcaipedse!
Friedrichstr . 27» Hochp .» ist eine
ger. 7-Zim.-Wohn. mit reich!. Zuheb.
auf gleich od. später zu verm. 287

MWrrM1l.WOlW
7

per 1. April zu vermieten. Näh.
bei fie'ran » 'Wt -rtheiiu.
Kaiser-Friedrich-Ring 58. 614

Herrschaft!.
Etage,

modernster Umbau»
7—8 prächtige Zimmer, gr. ge¬
heiztes Stiegenhaus mit ' Dicke,
List, Zentralheizung, elektr. Licht,
Gas , Vacuum, Garderobe zu ver-
mtetcn. N. Sonncnberger Str . 64
und bei den Agcnruren.

ßotzhertsÄasüiche Kchmiig
. von 7  Zimmer mit reichlichem

Zubehör , Zentralheizung re.,
Wilhelm strafte 1»

sofort o. später zu vermieten.
Näheres Bauburean . 1151

8 Zimmer und mehr.

Rheinftraße IW,
Ecke Kaiser -Friedrich -Ring . z. 1.  4 . 12

die 1. Etage zu verm.: 8 Zimmer,
herrschaftlich, reicht. Zubehör und
Beiräume . B. d. vornehm, mod.
Neuherrichtung find . Wünsche gern
Berücksichtigung. Plane u. Näh . v.d. Wohnungsbureau. Fuß. Dov-
heimer Straße 66, u . Fiicher, An
der Ringkirche 11. Tel . 4142. 1153

In der
Billa .SjoüeiiftcM,

Ecke der Badenstedt- und Bierstadter
Straße Nr . 34,

eine der elegantesten u. vornehmsten
Villen Wiesbadens , ist die hoch-
herrschaftliche 2. Etage , mit größt.
Komfort ausgestattet , per 1. April
1912 zu vermieten . Die Wohnung
besteht aus : 12 großen Salons und
Zimmern , 2 Badezim. mit Warm-
und Kaltwasser-Versorgung , groß.
Dienerschaftsraum , herrsch. Küche
nebst Speisekammer , Bügelzimmer,
Kammern , Keller und Zubehör,
Niederdruck-Dampfheizung . Elektr.
Versonenaufzug . Besichtigung von
11 bis 1 Uhr vormittags . Nähere
Auskunft bei Ehr . Beckel, Bureau
Hotel Metropole , oder Bierstadter
Straße 32. Parterre . 677

Kirchgasie 43,
2. Etage , 3 Zimmer,e Badezim, , Gas

und elektr. Licht, per sofort oder
später zu vermieten . Auskunft
Nikolasstraße 20, 1. 1152

Schützenftraße 3,
1. Etage Herrschaft!. Wob « ., 8 Z.,

Diele und reicht. Zubehör . per
sofort od. später zu vermieten.
Näheres daselbst. 1154

Zu April zu vermieten

Taunus¬
straße SS.

>9- n. 1ü-Z.-Wohnung., in!
modernster Ausstatt ., mit j
Diele , Warmwasserhctz .-
u. Versorgung , elektrisch.
Aufzug, Baccuumreiniger,
engl. Kaminen nsw. nsw. !
Näh. Bauburean Stift¬
straße 5. Tel . 6623. 67?

HerWüMe
9- euentL7-Z!vlm.-MlryNng

ausgcstattct mit allem Komfort der
Neuzeit , per sofort zu verm. Näh.

Teppichhaus Elvers & Pieper,
Friedrichstraße 14. 655

Käden und Geschäftsräume.

MDolfftraße 8,
Gartenhaus Part , zwei schöne Bur .-

Räume , event. mit Keller, p. sofort
zu verm. Näh. Hth. 2 St.

I

Friedrichstrafte 10
1 helle Werkstätte, 190 qm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 to . 90 qm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Souterrain -Räume, je 120 qm,
1 do. 180 qm groß, ganz oder geteilt,

per sofort zu vermieten. 1155

Göbenftraße 26 Lade» mit v»Nst.
Kolonialwaren -Einr .» 2-Z.-W. »
z. 1. April zu v. Näh. b. Best. 82521

Lmrggasse 13
Cntresol , 3 Zim. m. Zub., als
Sprechzimmerf. Arzt od. Burcau-
zweckc, a. 1. April z. verm, Anzus.
zw. 11 u. 1 Uhr. Näh. bei «->«»->
od. Kais.-Fr .-Rg. 68. 460

r
21,er

im „Tagblatt -Haus " , ist ein

schöner Laden
(42 qm),

mit Cnircsol (64 qm) u. Sousol
(42 qm) sofort oder später
preiswürdig zu verm. Näheres
im Tagvlatt -Koutor , rechts
der Schalterhalle. *

Langgasse 48 , 1
BÖSl . GMW - KiW

in allererster Lage, Ecke Weber¬
gasse, 4 große Schaufenster i» der
Langgasse. 1 Packtaum , Parterre,
zurzeit Reiscbureau , wegen Ver¬
legung per sofort oder April zu
vermieten . Älasschilder-Ausstatt.
kann übernommen werden . Näh.
L. Rettenmayer , Nikolasstr. 5, u.
bei den Wohnungsverniittlungs-
BureauS ._ 1156

99 s>nb große Sauer»
&’UUU |U . UU «ättiue mit Pack-

raunt und Kontor zu verm. Näh. bei
Bi . Meier , Nikolasstr. 41. 1157

Michelsberg 15 der von Herrn Herz
bewohnte Laden mit oder ohne
Wohnung zu ver mieten. 1158

Moritzstraße SO Werkstätte, 50 qm,
event. mit 3- od. 5-Zimmer-Wohnung,
auf gleicho ?, später zu vermieten. 704

lata, insto. 38 f CK
per  sofort oder später. _ 1160

MeZtgasse2
größere r Laden ju verm. _ 1161

NeüsiaM 19
schöner Laden, 1 Erker und Laden¬

zimmer zu vermieten . Näh. Wein-
Re staurant Jacoüi, _ _ 1162

Langjährige
Aerzte --Wshnung
Nhesnstrake 113 ,'

1. .Etage, 5 Zimmer mit Erker u. reichl.
Zuke lör, auf 1. April 1912 zu verm.
Besichtigung3—5 nachm. Näh, Part.

Lnöen
Schwalbackicr Straße 45 mit
Laden simmer, Kellcrräuinen vcr
1. April 1912 zu vermieten. 1183

Kl . SHwalbacher Str . 10. Saal
auch Naleratelier 140 qmgrosi, sofort
oder späier zu vermiet. Näh. daselbst

_ od. Kaiser Fried rich-Ring 31. 61636
^ KU SiywalvaMer Str . 'Ist

sind große Werkstätten » Lager¬
räume n. Keller auf 1. April,
event . früher , zu verm . Näh.
daselbst od. K .-Zr . -Ring 31. L280

fimimlißle 25 , faden
mit Nebenr. u. Küche, evt. m. W.,
für dauernd oder vorübergeh. zu
vermieten . Näheres daselbst (Droa.

_Mo cbus)._ _ 1164

Sekrpffc5, Entresol,
ca. 360 Qmtr . großer, heller Ge¬
schäftsraum per 1, April zu verm.
Näh. Main zer  Straß e 44. 1165

Webergasse 23
Laden zu vermieten . Näh. Lugcnbühl.

Biebricher Straß e 37, Part . 1166
leffiidfMf 30  st. Coden

nebst Zim ., Küche u . Keller per
1. April zu vm. Näh. 1 St . 1167

Lade» , Weüritzür . 46 , ge¬
räumig, mod . Schanfenster,
mit schönem Ladenzimmer und
Borratsräumen , ev. auch
mit Wohnung » zum 1. April
zu vermieten. Nätz. Uorkstr. 1,3l„
oder Goebenstr. 11, P . r . !!4180

Wellritzstratze 57,
Laden mit Zubeh. per sof. oder spät.

Näh. das, o. Büdingcnstr . 4, 1. 1168
Wielandstr » 8 Laden, für Kürzwaren-

gesch. geeignet, m. Wohn, zu verm. 1169
ZimMermannstratze 3 Lagerhalle

oder Werkstätte mit Wasser und
Gas , gr. Keller» Stallung für
7 Pferde , Wagen - n . Futtere -,
auch get. Näh . Part . 84181

mit Ladenz. und Lagcrr.
Ecke Bahnhof- u.Lutsen-

straße zu verm., pass. f. Lebensmittel,
Drogen rc. N. das. b. Hocli . 1170

Laden für Färberei
und chem. Waschanstalt, Manu¬
fakturwaren od. besserer Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-Wohng. (Heiz.)
Bism.-Ring 2 zu verm. Näheres
BSiliint -i-, Dotzheimer Str . 43.

8 4182

für jede- Geschäl
N , passend, sehr billig

zu verm. Bülowstraße 2, P . l. 1173

Zu mimtm
beste Kurl.Sßieiste

ein Laden mit hell. Neben¬
zimmer,

1. Stock erste Geschäfts-
Etage,

2. Stock Wohnung, geeig¬
net für Pension,

3. Stock kleine Wohnung
nnd eine grofte Eck-Man-
farde Ecke Gr . u. Kl.
Bnrgstr. 2. _642
Schöner Ecklaven,

Ecke Große Burastraße u. Mühlgaffe,
mit Souter .-Räumcn , sof. od. sp.
zu verm. Näh. daselbst. 1172

B9

Zwei Läden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße 49, am Ring»
auf 1. April zu verm. Näheres

Dotzheimer Str . 43.

MWklM öder WerWiitte
per sofort oder später zu vermieten.

Friednch str. 8. N. b.  Ha usmeist er. 1174
2« WtÄ!»e,SüSs

hausstr. 25, gegenüber Bahnhof,
feuersicheru. Heu, für Fabrikation»
Lagerung , Bnrcans ufw. geeignet,
zu vermieten. Gas, elektr. Licht und
Kraft, Heizung vorhanden. Näheres
V.  KalKOreuuer , Friedrtchstr. 12.

DasLaden-Lokal
CSe Friedrichstr. n. Reu gaffe,
seither Teppich-Geschäst der F rma
a lieri & §*ie |<er , ist ans
sofort oder später zu vermieten.
Große, helle Souterrain »Itäunie.
Der Laden kann auch beliebig av-
gcteiir werden. Näh. bei S?Vie <*r.
jlaebm 's , Neugasse3. 1215

Zm Zentrum großer heller Laden m.
Nebenr. in. od. ohne Wohn. z. vm.,
päÄ f. § peiiewirtsch., Feinbiigl.» Frist
Näh. Grabenstr. 20, Stb . 66«

Großer Laverz
u. Geschäftsräume , für grüß. Betrieb

geeignet, billig, auch getrennt , zu
_verm . He!enenstraße 25,_ 311
"Schöner OckLaVeu’

nebst Lagerräumen , mit oder ohne
Wohnung, für jedes Geschäft paff.,
auf 1. April zu vermieten . Näh.
Herberstraße 16, Laden. 657

8 §sWB -EiM
aych  fü r Ae rzte
tt. R echisim wätte
geeignet(6 od. 8 Räumest 1. St . Lang-
äasse 10, zu verm. Näh. Kai sei-Fr .-
Ring 55, 2 l._ 1259Großer LaD§n

mit Ssnsol
KirchgMe 43

(Starchnests
auf 1. März oder später zu ver¬
mieten. Näh, im Haufe 1. Et. 576

Ein LnDen
in dem seit 14 Jahren ein gutgehend.

Kolonialwarcn -Geschäft besteht, ist
krankheitshalber per 1. Juli zu
vermieten . Luisenstraße 17.

m. Sons ., gr.,hell,Markt ' r .32^ll.lli. ik (Hotel Einhorn)p.1. April zu
vermieten. Näh. Bachmancrsir. 8. 1171
~ Maler -Atelier

zu ver mieten Mick ein  e rg 6, 1. 1210
Schöner Laven

mit Ladcnzimmer und Magazin, resp.
Werkstätte sofort oder später zu verm.
Montzstraße 22.  1175

mit 3-Zimmer-Wohnung,
mit Ladeneinrichtg., Pass,

für jed. Geschäft, per sofort oder später
zu verm. Auch für e. Filiale paffend.
Oranienstr. 60. Näh. Mtb. 2. 1176

Laven
und Wohnung zu vermieten . Näh.

Rheingau er Straße 6, Part . 1177
Werkstätte »der Lagerräume

zu vermiet n. Näh. Kl. Webergasse 13
bei ttappe «.

Geräumige Werkstätten, auch als
Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Klorkäraße 29. 2 links,
und Maurniu est.aße 7, Ba rt. FSBj

' Konvltsrei.
Laden, Taunusstraße 55, per 1. Okt.

anderweitig zu verm. Lläh. be:m
Hausver walter Holz, daselbst̂ , 1178

»astr Wei, x ' *'#* mWörth str. 28. 1119
Großer heller Laden,

a. 8 Meter Front , 9 Meter tief , im
Zentrum d. Stadt , mit Bureau - n.
Nebenr., Elektr . u. Gaslicht» für
2566 Mk. zu vermieten . Off . unter
B. 869 an den Tagbl.-Verl ag. 1180

Schönes LaDenlotKL
in der Kirchgasse (Hauptlage ), ist
für sofort oder später , event. mit
Einrichtung , zu vermieten . Offert.
u. D. 873 an den  Tagbl .-Verlag.

Metzgerei
Ecke Zlcth'nring n. Waterloostr. 2,
fctiöncr gr. Ecklädenm. gr. Wurst-
küche für elettr. Maschinenbetrieb,
mod. ansgestaitct, nebst 4 Zimm.,
Kücheu. Zubeh., p. 1. Apr. >912
anderweit, bin. z. verm. Näh. b.
Wolf , Bleichste. 47, Büro , od.
b. Hausvcrw. Waterlostr. 4, 2 r.

Metzgerei, Eckladen Bcrtramstraste
zu vm. Näh. Eleouorcnstr. 5,1 . 1181

UrUrn und Hänsrr.

Billa
Freseniusstraße 33, Dambachtal , 8

bis 16 Z., Zentralh ., elektr. Licht,
per sofort zu verm. Näh. Kaiser-
Fri edrich-Rina 3, 3 Tr . 1182

Durch WkMls
von Wiesbaden ist meine vor drei

Jahren neu erbaute Billa mit
großem schön gepflegten Garten , im
Süden Wiesbadens , in bevorzugter
Lage, preiswert zu vermieten oder
auch zu verkaufen. Die Villa hat
10 Zimmer , 2 Bäder , 3 Mansarden,
schöne Souterrain - bezw. Keller¬
räume . Die Ausstattung ist eine
neuzeitliche u. ..ußerst komfortable.
Küche im Erdgeschoß. Elefl. An¬
fragen von Reflektanten u. F . 872
an den Tagbl .-Verlag . 1228

Billa,
Mngdeburgstraße 1, enthalt . 10 Zim.,

Zentralh ., elettr . Licht, z. 1. Apr.,
cot. später zu verru. oder zu verk.
Besichtigung 12—1 , u. 4—6 Uhr.
Näheres nebenan im Bauburean,
Biebricher S trabe 34, Sout ._

Kapelremstroße 73 und
vSwIl Garteneing. v. Dambachtal,

bestehend au « 1tZimmern ticift reich¬
lichem Zubehör auf sofort zu verm.
Räi eres bei fc*. Aehernaan,

« erstr ntze9»Part. 1183.Ifmliii
paffend, im Dambachtal u. nahe am
Wald gelegen, bestehend aus ge¬
samt 18 Zim. nebst reicht. Zubeh.,
auf sofort zu vermieten oder zur
seldgeriMtlichen Taxe zu verkanse».
Off . u. Z. 877 au den Tagbl .-Berl.

Möbirerke Wohnnngen.
Mainzer Straße 50,

1. Stock, möbl. Wohnung, 4 Zimmer
u. Küche, per 1. April z>: vermieten.
Gartcnbe nubung . Näh. Parterr e.

Sonrenverger Straße 23 möbl.
Billa zu verm . Nur Selvst«
bewob>«er. N ist. das. IS - 12,
oder Tauirnsst!'. 17, bei M-rrnk«.

Falkensteini. T.
Gut möbl. Wohn. v. 7 Zim.,

Mani .,geschl. Veranda,Balk., Bad
Kücheü sonst. Zub., elektr. Licht,
in ruh. Lage, nächster Nähe vom
Wald, ev. auch geteilt, sof. o. spät,
z.vrm.Off.u. A. 226 a. Tgbl.-Berl.

MöbUrrks Zimmrr , Wansarder«
rtr.

AdolsSallee 3, 0)th., möbl. Wohn- u.
Schlafzimmer , 30 Mk._

Mb recht str» 8 !» l . 2 schöne Zimmer
möbl. oder nnmöbl., mit oder ohne
Pen sien, an Hcrin od. Dar, e zu  vm .«

Bierstadter .Hohe 19 möbl. Wohn-
t!nd S chlafzi mmer zu ver.ni 'ten^

BiSm arckr. 43^ t , m. Balk.-Zim.  fep.
Karlstraße 37 gut möbl. Zimmer mir

Schreibtisch pr ei sw erst_ Räh. 1 i.
Oranienstraße 22, 1 St . rechrs, groß.
_s chö»_«iö bl. Zimm er zu  verm «eten.
Oranienstr . 25, 1, schön möbl. Wohn-
_in Schlaf zim. cajicff . L>errn^ z. vni.
g <s>ä äitffr . 28»ft. » möbl. Z. bill. zsiv.
Ziinmermannstr . 4, Ir .»cleg. , gcr.»

möbl . Zim . vorüver geh. s. Vitt.
Möbl. Wohn-u. Schlafzim.

in gutem Haus ^ an gab . Herrn ab - I
nugeben Adelbeidstrasee 59, 2.

|n ruhig, kl  KSusllOett
hübsche Zimmer zu vermieten, mit u.
oh ne Mob. Rhein str. 77. BiS^4 Uhr.

Cut möbl . Wohn - u. Schlafzim.
zu v. SÄöne Aussi cht 1», Gib . 1«

Weiterer gebilv.Herr,
wenn auch pflegebedürftig, findet
angenehm. Heim als Alleinmicker.
Off , u. K. 861 an de» Tagbl.-Berst

Gr . schön möbl. Eckziin. m. gr. Balkon
i». Schlafzim . an fein . ält . Herrn
sof. zu vm. Näh . Tagbl .-Berl . Do

Feere Zimmer und Mansarden ele.
Große Burgstraße 3, 2, zwei nnmöbl.

schöne Zimmer , elektr. Licht, mit
teilweis er Pe nsion u. Bedien, zu  v.

ZBSi UM feete ähntt
(Balkon. Südseite ) v. groß. Wohn,
in gut. Hause an bcss. Hrn . -rbzug.
Näh. Friedrichstraße 47, im Laden.

Remisen , Ktallungen etc.

3mn Lägern WnWeiii!
Am Hanfe Kais .-Fricd . -Mug 44
große, helle Weinkeller per sofort preis¬
wert zu v rmieteu. Näheres beim
Hausmeister im Hause, 4. 1196

. V*
184GrsiWeii ikKer IgS1;

L n|!nv Moritzstrahe 39, f. allerhand
ptCUEl , Zweckep., m. o. oh. Bür. 1185

Sr . Makiltk

M - 4b Mark "»IY
zahle ich demjenigen der mir zum1. April
cpent. Zuli eine sonnige möglichst frei-
gelegene4- oder 5-Zimmerwohnung mit
Zubehör findet. In Frage konimt nur
das Kurvrerlel oder dessen unmittcibare
Nähe. Sonncnberger Richtung und ge-
schlorene Hänserreih « aurgejchlossen.
Garten unbedingt erwünscht. Preis nicht
über 1406 Mk. Zu erfragen unter 28l
bei SS. üKVg-inz, Ta un usstr.  7 . F 2V
Srschs'per 1. April

große 4-Zimmer -Wohnnng, Badez.,
Balkon, Zubehör, in sonniger Lage,
15—25 Min . vom Kurhaus rntfernt.
Preis 750—966 Mk. Offerten unter
P . 873 an de» Tagbl .- Verlag . _ ^EMMi .S-RM.-HD.
mit Garten , Preis 1656 M >. Offert,
u. B. 874 an den Tagbl .-Verlag ._ _
Gesucht von Dmßre

eins. frdl . mbl. Zim . mit etw. Küchen-
benutzung. Off . mit Preis untö:
A. K. hau pipostlagernd. _ -

lLörtsctzuno auf Seite 18.)
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Morgen-Ausgabe«
S. Blatt. Wiesbadener Tagbiatt.

Dienstag»

5. März 1912.
60 . Jahrgang.

Ibtil ' Uasfiflauf

we » t §se !I | s - Mlösung
6

Ich sehe mich veranlasst , mein grosses Warenlager , aus nur erstklassigen Fabrikaten und besten Qualitäten be
stehend, zu enorm billigen Freisen ayszywerkayfeiii

Die bereits eingetroffenen Frühjahrswaren und die noch täglich eintreffenden Meiltsetteia für die Frühjahrs - und
Sommersaison, welche schon vor längerer Zeit zu billigsten Preisen disponiert wurden, kommen ebenfalls zu bedeutend herab¬
gesetzten Preisen zum Ausverkauf.

welcher durch die vollständige Auflösung der Firma bedingt ist, bietet eine nie wiederkehrende Gelegenheit , wirklich gute
Waren zu konkurrenzlos billigen Preisen einzukaufen.

Meine Lager enthält grosse Sortimente in;

weissei,schwarzen und fall

sämtlichen

Iran lä ttir -MUn

Seite ® !

Die streng festen, herabgesetzten Preise sind mit blauen Zahlen an jedem Stück vermerkt.
Verkauf nur gegen bar ohne jeden Rabatt , nur solange Vorrat reicht.

des losveitanfs fatal den 4 . März

LkDPsN Joseph,
Leichhof 11, 13, 15. MAINZ. Leichhof 11, 18, 15.



1

Seite iS, Morgen-Ausgabe, 3» Blatt. Mssimdeuer TaM -M» Dienstag, 3. Marz 1812. Nr. 108.

lLortsetzuno so« Seite 16.)

Zwei ältere Damen
luches zum 1. Mai . eventuell, früher,
eine 4- bis 5-Zimmer -Wohnung, mit
Zentralheizung bevorzugt. Offerte»
mit Preisangaben an K. Gros?,
Albrechtstratze 33, Parterre.

Gesucht f27
sofort oder später int Privathause oder
(Jntftou mir im Kursiertet 4 ob. 5 zu¬
sammenhängende unmöblierte Zimmer
mit Küche, Bad eveutl. mit Heizung.
Beleuchtung, Abendbrot n. Frühstück f.
8 Personen. Garten unbedingt erwünscht.
Preis f. Wohn, nicht über 12 0 Mk. Off.
u. A. 280 an » • fieoi » Wiesbaden.

Dauermieter.
Für besseren Herrn , alleinstehenden

penf. Beamten , werden 2 leere Zim.
mit Bedienung und wenn tunlich, mit
gutbürg . Mittagstisch gesucht. Ang.
mit Preisangaben unter E. 185 bis
7. d. Mts , an den T agbl.-Verlag ._

Suche möbliertes Zimmer,
mit Balkon, freie ruhige Lago, auch
aus?erhalb. Offerten unter M. 878
an den Ta gbl.-Verlag.

Verein sucht
ein Parterre -Zimmer in der Nähe
des Lnisenplatzes wöchentlich einmal
zur Abhaltung einer Sprechstunde.
Offerten mit Preisangaben unter
B. 878 an den Tagbl .-Verlag.

Maleratelier
mit 2- od. 3-Z.-Wohn. von Kunstmal.
gesucht. Angebote unter Atelier 66
hanptpostlagernd erbeten.

Leere ruh . sonn. Mfd. m. Plattherd
ges. Off . Rheinstraße 67, im Laden.

Gesucht

größerer Laden
mit Kontor u . grosser Heller Werkst.,
ebener Erde, für mechanisch. Betrieb.
Toreinfahrt Bedingung , erw. großer
Hof. Off,  u . M. 875 Tagbl .-Verlag.

Bäckerei,
in guter Lage, oder wo inan eine ein-
richten kann, von tücht. Geschäftsm.
zum 1. Okt. zu mieten gesucht. Off.
u. N. 874 an den Tagbl .-Verlag.

Uenston Mhlmanu,
Rhelirstraßr 47.

Möbl « Zimmer , auch tageweise»

Für Dauermieter!
Elcg . möbl. Zimmer , mit vorzügl.

Verpflegung , von 75 Mk. an. Daselbst
Privatmittagstisch zu 89 Pf . und
1.29 Mk. Pension Schumann , Markt-
stras?e 9. neben dem Königl. Schloß.

Vorzügl . Pension f. stud. s. Mädch.
i. fein chr. Fam. Erl . d. Havsh. a. W.
Mtl . 80Mk. l . Ref. Wo? s.Tagbl.-V. Ak

Jeder Mieter
vsrlaiigadio Vt' oJifiU ni' SÜSten de»Haus- u.ßriüiteitzöf-Vereins

E . V.
öesoliaftsaiello : Luieenstraose 19.

Telephon 439. x 375

Suchen Sie?
eine Wohnung, möbl. Zimmer;

Kostenlos!
nachgewiesen durch Wohitungs -Dür»

„Hansa", Rheinftr. 84, Gib.
Telephon 1623.

WohnrurKs-Nachweis-
BureanLionk Cie.,

DahnhofKraße 3.
Telephon 798.

Gröff'e Auswahl von Diiet- und
Kaufobjekten jcber Art.

Geld-mr»JmmoWen-Markt der Merbadener Tagblattr
Lokale Anzeige» im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., ausivärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. - —

SEmomsm MENWstEKBSSÄtz

_KaprtKiien -KngeboLe.
Kanu Ihnen reelle Geldauqeboie auf

Hypöthetett,
Mobilien r». Wechsel machen. Auch
ru fs Land. See robcnftra ße 1,1. _
Hypotheken-Kapital

IN erster Stelle auf gute Objekte au?-
>uleihen. Offerten unter 8. 164 an
I». rren », Wiesbaden»

Kapitalien -Grsuche.

Geldgeher
erhaltenkostenfrcienNachwe^ gute»HtzpsthekeR
durch Jstbl,
Webergasse 16 — Fernspr. 694.

Kaufe gute Hypothek
§(((9 kleines Landhaus hier.luSführlrchc Off. unter « . « rs
an den Tcr gdl .-Verlag . _

OßiM Ws , sucht hiesiger HanSbe-
uWVv  sttzer gegen Sicherheit

«. gute Zinsen auf gleich zu leihen. Off.
unter F. 877 nnjten Tagbl.-Verlag erb.

4—6009 Mk. gegen 4f. Sicherheit
zu leihen gesucht. Agenten verbeten.
Off , m M. 874 an  den Tagbl .-Verlag.

6 - 6 '/- tausend Mk. 1. Mpoth.
a. Land gesucht. Offerten nur. 11. 879
an den Tagbl .-Verlag._ _ _
Boy einer2. HWothek
van 14000 Mk . sollen S—!!0 !)0 vor¬
rechtlich cebtsrt werden. Offerten unter
bi. 870 an Rn Tacibl.-Verl. erbcten.

15—20,609 Mk. 1. Hyp., 50 Proz.
der Taxe , gesucht. Offerten unter
D. 875 air^den Tagbl .-Verlag . _
26W0 W . IN2i Steile.

prima Objekt, von Selbstgeber ges.
Off , u. B. 182jm den Tag bl.-Verlag.

25,699 Mark 'S. 5M>7
gute 2. Hypothek, auf ein Geschäfts¬
haus in frequenter Lage der Stadt
gesucht. Objekt u. Entleiher prima.
Of f. u. B. 879 a n den Ta gbl.-Verlag.

Sehr gute zweite Hypothek von
85,066 Mk. mit kleinem Nachlaß ab¬
zutreten gesucht. Offert , n. M. 877
an den Tagbl .-Verlag . 11375

25—30,000 Mk. 1. Hypothek gesucht.
Off. ». E . 875  an den Tagbl .-Verlag.

Prima 2. Hypothek.
85,06 «! Mk. für gleich od. 1. April

gesucht. Schönes Haus. Bitte Antwort
iinstr w . « ss gn den Tagbst-Verlag.

Tack;che
oder veck. 2. Hyp. von 40,609 Mk^
3% % u. 3 Jahre fest, vorher 11,000,
nmtl. Taxe 102,000, auf Baugrundst.
bei München, gegen andere Werte , rv.
etwa die Hälfte bar zngczaylt wird,
mit groß. Nachlaß. Nur direkte Off.
unter B. 877 an de» Tagbl .-Verlag.

Iminovilien -Uerkäufs.

Billen-
Gelegen heiiskästfe.
Verhältnissehalber sind mir mehr,

klein, u. größere moderne Villen,
mit u. ohne Stallung , hübsch. Gärt .,
in bester Lage, sehr vorteilhaft zum
Verkauf ev. Perm . übertrag , worden.

Vur . : Rheinstr . 21, neben d. Hauptp.

©fettenn. AvskaM gratis.
jBillen -Verkintf.

Sckirtzcnsiraki « 1 mit 3 —10 Zim .»
Schützeustrstze 10 mit 8—0 Zim . ,
Schützeustraste 18 mit 7—v Zim . ,
Wiesvade » erStr .41 mit 7—3 Zim . ,
Mogartstvaffe 4 mit 19—18 Zim .,
Zentralheizung, elektr. Licht, r .ichl. Zub.,
mit bersch, großen Karlen , schöne Lage,
an elektr. Bahn, in Watdcsnähr und an
städt. Anlagen in der Preislage von 50-
bis 170,000 Mk. zu verkaufen. Mozart¬
straße 4 in Kurlage, auch für Pension
geeignet. Näh. Bes. I >. Hartmanu,
Schühenstraße 1. T >l. 2105.

Gotifried -stiu teittta sie 4,
Villa, 10 Zimmer und Zubehör,
m t allem Komfort ausgestattet,
unter günstigen Aedingnngen so¬
fort zu verkaufen, ev ntl. zu ver¬
muten. Nah. Wobnnngsbureau
IOok & Cie . , Bainhofstr . 8.

/ Mk. 30,000 «- \
zur ersten und einzigen Stelle auf
hochfein . Unterpfand von sehr ver»
inög » Besitzer zu 47»% per gleich
oder 1. April gesucht. Offerten erb.

^unt . E. 867 an den Tagbi.-Berl.^
P ' - — - '

mit Äutogarage Fritz Kalle-
ftr. 11, parall . der Biebrichcr
Straße , für eine und zwei

Familien eingerichtet, preiswert zu verk..
evcnt. zu verm. Näh. daselbst von 10
bis 12 und u—6 Uhr oder bei den
Agenten mia Winkelcr S tr . 4, 1 links.

Hübsche Möüige Billa , an Elektr.,
nur 50,000 Mk. Ein Stock noch Viole
Jahre fest vermietet . Offerten unter
U. 852 an den  Tagbl .-Verlag ._
ToMel -MM. 7 ,L
Bahn , geschützte Höhenlage, je 8 Zim .,
mit (harten , zu verk. «der zu verm.
Näh, L. Kraft , Agent., Taunusstr . 17.

plßöerne CiOMml-Ma
im Walkmühltal reizend gelegen,
zu verk. od. zu vernr. Off . u. C. 182
an Tagbl .-Zwcigst., Bismarckring 29.

--MI
Wcinbergstraße 3 ist sofort zu ver¬
kaufen. Näh. daselbst oder Taunus-
straße 33/35, Möbelladen.

| Billa im Nerotal. I
<ä» Südseite , 10 bis 12 Zimmer, <ä>
2 bochvornehuie Ausstattung , %
H Mk . 20 009 .— unter der Taxe
^ zu verkauf .» durch 4>
l  J . Chr . Glücklich , I
| Wilh-Imstraße 56. |

! liniio füine llß , |
^ engl . Laudkausstil , in nn- ^
♦ mittelbarer Nähe des Kurparks, i
$  erhöhte Lage , 8 Zimmer und A
S Zubchör . netter Garten , sofort
* preiswert zu verkaufen durch |
| J . Chs *. GSSickSIch , %
G Wilhelm straffe 56. ♦
» ♦
» » » « » « » » » » » » » <*«><*»

! M lll AonuenberMr. |
S Parkfeite . <d
t  8 Zim. u. Zubeh., Nwd. Komfort, I
H> üuverder Preis Mark 109001 ) <ä>

zu verkaufe » durch ^
% J , CSib*. GilickBIcIi , |

Wilhelmstraße 56.

H.- ü--»HHSHHHH» 0 » -S

I Reizende Billa, I
% 8 Zimmer und Zubehör, modern. §
o Komfort, « etter Garte » , ruhige 4
O Lage, 1 Minute VS» Halte - *
$ stelle elektr . Bast » wegen Erb - I

teilung sofort billig zu ver-
0  kaufen durch ♦
% J . 0hr o SS?lci &Sio3i, ♦
% Wilhelmstraffe 56. »
ev «>

1 Mekulatms-Wsekl. |
0  Kn vorderer Frankfurter H
♦ Skratze ist eine Billa wegen t
V Anscinanderietznngbillig zu ver- |
<& kaufen. Alles Nähere durch «>
% J «CS?a*0 SileliiiclEj |
^ Wilhelmstrahe68. I

r SauplStzs r
I » fedev Grotze » in Herr- I

C> lickpr , gesunder Lage, vornehme -»
Gegend , zu verkaufen durch ^

| Ja GiilsisSiGl ŝ |
4» Wilhelmstraße 58 . 0+ ■ <»
o » o oe o -iftW ’«s><»

WegzngShalber
ll -Zim.-Villa , sonst. Zub., allernächste
Nähe Bahnhof , fof. bcziehb., zu verk.
Agenten verbeten. Offerten unter
M. 868 an den Tagbl .-Verlag.

Müfamilicii-Billa
(Nähe Landesdcnkmal) zn verkaufen.
Nähe res Siegfriedst raße 4._ _
Gitta, AsoLfshöhe,

Wiesb . Allee 78/80, sofort zu verk.,
10 Zim, . 18 er Garten , ff. Obst, Turn¬
platz. Näh. Jmmobilien -Verkehrsge-
scllschaft m. b. H., Marktplatz 3.

~ Billa
in Seeheim , o. Bcrgftr ., 9 Z., prachtv.
Zier -, Obst- u. Gemiiscg., 2699 Qm .,
zu berkaufe» oder zu vermieten . Off.
unter F. E. D. 2247 an Rud . Masse.
Frankfurt am Main . F110

"Achtung!
Mciiic Billa,"LLL"'

Garten, in feinster Lage Wiesbadens,
direkt an Anlagen ge'egen, enthaltend
12 Zimmer nebst reich!. Zubehör, ver¬
laufe ich u-ter kce CerichtStaxe. auch
tausche ich dagegen schuldenfreies Grund,
stück oder zweite .Hypothek. Offerten
unteP W_. 877 an den Tagbl.-Verlag.

Kleine vornehmegreitiöenpenfiost
ist bester Kurtage , unter vorteilhaft,
Bedingungen wegen Uebernahme e.
Hotels zu verkaufen. Offerten zu
richten an I . Eh. Glücklich, Jmmob .-
Age ntur , Wilhelmst raße 56. _

Haus,
mit großem Obstgarten , bei Sonnen¬
berg, wo eine Räffe-Geflügelz . ein¬
gerichtet ist, welche gute» Absatz hat
und auch für Dame geeignet ist, bist,
zu verkaufen init totem u. lcbeirdcm
Inventar.
__ Debus , Am Römertor 5.

'In der oberenThdelürissträße 'ist ein
in bestem Stand bsiindlichcs modernes
Wostnstan ^ mit 5- und 6-Zimmer-
Wohnimg' !! (kein Hinterhaus) zu ver-
kau>cn. Das Haus eignet sich besonders
für Aerzre oder Nccbtsanwälte. Ver¬
mittler verbeten. Selvstreflettanten er¬
fahren Näheres unter 4. 788 durch den
Tagbl .-Verlag. F375

|oti)ii!(i!i. pejitenljans.
direkt hinter der Ringkirche, Alters
halber preiswert zu verkaufen. Das
Haus ist passend für Großkaufmann,
Druckerei oder auch für Fabrikbetrieb,
da große Räume vorhanden . Offert,
u. T . 877 an den Tagbl .-Verlag.

Westen ?.
NeuLables Gcschästsyaus nebst

Hinterhaus mit 2- v. 8-Z »nmer-
Woünuvgen bei kleiner Anzahlung
soiort zu verkaufen. IiälicreS:
Woh » u « «sb » re .ttt lnnn & Cie . ,

_
Sichere Existenz

^hdurch Kauf
«ksverb. miti
C

»rchere « xistenz
if eines Fischgeschäfts »W
Speisewirtschnft » im %

besten Verkehr . Preis mit Hau? E
.sr. Inventar nur Mk. 21,900, .̂
Anzahl. 4- 5000 Mk. <3v

_ O. EngH , Adolfstr. 8^
Villen-Vaüplatz, gute Lage, pro

Ruie 459 Mk., zu verkaufen. Offert,
ü. F . 875 an den Tagbl .-Verla g.

M »-Z« We
in bevorzugter Lage an der MoS»
bacher Elrafjr , Front gegen Osten,
in verschiedcnn Groben, von 25 dir
44 Ruten, st» Bebauunz. preis¬
wert zn verkaufen. Näh. Nikolas-
straffe 20, 1._ F381

GrrmDftücke
zu Bau - und Speknlationszwecken, in
verschiedenen Teilen der Stadt und
Gemarkung Wiesbaden billig zn verk.
Wiesbadener Jmmobilien -Erwerbs-
u. Verwertungs -Gesellschaft m. b. H.»
s_ Taunusstraße 9. r_ r_

Große Besitzung mit Fabrikgebäude,
für . jede Fabrikaiion passend, auch für
Geflügelzucht ober Schweinezucht., ist für
16,000 Mk. unter gutcn Bedingungen zu
erwerben. Offerten unter Z. 879 an
den Tagbl. -Verl.

!.
Mehrere Bauplätze, in bester Lage

von Kästet, zu verkaufen ; evt. wird
Baugeld d. 2. Hypothek gestellt. An¬
fragen erb. unter L. 7226 an die

Altertünrl . Landhaus anr
Ltt6arterse § ,

nt. Gart ., Obst, Mein , sckiatt. Wäldcki.,
ruh . wuuderv. Lage, Sec - u. Ge-
birgsaussicktt, günstig zu verm., ev.
zu verk. Offerten unter 11. 878 an
den Tagbl.-Verlag ._ _ ■
Uerimse 30 Morsen Her,
zwischen Düsseldorf w. Elberfeld
ä 800 Mk. Event , tausche g. Land,
Nähe Wiesb ad. Jul . Schultz. Eltville.
Annonc.-Exp. D. Frenz , Mai nz. 128

Isnurobrliou -Kaufgesuchc.
Haus mit 2969 Mk. Anz. zn übern.

Offert , u. K- L. postlag. Bismarckrg.

8iei« Anzeiger der Wierbadener Tagb!att§.
Lokale Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform ln Pfg ., in davon abweichender SatzauZführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aitfgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Kolonialwarcn -Gefchäft
mit Obst , und Gemüse ist billig
zu verkaufen. Zu erfragen Eltvillcr
Str affe 18,  Laden ._ _ B4382
Kolonialwaren - st. Gemüsegeschäft

altershalber sehr bist, abzug. Off . u.
lv.  187 Tagbl .-3wgst., Bism arckr. 29.

Gutgehendes Butter -, Eier-
u. Produkten -Geschäft umständehalber
zu verk. Offerten unter S . 186 an
^ngbl .-Zwcig stelle,  Bismarckr ing

Kräftiges Arbeitspferd
zu verk. Sedanftraffe 6.

80.

Küferci
wegen Gesundheitsrücksichten billig
abzugeben. Gute Holzarbeiter bevor¬
zugt. Offerten unter W. 186 an den
Tagbl .-Ve rlag ._

Prima Milch-Geschäft
mit ff. Kundschaft u. Handwagen zu
verkaufen. Gefl . Offerten u. T. 185
T aabl.-Zweiastclle, Bismarck rina 29.

Deutscher Schäferhund , 6 Mon. alt,
billig zu verkaufen. Näh. Heise,
Herrnga rtenstraße 9, Hth._

Englischer Zwerg -Fox
und klein. Rehpinscher billig zu verk.
Gustav-Adolfstraffc^15,„Part.

Junge Rehpiufcher liill. zu verk.
Dotzheimer Straffe 17. Gth.

wmmmmmm
Foxterrier n. Aquarium

zu Vers. Ädlerstraße 87, i  l.
Junge Dobermann -Pinscher,

höchst prämierter Abstammung zu vk.
Kleiststraße 8, Par t, links. __

Deutscher Schäferhund,
1 Jahr alt , echte Rasse, umstände¬
halber billig zu verkaufen. Näh. int
Ta gbl.-Verlag ._ s_ __ :_ Pu
Berk, junge Hühner , jetzt am Legen
(Goldwähandottcs ). Gärtnerei Pesch,
Magde burgstraffe._ _ _

Jg . Kanarienhähue,
rein . Stamm Seifert , fleiß . Sänger,
nur cig. Zucht, von 8 Mt . an, schönes
Eichhörnchen zu verkaufen. Vogeler,
Seerobenstraße 16, 1 r-

Pr . Kanarien -Hähne u. Weibchen,
St . Seifert , billig zu verkaufen Nero-
straffe 4/ß 1 J,-_ _ _ _
Hocheleg. Damcnkleider im Auftrag

bil lig zu verk. Steing asse 31. Ä. 2 L
. Hocheleg. Ges.- u. Sträßenklcider
sehr bill. KI. Webcrgasse 9, 1.
" MOJackenkleid (48)
bill. , zu verk̂ Sedanstraße _ _
JackenNmd, Regenmantel «. Bluse

zu verk. ,Schützenhofstrabe 1.
Zwei weiße Jackettkleider,

Größe 42 u. 46, Cheviot, für 15 und
20 Mk. abzugeben. Adresse zu er-
fragetr im T̂agbl .-Verlag . Pp

Schwarzes Kostüm, Mantel,
schwarz-weiß, Hüte, Kindersachcn sehr
billig zu verk. Hcrderstraße 13, 1 l.

Einige Mäntel u . Kostüme,
auf Seide gefüttert , billig zu ver-
kaufen  Kirchgasse 76, 1._

Gelegenheitskauf , billig,
bersch, getr ., gut erh. Kleid., Mäntel,
Blusen, Wäsche, Federn u. Boa billig
zu verk. Sckwalb ach er Straße 6, 2.

Schwarz . Tüllkleid mit Taft
(für große schl. Figur ) zu verkaufen
Rheinstraffe 34, S eitenbau 1. ._ #

Weißes Brautkleid
zu verk.  Uorkstraße 13, Mtb . 2 r.

Nene Herren -Anzüge
zu verkaufen Äkarktstraße 8, 2, Ecke
Mauerg asse. _ _ __ _ „ __
Rener schw. Sacko-Anz. u. Frack-Anz.
zu vk. Marktstr . 8, 2, Ecke Mauerg.



Rr . 108,

Konfirmanden -Anzug
ZU Perl, Dotzbeimer Straße 55, 3.

Dienstag , 5. März 1912. WiesöaLener TagklM. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. «Leite 18.

Plüsch-Tepplch, 2x3 Mtr .,
Mnoleum -Teppich, 2x3 (Jnlaid ), wie
neu, Kinderbadewannebillig zu verk,
Lauer, Bismarckrina  9 , 3.
„ 7 Plüsch-Portieren
rür,Türen u. Fenster mit allem Zu
behor, 1 ovaler Spiegel , 1 kl. Sofa
n. verschiedene Bilder zu verkaufen
Adekheidstraße 11. 1 St ._ '
MleaenheitMufe . Photograph . App.,
Omektrvsatz, Vergrößerungs -App. -c.
mllia zu verk. Photograph . Anstalt
G^ Goetz, Hermannst
„1 © Sfeüt. Kaffeeservice, I2ültg7
* Fahnenschild, 1 eis. Bettstelle um
Mgsh . bill. zu vk. Adlerstr. 11, Part.
. . Knautz-Pillno,
tote neu, wegzugshalber für 520 Mk.
Zu verk. Neuwert 720 Mk. Garantie-Dein . Kaiser -Friedrick-Rina 24. P,

Pranino , sehr gut erh., billi.
abzugeben Iahnstraße 40, 1. Ü3557

Kopierprefse «. Schreibtisch
(,Schnitzarb.) au vk. Bleichstr, 25, 2 r .
Stilvolles dunkeleich. Herrenzimmer
schwere feine Auss.. best. a. Biblia
thek, Diplomat , Pilztisch, Schreib-
ieZÄ, Lederftühl. u. Shesterfieldsofa,
100 Mk. unt . Preis , für 690 Mk. geg.
bar zu vk. Mobelaesch., Oranienstr . 6.

Wegen Umzugs einer Herrschaft
drachtv. Salon -Garn ., seid., 75 Mk.,
Vertiko 25, Schreibt ., Dipl ., 50, Bett
mrt Roßhaar 70, Waschkom. 15, mit
Marmor 22, grün . Diwan 40, 1 Bett
Mrt Muschelaufsatz u. Wolle 35 Mk.,
7* u. 2-tür . Kleiderschränke 12, 15, 25
!f-,o5 Mk., 2 Roßhaarmatratzen , rot,
£85 SK!., Kuchenfchr. 20, Waschmang,
A - Frisiertoilette 40 u. verschiedenes.
Oranienstr aße 27, 1. Stock.
& IUELkr -Einricht ., Oelgem.,
TO Ttsch, Kleiderständer billig zu
verk. Kornerstraße ^ l , Parterre.

Schlafzimmer , hell, 2 Betteich
Stur^ Spiegelschr., Wascht, m. Warm.
^ ' ^? bi^gelaufs., 2 Nachtschr., .Hand¬
tuchhalter bill. Lelenenstratze 18, 1 r.
Hochmod. herrschaftl. Schlafzimmer,
innen u. außen echt Kirschb., natur¬
poliert, reiche Intarsien , Messin
TOchl., gr. 3tür . Spiegelschr.. Wascy-
S ™ .(, m. hoh. Marmorrückw., zwei
Mstschr . mit Marm ., 2 Bettstellen,
sichle u. Handtuchhalter ; dasselbe

i Birke, natur -poliert, weit unter
^ .^ Mgeben . B 4493^Nöbellager Blücheröla tz 3 u. 4.

I

Schlafztm . in Rußl , Kirschb.,
Mahagoni ec., Kücken 50 bis

250 Vertiko 30- 90, f. Waschk., Bett .,
Tische, Stuhle , Flur - Garderobe,
Trumeaus , Diwan , Deckbetton und
Kiffen u. mehr, billig. Kein Laden.
Bismarckring 28, P art , rech ts . B4337

Schönes Schlafzimmer , h. nüßb .,
kompl. Küche, 2 Schränke, 1 Garnitur,

2 Sessel (bord.), gr. Bücher-
itormik, eich., 1- u. 2-tür . Kleiderschr.,
LS ' edenes mehr bill. Scharnhorsts^aße - 40. tzib., Werkstätte ,
p Wegzugs n. dem Ausland
tri ' p 14Iafänn .=@tnr . u. Küche, ganz
« • 3? verk. ; ist auch an strebst
fiwf gut. Fremdenkundsch. zu
Wertr . Zu erfr . Philipvsberqstr . 4, P.
,n£ °tof.. lnDb- nußb.-pol. Schlafzim.,

besteh, aus 2 Bettstellen,
Patentr ., Roßhaarmatr .. 2t. Spieael-
Mank mit Intarsien . Waschkommode
2p -Spieaelaufsatz , 2 Nachtschr. mit

0̂ .Mk._ Wlerstraße 63, H. P.
Möbel. 9 Zim.. best. a. 6 Schlafzirm,
1 Speisezim., 1 Wohnzim., 1 Warte-
mS " m lVitsch). einz. Betten
2y*. 3toßh., lack. Schränke, 2-tür.
Spiegelschr Waschk. m. M. u. Spieg .-
Aurst, Nacktt., Schreibt ., Salon - u.
Kuchent., Chaise!., Diwan . Eisschr.,
s-evv Flurtoil ., Person .-Wage u. a.
L -N - spottbill, Näh. Göbenstr. 9, P.
billiger Gelegenheitskaüf w. Räum .:
?. v-rschied. Betten , 10 Deckbetten,
b .D,w .. 8 Cbaisel.. Salonaarn ., Sofa
N 2 groß. Sesseln, pol. Koni., ltür.
Met^ - u. Küchensehr.. Tische. Stühle,
-toaschmangel, Scbneider-Nähm., wie
neu, Waschtisch, Waschkom., einzelne
SKHaar -, Seegras und Wollmatratz.
Mb iller Str . 4. V., Ecke Dotzĥ Str.

Vollst. Bett mit Roßhaarmatratze
2- vol. Sofatiseh zu verk. Druden-
^llh ^HsrontsM_
2 Betten 15—25, gr. 2t. Kleiderschr.,

(« . Ihn :. 10, Waschkom. 10, Tisch u.-La scht. 6 re. Bertramstr . 20. M. SR. r.
„ Wegen Wegzugs einer Herrschaft
eu verk. : 1 engl. Bett 45, Kleiderschr.,
äk. u. 2-tür ., 10—14, vol. Kom. 10,
L ' wan 45, Chaisel. 18. Vertiko 28,
Avchensehrank 14, Trumeau -Spiegel.
Lah nstraße 20, VbL.  Bart.

Schränke, Tische, Wasch-
wr Bild ., Säulen , Stand .,
,̂ !ll^sck,ränke, Teppiche. Lüst., Küchen-
D,obel. Sofa . v. 15 Mk. an , Sessel,
HllrZarderobe zu verk. Adolfsallee 6.nS--,X vollst., Nühmasch) f. Schneider
Ltst Tavez. zu verk. Metzgergasse  29 , 1.
Mt m. Svrungrahm ., versch. Möbel,

wer, Gebrauchsgegenstände billig
A verk̂ Adelheidstraßê 65, 1.

Gute billige Betten : Eifenbetten
v ° ' »Svlzbetten v. 15, Kinderbetten
v. 8 Mk. an, Riesen-Auswahl , Kissen
ns ?-40, Deckbetten von 5 Mk. an im
Let ten-Geschäft, Mauergaffe 8.
r .w. Fast neue Mufchelbettstelle
-ülli st zu verk. Schachtstra ße 21, 1 I.

Zweî fäst neue Patent -Rahmen
W Schoner, 98 X 1,96, bill. zu verk.
elpler straße 16,  Herborn.

Matratzen u. Polstcrmöbel w. gut
L billig aufgearb . u. neuangefertigt.
Lllv ez. D avid. Bertramstraße 21.

Gute billige Matratzen : Seegras
b°n 9, K.-Wolle 16, Kapok 30, Haar
SP' Strohsäcke 3.50, Patentrechmen,
Urungr . v. 12 Mk. an, pr . Ar^ best.
Mat . Bettengesch. Mauergasse '

. Plüschgarnitur , rotbraun,
lSofa , 4 Seffel) , u. Tisch zu verkaufenEltviller Straße 16, 2 l.
Chaisel.' neu, 22 Mk., verstellbar 26s

-n Molton (Buchengestell) liefern Aug.
L-Putz. L. Wölfcrt , Polster - u. Dekor.-
Gesch aft, Wortbttr . 16, 1. Tel . 3826.

Chaiselongue 15 Mk., Bett
mit Sprungr ., Küchentisch mit Brett
u. verschied Möbel billig zu verk.
Westendstraßê 13,̂ Part . __ B4703

Dreisitziger Diwan billig zu verk.
Bismar ckring 14,  2 links._ B4691
Chaiselongue, zum Sitzen u. Lieg.,

sehr gute Arbeit, neu, zu verk. Eckern-
fordestraße 1, P . r., 9 —12 ». 3—6.

Billig zu verkaufen:
Chmseostigue, Sofa , Tisch, Stühle,
Mssel^MeguxHäsnergasse 17, 1 l.

Eleg. Herrenzimmer -Garnitur,
fast neu, zu verk. Eckernsördestr. 1,
Part , r ., 9—12 u. 3—6 Uhr.
Massiv. Anprobierspiegel , 145X82,

mit breitem Goldrahmen , Fassettglas
c>0 Mk. zu verk. Gr abenstra ße 6, 2.

Büfett , nußb.-poliert u. eichen,
mit reich. Schnitzerei u. Kristall -Ber-
glasung 145 Mk., Kleiderschr., nußb.-
Vol., innen halb Eichen, 48 Mk., pol.
Vertiko m. Spiegel 46 Mk ,̂ Trumeau-
Spiegel m. schönen Säulen 83 Mk.
Möbellager Blüchewplah 3/ -L B4494

Antike Schreibkom., Theke Bett
(vollständig), Spiegel billig zu verk.
Roonst raße 6, 1 r echts.  84689

Großes , fast neues Sofa
mrt Kissen u. Portieren , 1 Plumeau
m. Kopfkissen, fast neu, eis. Bettstelle
bill. zu vk. Hermannstraße 28, H. P.

Gelegenheit für Brautleute!
1 Plüschsofa m. 2 Armsesseln 45, vier
Nußb.-Stühle , hocklehnig, 20, Mah.-
Kom. 12, rund . Tischchen m. M.-Pl.
7 Mk., schwarze Säule 3, gr. Bild im
Rahmen 10, Nickel-Kafkeeservice8 M.,
Teegläser, Kakesdose. Kuchentell. usw.
Dotzh eim. Str . 8, SB., 10—.11, 4—6

Plüsch-Sofa billig zu verk.
Dambachtal 8, 1. St.

Waschk., Tisch, Bett , Küchentisch,
Küchenregale, Nachttisch m. Marm.
Schwalbacher Str . 43, Mtb. 1.
Waschkom., 2 Betten , Serviertisch'

billig zu verk.  Minor , Fran kenstr. 23.
Geldschr. u. Oelgemälde w. Platzm.

bill. zu verk.  Rheingaue r Straße 6.
Geldschränke,

Piano , 1», fast neu, zu verkaufen
Frie drichstraße 17, 1.
Prima Kaffenschränke v. 169 Mk. an,
Kontrollk., Handkastenwag., Rollbur .,
3t. Spiegelschr., Stufensp ., p. Schlafz.
m. 1 Bett billig Hermannstraße 12, 1.

Wegen Äusaabe eines Haushaltes
mehrere 1—2tür . Kleiderschr. mit g.
Weißzeug, Nußb.- u. Eichen-Schreib-
tisch, Sviegelschr., Trumeau , Wasch¬
komm., Nachttisch. Tisch. Uhr, Spiegel
bill.  zu verk. Bleich stra ße 15, H. P . l.

Schubkastenregal, Theke, Kasse,
Glasschr. m. Schiebetür , Kopierprefse^
Wage, Oel- u. Essigbehälter m. Me^
Appar., Erkergest. bill.̂ Frankenstr.

Amerik. Registrierkasse zu verk!
stlhelminenstraße 50. Telephon 749.Wilhelminenstraß e_
Gr . Fahncuschild u. ElaSschikd

bill. zu verk. Grabenstraße 6, 2.
Federrolle mit Bank. bill. zu sei?T

Franke nstraße 13, Hth. 1 r.
" Leichte Federrolle 25—30 Ztr

Tragkr ., 1 Fahrrad m. Frei !, sofort
bi ll. zu verk. Göbenstr.  9 , M. P . r,
Leichter Handkarren , f. Maler pass.,

zu verk. Eltviller S tra ße 12.
'Eleg. fast neuer Fahrstuhl zu ' verk

Kaiser -Friedrich- Ring 25, 2.
Babhkorb 4, Kinderw. 10, Stühlch . 3,
Eisschr. 10 Mk. Dotzh. St r . 74, 2 lks.

'200 Kinderwagen u. Klappwagen,
neu, vor- u. diesjährig , riesig billig
Betten -Geschä st, Mauerga sse 8.

Kinderwagen,
passend für Wäscherei, billig zu verk.
Blücherstraße 18, Stb ., Jäkel.

Wenig gebrauchter Kinderwagen
zu verkaufen Scharnhorststraße 40.
2. Stock recht-
Gut erh. dunkelbl. Sitz- u. Liegewag.
zu verk. Seerobenstraße 9, M.

Gut erhalt . Kinderwagen'
zu verk. Walra mstra ße 11, 2 St.

Sch. Kinder-Sitz- u. Liegewagen,
dunkelbl., auf Gummirädern , billig
zu verk. Frankenstr . 10, Mitte 8.

Sitz- st. Liegewagen, gut erhalten,
bill. zu vk. Hermannstratze 22, V. P.

Elea . Kinderwagen,
Kinderklavvst'ühlcheu u. Teppich billig
zu verk. Rüde sheimer Straße 31, 4.

Blauer Kasten-Liegewagen
u. 1 Kinder-Spartwagen (z. Lieg. u.
Sitz.), gut erhalt . Blücherstr. 25, 2 r.
1 Kinderwagen «. 1 Waschmaschine
zu verk. Schäfer , Bismarckring 22, 8.

Kinderwagen billig zu verk.
Näheres Rhe in straße 82, Part.

Kinderwagen
zum Sitzen u. Liegen, 15 Mk., zu vk.
Albrecktstraße 22, Metzgerei

Gut erhaltener Kinderwagen
billig zu verkaufen Herderstraße 31,
Metzgerei.

Eleganter Kinderwagen,
dunkelblau, mit Nickelgestell, zu verk.
Schwalbacker Straße 95, 1.
Weißer Sportwagen mit Gummi bill.
zu ve rk. Stein gasse4, 2 r ., 10—1 Uhr.

Zusaminenlegbarer Sportwagen
zu verkaufen, wurde nicht abgeholt.
Lor elev-Ring  13 , Hth. 1 r .

Gut erh. Herrenrad mit Frei !.,
Motorrad , sowie Nähmaschine bill. zu
verk._ Klauß , Bleichstraße 11.

Gebr . Fahrräder von 20 Mk. an.
Maver , Well ritzstraße 27.

Wegen Umzugs billig zu verk. :
Kleiderschr. u. Gestell, Kom., Wascht,
u. Gestell, Zugl ., Tische, Reg., Stehp .,
Geige mrt Kasten u. Schule, Laden-
Roul ., Frackanz. Friedrichstr . 46, 1.

2türiger EiSschrank,
noeh nicht gebraucht, billig zu verk.
Georg-August -Str aße 6, Hth. Part.
Küchen-Einrscht., Vertiko, lack. Bettst.,
Waschkommode, Nachttische zu verk.
Scha chtstraße 25, bei Schrein . Thurn.

Gebrauchte Kücheneinrichtung
u. Sofa zu verk. Näh. abends nach
6 Uhr, B leichstr aße 18, 2 r.
Küchenschr.» ovaler Tisch, 2 Betten
zu verk. Do rkstraße 6. 1 r.

Gebr . sol. Küchenschrank u. 2' Uch"
zu verk. Isettelbeckstraße 18, 1 .1

Ein ovaler pol. Tisch 6 Mk,
blaues .Jackenklerd, Gr . 42, f. 10 Mk.
û verk. Wellritzstraße 6U 2 l

zu
1 Ausziehtisch. 1 klein. Tisch,

Zimmerteppich (2,25x8,30 ) billin
verk. Dr ude nstr . 1,  2 l., vorm. Cron.

Ein großer runder Tisch" '
ür Stammtisch geeign., 5Aeiderschr.

zu verk. Seda nstraße 6, 1 links.
Schöner gr. Ausziehtisch, kl. Tische,

Stühle , Blumentisch u. Gaslamve
wegen Platzmangel bill. zu verkaufen
Wallufer St raße 6, P art , r . _
Ausziehtisch, ovaler mit 4 Einlegebr .,
weg. Wegzugs zu verk. Anzus. vorm.
9—1 Uhr^Hallgarter Straße ^4, 3.

Schreibtisch, Bücherschr., Kleider-
u. Spiegelschr., Waschtoilette, 2 Nacht¬
tische, Vertikos, Sofa , Trum ., Flur¬
toilette , 4 schöne Bilder , Ottomane,
Küchenschr., Ablaufbr ., versch. Stühle,
Klaviersess, rc. b. Eleonarenstr . 2, 1.
Amerik. Rollpult , Schreibt ., Vertiko,

Büchersehr., Tr .-Svieg .. Säul ., Diw,,
Betten , Stühle , Spülschr ., Küchen-
Einricht . bill. zu verk. Nerostr aße 33.

Knaben-Sitzpult billig
zu verk. Herderstraße 2, Hth. 2 St.

6 Mah .-Stühle , ein klein. Sofa
Mk , Bronzelüster für Kerzen für

10 Mk.^bill. verk. Emser Str . 57,̂_1.
Schön. Nähtisch u. Gäsznalämpe

billig zu verk. Anzuseh. nach 4 Uhr
nachmittags Adelheidstraße 84, 2. Et.

. Nachttisch,
kleine Waschkommode, Gaszuglampe,
Lüster, versch. Wandarme für Gas,
Ladentisch. Küchen-Einricht ., 2 große
Arbeitstische, Gasbügelherd mit eis.
Tisch u. Eisen wegen Wegzugs billig
zu verk. Grabenstraße 6. 2._

Fahrrad mit Freilauf wegzugsh.
sof. zu verk. Faulb runnenstra ße 8, P

Gebr , Fahrrad
zu verk. Luisenstr aße 17, Hth.  3.
Eleg. Fahrrad mit SrnfT
sof. bi ll. Göbenstraße 9, Gth. P j £
8 Herde von 12. Oefen von 6 M. an.
Kaus, Rüdesheimer Straß e 20.

Steh !amvenT̂ DeSeMelenchkElektr.
usw. zu der: Mäh . Rheinstr . 32. P.
Gaslampen , Gasköcher, Glühkörper,

Bade-Wannen u. Oesen usw. offeriert
bill. Hrch. Kr ause,  Wellrrtzstraße 10.

Gaszuglampen , Lüster u. Pendel
billi g Schwa lbacher Straß e 85, Part.
2 Gasbogenlamtzen m. Kandelabern,
1 Holzgartengeländer mit Tor , ein
w. Marmortisch , Garientische, Stühle
Konditorei -Backformen, eis. Kinder-
bett bill. zu ve rk. Fr iedrichstr . 18, 1.

Schöne Salon -Gaskrone
bill. zu verk. Knausstraße 2, Part , r.

Lüster zu verkasifen
Maurit iusstraße 5,Jl links.

Salonlüster mit Kristall
für Gas u. elektr. billig abzugeben
Adelheidst raße 105. 1.

Zwei schöne Lüster
für Gas u. Elektr. umzugshalber bill.
zu verk. Rheingauer ^Straße ^ Z, 2 l.

Gaslampe für 15 Mk.'
zu verk. Marktstraße 14, y2 Treppe.

2 GaSzuglamPen , 1 Spiegel,
1 ar . Trumeausviegel , 2 Sessel, zwei
Stühle zu verkaufen Bismarckring 6,
1 St . links, Lubelski._

Ideal -Badewanne billig zu verk.
Dotzb eimer Straße 6, Hth. 1 St . I.

Ein fast neuer Fleischwolf
(System Haaker-Wien ) billig zu verk.
Näh.  Bouillon , Schwalb. Straße 43.

Drei Fenster mit 2 Flügeln,
2,36 Mtr . hoch, 1,20 Mtr . breit , billig
zu verkaufen Neuberg 2, 2 Tr. __
Neue Feilen , versch. Sorten , billig

zu verk. Herrngartenstraße 12, P.
60 neue Tüncherstangen,

1 Diwan , 2t. Kleiderschrank billig zu
verk. Adelheidstraße 76, FrontsVitze.
Efeuwand , ein dreiarm . Gaslüster

vir' rf ^ rTTtmtrrM +ra ^ r 43 1,

Elegantes Reitpferd,
welches auch im Dogcart geht, für
mittl . Gewicht, zu kaufen ges. Off.
unt . F . 878 nn^den Tagbl .-Verlaxp_

Eine gut erh. Nähmaschine bill.
zu verk. Schwalb acher Straß e 6, 2.
Nähmasch., neu, 65 Mk., 5 I . Gar.

Mayer, Wellritzstraße 27.
Gut erh. Schmidtsche Waschmasch.
t, ein schöner Kronleuchter f. Gas

und Petroleum billig zu verkaufen
Göbenst raße 30, 2 links ._ _
Laden-Einrichtung für Kurzwaren
t. Putz, ganz ob. geteilt, zu verk.

Näheres Telephon 749.
Eine vollständ. LadenWinrichtung

spottbillig zu verk. Off . u. T. 186 an
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckring 29.

Lauf - und Zugpferd,
älteres , kräftiges , gegen bar zu kauf,
gesucht. Offerten unter I . 878 an
den Tagbl .-Berlaa ._

Schwarz . Jackettkleid oder Jackett,
Größe 46, zu kaufen gesucht. Offerten
vostlagernd Bismarckring ._

Sch., gut erh. Damen -Mantel,
Gr . 50, u. Herren -Änzug u. Paletot
siir großen sg. Mann zu kaufen ges.
Off , u. E. 876 an  denMagbl .-Verlag.

Altertümliche Bilder, Bücher,
Städteansichten , gestickte Bilder in
Ofenschirme werden angekaust. Off.
8.. 184 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr. 29.

Altertümer,
wie Dtöbel, Porzellan , Perldeutel,
kl. Tischchen, Stiche usw. zu kaufen
gesucht. Offerten unter M. 870 cm
an den Tagbl .-Verlag.
Pkäinno zum Lernen zu läiff . ßcf.

Fischer,  Erba cher S traße 6, Hth.

zu
Pianino omFlÜgel

kaufen gesucht. Offerten unter
K. 868 an den  Ta gbl.-Verlag ._

Gebr. Möbel aller Art
zu^ austew,gesucht̂ Helenenstr. 18,̂ 1_
Kaufe vehr. Möbel zu d. höchsten Pr)
Bertramstraße 20, Mittelbau Part , r

DiploMaten -Schreibtisch
zu kaufen gesucht. Offert , u. „Gut
erha lten " postlag. Bismarckring .̂

Garnitur mit 3—4 Sessel,
sowie Portieren zu kaufen ges. Off.
u. D. 880  an den Tagbl .-Verlag.

Zu kaufen gesucht .
billiger kl. Eckschrank, Bauerntischchl
u. kl. viereckiger Ausziehtisch,
Oranienstraße 83, 2. Etage.

Angeb^

2sitz. Klavpfal;rstLhlchcn zi! k. ges.
Off, unt . A. 100 po stl. Schützenhofstr,

Ankasrf von Flaschen,
Lumpen und Papier . H.^ Offen,
Blü cherst raße 15._
Eisen, Flaschen, Papier , Lumpen,

Metall kaust. Her mannst raß e 1, 1.
Ein Äcker Spinat zu kaufen ges.

Luisönstraße 5, Hth. 2 l. Karte gen

Obstgärten zu verpachten
Frankfurter  Straße 83._

Ein Baumacker
mit 18 Aepfel- u. Birnbäumen an der
Gasfabrik zu verp. Näheres zu er
fragen im Tagbl .-Verlag. Pc

Ackerland zu pachten gesucht.
Lauer , Dotzheimer Straße 109.

Herren und Damen,
die ihre Schulbild, erweitern , bezw.
sich auf ein Examen vorbereiten
wollen, finden hierzu unter sehr
günstigen Bedingungen Gelegenheit
bei vielseitig erfahrenem philologisch
gebildetem Lehrer, einzeln oder in
leinen Gruppen . Behufs brieflicher

Mitteilungen sende man Adresse mit
genauer Angabe des Unterrichts¬
weckes unter P . 861 an den Tagbl .-
?erlag.

Gründ/ . Unterricht u. Konvers.
in Engl ., Franz , u. Portugiesisch,
Vorzügliche Referenzen . Näheres
Röderstraße 31, 2.

Schwedischer̂ Unterricht
u. Ueh ersetz. Bluckerstr aße 27. Mart,

Gründl . Klavier -Unterricht
crt . konserv. geb. Lehrerin , bei 2 Std.
wöchentl. 6 Mk. Offerten u. S . 184
Taabl .-Zweigstelle, Bismarckri ng 29,

Zither . Piano, ' Engli
l. erf. Lehr erin . Nerostraße 27, 3.

Opernsängerin
ert . Gcsangunterricht , St . 2 Mk. Off.
u. M. 560 postlag. Schützenhofstraße.

Brauner Pelz
verloren auf dem Wege Langgasse
Webergasse bis Nassauer Hof. Gegen
Belohnung abzugeben Hochstätten¬
straße _10,_ bei Schmidt ._
Auf dem letzten Kurhäusmaskenball'

Ä . Fächer verloren. Da An-a,  erhält Wiederbringer reich!
Belohn._ Näh. Tagbl .-Verlag . Pz

Ein grauer Fehpelz am Sonntag
auf dem Wege von Biebrich b. Wies¬
baden (Bahnhof ) verloren . Wiederbr.
erh. Bel. W z. Hell mund str . 41, Lad.

Lila Portemonnaie
verloren . Gegen Belohnung abzug.
BierstadteL Straße 46.

Brille mit der Scheide verloren.
Abzug. Oranienstr . 63, Mädchenheim
Gesund, schwarze Handtasche m. Inh
AbzuholerLHeroerftraßeM,^H.̂ 2^r.

Weißer langhaariger Foxterrier
zugelaufen . Die rechte Seite am
Kopf gelb, mit einem schwarz. Fleck.
Zu befrag. Sinsig , Dotzheim, Schön¬
bergstraße 4.

G. israel . Priv .-Mittags - u. Abendt.
billigst Langg asse 6, 2 S t.

Routin . gelviffenhafter Buchhalter
übern , stundenw. zu jeder Tageszeit
das Einrichten u. Beitr . v. Geschäfts¬
büchern, Abschließen von Bilanzen,
Bücherrevisionen usw. Gefl. Off . u.
H. 877 an den Tagbl .-Ver lag.
Schreibmasch.- u. stenogr. Arbeiten

liefert Fräul . mit eig. Masch. Gefl.
Aufträge ständig u. Postlagerkarte 85
Wiesbaden 1 erbeten

Verputz- u. Maler -Arbeiten
w. billig ausgeführt Herderstr . 9, 1,

Usnzüge mit Federrolle
werden unter Garantie ausgeführt.
Frie drichstr.  27 , Schrein . Tel. 2071.

Klavierstimmen , Reparatur -Atel
Roon straße 5, 2 links, Lenz.
Tüncher- n. Anstreicher-Arb. w. best!
ausge führt S eerobenstr. 9, Mtb . 1 l.
Tüncher u. Anstreicher lief, gute Arb'.
Steingasse 20, Vdh. Frontsp . rechts.

Alle Tüncher- in Anstreicher-Arv»
Fassaden u. Möbel w. gut und billig
ausgeführt . Off. u. F. 185 an die
Tagb l.-Zweig st., Bismarckri ng 29.

Bötzen, Poliere «, Mattieren,
sowie Repärat . von Möbeln billi?
Herderstra ße 33,  Schreinerei ._

Tapezier -Arbeiten.
Zum Umzug werden täglich nach
Tavezier - u. Polster -Arbeiten gut u.
bill. übernommen . Näh. Fr . Wtttlich,
Adolfstraße 8, Hth. 1 St. _

Tücht. Tapezierer u. Polsterer
empfiehlt sich in u. außer d. Hause
billigst, bei guter Arbeit.
gaffe 10 (Uh renladen ).

Saal-

Prima anfgearbeitet werden
Sprungrahmen 4,60, Sofas 5,50 Mk.
Zietenrina 1, Hth. 2 links.

, , er Schwamm empf. sich in all.
Fener.-Arb. bill. Walra mstr . -20, Htd.

T. Gärtner übern , all. Gartenarb.
Wielandstraß e 9, Hth. 3. St . r.
Hunde zum Wäsch., Scheren u. Couw
w. angen. Dotzhei mer Str . 17, Gth.

Kochfränlein
empfiehlt sich zur Konfirmation,
Kirchgasse 18, 4 Treppen ._ _

Empfehle mich zum Servieren
bei Gesellschaften u. Festlichkeit. Frau
Herr , Dotzhei mer Str aße 87.
Herren-Schneiderel wend. Röcke7.50]
neue Hosen 5, Ueberz. 12, Repar .,
Rein ., Samtkrag ., Anz.-Aufbüg. 1.60,
M.z.D. H. Kleber, Hellmundstr . 89^1.

Erste Damen -Schueiderin fertigk"
schickeD.-Gard . u. Jackenkl. Damenz
schneideret Adolfstr. 1,  re chter Stb . 2.

Schneiderin empfiehlt^sich
für , Damen - u. Kinderkleider. Dotz¬
heimer Straße 83, 4 r . Das . wird
Wäsche angefertigt u. ausgeb eff ert.

Erstkl. Schneiderin hat noch Tage
frei . Hellmundstraße 14, 3.
Ers . Schneiderin empf. sicha. d. H.,

perf . im Garn . u. Aend. Bill . Preise.
Riehlstraße 5, Vorderh. Mans arde.

Schneider-Arbeit aller Art
für H.- u. D.-Schneiderei, sow. Um-
änd., Neufütt ., Ausbüg . besorgt in
saub. Ausführ . Gustav Schwanz,
H.- u. D.-Schneider, Bertramstr . 12.
Tel.  1624 . Repa ratur -Wer kstät te.

TüÄt . Schneiderin empf. sich,
geht Mich halbe Tage aus . Weimer,
Eltviller St raße 18, Hth. 1. B4711
Schneiderin empf. sich im AuSbeff.,

Umänd., sow. im Änsertig . v. Kinder-
Üeid. R. Blücherstr . 16,  M tb. P . r.
Konsirmandenkleider w. schicku. prw.
angefert . Bismarckring 40, H. 1 lks.

Näherin empf. sich im Ausbeffern
v. Weißz., Kld., Kinder - u. Hauskid.
w. angef.̂ Bismarckring 42, H. P . r:

Näherin 'nimmt ' Arbeit an .'
Off . A. B. 100  postl ag. Bi sm arckring.

Tüchtige Kl'eidermacherin
nimmt noch Kunden an. Näheres
Wörthstra ße 9, 1 Stiege.

Tüchtige Modistin
aus 1. Gesch. empfiehlt sich in u. auß.
dem Hause. Golligasse 17, 1 St.

Handstricken
wird gut besorgt. Herderstra ße 6, 4.,

Tücht. Friseuse , Onbul^
empf. sich in u. außer dem
Näh. S chwalbacher Str . 42, 1.

Friseuse fucST"Kunden
im Abonn. Harting straß e 9, 2 St . r.

Geübte Friseuse
sucht noch einge Kunden außer dem
Hause. Karlstraße 1, Laden.

Perf . Friseuse sucht Damen,
nitl . 4 Mk ._ Blücherstraße 35, 2 r.

Perf . Büglerin s. Privatkunäen.
AlÜrecht straße 14, Frontspitze»

Neuwäscherei Kirsten
lief, tadellose Wäsche, Gardinensp ..
Trocknen im Freien . Scharnhorst-
straße -7. Telephon 4074.

Gardinen werden gewaschen
u. gesvannt . Roonstraße 4, Ir.

Gardinen werden gewaschen
u. gesparint, per Blatt 40 Pf . Klop-
tockstrn ße 11, Seitenbau 1 St ._

Wäsche wird aufs Land
angenommen , gut und pünktlich be-
orgt. Zu erfragen Bahnhofstraße 6,

Handschuh-Gesch äft.
Wäsche

wird gewasch. u. gebügelt. Gardinen-
spannerei Dotzhe imer Str . 72, H. 2 r.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angenommen . Frau Merkel,
Bierstad t, Sa ndba chstraße 4.

Wäsche zum Waschen
u. Bügeln wird angenommen . Frau
Wirth , Bierstadt, Fr iedrichstr aße 12.

Wäsche zum Wäschen n. Bügeln
aufs Land wird angenommen. Frau
Vallieur , Kloppen heim. _

Herren -Wäsche u. Gardinen
w. v. durchaus perf . Bügl . tadellos
aew, n. aebüa. Oraniensir , 42, 2 lks,

Witwe sucht Existenz
als Filialleiterin oder dergl. Kaut,
vorhanden. Offerten unter N. 876
an den Ta gbl.-Verlag . _
Stiller ält . Geschüststeilhaber ges.

Off . B. 185 Tagbl .-Zwgst., Bismarck r-
Wann geht Möbelwagen

nach Hannover der einige Stücke mit«
nehmen würde ? Offerten u. H. 874
an den Tagbl .-Ve rla g erbeten._

Wer hat Retourwagen
nach Düsseldorf? Offerten u. tt . 877
an den Tagbl.-Verlag. __

Gegen Uebernahme der Bedien,
eines ält . Herrn können von einer 5-
Zim.-Wohn., nahe dem Bahnhof , 2
oder 8 Zim . mit Zubehör an kleinegerat, billig vermietet werden. Geflff. unter K. 87g an den Taabl .-B,

Kmd kann gute Pflege erhalten
Frau Adolf Ruppert^ Idstein im T.

Junger schöner Hund
m nur gute Hände zu ver
Webergaffe 49, 8 Stiegen links7
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SdsöiR Drogerie,
Richtfachmann kann angelernt werden
ZahlungSweise auch in Ralen, nötig sin
8—4000 Mark. Tageseinnahme nacl
wcisbar. Offerten unter ii . 30 harrp
Kostiagernd Wiesbaden.

»n erster Kurlage zu verk
Aebernahme nach Nebereir
Näheres im Tagbl .-Verlag . _

W eiWsiiKePensim
mit allem Komfort der Neuzeit l
stände halber zu verkaufen. Offer
«. N. 876 an den Tagbl .-Verlag.

belen enstraße 24. __
DameK -Fr -ster - rr . ' Eälon
mit elektr. Einricht, n. guter
Kundsch. sehr preiöwürdig
abzugeben/ Anz. Mk. l000.

«». Adol fstr. 3.
Schönes Pferd,

Fuchs, 4-jährig, gesund, Birkenfe
schönes Tier , zu verkaufen Dotzhci
Etraß e 75, S tall itrt Hinterban._ _

VT/t»t |
verk. Blückerstr. 15, 8stlb. 1 l.

Schims

(HO Stückst darunter 1 Kronlruä
Papierkorb , Rchröpfe, zahlreiche
normitäten , ganz oder geteilt zu
kaufen. Näh. Mainz , Sommer
platz 2, bei Schmitt . ^

!t für'

AuLiHMtäten
aller Art sehr preiswert. Gleichzei
werden von Herrschaften Gegenstä-
aller Art in Tausch angenommen, c
Borzellan-Figuren, Kupferstiche. Za
einen hohen Preis.

L-sItiK , Goldgaffe 21,
_nächst der Langgasse._
Ganze Wohnzimmer -Einricht .,

1 Sofa , 2 Sessel, 6 Stühle (Plus
bezug), 1 Etagere , Tisch, Gaslüst
Fenstergalerien u. Vorhänge, sor
2 Kameltafchenseffel
Mainz , Taun usstraße 15,1.

Wese»Assglldkd.Ptnfton
billig zu verkaufen: Betten, Spl
schranke, Tische, Stühle , @arb:
Teppiche, KaS'üster, große und k
Schilder, Ei-Hen-Ball ! strade und v
Andere. Elektrische Schellenanlage
Tableau. Zu erfr. i. Tagbl.-Verl.
MHer Mlllrcheli-UerüAff.

Erguss Fabrikat«
Settsteilen-Mast bitte mitbring!

Pli - Möbelhaus,
Ellenbogengassev«

Befteckschrarlk,
massiv eichen, kompl., mit Besteck
lingerichtet für 12 Personen,
800  Mr . verkä ufli ch. Kirchgasse 52,

permannstraße 22. 2 rechts._
Älter, abcr' tadcllos erhaltener

KE 's ^ schraNk
und große Äringmaschine n
8- 11
nachm.

Uhr' vormittags und 2—4-

Großes Lager moderner
Küchen - Krn -vitHtrrrre

nur eigene Anfertigung?
MSbelschrernrreiGobenstratzeS.

Schubert & Salzcr-

DbgistrLerkassrn,
neu und gebraucht,

in allen Preislagen , sofort lief
2 Jahre Garantie . Bequeme

Carl laiissig,
Werße nbu rgstratze 10 . Fernspr.

MMMW
2 Ihre nolic jjßbilftgnni
für jede Branche, in jeder Pr
liefert sofort, auch gegen Monatt

A . fäs ' Jms,
Lfleißenburgstr. 7^ Patt Telepsi

Apsrtwagen zu verk. Sedannr . 9.
Dpel - Artt0j,

schön., groß., 4 Zyl ., Dovpelph
mit amerik. Ve-rdeck, in g. Zust.,
halber billig abzug. Off. u. N.
an Jnvalidendank , Frankfurt a.

M KahrräSer,
Frei!. Torpedo, w. Geichäftsauig.
Mk. 88.— z. Anrfuchcri Rheinstra!

Rkiiminigslhllbcr Î
eine Bart . Porzellankamine u. Oefen,
eiserne, irische u. Amerikaner Oefen, \
sowie eine Theke u. versch. Regale bill. ,
zu verk. Oranienstraße 14. 1.

Eine wenig gebrauchte
DütztkMML!l. GNlikstkON

sof. bu  vk . Näh. Webcrgassc 3, G. 1.

1 TsrraWR -VsrÄKA
«srL Dach

arrS Glas , c«. 5,00x2,80 Mtr . groß,
zu vcrküufen. Näheres bei Gebrüder
8e !»°» ,n ». Biebrich a. Rh. F193

(10 El. — 12 Volt 8p.) für elektrische
Uhi'enanlaKe bilHg zu verkaufen. Näh.
im Taffbl.-Kontor, Schalterhalle'rechts.

Eine gut erhaltene
BadeWMne \i  Gaskrone
billig zu verk. Walluser Str . 2, 1 r.

Größere « Paste « große
ZerLuNge«

«bzug. Anerbieten nur von Se 'bstver-
brauwcrn u. .1. 878 an den Tagbl .-Verl.

^N ^ Himverkftöckechillsgabzugeben
Göbenstraße 17, Aiittelb. P «rt. 34819

Eselin
zu kaufon gesucht. Offerten nnlerM• 88& Annoncen-Burc au M*SIS.ia » i

SIS. \? 18S

MM , Ander, Schuhe
kaust DK. Stipp «*!' . 9iiehffti-. il , M. 8.

Alte ZÄhNgetzî e,
Gold , Silber Und brillanten,
Antiquit., guterh. H.- u. Damenll.,Pfand¬
scheine, g. Nacht, wcrv. zu holt Pr . angek.1 |täkiril|äslc( Wehg rKasse 25.il. WCi/SWIb, Televiwn 3733.

Alte Zahugobisse , Kleider,
Schuhe u,  s . w. bezahlt
Ko -.hsi 'ittenftras ;e 1t , gut.

Alle ZchilgLbHe,
aetr . Herren - « n » DaMenkleidcr,
Militärs . , Pelze » Schutze , Stiefel,
Vfandscheirte , <8olo , Silver , Brill.

Zahle die höchsten Preise . —
L Schiffer. M « r. 37.

Geld.
Nuswärt . 5kaufmann sucht ganze

Warenlager u. Nestbestände aller
Branchen, auch Juwelen gegen Cassa,
evt, u. Diskretion zu kaufen. Näh.
durch M. Mayer , Wln , Käscnstr. 4.
Televhon A. 6286. W1

KAise UlrWküe LpLNAn'
Metalle, Papier , Nentnch. Zohie h, Pr.
g. dleumemn, Hcrmannstr, 17. Tel. 4332,
MU- Mmmit  Klelber.-Mz

Stiefel . Uniformen . Pfandscheine.
Gold- und Silbersachen,

pp 3“ Möbel,
ganze Wohnunoseinrichtmigen,

Zahngebisse
zahlt unstreitig am besten

c MGÄSMMrLÄ,
. 15 Metzgergasse 15. Telephon 3964,

fieirafUei&er mit) Muhe.
, Mansarden - und Ketterfachen lauft

Bleichstraße 27. B3999
Frau Ml ein.

C°»linstr.3,1,Tel. 34 SV
- zahlt den höchsten Preis für gutcrhalt.
r Herren- und Damenileider.

' Frau© r ©^ !it ®$9
Grabenstratze 26 , Telephon 3895,

hohe Preise ESSE fein Laden,
empfiehlt sich den geehrt. Herrschaft, zum
Ankauf von gut erhalt. Herren-, Damen-
nnd §U berfi., Pelzen, Schuhen, Gold,
Silber,Zatznged . ,Nacbl. -c. Posik.gen.

' FrmeVLM mm  im  er,
zahlt die allerhöchste,rPreisef . guterh.
Herr.-,Damen- u. Kinderklcid., Schuhe,

c. Pelze, Gold. Silber , Nacht. Po stk, gen.

*° Getragene Kleider!
Für Herren-,Damen-n. Kinderkl.,Schuhe

h und Pelze, Zahngeb ., Gold, Silber re.
zahlt nachweislich am besten nur
JU CJrosshut,
Metzgergasse 27 , Teleph . 217 «.

<Sn . . für alte Herren , u.
w Damen .Kleider,
^ ^ Mädchen- und Knaben-' Anzüge, Aiilitär-Uni-
„ formen, Wäsche. Stiefel, Betten, Möbel
- den höchsten Preis erzielen will, der

bestelle Biebrich,l- Rntbansstraße 70. Cbristl.Händler.
1 jkrtiifh ein gebrauchtes Piano. Schmitz,

jtiUU11 Mainz » Breitenbacherstr. 19.

1 Bitte ausschueisen.
; Lumpen, Papier , F-laschen. Eisen re. kst.u.
- holt ab #. Sippcr , Oramrnltr . 54, Mtb.

Champagner -, auch all. Art Flasch.,
t. Säcke , Lumven , Metalle re. kaust
9. fortwährcud Leb. Stiii, Blüchcrstraße 6.

KLVZ4 die BaSsn-
Es besuchten die

Herlitz - Sclasiiem:
1800 . . . 26722 Schüler
1902 . . . 45016 ,
1904 . . . 61124 .
1906 . . . 68524 »
1903 . . . 80174 .
1910 . . . 91847 *

Dis trotz schärferer Konkurrenz
• et* zunehmende Schülei zahl,
i«t der beste Beweis der lieber-
legenheit unserer Lehrkräfte und

Methode.
Probeatunde und Prospekte

gratis und unverbindlich.

Berlitz School,
Luisenstrasse 7.

550 Ulf. verloren!
Der Dienstmann hat gestern

Montag auf dein Wege von Webei-
gafie 18 über He Wilhelmstraße (DiS-
ivnto-Geiells last ) nach dem Vorschub¬
verein »80 Mk . Gold in grünem
Leinenleutcl verloren. Der redliche
Finder wird gebeten, dasselbe gegen
entjpr. Belohnung bei mir abzugeben.

h.uUvi z  Me »»« Webe rgasse 18.

Mmn iUerlenbroföic
(2 Ringe) zw. Leberberg, Residenz-
Theater (Lin . 2) od. im Theater am
2. 8. Abzug, gegen gute Belohnung

l Herrn , zweim. wöch. abends
Uhr. Offert , mit Preisangaben

J . 873 an denLagbl .-Äerlag ._ _
SSs-äst 13 ei ase ««c Iier,
etwas englisch spricht, wünscht

lecbildeitem Knsländer . der
ms d 'i.tsch spricht , (oder auch mit
jländerjn ) -Sie Sprachrn ans-
tausche n . Adresse ini Tajd’l.-
rJacr. Md
AuslänDerirnrerr

itt fcingebild. Dame deutschenl!nter=
t. Honorar mäß. Nah. Atolistr. 10,2,

AiisliMwSeria
ilt Prof. Dr. phii. deutschen Unter-
it. Honorar mäs -ig Dell, Offerten
r / . 678 an den Tagb'.-Ver lag._

Mi »* Siiarpr , Lnisenplatz 6, 1.
lüffl. Unten*. fiTäS Wo- ejiBhrinatr.lOl , T.

10 Ja !re im

Französisch »Gram «, Konv . (lansi.
i. PariSI erl. tücht. Sprachlelwerin

ckick-rstrasi - 27 , « . B4433

ine le '.’ons gra m, oonv.  Taunusstr . 71.
Französin (ciipl.> ert. grdl. Unerr . u.

Beste Ref. Dotzheimer Str. 34, P.

Unterricht
im ^ asch - Schreiben

auf
Stoewer, Urania, Under-
wood, Oliver, Hammond,
Kanzler, Smith- Premier,

Pittsburg etc.
pro Kursus . . . . Mk . 10.—,
2 Systeme zus . . ,, _ 15.—

(dopp . Uebungszeit ),
Verkauf u. Vermiet , v. Maseli.

Institut Bein,
Wiest). Privat - Dandelsscf ).,

Rheinstrasse | | |1
nahe der Ringk . JLlsI«

Einzel - u. Kursus -Unterricht
in allen Handelsfächern,

Eintritt jederzeit.

in, mtl. 7 Mk. bei 2 St . wöchcukl.
. X. 279 an ES. Fren », Wiesb.

rlMerunterncht

iet mit Wer an Beiaielt
meines am 17» K«bruar

entlaufenen HrrrrSes,
gelbbrauner Pinscher,

auf den Namen Biichel hörend, Auskunft
geben kann, erhält entsprechende Beloh¬
nung. Wiedcrbringcr hohe Belohnung.
Elbvts höhe , Nassa uer Straße 7<

konscrvatorisch
1 A!k

gebild. Fräulein,
Anmeldungen w.

tgengenommcn vorm. v. 10—12
^mittags 2—5 Uhr Schwalbacher
ste Ist 2 l., (iä.e Dotzhciiner Str.

Am K. MlLrz beginns ich mit
oinsm 14tüg!gsn

Iu8okiNkiit6 - i<ur8U8,
sjiez.  für Schneiderinnen u. solche,
welche nähen können.

Verkauf von Schnittmusternnach
Maas, nach den neuest. Modellen.
Maria Schwarz, aka 1. geh. Zuscbn.

Bertrams '.ra' se 13.

Kenbegim;
eines feineren

^ennon .̂ uua w* _
Samstag von Bstbergasie, Wilhelms-

Allee, Sonnniberger Straße bis Hotel
Regina eine verloren.
Gegen Belohnung daselbst abzugeben..
Verlören jööiiiiif-Ammd

durch Blücher-, Lothringer-, Westcnd- u.
Wellritzstrafze1) 8 Kirchmusc. Abzuacbeu
geg. Belohn. Biccstadter Str . 23. B4750

EutLaufen.
Weißer ja. Fox mit länglich braunem

Kopf und weißen Stiurabzeichen «.Rüde)
schwarzem Schwanz mit weißer Spitze
(Bob hörend) aus Bierstadt am Sams¬
tag nachmittag entlanien. Wicderbring.
Belohnung. Abzugeben Bäckerei Ott,
Friedrichnr., oder Bierstadt, Rödcrnr. 4.

O Ist Mi » lägt, füll cn Person.
o  1 ” ISilK- jeg. Stand , veidrnen
durch Nebenverdienst hänSI. u. schristl.
Arbeit. Persandstelle.Hausiabeikat.,Ver¬
tretung usw. Nähere« im Prospekt v.
Vogt & Co .. Heidelberg . FlOt
"Wer Nohrstiihie « tu zu uemren
hat. wende sich zum Abyoleu derselben
per Postkarte au Kurl B4rjaft.
Blüch«ruraße 4 ', 1. St . AuSgcbildet in
der h ebgen Blindenanstalt. Führe nur
gute Arbut zu. B47:-f«)

DaS Reinigen und Bleichen ver¬
staubter und vergilbter Bilder , das

'Renovieren der Bilverrahmen wird
gut besorgt. F . Matt , Bergolder,
Platter Straße 9.

JackettAsider
werden unter Garantie und tadel¬
losem Sitz angesertigt.

I . Jäger , Damenschneider,
Grabenstraße 5, 2. Et.

Massage Dotztzeiuierstr . 10, 1.
8oi,i «>« N -»- --°-t , ärztlich gcprnlt.

MafiKge , Marütüre,
ärztlich gevr . VMiie Lassderxer,
Lanaoaiie 54, 2.

ärztl . gepr., Lllvrechtstratzc 3, 1»
am Bahnhof.

Maniküre — Pediküre.
Schönheitspflege. — Frisieren.

Uaria Fritseli , Goethestr. 23, Part.

GeslWMkse \m  Münidme.
F 'rie <l » jaieJsel , Taunusstr . 19, 3.

MM- miü VAelfiMe,
tlinumtMelzer , Manerg . 12,1 . El,
a. Marktplatz. Zu sprechenv. 9—8 Uhr.

AltßHellsBege iiJfianiiMe.
Mlülerj

Schulgasse7, 1. Et.
MWGF- WMöM!

Bleichstr. 86, Pdb. ! . Fr . 8 . Grünewald.

A P̂Hrenslogm^S
Schachtstrastr 23»1 St .. Frau l«» <so
Marz . Sprechstd. l0—1, 4—10 abends.

MrWMe Vtjrenölog!»
AnnaMeHBtKClt . Michelrberg26,2.

Phreuologin
Eoldgaffe 16,1. FrauIrt » SeI «leseI.

Weriihmte Plireuotoain
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie,
für Herrenu. Damen, d. erste am Platze.

Elise h  oir , Hirschgrabe» 10,2.

Phrenologm . B4ö77
E. Bausch, Hermaunstr. 21, 2.

Phrezrologin!
Frau Siarolina .l' äser ..

Kochstäktenstraste 16 , Httz. 1,
deutet Kopf«u.Handl.. sowie Chiromantie.
Wrm«illieL«.EeM

System Lcnormand . Phrenologie,
Chiromantie. Mario Eanrner,
Coulinstraße 3, 2, am Michelsberg.

WeinreftanranL
in Mainz k. s. n. zu junge, einwand¬
freie Dame mit 400 Mk. beteil. Gefl.
Offerten uilter A. 282 an de«
Tagbl .-Verlag._ __ _

Darlehen
kulant , auf kürzere Zeit zu vergeben.
Abschluß einer Lebensversicherung
Bedingung . Offerten unter O. 154
an D. Frenz , Wiesbaden .

lut VergrT Einer Uenfton
w. 2000 Mk. zu leihen gef. Betr . erh.
reie Wohn., w. Teilh ., u. 2 Jahrs

die Hälfte des Uebersch. Offert , unt.
D . 185 an die Tagbl .-Zweigstelle,
Bismarck ring 28 ._ B457^

Kursus.
Höhere Haushaltungsschnle

von

A.  ES her ®,
Marktplatz 3. .

Zum Betrieb eines lukrativen
Fabrikgeschäftes — ohne Risiko
wird ein kleines Kapital , eventuell

Mk MÜ«
gesucht. Angebote u. D. 7258 an
D. Frenz , Mainz , erbeten. E27

Für Metzger.
Kaufleute etc.,

gr. Lieferungen zu vergeh., wenn
2. Hhpothek von ca. 40—50 Mille
innerh . 75 % der Siarc übernommen
wird, wohinter iloch 60 Mille Rsickbel.
auf unbegr . Zeit , so das; tödliche
Sicherheit vorh. Dionatl . Regel, der
Ansstände, nachwcisb. gr. Bedarf
Somnrer wie Winter . Offerten unt.
B. 847 an den Tag bl.-Ver lag.

Mr örnM der ISjEnttt-
nifrnt Abonnement A (noch 15
ui | UU Vorstellungen) *2, Rang»

1. Reibe Mitte , abzugeben. Nähere«
Schicrslciner Slrastc 6, 1. vormittag»
von 11—l Uhr.. . . . .. .. .

Kömgl. Theater.
Zwei Achtel, 2. Parkett , Serie C,

ümstandshalber für März und April
abzugebcn. _ Gut Adamstal.

WWM 'Ml!
Solvente Jnlereflenten m. tadellose»

Leumund erh. Informationen u. Dis¬
kretion. Brief!. Mcld. Postlagerkarte 192.
Berlin W. 81 . _ Fl

er würde Privatbeamten, ledig,
Rheinländer, 23 I . alt . militär-
frei, in geordn. Verdältn,, allein¬

stehend, nnchwcisl. tadelt. Lebcnslz zwecks
Besuch einer Schule finanziell unterstützen?
Näh, u- A. a« 4 an  d . Tagbl.-Verlag.

Arme blmde ßrau
bittet Edeldenkende um billige Ueber-
lassung einer kleinen Kommode. Zn
errr . Blaukreuz -Ka fseehalle, Rheinstr.

ißfifific.
Habe jetzt eine erstklassia «Masseuse,

ärztl. gepr,, a. d. Hand. Näh. b. Frau
g«. itor -ivik-, Spezialgejch. für Haut¬
pflege, NHcinstrasie ^ S.^Tätowierungen
entfernt unter Garantie «Hlöcikle *',
Ble ichstrahe 26, 2. __

^ f. best. Samt, zu risst-
S3CIIIIS Entb. b. Arzt. Land-

Villa. Bäder t. Hause.
Kein H-imbericht. Str . Verschmiegenh,
Ofierten snd „ V- V. «»■» “ Schasf-
hause ». (Auslandsporto .) _ _F61
Diskr. ES . IS“

Hebamme , Kcbwalb ach. Str . 61, I « k.
Best . Fräulein in diskr. Lage sucht

Pension bei Hebamme. Offerten mit
Preisangabe unter *». 1 « « Mainz,
stauptpostlagernv«

Ernstgemeint!
Geb. Dame . 86 mit viel Herz

u. Gemüt , möchte sich glückt, verheir,
Da betr . Dame autzerordentl. grotz«
Lebenserfahrung besitzt, könnte nu,
ein wirkt, häßlicher od. ein mrt einem
körperl. Fehler behafteter Mann rr
Betracht kommen. Off. unt . ,H. 18<
Taabl .-Zweigstelle, Bismarckrmg 29.

Heirat.
Suche für Bruder. Ende dreißig,

evangelisch, in höchster gesellschaftlicher
Stellung , gebildete, sehr vrrmög. Dame,
auch Ausländerin oder Witwe mit ein,
zwei Kindern. Annonym zwecklos. Ver¬
mittlung durch Verwandte angenehm.
Offerten unter v . 283 an *»- fr' remü,
Wiesbaden . F 27

Witwer mit 2 Töchtern
von 9 u. 10 Jahren , wünscht mit
Dame mit etwas Vermögen bekannt
zu werden, zw. Heirat . Off . G. 186
Tagbl .-Zweigste lle, ^Bismarckring 29.

Heirat.
Fräulein , aus guter Fam ., evangel.,
Mitte 30, von angen. Aeußern, mit
schöner Aussteuer u. spat. Vermögen,
wünscht Bekanntschaft zwecks Heirat
mit mittl . Staatsbeamten . Witwer
o. Kind, nicht ausgeschl. Anon. zweckl.
Off . u. S . 877 an den Tagbl .-Verlag.

Junger gcbild. Beamter
sucht Bekanntschaft mit gebild. jung.
Fräul . od. jg. Witwe aus bess. H.,
Natur -, Hunde-, Turnfreundrn , gut,
Charakt., häuslich erzog., kein Mode-
dämchen, zwecks Heirat . Diskret , zu-
gesich, u. erb. Off . mit Bild, w. zurück
folĉ u. U. 186 an den Tagbl .-Verl.
i vk. .
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»iesbaSemr Haussrauenbutck
Die Hausfrauen, die geneigt sind, junge schulentlassene

Mädchen in Dienst zu nehmen, werden gebeten, sich im Marien-
haus , Friedrichstraße 28, und im Mädchcnheim , Oranienstraße 53,
zu melden. Der Borstand . F593

für die

Hmm  ioie.
Schwarz Stirviot , OK

reine Wolle, A
M r. 1.10, i .Oü, ' ,rj n

Schwarz Kammgarn - i 15Cheviot» 110 cmv eit.
Mir . 1.80, 1.10, '

Schwarz TaSiuLnch , d 69
reine Wolle,

Mir . 2.60, 2.10, 1.83, 5
Schwarz Mohais, 1 75

reine Wolle,
Mir . 3.00, 2.25, A

Schwarz Woübatist , -l 40
reine Wolle,

Mir . 2.00, 1.75, 1.50, A

Mise Stoffe.
Sä 9Öa

Diagonal - u.  Fantasie-
Stoff , in vielen Fa '

W
Tatintuch , reine Wolle, in -i  ß0

allen modernen Farven,
Mir . 2.60-, 2.20, 1.90, A

Kanin,garn -CHeviot , r -ine 140
Wolle, HO br.. i.uv matine, S
bisher Mir . 1.85 . . jeyl A

—Besonders billig! —
1 Posten ElsL >.Fantasie - Zg

Stoffe in gio>j. Farven - «
Sortnncnteu . . Äirr. A

ÄSflMKM
undKVMMMR.

Beige» If-Sfoffe.
Crem« Wsllbatist, wr

reine Wolle, Mtr . 2.15, / fl <r
2.00, 1.75, 1.40, 95, 8

Creme Cachemir, -ä25
reine Wolle, f
Mtr . 2.50, 2.15, 1.90, 1.60, A

Crrmr Clieviot, 45
reine Wolle

Mtr . 2.50, 2.20, 1.90, A

Befand . GereKenhrits -P, »Ke„
— für Rommunikanttn. —

Ke« gern. Stoffe qo
Mir .2.: 0,1 .90,1.60,125, *' v -Sj

Posten Schweiz . ©Uefcrci«
Stoffe in neuest. Mustern

Mtr . 1.60, 1.-5, 1.10,
88

Posten Stickerei »NIL « für -s 85
Sfoii|irmnnb n

4.50, 8.25, 2.50, A
AnstandSrörls ; \ *'

ii us gutem ( voiie \f P 1 s,
1.90, 1.(0, 1.50,

Kor citS in ollen Weiten Oul
und Fa

tS in ollen Weiten
Fassons

2.50. 1.50, 1.25, 70 3

Posten Untertaillen mit QQ
schöner Elickereiverzier. An st,

1.90, 1.60, 1.25, '

HSütlflHl .-gEiigE
Achsel- n. Vorder! stl ch
in d. schönsten Aurführ.
St . 2.00,1.80, !.50,1.10, e-7

< - ■

s,

- > SNsiMÄklSlIN
Vorzug!. Ctoff m. Stick.
Stck. 1.701.501.40  i.so,OeM

!

feile SttW aA
i.all. Groß., !. fit. Damast-
Ware 3.00,2.50,2.00. 1.50.

Bckamltmachmig.
Samstag » den 9. März 1912,

mittags 12 Uhr , lassen die Erben der
verstorbenen Zimmermann Hpiurich
.« » ! Eheleute von hier ihre in hiesiger
Gemarkung belegenen Immobilien, be¬
stehend aus einem zweistöckigen Wohn¬
haus nebst Scheu n und Stallung und
10Grundstücken, darunter zwei im Distrikt
„Hainer" und „Warte" bclkgene Speku-
lationsgrnndstücke, auf dem lliathause zu
Wiersiadt öffentlich freiwillig unter
günstigen Bedingungen versteigern.

Bierstadt , den 3. März 1912.
Das Srtsgericht.

Hofmann.

Israelitische Uultusgemeinde.
Der RechnunqSvoranschlag für 1912/13 liegt von heute ab acht

Tage in unserem Gemeindebureau . Emserstraß « 6, für die steuerzahlendcn
Gcineindemitglieder zur Einsichtnahme offen. F301

Wiesdaden , 4. März 1912.
Dev Borstand

der israelitische » Kultnsgemcinde.
_Der Vorsitzende: Simon USess.

päS Ziehung am 15. u. 16. MärzA Ziehung amj l.—13. April■Lotterie
des Vereins

Natorschatzparl

Liebhaber
eines zarten, reinen Wtstchles m. rosigem
jugendsrischem Ltuöseiien u. bienten»
schönem Teint gelruuchen nur die echte»swsefHIeiwffla-Beiie

v. ZSergirutnn& tzo., Kadekeut.
Preis h St . 60 Pf., ferner macht der

D ad »-Cream
rote und spröde Haut in einer Nacht
weistu. sammetwcich. Tube 50 Pf . bei:
>VäiUclese ItHClieulli' iutei'j Olt « Lilie,
Fertl . Alsxi , A. Crutsr» Ad. Gisrtjior,
Bruno Harke , Ernst Kocks, Heinii.
Götte !. Kick. Sevb, I.onis Kimme!,
Fr . AitslU' ter lYvve., sowie in der
Hos -'Auothcle, _ K100

%mMlm in  Damast
und Halbleinen,

45, 80, 25, 18„v
'S

enorm billig . "Wtz
Bei Einläufen über Mk. 19.0V geben Afd»««<*«•„
w-r lebet Äonsirmandin einen . . . CSCi £ 1 * «W0W

- — —— —- > gratis . '

Marktstrafte 14.
K 188

Guggenheim&Hat
Markt strafte 14.

«MMkMMiWSWMGarteilkies
«VE .nSgesEch-ft | ! S » L

Adolfftraße1. T' l.'phon 87:'. Besitzer>». »chraiab

Bank-Kredite.
Banklachmann , der in direkter
Verbindung mit allen kon¬
tinentalen Grossbanken steht,
beschafft soliden Firmen Bank¬
kredit . In Frage kommen
indessen nur solche Finnen,
welche durch ihre Bilanzen
ihre Solvenz nächzuweism im
Stande sind und entweder ihre
Buchaussenslände od. Kunden¬
wechsel diskontieren wollen.

Zuschriften erbeten unter
J-\ II . G. 896 an Rudolf
Masse , Frankfurt a . M,

V 106

la Natur - Butter
franko p-r Nachnahme: 6- Md. - Kiste
Mk.5 60,10-Pfd.-Ki e9Mk. B.Margulos,
Buczocz , via Oderberg(Sdilej .) . F104

Rosen , Ovftd . n . Ziersträucher
und Lite andere Slitikei euivnehlt
f . ratvik»' io!«»Baumschule,WeUrltztal.

070. Uebcruahme von Pflege und
Instandhaltung v. Obst- n. a. Gärten.

Natorschützpark-Lôe ä 3 Mk.
Porto und Liste 30 Pf. extra.1 Mstürsctmtzpüfk-u.l InuÄ -Los “2

mi—  Ferner empfehlen wir : ..  N
Berliner ss^ Lose *1  M|yd.Mfilier&CS

in Berlin C . , Breitestraße 5,
Tei«*r.- Adr ! BlOatemüller.

Snvaliden-Lose ä 3 ifik.
Porto und Liste 30 Pf. extra.

Schölte Aussicht.
Ken erschlossenes Villenviertel.
Schöne Villsnbauplätze in jeder
Größe an fertiger Strapse c.bxn-
geben . Näheres bei  400

F . M. Fabry , Architekt,
Rhein Ihaße 64 , Part.

SiiiDenfiÄ„«ei -. .
Walsmühtsratz « 4»,

emvnehlt sieh bei billigen Preisen und
prompter Bedienung.

Ehepaar
für grofp hochherrschastlichen Landsitz
in England gesucht bei hohem Sehalt.

Der Mann als 1. Diener (Hausmeister) von solidem
guten Charakter, der ähnliche Stellung bereits bekleidet hat,
Größe nicht unter 4,72 Meter.

Die Frau als Köchin. Dieselbe muß vollständig perfekt
sein in erstklassiger Küche. Dem Ehepaar steht Wohnzimmer
und Schlafzimmer zur Verfügung.

Vollständig freie Station.
Gute Behandlung.

Ausführliche Offerten mit Bild unter Angabe von Refe-
reuzcn erbeten unter 2 ®-M8 au Haasenstein & Yogler,
Wiesbaden , Langgasse 26. F62

Lager in amerik.Schuhen.
Auftrags nach. Maes. 238

Käeraa«. Mttclkitorts , Gr. Burgstr. 3.

Reform-hMde-Mchen
— Erstklassige Fabrikate. —

Älpotil. «klt« ÄioNterl (Schloß.)

M l MMk-Mkl
in der Durchgangshalle des Tagblatt.
Hauses jahrweise gu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle . *

GGchHO Wiesbadener Fremden - Liste.
Frankfurt - - Grüner Wald

Aotoni , l’rl ., Biegen - - Evamg. Hospiz
Anastedt , Kfm ., Magdeburg , Erbprine

„ «5
■“ ack , Kfm .. Frn .nkfurt — Metropole
v- Bassewiti . Fron , Ddssentin

V iktdriahotel
Basch, Fräulein , Kaiserslautern
T> Kuranstalt Dietemmühl»
Kaumbach . Kfm ., Leipzig , Gentralhotel
oechtel , Haupt ui. a. 11., Speyer

Viktoriahofcel
Becker , Fr ).. Beckum '. Kurop . Hof
Beckmanin, Un .ria — Wbissies Itoss
"crlowitz , Kfm ., Berlin , Grüner WWd
«eselü 'U, Frau . Bari «. Fensicvr Riviera
Binder , Direktor , Eappoltsireiler

Hancsahotel
■bitter, Fr . Itent ., m.. Toe^ter , Teleta
T)! Hospiz z. b . Geist
“ 'eines , Kfm ., Altenburg — Reiclishof
lOoddeiL, Br&nercibe ®.. Duisburg
^ Hospiz z.  b . Geist
göhlea", Ivfau . Wfeinbeim , Botel Krug
■*k>rbonu,s, Klier - Hospiz h . Geist
v- _Borck , Rittmeister a. D ., m.  Fra « ,

Steglin - Fürstenbof
Rorck . Rittei -gutsbes ., m . Familie u.

Regl., Dombroivko , Pens . Albiom
■“ nrgmanu , Frau Baurat , Mainz
^ Taunusteti 'asse 1, II
■ßrockhoff, stud . jur ., Essen

Reiehspoet
Brück , Kfm .. Be-lin — Grüner Wkld
Büchner , Frau , Erfurt , Hotel Regina
r c
Caspens, üekononüerat , Bubenkeim

'Fauiraislbota!
Cassel, Stadtrair, t-,tolp>— Kranz

Cassel, Frau Ktadtrat, Stoib
Sanatorium ! Dr . Lubowski

Heul, Kfm., Dauborn - Einhorn
Dietlein, Hauptmmn , Mühlhausen'Palasthotel
Dietrich, Kfm., Hawaii, Grüner Wald
Disper, Montabaur. Augenheilanstalt^
Dittmer , FH., Sindlingen, Evg. Hospiz

E
Emil, Kfm., Koblenz, Sächsischer Hof
Endrigkeit , Frau Hotelbes., m Tocht.,

Bad Cremy —• Wieisse Lilien
Engelnten, Kfm., Bremen, Hansahotel
Erfurt , Frau , Beyenburg, Palasthotel
Erle, Kim., m. Frau, KölnWissbad-ener Hof
Eskötter , Kfm., Berlin — Grüner Wald
Evers, Düsseldorf —• Pfälzer Hof

F
Falck, Kfm., rn„ Frau, HamburgSchwarzer Bock
Feldmarm, Frau Direktor , Güsten

Adolfsallee S, I
Fetz, Kfm., Remscheid — Erbprinz
von Fiedler, Frl ., Dresden, N. Adler
Fischer, Kfm., Frankfurt , Hotel Krug
lischiar, Berndroth — Nerostrasse 3

■Fischer, Kfm., Aglasterhausen, Eiphor •
Flaischimann', Kfm., Nürnberg

Neuer Adler
Förster . K.flm,., München. Grün. Wüld
Foerstar , Rittergutsbes .. IiövauPension Schuf>p
Frischer, Kfm., in. Frau , BerlinWeisses Ross
Frantz , Kfm., Leipzig -- Grüner Wald

1 Franz, lvim., Frankfui t — Hotel Krug

Geiger. Kfm.. Magdeburg — Erbprinz
G'odlewski, Kfm.. Berlin, Grün. AVwld
Göbel, Frau, Langenhain

Augenheilanstalt
Gioldenberg, m. Frau , Hamburg

Schwarzer Bock
Gosewich, Kfm., Frankfurt

Grüner Wald
Gräeff, Leutnant,, in. Fr ., DiedenhofenTauinushotel
Graf, Baumeister, Berlin — Palasthotel
Gremimler, Kfm., CharlottenbungHotel Fuhr
Grohnert, Kfm.., Vohwinkel'W'ios.badener Hof
Gruber — Sonne
Gudenberg, Kfm., Hannover

Hotel Krug
II

Haas, Dr. ph.il., Berlin-Treptow
Goldener Brunnen

Hamnierstein, Kim., EmmerichGrüner WMd
Hardeland , Kassel — Stiftstrasse 2, I
Hardt , Frl ., Königsberg. Villa Helene
Hecht, Fabrikant , Offenbaeh

Sanatorium Dr. Svhütz
Hecking, Kfm., Köln — Grüner Wald
Heidenreieh, Kfm., StuttgartWiesbadener Hof
Eteinze, Fabrikant , ja . Frau , BriegKaiserbad
Heinzeimann, Ivfm., AschnfEeuburg

Hotel Vogel
Ffeitz, La»genau — Zum Falken
Helmec-Sze, Frau , m. T., MagdebumgHotel Mebier
Henneberg, Professor Dr., BerlinKuranstalt Dietenmühle

Hesse, Ivfm., Frankfurt — Grün. Whist.
He Ulster, Kfm., Ohligs - - Reichs li/)i
lieymann , Rentner , Augsburg

Hotel Adler Badhaus
Hill, Fr ., Königshofen, Augenheila.nst.
Himmelein, TJrspringen. - Reichshof
Hirsch, m. Familie, Frankfurt

Englischer Hof
Hirsch, in. Fr ., Berlin, Engl, llof
Holling, Buer — Metropole
Hopf, Nürnberg — Sächsischer Hof
Ilorowitz , Ivfm.., Berlin — Grün. Wlald
Huber-Wiesenthal. Fräul ., Wien

Biemiers Hotel Regina
Hüllweck. Siegen — Evangel. Hosipz
Hund, Kfm., Frankfurt , Hotel Vogel
Hurlam, in, Frau , Darmstadt , Sonn©
Huth, Lehrer, Niedergründau

Helenenstrasse 24
L

Jawerbaum, Kfm., Warschau
Nerostrasse 20, 1

Jucho, Fabrikbce.. Dortmund
Kuranstalt Dr. Abend

U
Kaetelhodt, Frl ., Döllstädt

Kuranstalt Dr. Abend
Kaiser, Frl ., Kreuznach -— Union
Kärkeek. Fr ., London — Rose
Katz , Kfm., Hanau — Reichshof
Kauert , Koblenz •— Reichshof
Kekcnberger, Kfm., MünchenGrüner Wald
KeHner-Ostermann» Frau Dr., Honnef

Taunusstrasse 62
Kirschstein, Kfm., m. Frau, BerlinSanatorium Dr, Schütz
Kissel — Sonne
Klein, Kfm., m. Frau, MannheimHotel Happel

Knicp, Gumbinnen, Samat. Lubowski
Knoop, in. Frau, Bochum

Darm,städter Hoi
Koch, Berging., Elberfeld, Reichspost
Koch, Gutsbes., Charkow

Schwarzer Bocl
Koehlmann, Kfm., Deidesheim

Hotel Knt|
Kohlmann, Kfm., NürnbergGrüner Wali
Krammer, .Frl , Diakonissin. Dachsen

hausen — Evangel. Hospiz
Ivoutt , Kfm., M.-Glrdbach, Nonnenhol
v. Kran ach, Frau, Gross-Lichterfelde

Pension Albioz
Krebs, Frau Oberlehrer, Helmstedt

Metropole u. Monopo
Krebs, Kfm.., Hanau — Erbprinz
Kröne!» — Evangel. Hospiz j
Krug, Kfm., Hanau — Grüner Wald
Kugelmeier, Bonn — Augen heil anstatt
Küpper, Kfm.,' 'Bonn — Grüner Wald

Legöe, Frau, Epernay — Metropole
Lehmaclier. Kfm., Frankfurt . Einhorn
Lehrrrii.n. Fr ., Heidelberg, Hot. Krug
Lesser, Kfm«., Berlin —■Grüner Wuld
Leukroth, m.  Frau , Atarburg

Sanatorium Dr. Schütz
Levy, Kfm., Paris — Grüner Wahl
Lex, Direktor, Köln — Hansahotel
Lublinsky, Kfm-, Kassel, Grün. Wald
von Lyklama, Baron. Arnheim

Pension Viktoria Luis«
Lösch, Kfm., Berlin — Grüner Wold

II
Mann, Ivfm., Lautersheim, Reichshof
Maus, Badenheim -- Augenheilanstalt
Meyer, Kfm., Paderborn

Wiesbadener Hol
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n ^ olfs ®Ba 6 phyMIische Heilanstalt
xtniex  LerLrrng öes Hissigsn SpsZicrlck̂Ztes füv pHysikcrkrfch

s «k«i>s - » 4Ml Kheinftrstze ZF S ( M( »

6iätcß^ mexavl Johannes Knorr.Kerrn Os*, med,
4281

mln» . dem Laissa°Hotel. Neu erSffnet:

RaHLum -InhLlLtsrWM
K^foLgvsicHe Arrwendung 6er Muskel - und chelenkrtHeirrncrtismrrs , Gicht und Hurnsuuvs Aicrthese, Neuralgien , insbesondere

Ischras , ^ L-utarnrut , ISlerchfuchL, SLoffwechsslerkrankungen , Ironischen Ircruenleiden , Kutarrkalischen Krkrankungen der
KLrnungsorganö , Nervosität und Schwächezusiänden , Erkrankungen des Kerzens , Kntzündungen ufw.

Einzelinhalatior ; zu beliebiger Zeit pro Sitzung . Mk. 2.LG.
im Abonnement =12  Sitzungen Mk. 24.—.

Ssrnelift eisgeriMIes Wi!»t für Wasser- raii LWeHvechtzreil. Iletollierttpie iiiiI  Massaze, Mtzm-WiM.
Wesichtigung der Anstalt gerne gestattet . — Man verlange Prospekt.

Tager -Veranstaltungen. » Vergnügungen. I
>r■* ' 1 . zW z Hy, . <. WWWW !. S

König!. Schauspiele. Abends 7 Uhr:
Tiefland.

lieftr>eu^ . Theater . Abend» 7 Uhr:
Die fünf Frankfurter.toll»-Theater. Abend»8.1b Uhr:!er Leiermann und sein Pflegekind.

Walhalla -Theater . Menüs 8 Uhr:
Der Bettelgraf.

Kurhaus . 4 Uhr : _ Abonnements-
Konzert . 5 Uhr : Tee-Konzert im
Weinsaale . 8 Uhr, im Abonn. :
Shmphonie -Konzert.

Bivphon - Theater . WUHelmstratze8
.(Hotel Monopol). Nachm. 4.3U-10.

Kmephon » Theater . Taunusstratze 1.
Nachmittags 4—11 Ubr

Deutscher Hof. Tagt. 7 Uhr: Konzert.
Lrüpriilz -Ncstaurant . Täglich abeisüs

7.30 Uhr : Konzert.
Hotel-Restanr . Friedrichshof (Garten.

Etablissement ). Täglich : Großes
Konzert.

Etablissement Kalsersaal, Dotzhermer
Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künstler -Konz evt.

Walhalla-Nestgur. 8 Uhr: Konzert.
Sammlungen des Landes -Museums

Nass. Altertümer . Bis 1. April
Mittwochs und ScmntägS von 11
bis 1 Uhr geöffnet.

Gemäldesammlung Dr . Heiutzmenn,
PaulinenschWßchen Geöifnet Mitt¬
wochs 10—.1 u. 3—5 Uhr, Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt frei.

llktuarius ' Kunstkalon. Taunusstr . 6.
Bangor 's Kunstsalon, Luisenstr . 4/9.
Kunstsalon Victor . Wilhelmstratzc 60.
Unentgeltliche Rechts-Auskunft für

Unbemittelte in Rassau . Sprech¬
stundenplan für März 1912:

Cronberg : Freitag , 22., 2 Uhr,
Nassauer Hof.

Diez : Montag , den 11., 9(4 Uhr,
Kreishaus.

Eltville : Montag , 25., 12(4 Uhr,
Rathaus.

Flörsheim : Montag , 25., 9(4 Hfjr,
Taunus -Gasthof.

Borger : Dienstag , 12., 11%  Uhr,
Rathaus.

Herborn : Dienstag , 12., 9 Uhr,
Rathaus.
hr (bei Grenzhausen ) : Dienstag,

r , Rathaus.

Paulinenstift . 3.30 Uhr : Nähverein.
Turn -Berein . Abends 6—7 Uhr:

Turnen der Knaben-Abtei-lnng I,
b —̂7.30 Uhr : Uebungsspiel der
Fußballabteilung (im Sommer ),
8—10 Uhr : Riegenturnen der
äitivon Turner u. Zügüinge.

Jugend -Bereinigung der städt. Fort¬
bildungsschule». Lehrlings - Heim:
7%*—J9% Uhr : Leseabend.

Wiesb. Fechtklub. 8—10: Fechten.
Männer -Turnvercin . Abds. 8(4 Uhr:

Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allgemeiner Singabcnd.

Turngesellschaft. 8(4—10 Uhr abends
Riegenturnen der Aktiven u. Zög»
tinge , sowie der Männerriege.

Stenographen - Verein Gabelsderger.
Anfänger -Unterricht : (49—10 Uhr.

Wiesbadener Beamten -Verein . 8.30
Uhr : Hauptversammlung.

G.-B. Wiesb. Männerkl . 8(4 : Probe
Christl. Verein j. Männer , Wartburg.

Abends 8(4 Uhr : Jugendabteilung.
Sprachenverein 1903. AbdS. 8?-» Uhr:

Französische Konversation.
Guttempler - Loge „Taunuswacht ".

Abends 8(4 Uhr : Versammlung.
Biau -Kreuz-Berein . E. V. Abends

8.30 Uhr : Gesangstunde.
Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

9 Uhr : Vereins - n . UebeuNgsabend.
Fortbilbungsgruype Stolze - Schre».

Diktat -Uebungen abds . 9—10 Uhr,
Ifl-eb.'

10 Uhr.
Homburg : Freitag , 8., 10(4 Uhr,

Rathaus.
Königstein : Freitag , 22., 10 Uhr,

Rathaus.
Limburg : Montag , 18., 9%  Uhr,

Bahnhof.
Montabaur : Montag , 18., 12%

Uhr, Hotel Post.
Langerischwalbach: Freitag , 29.,

10(4 Uhr, Rathaus.
Weilburg : Montag , 11., 12(4 Uhr,

Nassauer Hof.
Geheimrat Meyer m Wiesbaden.
Goetyestraßs 5, 1. welcher abwech¬
selnd mit Herrn Landgerichts-Präs.

Stenogr .-Schule (Gewerbcschu.^. . ,,
Stemm - und Rtnri-Klub Germania.

Abends 9 Uhr : Hebung.
Kaufmännischer Verein Mattiacum.

Abends 9(4 Uhr : Versammlung.
M.-Ges.-V. Eoncordia . 9 Uhr : Probe.
G.-B. Neue Concordia . 9 Uhr : Probe.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-Berein Union. 9 Uhr : Probe
M.-Quartett Hilaria . 9 Uhr : Probe.
Ges.-V. Liederblüte . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges. Verein Hilda . Abds.: Probe.
Ges. Sangesfreunde . 6 Uhr : Probe.
Krieger- u. Militär - Kameradschaft

Kaiser Wilhelm II . 9 Uhr : Probe.
Krieger - u. Militär -Verein . Abends

9 Uhr : Gesangvrobe.
Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebnng.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend.
Verb. Deutscher Handlungsgehilfen.

Krersberein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Radfahrer -Verein 1904. Saalfahren.
Bahcrn -Berein Bavaria . Probe.

Personen:
Sebasüano, ein reicher

Grundbesitzer . . Herr Schütz
Tommaso, der Aelteste

der Gemeinde, 86-j. Herr Schwegler
Moruccio, Mühl- >

knecht ! ? Herr Rebkopf
Maria , f § Fr . Müller-Weiß
Pepa , I !S FrnuEngelmaan
Antonia, \i~ ä  Frl . Voigt
Rosalia, / Frau Schröder-

i Q Kaminsky
Nuri, | Frau Krämer
Bedro, ein Hirte ?.8 * *
Nando. ein Hirte I Herr de Leeume
Der Pfarrer . . . Herr Striebeck
Das Stück spielt teils auf einer Hoch¬
alpe der Pyrenäen, teils im spanischen
Tiefland von Catalonicn am Fuße der

Pyrenäen.
* » * Pedro : Herr Kammersänger Hans

Tänzler vom Großherzogl. Hof¬
theater in Karlsruhe als Gast.

Nach dem Vorspiel findet keine Pause
fiatt ; nach dem ersten Aufzuge tritt

eine Panse von 15 Minuten ein.
Erhöhte Preise.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9(4 Uhr.

Mittwoch, den 6. März , Abonn. 6:
Der böse Geist Lumbacivagabundus
oder Das liederliche Kleeblatt.

Donnerstag , den 7. März , Ab. A;
Der Schmuck der Madonna.

Freitag , den 8. März , Abonn. D:
Gudrun.

Samstag , den 9. März , bei aufgehob.
Abonn.: 6. Symphonie -Konzert.

Sonntag , den 10. März , nachm. 2.80
Uhr, bei aufgehob. Abonn. : Der
Philosoph von Sans -Sonci . (Volks-
Preise ). Abends, Abonn. Ist Der
Schmuck der Madonna.

Nslks - TtzsME
Dienstag , den 5. März.

K - Kdimr - Gtzs «reN»
Dienstag , den 5. März.

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.
Die fünf jtmkfnvitv*
Lustspiel in 3 Akten von Karl Rößler.

Personen:
Die alte Frau Gudula Sofie Schenk

D, Renckhoff' die 'Sprecksttunden
t zu brief " ' ""abhalt , ist zu brreslicher Beratung

der am Erscheinen Verhinderten,
namentlrch von Altersschwachen u.
Kranken , gern bereit , vertritt auch
Versicherte ' kostenlos vor den
Schiedsgerichten zu Wiesbaden u.
Mainz und sorgt für deren kosten¬
lose Vertretung vor dem Reichs-
vorsicherungsamt in Berlin.

Arbeitsnachweis im Rathaus - unent»
»eltl . Stellenvermittlung -. Dienst,
stunden von 3—1 und 8—6 Ubr.
MÄnner -Wteilung für alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schank-
Wirtschaftsgewerbe für ui-ännliche
HoMangestellte . (Auch Sonntags
8-söfsnet von 10 bis 1 Uhr.) —
Fvauen -Abteilnng , für weMi -chcS
Sotölperfonal , höh. Berufsarteu.
B-rkäufer innen . Di enst mädchen.
Wasch, u . Putzfrauen.

Arbeitsnachweis d. Christl . Arbeiier-
Vereins : Seerobe-nstratze 18, bei
Schuhmacher Fuchö.

Kuppen-Anstalt des Wiesb. Frauen.
BereinS,, « teingass« 9 u. Scharn¬
horststraße 26, tägl . geöffnet mit
Ausnahme der Sonn - u. Feiertas -,

. vor-
Tagbl.

Holzversteigerung in Schierstein
mittags 9.80 Uhr. (S . S
Nr . 101, S . 10.)

Einreichung von Angeboten für die
Lieferung von Dicnstkleidern und
Dienstmützen, vorm. 11 Uhr, städt.
Schlachthausdeputation . (S . Tagbl.
Nr . 75, S . 11.)

KSrrigKchs| | | KchEpieir
Dienstag, den 5. März 1912.

63. Vorstellung. 86. Vorstell, im Ab. l» .

SissiKNd.
Musikdrama in einem Vorspiel und
zwei Aufzügen nach A. Guimera von

Rudolph Lothar.
Musik von Eugen d'Albert.

Anselm
Nathan
Salomon
Carl
Jakob ■
Charlotte, SalomonS

Tochter . . . .
Gustav, Herzog vom

Taunus . . . .
Pfalzgraf Christoph

Moritz, fein Onkel
Priuzessin Cvcline,

dessen Tochter . .
Fürst von Klausihal-

Agorto . . . .
Die Fürstin . . .
Graf Fehrenberg, Hof¬

marschall . . . .
Frau von St .Eeorges
Baron Seulberg .
Der Domherr . . .
Kabineisrat Assel .
Der Kammerdiener

des Herzogs . .
Hosjuwelier Boel

Ernst Bertram
Tbeo Dachauer

ihre Sohne S)eorg Rücker
Walter Täutz
Rudolf Bartak

Stella Richter

KurtKeller-Nebri

Hm. Nesselträger

Kätie Horsten

Miltner -Schönau
Theodora Porst

Reinhold Hager
Mascha Graben
Carl Winter
Theo Münch
Nikolaus Bauer

Drr Zsisr«mNW rrnd lsiu
Msgekind.

Volksstück mit Gesaua in 3 Abteilungen
(6 Bildern) von Charlotte Birch-Pseiffer.

Personen:
1. Abteilung: Im Hafen.

Stephan Balder, Tischler
aus Baden . . . Fritz Graumaun

Margarete, sein Weib Lstargar te Stofs
Riekchen > Ella Wiihelmy
Goltiieb : ihre Kinder Alfred Hoffmann
Pererchenl . Helene Keck
HauS Böcklein, Schneider

aus Aieisen . . . Heinz Verton
Seine Frau . . . Jlka Martini
Sein Junge . . . Franz Werner
Sein Mädchen . . . Else Diether
WilmS Pcterson, ein

Matrost- . . . . Fritz Großmann
Frieder Kranich, ein

Leiermann . . . Max Ludwig
Ein alter Matrose . C.Bergschwenger
Matrosen, Packer, Volk, Auswanderer.
2. Abteilung: Die Frau Bäckermeisters».
Frau Marthe Steewen«.

Aäckermeisterin. . Lina Töldte
WilmS Peterjon , ein

Matrose, ihr Neffe Fritz Großmann
Lude Knöllhammer,

ihr Odergeselle. . Adolf Willmann
Jette , Larenmädchen Marg . Hamm
Lavor Striegelmayer,

Bäckergeselle. . . Richard Bauer
Frieder Kranich, ein

Leiermanu . . . Max Ludwig
Riekchen. . . . . Eiia Wilhelmh
Frau Gertrud, Frieders

Hauswirtin . . . Ottilie Grunert
Fabian Schmerl,

Vagabund . . . Ferdinand Voigt
Günther, Vagabund . Heinrich Otto
5laspar, Vagabund . Heurz Berlon

Bäckergesellen, Mädchen.
3. Abteilung: Ein heller Morgen.

Frau Marthe Steewens.
Backernieisterin. . Lina Töldte

Wilnis Peterson, ein
Matrose, ihr Neffe Fritz Großmann

Lude Knöllhammer,
ihr Obergeselle. . Adolf Willmann

Erster Herr.
Zweiter Herr
Erste Dame
Zweite Name
Erster Diener
Zweiter Diener

Kurt Kramer
Haus Degrach
Rofel Barotti
Marta Roth
Kurt Kramer
Josef Häusler

Der junge Graf Karinsky Kl. Schußler
Erster, zweit x,  dritter u. viericr Police¬
mann. Erster, zweiter, dritter und

vierter Passant.
Der erste Akt spielt heutzutage in New.
hcrk, am Abend eines großen Wohl-
tätigkeits-Kostumfestes, vor dem Lokale,
wo dieses abgehalten wird. Der zweite
Akt spielt IN- Jahr später in der Woh¬
nung des Grafen Karinsky. Der dritte

Akt 6 Jahre später bet Newyork.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10(4 Uhr.

Mittwoch, 6. Februar : Der Dettelgraf.

L zu  Wies baden
Dienstag, den 5. März 1912.

INactimait &gs 4 Giir , im Abcmnement,
Konzert ä. städt. Kurorehesters
Leitung : Herr Korjzertm. (V. Sadony.
1. Ou-vevtüro zur Oper „Undine“ von

A. Lortzing.
2. Air von J . S. Bach.
3. PrüMingslied von Ch. Gounod.
4.  Tausend und eine Nacht, Walze:von Joh. Strauss.
5. Ouvertüre zu „Preziosa“ von Carl

M. v. Weber.
6. Serenade von G. Brasa.
7. Phantasie aus „Stradella “ v. Flotovr,
8. Moaselia-Marsch von H. Litt.

Jette , Ladenmädchen Marg . Hamm
Laver Striegelmayer,

Bäckergeselle. . . Richard Bauer
Frieder Kranich, ein

Leiermann . . . Max Ludwig
Bäckergesellen, Mägde.

Die 2. Abteilung spielt Ist, ' Jahr später
wie die 1. Abteilung. Die 8. Abteilung
spielt 1 Jahr später wie die2. Abteilung.
Ort der Handlung: Eine Hafeustadts

Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10.30 Uhr.
MaltzaUa-

&P $reUm - TheatSN.
Dienstag, den 5. März.

Der Ketislgrüf.
Ludwig Kepper i
Willy Schäfer !

Rosa l im Hanse der Minna Agio
Lischen j FrauGudula Elis. Mödlinger

Operette in 3 Akten von Victor Leon.
Musik von Leo Ascher.

Personen:

Ahcnds 8 Uhr, im Abonnement,
im grossen Saale:

Symphonie-Konzert
des Kurorehesters,

Leitung : Herr Carl Selmrieht,
städtischer Musikdirektor.

Vortragsfolge.
1. Ouvertüre zu „Eurjantha “ v. CarlMaria v. Weber.
2. Symphonie Kr. 8, F-dur, op. 90 vonJoh . Brahms.

Allegro con hrio, Andante,
Poco Allegretfco, Allegro.

3. Les Preludes, symphonische Dieh-
tung von Frz . Liszt.

Hotel Er &priaiae
Heute:

Grosses Konzert
des Banteü-Oreiiesters Schmiedel
Heu für Wiesbaden

Das Stück spielt im Jahre 1822. Der
erste u. letzte Akt in einem Hause in
der Judeugasse in Frankfurt , der
zweite Akt im Schloß des Herzogs

Gustav.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9(1 Uhr.

Mittwoch, 6. März : Hedda Gabler.
Donnerstag , den 7. März : Julchens

Flitterwochen.
Freitag , den 8. März : Die fünf

Frankfurter

Tobias Stcphenson,
Volizei-Jnspckior . Emil Noll,mann

Kittq, seine Frau . Helene Gorrll
Malona, deren Tochter

Franziska Weftermeier-Basts
Bogumil, Graf Karinsky, M. I . Heller
Jimmy Blackwell,

Redakteur des New-
yorker Stundenblatt Mertz-Lüdemann

Dick, Polizeikommissär Jul . Markwordt
Slippel,
Jcssy, seine Tochter,
Trumky,
Pennymann,
Crab,

N

Erich Marcell
Frl . Reinhardt
H. Rückcrt
tRatdcn»Deutsch
Mary Meißner

K INkNillft
TüCHTCft

Berliner Hof Taunusstr. 1.

H'ossi 5 . bis 8 . März:

Ruy Blas
Grosses dramatische» Schauspiel
in 3 Akten von Victor Hago,

So wie das übrige

mm  Programm.
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T - Ŝü 0-

' » NSA

•ffilpl
>5 ZKL^

ilfsp •*° " 3 " ^
y & Srt ’ g

3 - s ^ « s 3  s I
3 ** s a « , A

-̂ IiS'
S - S ro § L L « y
a & 3 * § 1,2,

ro § 3 3  2 - ro*
Z ^ KZ - K^i -4. roro« SS «3

S ^ iaSL«
■af ^ fff
I ' K3Z ' '8Z’^ ro ro * ro

i{Sro.— „ ,32«
a : ro, " § 3 - 2ro A 53 - C3  ro ro

ro JE ä p 35 ' ?
2 ^ MlSl L' b

j5 . _ Sin *TT» 2 ;t ? SJ

3 * ©-g 2. 8 ro-F 2.
* Ocr8 ZK 3-3 8 8^5 ^ 3 L3ZAff

o ZZn ' Ag ' Z'T-r «—vt—v SS sS s£y<
°2 , erg - ppro /§>

a - ro- ro ™ 2 a . TV?
rogg " S,5 -ga
3 33 § 2 . s ' e’

aaH .3 =*•a er 3*'XX

L§ZUfffZZ-rZ
a^ 3 &s . ^ 3 g • j « ?.

er

H - ro
sr ; p 1? ST o ’ 2a 5 « e -i ^ SS W
cp  xx er p  Cc) <»ro P sf *S ro üö IVr*

3 r-*—». § ex*
fl a« ,ra  ro roZ;
S 2 ™ ro _t ' w ™
SW 3 * 33 »^
a . S Cw co _ ro 3 *
^ Ks aa § . g «o ex es *xp Ä -5o
ÄÜL 2  si Ä SS <g w,
2 "SS? « ^ ro a LiöSa w ro «yro ra

3ö » - ^

er "Xd er

3 ©g 3 • 3 roÄX ' g 3
3 ‘ t=S 3 r-t ro S,
3 | o ' a 0 : 0»S9 :n -3 - 2 3  er

aaZKff ^ fg ' gg^  gs : § 3 Bg p. g « (jK !)

‘■a 3  c§ 3 °sA ^ a D ro « -s « a § § ~-Za s - sSf - » § sg' 3 Se
a ^ pesa

/ä SS ss es
&

^ S raC H - ya

P _ . p  p c j- r a * SS er« —»- p ss er a —t ro
"ZK ^ a - AZ
3  s

S © ro 2 , as s , § •
? ro ra g - a - "
fS ' f - h « ro ™"gBpPcoPcl *-.3 ro. CQ 3tf B 3 _„
53,33 70 3 a"̂ ro 3 « * 3  ey - b

o
pp.
2 .o'

( P 3 3

3  5-
- s » ü

.a « ,o* f
o a

« .- es
er cp

' ^ ter a
(^ p : 2 - S^• « O

an roro a
ro T-r

PC 3,0 07» ro peg - a
" . ro 3 , 3 o 3 ro p
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ilifsbaiViirr TsMstt.
. ... wöchentlich ^ 12 Ausgaben. T . , « Ä . , .

§ **:“8®' * « tS fitr 6etiit Ausgaben : 70 Pfg . monatlich, HJi- 2.- vierteljährlich durch den Verlag
«-nggasi- 2L. ohne Brmaerlodn . M. 8.- vierreliaffrlichdurch alle dem,chen Poftanstalten. ausschließlich
«Mllgeld - Bezugs - Leuelliingen nehmen außerdem entgegen, in Wiesbaden die ZweigstelleBis-
5i‘ir<SrtA19 - 9-J °.mte die Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt : in Biebrich: die dorna-n Aus¬
gabe,tellen und ,n den benachbarten Landorten und im Rbeingau die betreffenden Taqblan - Träger

«nzcigeu -Annabme : Kür die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags : für die Morgen-Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags.

Fcrnsprecher -Rufr
„Tagblatt -Haus " Nr . 6650 - 53.

Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends, außer Sonntag »,

Anzeiaen -Prcis für die Zcilc : 15 Mg. für lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" und „Kleiner Anzeiger"
in einheitlicher Satzform: SOPfg, in davon abweichender Satzaussübrunq, sowie für alle übrigen lokalen
Anzeigen: 30 Psg, für alle auswärtigen Anzeigen: 1 Mk, für lokale Reklamen: 2 Mk. für auswärtige
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten, durchlaufend, nach besonderer Berechnung, —
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechender Rabatt:

Für die Aufnahme von Anzeigen an vorgeschriebenenTagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Dienstag, 5.März 1912. Kbend «Ausgabe. Nr . 109. ♦ 60. Jahrgang.

DelbrüÄs Wirtschaftspolitik.
A Berlin . 4, März.

Heute ergreift zunächst der Elsässer Weckers das
Mort . Er sucht die Ablehnung des elsässischen Gnaden-
tonds zu rechtfertigen. Aber fügt gleich hinzu, eigent-
"ch ging den Reichstag die Sache nichts au. Ter Ab¬
geordnete Mumm  erwähnt den englischen Streik und
d)eist auf die Lohnbewegung im Ruhrgebiet hin . Nach
seiner Ansicht müsse schon jetzt der Staatssekretär dem
Ausbruch eines Streiks unter den deutschen Berg¬
arbeitern vorzubeugen suchen. Vom Reaiernngstisch
berichtet vr . Caspar  von Erhebungen bezüglich der
^Lonntagsrube im Binnenschiffahrtsgewerbe. Werner-
Hersfeld spricht von der Zigennerplage in Hessen.
Tann ergeht sich der redefreudige Staatssekre-
r ä r in allgemeinen Betrachtungen . Er plaudert vom
allgemeinen Aufschwung in Industrie und Handel . Ten
Zolltarif von 1902 will er als allgemeine Grundlage
bei den nächsten Handelsverträgen erhalten wissen. Ec
wll hauptsächlich als Kampfmittel gelten. Bei den
Handelsverträgen der letzten Zeit, u. a. mit Schweden
und Norwegen, hat er sich aber gar nicht als besonderes
Kampfmittel bewährt . Weiterbin erklärt Dt\ T-echrnck
ö,e  Privatmonopole für gefährlicher als Staats-
Monopole. Unter Umständen könnten sogar Privat-
Monopole ui Staatsmonopole umgewandelt wer¬
ben. Sofort nabmen ihn die S o z i a I d ->ni o-
rraten  durch Zwischenrufe beim Wort . Der Redner
aber entzieht sich diesem Verlangen und erklärt setzt die
Verhältnisse noch nicht reif dafür . Tie Sozialdemo¬
kraten rufen : Wann wir nur wollten, reif wären sie
schon! Sofort erklärt Telbrück die Sache auch für sehr
schwierig. Tenn beim K a l i g e s e tz habe man keine
günstigen Erfahrungen gemacht. Auf die Anregung
etl}e*, otwaigen Vermittlung in einem deutschen Berg-
m eiterstreik geht Telbrück aber merkwürdigerweisenicht em.
. ^ oshalb kommt der Sozialdemokrat Sachse noch

xtrtTnm‘ auf die Sache zu sprechen. Er schildert die Lage
oer Bergarbeiter recht trübe . Lohnerhöhungen haben
wit rwbren nicht stattgefunden . Teshalb erscheint ihm
. ~uft für einen Streik sehr geladen. Er fängt noch

einmal von der staatlichen Vermittlung an. Vielleicht
kommt Dr . Telbrück morgen noch einmal darauf zurück.

Der Lohnkampf öLv NLegarLsiLsr.
Die § treikl «ge in England.

ivb. London , 4, März . In .einer großen Versammlung
oon Ei -s-envahnangestelljjen zu Sheffield wurde beschlossen,

Bergiarbeitcrverb -and diavon zu unterrichten , daß die
^ahnangesteMen die Bergarbeiter unterstützen wollen , im
Notfall sogar durch Streiken . — Ein Betrieb nach dem
Äderen wird in den Vereinigten Königreichen geschlossen.
Tie Mannschaften der Kchlenschisfe in den Kohl-enhäfen
w-evden entlassen., da die Schiffe keine Ladung erhalten.
Die Bahnaugestellten sind in Ähnlicher Weise in Mitleiden

schast gezogen, wett der Bahnverke.hr eingeschränkt ist.
Eine kleine Linie in YoriWr « hat den Dienst gänzlich
eingestieM. In einigen Fällen weigerten sich die Berg¬
arbeiter , zn gestatten , daß Leute in die Bergwerke ein-
fahren , um die Grubenpserde zu füttern und Me Werke vor
dem Ersaufen zu schützen.

llcl. London, 4. März , Vier große Eisenbähnges -ell-
schasten Häven heute vormittag beschlossen, 2243 Waggons
außer Betrieb zu stellen.

bä . London , 4. März . Der Sozialist Lansbüy hat er¬
klärt , die Lohnfrage sei nur der Beginn  des Kampfes für
die Verstaatlichung der Gruden.

Tie Transportarbeiter.
wb. London , 4. März . Nach einem Telegramm aus

Liverpool  verlautet von gut unterrichteter Seite , daß
der morgen in London tagende Transpor ta rbei-te rv-erband
die Absicht bekannt geben wird , im Falle einer Verwendung
von Militär zum -Schutz von Kohlenbergwerlien oder
Kohlenzügen dem Bergarbciterverband zu Hilfe zu kommen
und die ' Transportarbeiter des ganzen Landes auf den
Plan zu ruseu.

Die Vorräte der Eisenbahngesellschaften.
bä . London , 4, März . Die „W-estminster Gazette " teilt

mit , daß die verschiedenen Eisenbahng -esellschaften- für den
Ausstand wie folgt gerüstet find : Londoner und North-
westcrn -Gefellschasten verfügen über Kohlenvorräte für drei
Monate , die London -Brighton ^Gesellschast für sechs Wochen,
die Midland - und die Gveat-Norchem - und die Great-
WLstern-Gesellschaften Kr vier Wochen und die Londoner
M-etropolitainbahnen für sechs Wochen.

Eine Erklärung de§ Premierministers.
London , 4. März . Der Premierminister gab heute im

Unterhause eine längere Erklärung über feine Stellung im
Kohlenstreik ab . Wie vorauZzufthen war , sieht er vor¬
läufig davon ,«b, das Minimällohn -Prinzip .gesetzlich ein-
zubringen , weil die Haltung der Arbeiter intransiJent ist.
Das Verlangen , die einseitig ohne Verhandlung mit den
Unternehmern am 2. Februar von der Miners Federation
ausgestellte Lohnflala staatlich durchzufühlen , weist
Asquith ab , und etwas anderes war nicht zu erwarten.
Allerdings sind in den letzten Tagen von unkundigen Leuten
Gerüchte in Umlauf gesetzt worden , als beabsichtige die
Regierung , den sozialistischen Staat in aller Eile einzu¬
führen . Besonders hieß es , solle in allen Gewerben ein
Minimallohn 'verordnet werden . Herr Asquith lehnte heute
solche Gedanken mit einiger Energie ab . Seine Rede, die
vom Hause mit tiefem Schweigen ausgenommen würde,
klang pessimistisch.  Merdings sei die Verimittlungs-
aktion der Regierung nicht sehl-geschlagen, aber sie sei zum
Stillstand gekommen. Mer ihre Wieider̂ausuachMe ^wisse
man nichts , einstweilen gehe der Streik ' weiter.

Rückwirkung sn omf öem Kontinent.
wb. Kiel , 5. März . Die hiesigen Ha -fsndampfer-

r c e d e r e i e n haben sich infolge 'beä Mangels an Stein¬
kohlen, der durch den englischen Grubenarbeiterstreik ein-
getrvten ist, genötigt gesehen, den Verkehr um die Hälfte
einzuschränken. Die Marine , die seit Jahren nur
deutsche  Kohlen benutzt , wird von dem Riesenausstaud

nicht betroffen . In -Hämlvurg sind die westfälischen Kohlen
von 14 aus 29 M. in die Höhe gegangen . Von englischen
Kohlen kommt kaum noch ein Stück nach Hamburg.

wb. Essen a. d. R ., 5. März . Die Gebiete Unter-
w 'eser und Elbe  können dürch den englischen Berg¬
arbeiterstreik mit englischen Kohlen nicht mehr versorgt
werden . Jnfolgsdeffen ist jetzt der Kohlenvprfand aus
dem Rnhrgebiet nach diesen Gebieten äußerst stark.

wb. Brüssel, S. März . In den belgischen Häsen macht
sich der -eNgllffche Ko!hlenberigarbe-iterstreik in empfindlicher
Weise hsmerwa -r. In einzelnen Hälfen stockt der Verkehr
vollständig . In anderen Häfen , namentlich in Antwerpen,
drohen die Hafenarbeiter mit der sofortigen Rioderlogung
der Arbeit , falls noch weitere deutsche Kohlenzüge
eintresfen und deren -Verladung aus die englischen
Kohlenschiffe .gefordert werden sollte. Unter den
belgischen Zeche narb eitern  wird heftig agitiert , um
bei Ablehnung der geforderten Lohnerhöhung gleichfalls
sofort in den AnsstaNd zu treten.

wb. Paris , 5. März . Der Bahn - und Schiffsverkehr
PariS -Boulogne -London ist infolge der Kohlennot -eing-e-
fchränlt worden . Für die Warensendungen nach London
dürfte wahrscheinlich schon von morgen ab keine Bürgsckjast
der pünktlichen Zustellung übernommen werden . In den
Pariser Hotels fürchtet man die Rückwirkung der
englischen Krisis auf den Fremdenbesuch . der in Baris
jetzt sehr gering ist. »

Die Lage im Ruhrrevier.
wb. Dortmund , 4. März . Während die Frühbelegschaft

der Zeche „Kaiserstuhl " vollzählig cinftihr , streikten bei
Beginn der NachMittagsschicht von 1006 Mann etwa 900.
Auf der Zeche „Scharnhorst " streikt der größte Teil der Be¬
legschaft. Die Führer werden dort versuchen, die Streiken¬
den zur 'Wiederaufnahime der Arbeit zu bewegen.

wb. Dortmund , 4. März . Heute nachmittag fand in
HovertsbUrg eine von etwa 3000 Bergleuten der Zechen
„Kaiserstuhl 1", „Kaiserstühl 2" und >. „Scharnhorst " besuchte
Belegschastsver !famwbu>ng statt, in der über die Frage , 0b
der begonnene Streik fortgesetzt werden soll oder nicht,
diskutiert wurde . Nach dem Referat des Delegierten des
Alten (foz'iahdvmoLratifchen) Berglavbeftsrveribandes , in
dem der Redner dringend zur Wiederaufnahme  der
Arbeit riet , kamen zahlreiche Bergleute der genannten
Zechen zum Wort , die fast alle Kr die Fortsetzung des
Streiks sprachen. Die Vertreter der polnischen Berufs-
Vereinigung der Hirfch-DunckerschLN Vereine erklärten,
diesen Streik nicht lMtherßen zu können. Die Versamm¬
lung hatte häufig einen stürmischen, stellenweise sogar
tumultua -rischen Charakter , besonders als der Sprecher des
Alten Beraarbeiterverbandes erklärte , daß die Organi¬
sation diesen „Di s z iplinbrnch"  der genannten Zechen
bedauere und keinerlei Verantwortung daKr übernehmen
könne. Ein Beschluß darüber , ob die Arbeit wieder ausge¬
nommen wird oder nicht, wurde nicht gefaßt , es scheint
aber sicher, daß ein großer Teil der Streikenden die Arbeit
morgen «.naher aufnimmt.

hd . Köln , 5. März . Die Bergarbeiterfüh -^r geben sich
alle erdenkliche Mühe , die Rnhrlberglente von einer 'wei¬
teren Ausdehnung des Streiks abzuhalten,  ob mit
Erfolg , muß der heutige Tag ergeben . Auch in den Be-

Knaus -GedächLnisaussteLlung.
. Der „Nassauifche Kunstverein " hat einer schönen Ehren-

pflicht genügt , indem er in den Bangerschen Kuustsälen
ium -Gedächtnis des berühmten Sohnes unserer Stadt eine
^ichhaltige und vielseitige Ausstellung znsammenbrachte.
bie wurde am Sonntag in seierlich-stimmungsvoller
Sitzung , der auch eine Tochter des Meisters anwohnte,
^ 'ihrend Leider die Witwe durch Krankheit am Erscheinen
verhindert war , mit einer geistvollen Ansprache des Nor -'
letzenden, Herrn Juftizrat Br . Romeiß , eröffnet . Kaspar
Segler hat im Katalog dem verstorbenen Meister , der im
^ahre 3829 hier geboren und vom Künstlerschickfal nach
Düsseldorf, Paris und schließlich, nach einem längeren
^Usentyali in Wiesbaden , dauernd nach Berlin verschlagen
wurde, einen warmherzigen und fesselnden EriiMerungs-
?Uikel gewidmet , in deni er betont , wie sehr Kuaus , auch
' 's seinem Ruhme , doch ein echter und der Vaterstadt an-
Miglicker Wiesbadener geblieben ist. Und jo ist diese
ssUsstellung ebenso sehr ein Akt intinier Pietät gegen einen
neben Angehörigen , als sie eine Veranstaltung von hohem
künstlerischem Interesse ist. Es gibt ja heute der Leute,
^üch der Fachleute , genug , die über einen Knaus glauben
®le  Nase rümpfen zu dürfen , währe -Nd sie vielleicht irgend
^Men jener modernen Stichtskönncr , die keck und frech tech-

und inhaltlich abstruse Sudeleien als Offenbarungen
^wes Genies aufzu -suggetieren verstehen und immer Mit-
"»Ufer finden , auf den Schild -erheben . Das einfache, solide,
üch anspruchslos gebende Können imponiert in den Zeiten

„Bluffs " nicht mehr . Aber gerade die modernen Allzu-
Modernen könnten doch von einem Knaus noch sehr vieles
"Men , wenn auch fein Schüssen vielfach ungleichartig war,

und er, bewußt oder unbewußt , denr Geschmack der Menge
oft Konzessionen machte. Das prägt sich auch in der hiesigen
Ausstellung ans , bei der man in dieser Hinsicht ruhig eine
Anzahl „süßlicher " Bilder , süßlich im Vorwurf , ivie in der
Mache, übersehen kann. Das sind tonventioneA -e
Mumenmädchen und manche Frauen - und Kind-er-
portraits jener Art , -die der Besteller zweifellos immer
„entzückend" fand . Freilich , des Urhebers großes Können,
vor allem seine seltene zeichnerische Sicherheit , offenbart
sich in allen , und einige dieser Bilder , wie z. B . das Damen«
bildnis Nr . 37 mit den: geradezu wundervoll modellierten
Arm oder das Wädchen-btt-vnis Nr . 31, zeigen , daß ihm
auch bei Frauen - und Kindervildern oft der -große Wurf ge¬
lungen , doch alsPoriraitma -ler bekundet -er mehr im Männer-
portrait feine Meisterschaft . Wie einfach und groß in den
äußeren Mitteln , wie scharf eindring -end -in die Psyche
seines Objekts , zeigt er sich schon tu dem der Berliner'
Nationalgalerie gehörigen Portrait des Herrn Maes , das
er als neunzehnjähriger Jüngling malte , oder in dem Bild
(Nr . 5) einem älteren , psarrheMich ausfehenden Herrn
aus demselb-en Enkstehun-gsjahr . Und dann möchte ich hier
auch noch das aus dem Jahre 18W stammende Bildnis
des Galcriedirektors Wagen erwähnen , ein Meisterstück
tiefgründiger Auffassung,, -das vielleicht selbst einen so- vor-
emg-enomimenen Herrn , wie den Düsseldorfer M -a-demie-
direktor S -chadcw, der den jungen Kunftno -viz-en wenige
Jahre zuvor für talentlos erklärt hatte , eines Besseren be¬
lehrt Haben würde . Damals hatte -der Künstler schon die
üblen Einwirkungen der alten , unheimlich -biedern und süß ¬
lichen Düsseldorfer Schule ziemlich überwunden und in
Paris starke -Anregungen empfangen-, bic seiner Technik
und seinem Farbenempsi -nden -sehr zugute Hamen. Aber
auch zuvor schon war er in sein eigentlichstes Reich einge-

drungen , selbstherrlich und „sich- res rechten Wegs bewußt ".
Davon legen seine Bauerntypen aus der Schwalm -ein glän¬
zendes Zeugnis ab . Man braucht unter diesen Studien

'nur in das Pfiffige , von -breitem Hut beschattete Gesicht
des alten Schäfers im blauen Kittel vor grünen , Laub¬
werk zu blick-M, so fühlt man , daß sich hier ein junger , viel¬
versprechender Könner und Schauer dokumentierte . Da,
lvo es sich-nicht darum handelt , jemand - im Bild schön zu
tun . ivo er für sich schuf, da ist er immer stark, groß und
ehrlich , da wachsen seine Typen oft in der kleinsten, schnell
hingestrich-cnen Studie zu Hachwerken, frappieren durch den
Ausdruck inuereu Lebens . Ich möchte unter diesen Arbeiten
zi.B . den Kopf eines jüdischen Jünglings (Nr . 35) erwäih-
nen- mit seiner feinen und doch nirgends kleinlichen
DeraiLiernng , und dann wieder den römischen Hirten
(Nr . 18) in seiner großzügigen , frappierenden Einfachheit.

Doch kommen wir gu dem, was den Meister in erster
Linie zum Ruhm brachte, zu seinem Genrebild . Sein«
Zwies -Pältigkeit auf diesem- -Gebiet können wir gleich links
beim Eingang beobachten. Da finden - wir -ejuen Wichten
Drehorgelfpieler , der mit einem ungemein wahren , halb
lächelnden , halb bittenden Ausdruck nach einer vermutlich
hübschen Zuhörerin und Spenderin emporschaut . Es ist
nicht allein taS im Moment glücklich Erfaßte , was dies
schlichre Merstorbild - so .anszeichnet , es- ist, als -erzähle diese
Figur mit der Orgel eine ganze Geschichte. Fast möchte
man sagen, sie ist d e r Drehorgelspi -eler , der „Hofmusikant",
und nicht nur ein Orgelmann . Und gleich neben diesem
so intuitiv erfaßten Werke eine Straußwinderm , -so schön,
so süß-süßlich, so konventionell , so — PseifenikoMmaß -ig,
daß ein stärkerer künstlerischer -Gegensatz kaum möglich ist,
ja , daß man kaum glauben möchte, beide -Bilder seien von
desselben Meisters Hand enttstanden. Zum Glück aber
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legschaftsversammlungen 'des Dortmunder Bezirks wurde
energisch gegen eine Arbei-tsnieL-erlegung polemisiert. In¬
dessen verhehlt sich die Leitung des Alten Bergarbeiter-
Berbandes nicht, daß unter den Bergarbeitern eine
-Stimmung herrscht, die das Äußerste befürchten läßt, wenn
heute die Zechenbesitzer Nicht eine befriedigende Antwort
erteilen. Heute werden die Delegierten der drei Verbände
zusammentreten, um die endgültige Entscheidung zu treffen.
In den Dortmunder B-eleaschastsversam'ntlungen ließen dir
-Redner deutlich durchblicken, daß die Konferenz voraus¬
sichtlich die Parole für einen allgemeinen Streik
her Bergarbeiter des gesamten Ruhrreviers ausgeben
werde.

hcl. Essen a. d. R., 5. März. Auf die Eingabe des
Bergarbeiter-Dreibundes an die Zechenverwaltung ist
gestern die erste Antwort -Angegangen . Die Gewerk¬
schaft„König Ludwig" hat erwidert, daß sie nicht in der
Dage fei, zu den gestellten Forderungen Stellung zu
nehmen, da- diese nicht von der Bele-gschaft ausgingen . Es
sei die -gesetzliche Ausgabe des Arbeitsausschussesals Ver¬
treter der Belegschaft, Anträge zur Kenntnis der Zechen¬
verwaltung zu bringen. Nur in dem Arbeiterausschuß
könne die Vertretung der Belegschaft erblickt werden. Zu
Verhandlungen mit diesem sei die Gewerkschaft bereit.

Lohnforderungen der Österreicher.
wb. Teplitz, 5. März . Die Bergarb-eitemnion Sster-

peichs überreichte sämtlichen Werken des Reviers Komstau-
Brüx-Teplitz Lohnforderungen.

1—.. . .. . .

Der italienisch-türkische Krieg.
Ein neues Bombardement. Perim,  4 . März. Heute

aibeNd bombardierte -ein italienischer Kreuzer Dubab.
SS Meilen nördlich von Perim.

Keine Nachgiebigkeit in der Türkei. Konstanti¬
nopel,  4 . -März. Die Presse fahrt fort, den GedanSen
einer Friedensunterhandlung abzulehnen.
Der Sultan hat beschlossen, dem -Scheich der S enussi einen
höheren Orden  und einen mit Brillanten und Ju¬
welen geschmückten Säbel überbringen zu lassen.

Admiral Aubry ft. Rom,  5 . März. An Bord des
Admiralsschiffes „Mttorio EmannÄe" starb litt Tarent
gestern nachmittag an einer BauchsellentzündungAdmiral
Aubry,  der Kommaüdant der Mittelmeerftotte. Aubry,
-einer der besten Marineoffiziere Italiens , war erst vor
einigen Tagen in Rom, um mit dein Ministerpräsidenten
und dem Marineminister über die zu unternehmenden
Schritte zu beraten. Der Tod Aubrys bedeutet in diesem
Augenblick, wo für eine Flottenaktion großen -Stiles alles
vorbereitst ist, einen schweren Perlust für Italien.

Die Bulgaren als Fischer im trüben. Konstanti¬
nopel,  5 . März. In der letzten Zeit bestürmen die Bul¬
garen die russischen maßgebenden Kreise -mit Denkschriften
und Depeschen, sie möchten doch die FriSdensdemarcheauf¬
geben, denn wenn die Türken jetzt Frieden schlöffen, würde
es den 'Bulgaren unmöglich werden, Mazedonien zu be¬
freien. Zu gleicher Zeit werden riesige Quantitäten
Munition nach Bul-garien von allen Seiten herbcigeschafft.
Hier betrachtet man die Lage als ernst.

Oie Vorgänge in China.
Tientsin nach den Plünderungen.

ivb. Tientsin, 4. März. Obgleich in der Stadt alles
ruhig ist, herrscht doch eine gedrückte Stimmung . Der
ganze Handel stockt. Am meisten hatten die Pfandleiher
unter Plünderungen zu leiden. Die -Spuren der Aufrührer
sind in allen bedeutenden Derkehrsstraßen wahrzunehmen.
In einige« Stmßen liegen halbverbrannte Leichen auf
dem Damm. Auch gestern wurde wieder eine Reihe von
Hinrichtungen vollzogen.

Der ermordete deutsche Arzt,
wb. Cöln, 4. März . Der in Tientsin ermordete deutsche

Arzt vr . Oskar Sch re her stammt aus Dortmund. Seine
Gattin weilt mit den Kindern in Hamburg. — über die

Wiesdadsr;^ TsMair»
Ermordung des Iw. Schreyer werden noch folgende Ein¬
zelheiten gemeldet: In der Nacht vom -Samstag zum Sonn¬
tag versuchten sieben deutsche Freiwillige , an der Spitze
Schreyer, den Eisenbahndirektor in Sicherheit zu bringen.
Dabei stießen sie auf Widerstand. Schreyer erhielt eine
tödliche Kopfwunde.

Truppenverstärlungen für Peking.
v, ;j . Cöln , 4 . März . Die „ Köln . Z -tg ." meldet aus

Berlin : Znm -Schutze der in China lebenden Deutschen
sind 100 Mann der deutschen Besatzung von Tsingtau nach
Peking beorde-rt Word-«!. Man hat sich mit dieser Zahl
begnügt, da der deutsche Gesandte sie als für den gegen¬
wärtigen Augenblick als ausreichend erklärte.

wb. Paris , 4. März . Von dem französischen Be¬
satzungskorps in Tientsin sind 200 Mann nach Peking ge¬
schickt worden, um die französische GesaNdtschaftSwache zu
verstärken. Ferner wird das Reserveregiment in TongkissS
bereitgehalten, um Truppen zur Verstärkung des franzö¬
sischen Besatzungskorps in Petschili zu entsenden.

wb. Washington, 4. März. Der amerikanische Gesandte
in Peking, Ealhoum, ha-t die Instruktion erhalten, nach
Manila um Entsendung von 700 Mann Verstärkung zu
telegraphieren, sobald ihm nach Beratung mit den anderen
diplomatischen Vertretern in Peking die Gegenwart
stärkerer Kräfte als ratsam erscheint.

Deutscher Reichstag.
Fortsetzung des DraLtLerichtes in der Morgen-Ausgabe.

# Berlin, 4. März.
In der weiteren Beratung zum

Etat des Reichsamts des Innern
erklärt Abg. Mumm (W. V.) : Die Lage im Bergrevier
-ist ernst. Der Staatssekretär müßte die Initiative er¬
greifen. Die Unternehmer nmßten den Forderungen der
Bergarbeiter mehr Entgegenkommen zeigen. Redner be¬
gründet dann Resolutionen seiner Freunde über ein
ReichÄvohnungsgL-fetz, ein besonderes Arbeitsrecht in der
Gewerbeordrmng, Schutz der jugendlichen Arbeiter und
Arbeiterinnen usw.

Ministerialdirektor Caspar: über die Sonntagsruhe
und Nachtarbeit in der Binnenschiffahrtfinden zurzeit ein¬
gehende Verhandlungen zwischen den Bundesstaaten statt.
Der Mini-sterialdirektor kündigt auf verschiedenen Gebieten
weitere Erhebungen und Schutzverordnungen an.

Abg. Werner-Hersseld (Rp.) empfiehlt eine Resolution
des Zentrums gegen die Zigeunerplag«  aus den
besonderen hessischen Berhältnissen heraus. Wir wollen
die Koalitionsfreiheit nicht antasten, aber wir wollen auch
Arbeitsfreiheit.

Staatssekretär Dr . Delbrück: Ich will mich heute
daraus beschränken, in großen Zügen über die allgemein
wirtschastlichen Fragen zu sprechen, morgen werde ich aus
die Mittelstandsfragen eingehen.

Es ist zutreffend, daß wir uns nach wie vor in einer
langsamen, aber stetigen Aufwärtsbewegung auf fast allen

Gebieten unseres Wirtschaftslebens befinden.
Natürlich ist unser Wirtschaftsleben im vorigen .Jahr
Lurch die Dürre  und ihre Folgen sowie die gespannte
politische Lage sehr erschwert worden. Daß wir das gut
überstanden haben, beweist, daß unser Wirtschaftslebenaus
einer soliden  Grundlage aufgebaut ist. Aber wir
dürfen uns nicht darüber, täuschen, daß der Abschluß des
Jahres 1911 kein ganz normaler sein wird. Unsere Bank-
und Handels-Welt ist über die Schwierigkeiten, der auswär¬
tigen Politik hinweggekommen, und auf dem Gebiete der
Großbanken ist zurzeit jedenfalls ein gesetzgeberisches Ein¬
greifen nicht nötig. Vorläufig kann Mtait die Wirkung der
Maßnahmen des R-eichsbankpräsidenten, die einen Zwang
vermeiden, abwavtm. Wenn auch noch -etwas stark und
-mit hochgespannten Krediten gearbeitet wird , so ist doch
das Gesamtbild unserer wirtschastlichen Entwicklung ein
glänzendes. Und da kann man nicht daran denken, wesent¬
liche Änderungen im Maße des Schutzes nach oben od-er
nach unten -einzuführen. Im Gegenteil, wlr werden be¬
strebt sein, den jetzigen Stand zu halten, den Zolltarif, wie

Dienstag, 3. März 1»1», Nr. ! CS.
man in der Bureankratie sagt, „ans der Gegenwart zu
halten". Es kann sich nur handeln uni eine Revision im
einzelnen. Beseitigung technischer Unebenheiten, Er¬
weiterung unserer zoApolitischen Rüstung in dem oder
jenem Punkte usw. Immerhin wird dieser Reichstag be¬
rufen sein, wichtige Beschlüsse aus dem Gebiet der. Han¬
dels - und Wirtschaftspolitik  zu fassen, er wird
ja voraussichtlich auch die neuen Handelsverträge
noch mitberaten. Seit mindestens drei Jahren sind wir
unausgesetzt mit der Vorbereitung der neuen Handelsver¬
träge beschäftigt. Der Staatssekretär macht eingehende
Darlegungen über dir Produktions-eLhebungen. Die
Stärkung der deutschen Industrie wird nicht einen Augen¬
blick aus den Augen verloren. Wir haben nicht mit dem
inneren Markt zu kämpfen, sondern mit dem au s w ä r -
tagen  Markt . Eine Herabsetzungder Zölle würde gar
nichts nützen, denn die anderen Staaten tun es nicht. Der
Staatssekretär erörtert den Ersatz der Meistbegünstigungs-
Verträge durch Reztprozitätsverträge nach amerikanischer
Art und äußert sich dann

zur Frage des Syndikats.
Es fei nicht ausgeschlossen, daß man allmählich gezwungen
werde, Privatmonopole in Staatsmonopole
zu verwandeln, aber noch sei man in Deutschland hierfür
nicht reif. Ein allgemeines Syndikatsgesetz ist aussichts¬
los . Wenn überhaupt die Notwendigkeit sich ergibt, so ist
es nur auf dem Wege des Spezialgesetzes möglich. Das
Kaligesetz reizt nicht zu weiteren Experimenten. Aber
vielleicht werden die anderen Syndikate dadurch veranlaßt,
Übergriffe zu vermeiden. Das Kohlensyndikat und der
Stahlwerksverband sind eine Notwendigkeit.  Beim
Beitritt des Fiskus zu einem Syndikat ist natürlich Vor¬
aussetzung, daß die wirtschaftliche Tätigkeit des Syndikats
ihn nicht in Konflikte bringt mit den wirtschaftlichen und
politischen Aufgaben des Staates . Unter Umständen
machen diese aber den Beitritt des Staates geradezu zur
Pflicht.

Abg. Sachse (Soz.) : Wir fordern schon lange di«
Verstaatlichung des Kohlen- und .Kalibetriebes. Die Lage
der Arbeiter erfordert dringend eines Eingreifens, sonst
wird sich auch bei uns dar Kampf entspinnen wie in Eng¬
land. Wir sind nicht von dm englischen Arbeitern ausge¬
stachelt worden.

Von einem Synrpathicstreik ist k"ine Rede.
Wer das behauptet, sagt die Unwahrheit. Die A
treibt die Arbeiter. Und dann das Gerede von eitw,u
internationalen Generalstreik. Sie wollen mit den Ar¬
beitern nicht im Frieden leben, Sie behandeln sie wie die
Hunde. (Unruhe.) Wo bleibt das Berggesetz? Die
Scharfmacher wollen es nicht.

Abg. Irl (Ztr .) begründet die Mittelstandsresolutlion
des Zentrums . Bedauerlich ist, daß ein Mitglied der
Rechten, Herr Pauli , den Religionsunterricht aus der Fort¬
bildungsschulebeseitigen will. Redner weist aus die Kon¬
kurrenz der Hausierer hin. Das Konsumvereinswesen
dürfe nicht gefördert werden.

Den Beamten sollte verboten werden, die Leitung
von Konsumvereinen zu übernehmen.

Wir haben den Beamten  gcholfen, jetzt müssen sie auf
den Gewerbestand Rücksicht nehmen. Hölsen Sie dem
Handwerk, ehe es zu spät  ist.

Weitcrberatung Dienstag 1 Uhr.
Schluß 6*4 Uhr.

preußischer Landtag.
KbasordneLenhaus.

$ Berlin, 4. März.
Am Mintflsrtisch: v. Belsen.
Auf der Tagesordnung steht

der Bergetat.
Abg. Spinzig (freKonf.) erstattet den Bericht der

Budgetkommission.
Abg. I>x. Ehlers (Vpt.) : Eine Besserung der Er - .

träge  des Bergbaues ist für die nächste Zeit nicht zu er¬
warten. Die Tendenz der wirtschaftlichen Entwicklung geht
ja auch aus Ersparnis der Kohle, da müssen- wir der Berg¬

bietet die Ausstellung so vieles an Überragendem, daß auch
der anspruchsvollste Kunstfreund einen hohen Genuß haben
wird . Schon das Keine Kabinettstück: „Dambrettspieler"
allein ist einer Pilgerfahrt wert . Diese beiden ehrenfesten
Herren, die sich-da-am Spielbrett ge-genÄbersitzen, der eine
vorsichtig zur Attacke vovgehend, der andere in überlegener
Defensive seine Zigarre schmauchend, ansehnliche Spieß¬
bürger. die sich nach des Tages Last und-Mühen so würdig
ergötzen, bilden das Prototyp eines Genrebildes bester Art.
Und dann die nicht minder bekannten, köstlichen, Karten
'„dreschenden" Schusterbnben: der nachsmMmde schwarze
Junge und der ste-gessichere, lächelnde rotblonde, der wahr¬
scheinlich-etliche Trümpfe in der Hand hält, während sich
der Säugling , den er zu,verwahren hat , durch Schreien und
Strampeln wenig mit der Spielwut seines Wärters ein¬
verstanden erklärt. Und ferner die Perle unserer hiesigen
Galerie : „Kleinstädter in der Dorfschenke". In diesen Bil¬
dern ist alles feinster Humor, blendendste Charakteristik,
zum Teil auch, wie bei dem Schusterbubenbild, her¬
vorragende Koloristik. In der Hinsicht zeigt der Meister
sein hohes Können besonders bei dem Bild „Zigeuner im
Walde", die vom Dorfpolizisten visitiert werden. Der
sprechenden Lebendigkeit des Vorgangs entspricht die saf¬
tige Farbe bieficS Bildes , die an die besten französischen
Vorbilder erinnert. Ebenso ist es beispi-Mweife mit dem
wunderschönen Bildchen „Flüchtiges Wild", in dem eine
Zigeunerin ihr Kindchen stillt. Wie hoch überragt dies
kleine ehe! d’oeuvre das frühere noch ganz Düffeldorffche
Genre seiner älteren „Do-rsschmlede" oder des „Martins-
abends in Düsseldorf", aber auch die späteren Faunen - und
Nywphenszenen, die im Motiv und in Farbgebung so
„süß"-idyllisch sind und jegliches Dämonische, Ursprüng¬
liche vermissen lassen. Das lag eben dem Künstler nicht.

Doch folgen wir ihm zum Schluß noch einmal aus
sein ureigenstes Gebiet, in die Schwalm, .zur fröhlichen
Kirmes. In diesem figurenreichen Wer'? ist alles Leben
und Bewegung, alles Frohsinn und Freude, alles echt, von
den Musikanten unter der Linde bis zu den hüpfenden
Kindern, von den tanzenden Paaren bis zum braven

Hundcvieh. Vielleicht ist es für einen einheitlichen bild-
mäßigen Eindruck zu viel des Lebens. Jedenfalls könnte
inan "ein Dutzend prächtiger Bildchen aus dem einen her-
auUchneiden, während beispielsweise in einem anderen
Kirmesbild, aus dem plötzlich der Ruf : Dieb ! ertönt, das
Ganze -so geschlossen in der vielbewegten Handlung ist, so
etwas einheitlich BorstiÄmerkdes hat, -daß -sich gleichsam ein
großer Dramatiker -aus der Leinwand bekundete.

Wir müssen UNS an diesen Beispielen genügen lassen.
Denn diese Ausstellung in ihrer Fülle von Skbildsrn und
Skizzen, Studien figürlicher und landschaftlicher Art (auch
hübsche Tierstüd-ien finden sich darunter ), und fesselnder
PortraitzeichnuNjgenist mit ihren 121 Nmnmern so reich,
daß man sich- stundenlang in ihr aufhalien und über das
einzelne zehnmal mehr plaudern könnte, als es der Raum
des .Feuilletons gestattet.

Vor allem gibt die Ausstellung ein vollständiges Bild
von dem Werden und Wachsen dieses -Meisters, von seinem
Suchen und Irren , wie von seiner Vollendung. Wir
lernen in ihr den -ganzen Knaus kennen, lernen ihn
in seiner Gesamtheit lieben und- verehren, und somit
erfüllt -diese Ehren- und Gedächtnisausstellung auf das
schönste ihren Zweck. Sch. v. ,B.

Aus Turnst und Leben.
Theater und Literatur. Neues über Ehe und Er¬

ziehung bringt das soeben im Verlag, von Strecker und
Schröder in Stuttgart -erschienene Buch der bekannten
Münchener Franenärztin Frau Br . Emanuele L. M.
Meyer, betitelt „Vom Mädchen zur Frau ". Es führt den
Untertitel: Ein zeitgemäßes Erziehungs- und Ehebuch.
Hermann Bahr  und seine Fran Anna, geborene von
Mildenburg, haben das der Herzogin von Ärenberg ge¬
hörige Schloß Bürgelstein bei Salzburg als dauernden
Wohnsitz erworben. Anna v. Mildenburg verbleibt . im
Verbände der Wiener Hofoper und. wird in jeder Saison
an 15 Abenden dort auftreten. — Hans Heinz Ewers
führte am Samstagabend in Reinardts Kammerspielen in
Berlin seinen Plan , den wir bereits berichtetest, ans , und

trat in Nansens Lustspiel „Eine glückliche Ehe" als Schau¬
spieler auf. Der Versuch scheiterte. Den Mißerfolg sucht
Ewers damit zu entschuldigest, daß er nur -eine «inzige
Probe mitmachte.

Bildende Kunst und Musik. Dem bekannten ungarischen
Portraitmalsr Philipp Laszlo, -der eine große Anzahl
von Portraits regierender Fürsten, darunter auch Kaiser
Wilhelm, sowie des Fürsten BAaw und. des Fürsten
Hohenlohe gemalt hat, ist von der ungarischen Regierung
der Adel verliehen worden. Der Künstler hat den Namen
Laszlo v. Lombosh erhalten. Sein letztes Werk, -ein SÄ-bst-
portrait , ist von der Galerie der Uffizien in Florenz erwor¬
ben worden. — Caruso  wird bei seinem nächsten Ber¬
liner  Gal :spiel den „Lohengrin" in deutscher Sprache
singen. — In Paris  ist bei einer Versteigerung von
Kunstwerken das Bild Von Corot „Die Frau mit der
Perle ", das nicht zu den besten Leistungen des Künstlers
gehört, für den Preis von 159000 Franken von vcr Direk¬
tion des Louvre erstanden worden. Im Jahre 1875 er¬
zielte dasselbe Bild bei einer Versteigerung der Werke
Corots nur 4060 Frauken. — Bei dem Bombardement von
Mokka  durch die Italiener wurde ein altes arabisches
Gebäude zerstört und dabei ein ganzer Schatz von bisher
unbekannten abeffinischen Goldmünzen, Smaragden und
Perlen sowie schwere mit hebräischen Lettern versehene
Goldbarren bloßgelegt. — Mantegnas „Madonna ",
die bei der Auktion Weber 590 M. erzielte, ist jetzt von dem
New Aorker Sammler Altmann um 680 000 Mark erworben
wordm. — Der §kunstmai>er Ernst Vollbehp  laus
München  ist mit dem letzten K-amerunhauptdampfer
„Alexandra Woermann" von einer me-hrnronaiigen Kameru¬
ner Hinterlandreise zurückgekehrt. Seine ganze Reise war
so begünstigt, d-aß er ein -großes StudiennrateriLl an Farb¬
skizzen und ethno-graphi-schen Gegenständen hat heimbringen
können. J -m Laufe des Jahres wird die reiche Ausbeute
in verschiedenen großen Städten Deutschlands zur Aus¬
stellung gelangen, ähnlich wie im Vorjahre die Bilder aus
S-üdwest und D-eutschostafrika. — Das Tagebuch des Künst¬
lers aus Südwest mit zirka 50 Federzeichnungen ist soeben
als 13. von ..Schaffen,sieins Grünen Bändch-en" erschiMen.
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Verwaltung dis Mittel geben, die R-entabilttät zu. erhöhen.
Dazu vechnm wir den Anschluß an das Syndikat.

Abg. Brust (Zlr .) : Auch wir billigen die vorsichtige
Mtzätzung der Einnahmen, schon weil sich die Ausgaben
hoher gestalten werden. Kommt das Syndikat nicht wieder
zustande, so wird das für das RuhrgM -et von verhängnis¬
vollen Folgen sein. Redner spricht sodann über die gegen-
iväEge Bergarbeiterbewegung. Für gewisse Leute kommt
*s ja darauf an, parteipolitische  Geschäfte zu
machen, so war es auch bei dem Ausstand im Ruhrgobi et
1905. Der christliche-Gewerkvewein hat daraus eine Lehre
Entnommen und hält sich jene anderen solange vom Halse,
als es eben möglich ist. Den Minister bitte ich dringend,
als oberster Leiter de« StaatsberAwerke in der Lohner¬
höhung den privaten Grubenbösitzern mit gutem Beispiel
voranzugehen.

Mg . Leinert (Soz.) greift die BergverwaltunT an
tvegen ihrer Stellungnahme gegen das Institut der
Sicherheitsmänner;  diese würden drangsaliert
und terrorisiert. Mit dem jetzt eingeftihrten Prämi -en-
system bei den Steigern nähert sich der Bergfiskus der
Praxis der Privatindustrie . Die technischen Beamten wer¬
den ihnen unangenehm und deshalb will mau sie durch
Matserhallende Prämien zu Wachs iu den Händen der
Oberbergbeamtenmachen, damit sie ja Helsen an der Unter-
mückiMg und Ausbeutung der Arbeiter. Der Fiskus hat

Pflicht, jetzt die Löhne zu erhöhen, und- der Oberberg-
hauptmann hat auch in der Kommission erklärt, man werde
Mn eine Lohnerhöhung nicht herumlommen.

Mg . Hirsch-Essen (natl .) : Wir billige«, daß die
Regierung dazu übergegangm ist, den höheren Beamten
Gewinnanteile in Aussicht zu stellen. Die Prämien sollen
®«rt einzelnen Mann anseuenr, Sorgfalt und Fleiß zu be¬
tätigen. Das ist nicht Ausbeutung, sondern Ansporn. Der
Anschluß des Staates an das KoHlensyndikat war auch für
me Arbeiter von hoher Bedeutung.

Ohne Syndikat könnte« einzelne Zechen überhaupt
nichts mehr produzieren.

Hier steht ein großes allgemeines Interesse ans dem Spiele.
Tätigkeit der Sicherheitsmänner ist wenig zweckmäßig.

Bei ihrer Wahl entscheidet nicht die Sache, sondern die
Partei . Der Redner bespricht dann die Lage im Ruhrge-
met. Wenn die Bergarbeiter ihre Interessen innerhalb
chrer Belegschaften  erfolgen , werden sie mehr er-
^rchen, als wen» derartige Forderungen hier von den
Sozialdemokraten erhoben werden. (Beifall b. d. Rail .)
. Minister Dr . Sydow : über das Institut der Sicher-
yettsmänner kann noch kein abschließendes Urteil gefällt
werden, da diese Einrichtung erst seit zwei Jahren besteht,
^-re Unzuttäglichketten sind hoffentlich nur Kinderkrank-
yerten. Wegen der Tar-isermäßigung für Kohlerrtransportr
nach Italien , F-rankreich und der Schweiz bin ich mit dem
ErijLnbahnminister in Verbindung getreten. Ich halte hier
ernen neuen Spezialtaris für wünschenswert
Wir alle würrschen, daß ein neuer Streik vermieden werde.
L-as wird aber nur möglich sein, wenn Besonnenheit auf
vetden Seiten besteht. Ich sche Besonnenheit in der Er¬
klärung der Arbeitg.ebe,r, mit den Löhnen der Konjunk¬
tur  entsprechend in die Höhe zu gehen, und ich sche Be-
lonnenhevt auch aus Seiten der Arbeitnehmer in der Er-

erst einmal zn schen, wie weit sie auf dem Wege
E Berh-Mdlungen mit den Bevgwerksbesitzern kommen

wünschen, daß die ander,« Ver-
sich entsprechend Verhalten. Aber eins muß ich noch
Ees schickt sich nicht für alle. Das Verlangen, daß

nachmachen, was in England geschieht, ist ebenso
ozuweriew, wie in England das Verlangen ajbgswiesen

weroen würde, alles rmchzumachen, was in Preußen ge-
bhreht. (Lebhaftes sehr richtig!) Es steht auch noch gar
7* ■ fest, ob die Vorschläge der englischen Regierung an-
genommen werden, und zweitens zeigt es sich, daß das

Koalitionsrecht  auch nicht das
wahren ^ ^ taat vor schweren Erschütterungen zu bc--

(freikons.) steht im großen ganzen auf
Standpunkte des Mg . Hirsch-Essen, besonders hin-

Mjch des Kohlensvndikats, das eine Stetigkeit d-er
Preise herbeigeführt habe.

Ein Schlußantrag wird angenommen, bei den Ein¬
nahmen der Sachwerke betont Mg . Dr. Lwy (natl.), daß
«er -Staat für die weitere Erschließung  des Landes
m bezug auf KaWager zu sorgen habe. Das treffe auch
mc den Osten der Monarchie zu. Der Redner bespricht
? Erbfälle in Hoh-ensalza. Die Hausbesitzer dort
Mven dem Bergbau schuld und verlangen Entschädigung

Das Hans vertagt sich. Dienstag 11  Uhr : Bergetal
» des Herren- und Abgeordnetenhauses.
Schluß 4*/2  Uhr.

Deutsches Reich.
foou  Kaiser an der Nordsee. D'er Kaiser hat ln Ml
yelmshaven verfti-gt, daß eine Batterie ans Wangekoag-de
Namen des Großherzogs von Oldenburg echalten sol
wer. Kaiser Übergab in Oldenburg dem Großih--»'-rq» v-e-r
wnlrch -ein Handschreiben, das die Mitteilung hiervon ent
S und IN dankbarer Anerkennung des tatkräftigen Inter
epes gsd-onlt, das der Großh-er-zag der Marine, -insibchon
vere der Mst-enbeisesiigung, entMgenbring-e.

* Die bevorstehenden Monarchenbegeguungen. Di
Wiener Behörden wurden amtlich verständigt, daß de
»enffche Kaiser am 23. März zu'-m Besuche Kaiser Frau
PGLphs in -Schönbrunn emtrssstn-und wird am Abend di
Keife nach dem -Süden sortsetzt. — Die „Deutsche &cml
Settitiig" meldet aus Rom: -In «i-nterrichteten Kreisen wir
vestätig-t, -daß >d-er König von Italien und der deutls-ch
Kais-er am 27. oder 23. in Venedig Msammentrefssn.

^ Süjähriges Dsktorjubiläum des Wirst. Geh. Regie
^ngsrats Du. Köpke. Wie uns mitgeteilt wird, feiert de
WiM. Geh. Oberregterung-Zra-t und B-ortra-g-end-e Rat in
Kultusminist-eriu-m Dr . Köpke  am 7. April sein 50jährige
Doktorjubiläum. -Gch-öim-rat II --. -Köpke ist im Kultus
Ministerium Dezernent ftir höheres Schulwesen.

* Der Landtag von Rudolstadt ausgelöst! Gesteri
ävend 9 Uhr -wurde der Landtag «usgÄSst. Den Anla-
dazu gab die Aiblchnung der Vorlage zur M -änd-erung de-
La n d-t a g swa h 1rcch r S durch die soziald-smokm-tisch
Mehrheit, die auch jeden -Komp-romiß in dieser FM-ge' -ab
lehnte. Der aufgelöste Landtag ist an d-er Klippe -gescheiter:
oje nun schon WM dritten Male  die Laüd-esbertre't-e
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vor die Notwendigkeit eines Waren Entschlusses stellte, an
der Regierungsvorlage, -die sich mit einer im Grunde un¬
wesentlichen Abänderung des Wahlrechts der Höchsibe-
flcuerten beschäftigt.

* Englisch - deutsche Sympathiekundgebungen. Die
Bremische Hand-elskammer veröUenÄicht ein Hartdischrerben
der HandelsSammerPlymouth, in dom IM-efe u. a.  erklärt,
daß das w-irtschastliche-Gödeih-en Engl-and-s und- Deutsch¬
lands in hohem Maße von der Erhaltung des Friedens
und- des wech !s!öl,se -it -i -gen Wo -hlwoll -ens  ab-
hängi-g sei. Sie wünsche ferner jede -GemeiNschast mit
irgendwelchen politischen- Schritten und irgenidwelchen
ÄußeMngen der Presse alWulehn-en, die daraus bevichn-et
seien, die sreundschastlicheu Beziehungen Englands und
Deutschlands zu gefährden. Die Bremer Handelskammer
bsschl-oß .daraufhin eine FreuNÄschaMlundsöbuM -im
gleichen Sinne.

* Koburg -Gotha für die ErbanfaLsteuer. Der ge-mein-
schastliche LaNdiag der Herzogtümer Koburg und Go'tlha
beschloß,g«g-en die Stimmen der Agrarier , den Bevollmäch¬
tigten zu-m Bundesrat anznweisen, Kr !die Einführung der
Er -bansallsteuer >einMr !eten, falls -die Stei -g-ernng
der ReichSausisaben neue Steuern fordert.

* Der Streik im Schneidergewerbe. Der Arbeitzeber-
verband der Berliner Schneidermeistex, der dem MliM-.
meinen Arbeitg-eberverbaud nicht angeschloffeu ist und d-em
ungefähr 690 -Schn-chderMe-i-ster angLhören, hat -gestern nach-
mittag in einer PersamnÄung, die sich lange bis nach
Mitternacht h-inzog, beschlossen, den Darifvertrag Mit den
Schneidern au -zue r kennen.  Der geschästSführ-e-Nds
Vorstand des Allgemeinen Deutschen Arbeitg-sberbundies
hat seinen Antrag ans eM-euie Ginigungsverha-ndlung-en
zurückgezogen und die all -g -emein -e Arb -e-iier-
aussperrun  g Kr nächsten Montag angeordnet.

* Beendeter AuSfiand. In einer gestern vormittag
üLgehaltenen Versammlung der Ausständigen der Appara-ie-
sabrik der Allgemeinen -Ele-ktrizitäts-Gesellischaft-in Berlin
wurde beschlossen, den Aussta-Nd Kr beendet zu eMären und
die Arbeit wieder ausz-unehmen.

yarlaMLNtarischLS.
1,0. Die Präsidentenfrage ist im R-eichsiag noch immer

unaelöst. Wenn die Nationalliberalen den Sitz des ersten
PxWdenten be-anspruchen sollten, würde die F-ortschritÄiche
Volkspar-tei — so schreibt idi-e „Liberale Korrespondenz" —,
wohl für ihn stimmen, gemäß ihrer -ganzen bish-crisen
Stellungnahme. Die SozialdemMraten -werden hingegen
kau-m Kr einen National-liberalen Prasid-enien eintr-eten,
s-o-Ndern -in -d'-ichem Falle wieder sich-aus die -StiMknÄbgabe
-auf einen der ihrigen Wrückxich-en, -Sollten die Na-tion-al-
lib-er-ale-n -aber verzichten und ihre -Stimmen -aus den bis-
he-rigen Präsidenten -konzentrieren, -so würden aller Wahr-
scheinlichkeii nach auch die -SozicÄdem0kr-aten für diesen so¬
fort cintreten. Es wäre -hiernach-gar nicht undenkbar, daß
Kämpf  w -ieder-geiwähl-t würde. Wie sich-in diesem Falle
die Wähl der Vizepräsidenten -geftal-ten wird , sicht noch
ganz dahin. Selbstverständlich sind auch hinsichtlich des
ersten Präsid-önten noch anderie Mö-gli-chLeiten offen.

KuZlanö»
Ter Rücktritt des Grafen Khuen wird in eingeweih-

ten Kreisen Wiens als für unabwendbar gehalten. Ter
Kaiser hat allen Beteiligten nur eine kurze Irrst emp¬
fohlen, innerhalb der sie sich einigen sollen. Ta aber
der Kriegsminister sich streng ablehnend verhalt , der
Erzherzog-Thronfolger noch vor der Prrvataudrenz deS
Grafen Khuen bei dem Kaiser nach Briani abgererst
ist, so wird an denr Zustandekommen einer Eirrigung
entschieden aezwerfelt.

Ter Polenklub hat den Stadtpräsidenten von
Krakau (Demokrat) zu seinem Obmann gewählt.

'Trslanü.
Tie Euffragettes . Tie Anhängerinnen des Frauen¬

stimmrechteŝ veranstalteten gesterrr abend vor dem
Parlamentsgebäude neuerdings Unruhen.  Zwei¬
hundert wurden verhaftet.

Tic FerrHahrt der „Viktoria -Luise",
vb . Frankfurt a. M„ 4. März . Um V-ß Uhr wurde

das Luftschiff in die Halle gebracht. In der Gondel
befanden sich ausser dem Führer Dr . (Stfcner  auch
Oberingenieur T ü r r und der Kapitän Hacker,  der
mit der heutigen Fahrt seine 300. Luftreise gemacht hat.
— Über den Verlauf der Fahrt  berichtete Dr.
Eckener: Bis Basel hatte das Luftschiff mit starkem,
böigen Gegenwind zu kämpfen, von Basel ab fuhren
wir dann mir denr Wind und haben die Strecke Basel-
Frankrurt Infolgedessen in 3 Stunden 40 Minuten zu»
rückgelegt, also mit mehr als D-Zugsgeschwindigkeit.
Bei dem ersten Landungsversuch hatte das Luftschiff
noch zu viel Auftrieb und wollte nicht herunter . Wir
-gingen deshalb bis auf zirka 1000 Meter hoch. Nach¬
dem die Ventile dann in der dünneren Luft genügend
Gas abgeblasen hatten , konnten wir ohne Schwierig¬
keit die Landung vollziehen. Tie Fahrt ist völlig glatt
und ohne Zwischenfall verlaufen.

Ein Unfall des „Parseval 4".
wb . Flugplatz Johannisthah 3. März . Heute abend

stieg „Parseval zu einer Reklamefahrt  über
Berlin ans und landete um 9 Uhr auf dem Flugplatz
Johannisthal . Tas Luftschiff wurde nun nach der
Halle transportiert . Als es kurz vor der Galle war,
wurde es plötzlich von einer Boe erfasst und fort¬
getrieben.  Ter Ballonmeister Nobbes ließ das
-Schleppseil nicht los und wurde infolgedessen mitge¬
schleift. Der Ballon landete unbeschädigt in der Nähe
der Biesdorfer Ballonhalle . Der am Schleppseil hän¬
gende Nobbes. dem infolge der -SLIesfenfährt des
Luftschiffes durch den Biesdorfer Wald kurz vor der
Landung die Kleidung  vollständig vom Leibe ge¬
rissen worden war , war bereits tot.

KuZ StciM AKö Land.
WiEsbadener NÄchvichLmr.

Die Trauer im Haufe Naffau-LuxemSurg^
Aus Luxemburg,  5 . März» telegrvphiert unser

^ --Berichterstatter: Im „AmtMatt " dauLt heute vis
RegL-ntm für die -Beweise treuer AühäsigjlichSeit. Die
Regentin will mit der Grohherjzo-gin da>s Lebens-ziel des'
Verstorbenem sein Wn-zes Leben dem Land-e -zu w-eiheU
verwirklichen.

*
-Gestern morg-en um 9 Uhr erso-tgte die Nieder-legung

der Ltranzspende der Stadt Wresdaden  durch
Oberbürgermeister Dr. v. Jbell und JuMzrat Dr. Albert:,
eberrfo auch die der -Stadt Biebrich, der -Stadt WeilbuM
der Stadt Köni-gstem und der ehemaligen n-assatzi-fchen
Offiziere, letztere durch ObersÄeutmrnt WilheWi ' "üM
Qbexstl-eutnani v. LanAen- s

Die Vertretung der Wiesbadener -Bür^
gerschast  legte gestern mittag 12V£j Uhr in der Protestant
tischen Kirche zu Luxemburg einen prachtvollen Kranz aut
Sarg des verstorbenen-Gr-oßherzo-gs- Wilhelm, Herzogs Zu
Nassau, nieder. -Nachdem die TrauerseierlichLeit, welche
um 1 Uhr begann, gegen 2lAi  Uhr beendet war , begab sich
die Abordnung in das grobh-erzoFlsche Schloß, woselbst in
Anwesenheit aller Prinzessinn.en die junge GroWergogftr
Marie AdeH-cid die Liste der Zeichner zur KraMp -enM
sowie eine po-etische Ga-be in schöner Mappe mit herzstM
stem Danke entgegennahm.

-Dem Herrn Kammerherrn von HemMrg als Vor¬
sitzendem des Wiesbadener Vereins - vom Rote«
Kreuz  ist nachstchendes Telegramm aus Luxemburg zrp
gegangen:

„Ihre Köm-gl-i'che Hoheit -die -GrLßiherzsgin-RLgentiN
beauftragen mich, dem Vorstand des Wiesbadener Ver°i
eins vom .Roten Kreuz Kr die dem -großherzo-glicheN
Hause ausgesprochene warme Teilnahme herzlichen TaM
zu sagen. Sp -eller,  F -W-g-eladjutantck

— Die StaMverordnetm sind -einer außerorden-t-
lichen Sitzung ans Freitag , -den 8. -d. M., nachjmitta-gS
4 U-hr, -in -den Büvg-e-rsaal des -Rathanses eitkgeLadm mit
der -Tagesordnung : .Fo-rtsetzunig der Ber-a-tnng -der WAckt»
schen HauLhaltspläne -für das RechnunMahr 1912.

— Die geplante MlviseverÄndevung in der Lanxg-ssss
gibt -zn den merLwü-rdi-gsten -Gerüchten unter den Anwoh¬
nern -Veranlassung. Nach einer solchen Kombination soll
geplant sein, an Stelle von zwei- Geleisen drei- Weichen in
die Fahrbahn zu legen. Das wäre natürlich unsinnig und
würde auch nur einen eingeleisigenV-eÄe-hr gestatten. Wio
wir -erfahren, wird-aber jetzt ein neues Projekt im Magi¬
strat erörtert, das dort auch Aussicht aus Annahme haL
Darnach-wird unter dem GesichtspnnVt, daß der emgeleisig-e
Verkehr im allgemeinen aufrecht erhalten -blei-bt, be-ab-sich-
tigt, durch -die ganze Langgasse ein zweites Geleise zn
legen, das -zu Zetten, wo die Langga-sse vom Fuhrwerks-
und Geschäftsverkehr-enCastet ist, also So-nn- und Feier-
tags . zur fchnelle-ren Abwicklungd-es Verkehrs der Rote«
Linie in Betrieb genommen werden soll. Genügend Ver-
bindnnAsweichen würden auch zu gewöhMchen Zeiten
einen besseren Siraßenbahnverrehr gestatten. Auch LaS isi
aber natürlich vorerst nur noch ein Projekt, dessen SSet*
wirklichung von der Genehmigung der Ver-w-altürrgsbehör-
ds-n, bei der das Einspruchsrecht der Anlieger von nicht
unuraßgeblichemEinfluß sein -dürste, a-bHäng-ig ist.

— Tie Glocken der MaÄtLrrche. Herr L ü stn e r sendet
uns folgende Zuschrift: Im Hinblick auf meinen Artikel
über die MaMkirchengilacken(Nr. 79,' 11. Fetzrnar 1912),
sandte eine Leserin die „Berichtigung" (Nr. 73,
13. Februar 1912), daß die zweite Glocke dorr der ahge--
br-annt-en Maurttinskirche stamme und nur -eine Ecke ge¬
fehlt habe, die Meister Hamm lediglich ergänzte. Dies ent¬
spricht nicht d-en Tatsachen. Wir besitzen zuverlWsigc Nach¬
richten, denen zufolge die Glocken der Maurttinskirche beim
Brande größtenteils- einschmolz-e-n, an-ß-erdem aber schreib^
mir Herr Karl Hamm, Inhaber der Glockengi-eßeret-
RNdr-eas Hamm Sohn in Fra-Nkenthal (Rheinpfalz), . am
1. März 1912, aus seinen GeschästsVüchsM sei von einer»
Repar-Ktur an besagter Glocke nichts zn entn-chmen, und
fügt  wörtlich hinzu: „Die Glocken wurden von meinem
Vater alle neu geliefert". In dem -gleichen (Sirene spricht
sich das a-m 16. D-ezeMb-er 1862 von Oderbaurat Boos er¬
stattete Gutachten über die Glocken aus.

— Tie VorauKSesteLrmg von -D-ZugsMtzen . Zu de«
Zügen, die D-Züg,wägen führen, -erhält der Reisende ve-
k-annrlich kostenfrei eine Platzkarte, aus -der vom Zugführer
dis -Mmmer des von ihm -gewSWen Platzes eing-ettage-nl
wird Zn Zukunft soll gestattet werde«, -daß Reisende, die
eine Fahrkarte für den D-Zug von seiner AbgangZsiation.
an besitzen oder bestellt haben, auch die Platzkarten im vor¬
aus bestellen können, sich affo einen bestimmten Platz ttn
Zug .reservieren können, den sie unter alle« Umistätzd-en frei
finden. (Diese Ano-rdnu-«g ist nicht neu; sie besteht viel¬
mehr schon seit längerer Zeit. Die Red.) Bei telegraphi¬
scher Bestellung des Platzes soll eine Gebühr von- 25 Pf.
für -da» notwendige Ba-Hntelegramm erhoben werden. Wird
der bestellte Platz a-n der Abgangsstation des D-Zu-gs von
dem Reisenden nicht eingenommen, so gilt sein Anspruch
daraus als erloschen. Voraussichtlich-wird- die R-euerung
mit Begirür des SoMmersahrplans in Kraft treten.

— D»e „Sttchentischen BolksuntervichtMurfe Wies-
baden" haben sich seit ihrem Bestehen-einer wachsenden Br-
t-nligung bei d-en hiesigen Arbeitern, Uuterbcamien, Hand¬
werkern-̂ usw. zn -ersr-euen gehabt. Sie erösfnen, wie schon
bekannt, am Samstag , d-en 9.  März , ihren fünften Lchr-
g-ang, der bis -gegen Ende April dauern wird. Der"Un¬
terricht findet abends von 8—16 Uh-r statt, und zwar für
Wiesbaden in der Klücherschule. für Dotzheim in-der Schule
bei der katholischen Kirche. Die Kurse wolle«, unter Au-s-
schaktung-Politischer und religiös-er Fva-gen, Gelegenheit
geben, -elementare SchrE-e-nutnisse zu erneu-er«, zu-hejeMr
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— Ein höflicher Hauswirt . Ein trauriger Fall vonzerr und dem pvaktffchen Leben nutzbar zu machen.. In

llusstchr genommen sind in Wiesbaden die Fächer Deutsch
(3 Stufen : Rschtschrsibung, Grammatik uNd Auffatzlehre),
Rechnen (2 Stufen :: Bruchrechnung und Zinsrechnung),
Geometrie, Schönschreibenund Geographie, in Dotzheim
Deutsch. Rechnen (je eine Stufe), Schönschreiben, gewerb¬
liche Buchführung und ein rmturwisseuffchasMcherVor-
trngszhilus . Weitere Veranstaltungen wie Vortrqge,
Wuseumsführimgen u. dergl. werden besonders LeöaMt
gegeben. Beteiligen können sich Männer und Frauen
jeden Standes , die das 14. Lebensjahr zurückgelegt habe».
Der Unterricht wird von Studenten erteilt, er ist unent-
geWich, zur Deckung notwendiger Unkosten wird indessen
eine EinzeichnungAgebührvon 56 M für den Kurs er-
shoben. Anmeldungen werden am 9. März und an den
folgenden KursiadeNden im llnterrichrslokal cntgegeuge-
nommen. Um weitere Auskunft wende man sich an Herrn
stuch Mr. H. Tormin in Wiesbaden, Zietenring 4.

— Der Rhetngauverkehr. Zu den Rheingaugemeinden,
dis immer aufs neue bei der EiseNbahnverwaltung -das
Hakten weiterer Schnellzüge anregen, gehört Eltville, wo
jetzt schon von den IS Schnell- und Eilzügen, die den
Rheingau täglich dn'rchfahren, 8 halten. Der Zugverkehr
im Rheingau ist überhaupt in den letzten Jahren stark ver¬
wehrt worden, 1963 z. B. führen auf der Rheinbahn täg¬
lich 81 Züge, 1910 Waren es schon 60, und jetzt ist ihre Zahl
noch etwas größer. Davon haben alle Gemeinden profi¬
tiert . Während die Zahl der Züge verdoppelt worden ist,S erver der FahÄartenverrauf lange nicht in gleichemje. In Eltville z. B. wurden im Jahre 1903 rund
134606 Fahrkarten verkauft, im Jahre 1910 rund 223 000
Stück. In Eltville ist der Fernverkehr gering, die Fahr¬
karten werden meist in die Nachbarorte und nach den be¬
nachbarten Großstädten ,gelöst, es ist also in der Hauptsache
Wahverkehr vorhanden. Schon deshalb mußte die Eisen-
bahnverwaliung ein neuerliches Gesuch des Bürgervereins,
wehr Schnell- und Eilzüge dort !halten W lassen, ablchnen,
aber auch aus prinzipiellen Gründen, denn die Schnell--
pnd EilzÄge sollen möglichst wenig halten, damit die
Reisend̂ die weite Strecken durchfahren, möglichst rasch
ans Ziel gelangen.

— Chemisches Laboratorium Fresenius zu Wiesbaden.
An dem im Herbst 1911 abgehalterren Ferienknrsus des
Chemischen Laboratoriums Fresenius beteiligten sich 23
Stüdierende . Während des in Kürze zu Ende gehenden
Wintersemesters 1911/12 ist das Laboratorium von 33
Studierenden besucht, barunter 3 Damen. Der Heimat
nach verteilen sich die Studierenden wie folgt: 22 strid aus
dem Deutschen Reich, 3 aus Rußland, je 2 aus Holland,
England und Brasilien, je 1 aus Österreich, Belgien, der
Schweiz, Luxemburg, Frankreich, Spanien uüd Griechen¬
land . Außer den Direktoren, Geh. Regierungsrat Pro¬
fessor Dr. H. Fresenius , Professor Dr. W. Fresenius und
Professor Dr . E. Hintz, sind am Laboratorium 4 Dozenten
und Abteilungsvorsteher, ferner im Unterrichtslaborato-
riunr 2 Assistenten und in den Untersuchuugsllaboratorien
(Versuchsstationen) 30 Assistenten und Laboranten tätig.
Die FrühjahrsferieNkurse dauern- vom 1. März bis zum
1. Mai d. I . Das nächste Sonfmersemester beginnt am
24. April d. I . Auch im Wintersemester 1911/12 ging
eine Anzahl von wissenschaftlichen Arbeiten aus dem Labo¬
ratorium Frejsenins hervor. Die betreffenden Abhandlun¬
gen wurden in chemischen Fachbl-ättern, insbosoüdere in
her von den Direktoren des Laboratoriums herausgogebe-
nen „Zeitschrift für analytische Chemie", veröffentlicht. Als
selbständige Druckschriften erschienen: „Ehemische Unter¬
suchung der Neuen Heilquelle zu Wieffee am Tegernsee"
und „Chemische Untersuchung der Mineralquelle Mt
Fachingm", beide von Professor Dr . Ernst Hintz. Wies¬
baden. C. W. Kreidels Verlag, 1911. Außer den wissen¬
schaftlichen Arbeiten wurden im Wintersemester 1911/12 in
den verschiedenen Abteilungen des Untersuchungslaborato-
riunts (Versuchsstationen) zahlreiche Untersuchungen im
Interesse des Handels, des Bergbaus , der Industrie , der
Landwirtschaft, der Gesundheitspslege, sowie der Veriwal-
tungs - und Gerichtsbehörden aüsgeführt.

— Schuhmacher-Rohstosfgenoffenschast. Die General-
oerfaimr.lvng der Schuhmacher-Rohstofsgenoss-euschaft fand
am Samstag im „Hotel Römer" statt. Nach dem Bericht
betragen die Einnahwen und Ausgaben auf beiden Seiten
M. 272504. Die Vareinnahm : für verkanffe Waren be¬
trägt M. 139 637, der WarenumsatzM. 141216. An Aktiven
sind Vorhanden: Kaffenbestand M. 831, Warenlager
M. 33027, Außenstände M. 32365, Mobilien M. 115, Gut¬
haben bei dem Zentralverband M. 1447. An Passiven:
WarenschuldenM. 7014, BorschußvcreinM.6076, Gefchäfts--
guthaben der Mitglieder M. 30 226, Reservefonds M, 10 031,
SPezialrefervefonÄs M. 6209, 'DelkrederÄonto M. 1000,
Dividenden M. 7230. Die Dividende auf den Einkauf der
Waren beträgt 6 Proz . Die Geschäftsguthaben der Mit¬
glieder werden mit 5 Proz . verzinst. Dem Spezial-
reftrvefonds wurden iv etter überwiesen M. 200, dem
DelkrederekontoM. 216.

— Ein neuer Grundvesitzer-Bcrband. Der geplante
Verband ptn Schutze des deutschen Grundbesitzes und
MalkredAes ist uuümshr gegründet worden. Er verspricht,
sich von Einseitigkeiten fern zu halten und an den Ausga-b-cn
der Zeit kräftig mitzuwirlen . Der Verband wolle Mit¬
arbeit en an der Beseitigung derjenigen Schäden, die sich
auf dem Gebiete de» Woihnnngswesens für die minder¬
bemittelte Bevölkerung zeigen, fn einem AufrNf, der ver¬
sandt wird, heißt es , den Jmmdbi 'lien-interessenten fohle
eine Zentvälinstanz, die neue gesetzliche und behördliche
Maßnahmen in ihrer Gesnmtwirkuug ans Grundbesitz und
Realkrödit prüft nNd vochaudcu-e MißstäNde unter Berück¬
sichtigung der Gchämtinteresfen bekämpft. Alle Lasten, die
dem Grundbesitz und Realkredit auferlegt Werden, finden
schließlich ihren Ausdruck in den Mietpreisen der Woh¬
nungen. Soziale Mißstände im Wohnungswesen daid-urch
beseitigen zu wollen, daß man den Grundbesitz und Real-
kredit mit stetig neuen Lasten belegt, haben sich als falsch
erwiesen; es habe dazu geführt, daß die Umsätze im GruNd-
siückswesen dauernd zurückgegangen sind und daß die Ver¬
käuflichkeit namentlich auf dem Gebiete des städtischen
Hausbesttzes immer schwieriger geworden ist. Daneben
Mche der MunKMtz vielfach, -durch PMMeroMtWgW

beunMhigt. So willig man anerkenne, daß die Behörden
die Pflicht Häven, durch Polizeiverordnungen die hygieni¬
schen Anforderungen in -ausreicheüder Weffe zu fördern, so
wenig erscheine es angemessen, -durch stetig wechselnide
Banverordnuusen in die VerhAtniffe von Grundbesitz und
Rsälkredtt wertverändernd einzugreffen. Auf dom G-e-
Nete des Roalkredits zeigen sich- MißstäNde durch die
Pflicht zur Zession von HypothÄenziNsen an fraMde Gläu¬
biger, durch die stets möMche Pfändung der Mieten, durch
Verpachtung der Erträgniff« des Gmndstücks an Dritte
und dergleichen mehr. Es sei erfovde-Äich, eine Regelung
herbcizufüyr-eu, welche die Gefährdung der Sicherheit des
HhpothekenglLubigersdurch das Daizwischentreten fremder
Forderungen- verhütet. Dom Arb-etts-Mslschuß des Ver¬
bandes gehören -an die Herren Präsident a . D. Dr . van
der Borght als Verb-andSdirekter. Kamm-ergerichtsva-t
Thinius (Pr -eußffche Hypotheken-Aktien-Bank) als erster
Vorsitzender, Justizrat Dr. Baumert (Spandau ) als
zweiter Vorsitzender, Kommerzienrat G. Häberland als
-Schatzmeister. -Im Präsidium sind fast alle Großbanken,
mehrere Terrain- -und Versicherungsgesellschaften, Hypo¬
thekenbanken und Industrielle vertreten. Von auswärtigen
Mitgliedern !des Präsidiums nennen wir : FabrMMt
Beßmer (Stuttgart ), SiegmuNd Cohn (Mainz), Geh. Kom¬
merzienrat Heilmann (München), Städtrat Kalk¬
brenner (Wiesbaden ), Makler Edmund Lissq (BeMn),
RegieruNgAdir-ektor v. Rasp (München), Siegfried Schmidt
(Frankfurt), K. Stern -Simon daselbst, Prof . Dr. Bdigt
daselbst, Direktor Dr. Weyl (Mainz).

— Lohnbewegung der Gärtner . Am Samstaig , den
2, März , fand im „Gesellenhaus -an der Dotzheimer Straße
eine öffentliche GärtnerversamMlung, eiNbemfen vom
Deutschen (nationalen) Gärtnerverband, Zw-eigverein
„Hedera" Wiesbaden, statt. Der Referent Herr Seiden¬
sticker besprach-die Lohn- und Arbeitsverhältnisse- im G-ärt-
nerberuf und suchte nachzittveisen, daß die Löhne vielfach
noch unter dem ortsüblichen Tagelohn ständen. Die meisten
Gärtner bezögen Löhne von 65, 70 uNd 75 M. im Monat.
Die gesundheitlichen Verhältnisse feien im -GärtnerberUf
ebenfalls nicht so, wie weite VoWskreife annebmen. Rach
den Jahr -esbericht-en der Deutsiben Gärtn-erkvank-enkaffe
waren im Jahresdurchschnitt der letzten 20 Jahre unter
100 Todesfällen 36 durch Luugenkranikhe-it hervo-vgernfen.
Die Zahl der Herzkranken ist im -Gärtnerberuf ebenfalls
sehr hoch und die Todesfälle a-n dieser Krankheit betragen
8,5 Proz -ent. Diese Krankheiten werden größtenteils durch
die wcchcwolle Temperatur in den- Treibhäufern hervor-
geruferl. Hinsichtlich der Lchrlingssrage bemerkte Redner,
daß heute schon nach der preußischen Gärtnereistatistik auf
2,8 Gehilfen ein Lehrling kommt.

— Schwurgericht. Bis jetzt sind-aus -der Rolle d-er mit
oem 18. März beginnenden zweiten diesjährigen Tagung
des Schwurgerichts zwei Sachen erschienen. Am ersten
Tage . Montag, den 18. März , wird verhandelt Wider den
Stukkateur Schultheis  von -Schierstein wegen versuch¬
ten Münzverbrecheus. Schultheis ist derselbe, welcher vor
nicht allzu lan-ger Zeit im hiesigen LandgerichtsgefLuWis
einen Ausbruchs-verfUch machte und welcher -gelegeuMch
der letzten Schwurgerichtsta-guug, weil er in der Gegend
von Höchst versilbertes Kupfer-geld, in einem Falle mit
Erfolg, als Gilmfzigpfennigstück-e zu vc-raus,gaben versucht
hatte,"zu einer aeringen Gefängnisstrafe verurteilt worden
war . — Am Mittwoch, den 20. -März, -steht zur Aburteilung
eine Anklage wider Zinimerina-nn und iKo-nsorten von
Miebelbach  wegen Konkurs-Verbrechens-. Diese -Sache
hat bereits auf bcr Rolle der letzten Schwurgerichistagnng
gestanden, ist aber später -wieder abg-esetzt wo-rd-eit.

— Zur Fortbildungsschulpflicht für Mädchen. Der
Landesverein Preußischer VolkUchullchrerinnen̂ welcher
wiederholt durch Beschlüsse und Eingaben für die Pflicht-
fyrtb-ildN'Ngsschule für Mädchen von: 14. bis 18. Lebens¬
jahre -eingetreten ist, hat an die städtischen Körperschaften
aller preußischen Städte mit mehr als 10 000 EiNWhhuern
eine EiNW-be gerichtet, in welcher -er die Bitte auc-spricht,
durch QrtWatut die FortbilduuMchulpfl -icht für alle ge¬
werblichen Arbeiterinnen und Handkungsgchilfinnen ein-
zuführen. Damit nun nicht aus pekuniären Gründen den
Mädchen eine gute Berufsbildung vorenthalten werde, hat
der Landesverein Preußischer VoMsschullehreriunen in
seiner Eingabe an -die städtischen Körp-er-fchaften der preu¬
ßischen Städte eine zweite Bitte ausgesprochen, nämlich
die Mädchen zu den städtifchen Kursen und -Schulen, denen
die fachliche Ausbildung der männlichen Jugend obliegt,
zuzulass-en, wenn nicht besondere gleichwertige Ver-a-nstal-
rnngen zur fachlichen Ausbildung der Mädche>r getroffen
werden können.

— Zur Frage der Bezeichnung„Sekt" bei Obstschaum-
wcmen. Bekanntlich hat der V-erbaUd deutscher Sekt¬
kellereien, Sitz Wiesbaden, Geschäftsstelle Mainz, Klage ge¬
führt gegen -den Obstschaumweinfabrikauten Johann Böller
in Hochheim wegen -Unterlassung der iBezeichnung„Sekt"
auf-seinen -Obst-, Frucht- und Beerenwein-e-n. Das Land¬
gericht Wiesbaden -hat die -Klage-ab-g-ewiesen, während-das
Oberlandesgericht Frankfuri a . M. anderer Meinung war.
Es erklärte das Wort „Sekt" identisch mit Tr -aubcnfchaum-
wein. und zwar in Verkehrs- und Kousumontenlkrelsen, also
nicht Fruchtschaumweineumfaßt. Daß Ä-er Verband dem
Beklagten allgemein verbieten will, das Wort „Sekt" als
Bezeichnung seines -Fäbrikat-s zu benützen, sieht das Ob-er-
landesge-richt als 'zu weitgehend an . Es führt dazu in der
jetzt vorliegenden Begründung aus : -Wenn auch „Sekt"
identisch mit Traub -enjschaumwein sei, so- lasse sich-doch nicht
verkennen, daß -durch einen Zusatz zünr Wort „Sekt" völlig
ausreichend -zum Ausdruck gebracht werde, -daß es sich um
einen OVUchaumwein und nicht um -einen Trautze-n-
schannrwcin handelt Und- dadurch auch -der Vorschrift der
§§ 10 und 17 des Weingesetzes genügt werde. Es lasse sich
nicht rechtfertigen, das Wort „Sekt" als Monopol für
Traubenschaumwein zu reserpierm, nachdem,seit Jahren
Las Wort „Sekt" amh Eingang in die Obsts-chaumwein-
fabrikation gesunden habe uüd von zahlreichen Produzen¬
ten -Obstschaumwein als Obstsekt in Verkehr -gesetzt werde.
Die Benützung d-es Wortes „Sekt" durch den Beklagten
in BerbmdUM mit Wortzu-sätzen, wie „Obst-, Frucht-,
Becrenfikt", -erscheine daher zulässig und iniso-w-eit d-er
Ma §eaMruch unbegründet.

Gefühlsroheit spielte sich gestern-nachmittag im Hofe eines
Hauses -der Georg-AugusbStraße ab. Ein dort wohuchaff
ter taubstummer Tischler wollte- umziehen. Nachdem er
feine Miete ordnungsmäßig an den -Konkursverwalter des
Hauses gezahlt hatte, lud er mit feiner -gleichfalls taub¬
stummen Frau seine wenige« Habseli-gL-eite« auf einen
Handwagen. Der -im Konkurs- befindliche Besitzer des
Hauses -kam hinzu und meinte, es handele sich um einen
heimlichen Auszug. Mn diesen zu vechinldern, verschloß er
zunächst das Hof-tor und nmchte dann der noch allein im
Hof beschäftigten taubstummen Frau Vorwürfe. Da diese
ihn nicht verstand, Hielt -er deren Ruhe für Frechheit und
-geriet deirnaß-en -in Wut, daß er sich an ihr vergriff. Der
wieder in den Hof tretende TauMu -mme wollte seiner
Frau Hilfe leisten und verletzte hierbei den Hausherrn
leicht im Gesicht. Die -Frau des letzteren stürzte nun aus
dem Hause und schlug mit einem -schweren Eisen die ta-ub-
stnmme -Frau in das Genick. Die Getroffene stürzte sofort
bewußtlos zusammen, während ihr das Mut ans Mund
und Nafe hervorquoll. Die benachrichtigte Sanitätswache
schaffte die Bewußtlose sofort ins Krankenhaus, wo sie m
inneren Verletzungen lebensgefährlich darniederliegt. Die
Schwerverletzteist Mutter von 4 unmündigen Kindern. Die
Vorgänge -hatten eine große Menschenmenge angelockt, die
ihre' Entrüstung in unzweideutiger Weise dem Hauswirt
knNdgab. Das Eisen, womit der Schwg ausgeführt wurde,
ist beschlagnahmt. — Von beteiligter Seite wird die Sache
so dargestellt: Tatsache ist, daß die von anderen verhetzten
Mieter, welche ohne Kündigung ausziehen wollten, den
Hausherrn in der Torfahrt angegriffen und verletzt haben,
indem die Frau des Mieters den Hausbesitzer mit einer
Eiscnftangc über den Kopf schlug. Wenn diese Frau sich
nachher ins KrmÄenihaus fahren ließ, wo sie ein krankes
Kind Hai so ist jedenfalls 'der Hanshem nicht schuld daran.
Ebenso ist es unwahr , daß das Haus in Konkurs oder
Zwanqsvcrwa-ltuna sei. (Die Sache wird ja Wohl ihre
gerichtliche Aufklärung finden. Die Red.)

— Die Maffenerlrankungen bei de« 88e«n. Aus
Mainz,  4 . März» wird berichtet: Die Gesamtzahl der
vom 88. Juifanterie-Regimeut bisher Erkraniktm beträgt
bis heute vormittag 79 MaM . Ob es sich wirNich um
Fischvergi-ftung handelt, ist noch nicht festgestellt. Die bis¬
herigen ErmittelUmgen ergaben die einwandfreie Be¬
schaffenheit der übrig gebliebeMN Fische. Auch die Er»
krankung-en, besonders die letzten Fälle, haben sich als leich¬
ter herau-sgestellt, als es zuerst Leu Anschein hatte.

— Radium -Inhalatorium Adolfsbad. Die jüngste Lite-
ratur über die Wirkungen der Radium - Behandlungen
bringt immer wieder neue Berichte von großartigen ' Heil-
-erfolgen bei verschiedenen Krankheiten. Das Interesse der
gesamten medizinischen Welt wird neuerdings durch die
Radium -Therapie in Anspruch- genommen. Wie jedem ernst
zu nehmenden Fortschritt auf dem Gebiete der Medizin, so hat
auch dieser Neuerung die hiesige bekannte Wasser- und Licht-
hrilanstalt Adolfsbad. Rheinstraße 28. Rechnung getragen und
ihrer Einrichtung für physikalische Therapie ein, modernes
Radium-Inhalatorium hinzugefügt. Dis Inhalation bringt
keinerlei Unbeguemlichkeitenmit sich und hindert den Patienten
nicht, sich gleichzeitig mit Lektüre zu beschäftigen.

— Kleine Notizen. Pfarrer Jatho  aus Cöln ist im
„Taunushotel " abgestiegen. — Im „Ring theat er"  ist jetzt
Gelegenheit geboten, die große Sarah Bernhardt in der Haupt¬
rolle des Dramas „Die Camelien-Dame " zu ersehen. Der Film
-erregte überall Aufsehen. — Das „Taunushotel"  in der
Rheinstraße ist an den Cafetier Egert (Cafe Bristol in der
Bärenstraße ) verpachtet worden. — Die Ziehung der E l b e r -
felder Wohltätigkeits - Lotterie  zugunsten eines
Fürsorge- und Säuglingsheims in Elberfeld ist auf den 19.
und 20. Juli 1912 verlegt worden.

Theater , Eunst. Nsrträ -Ze.
* Königliche Schauspiele. Wolf-Ferraris neueste Oper

„Der Schmuck der Madonna ", welche bekanntlich in
Berlin ihre Uraufführung erlebte und seither von vielen
Bühnen erworben wurde, geht hier am 7. d. M. im Abonne¬
ment A. bei erhöhten Preisen zum erstenmal in Szene , und
zwar wird Wiesbaden die dritte Bühne sein, welche dieses er¬
folgreiche Werk in Deutschland zur Aufführung bringt . Die
Opern-Neüheit, welche von Herrn Professor Schlar und .Herr«
Oberregisseur Mebns vorbereitet wurde, ist hier nachfolgend
besetzt: Gennaro , der Schmied: Herr Seidler , Carmela , seine
Mutter : Frau Schröder-Kaminsky, Ataliella : Fräulein Bommer,
Rafaels , Führer der Cammora : Herr Geiffe-Witckel, Biafo,
ein Schreiber: Herr de Lceuwe, Biccillo, Rocco (Cammoristen) :
Herr Dr . Copony und Herr Eckard, Stella, . Concetta. Serena
(Mädchen aus dem Kreise der Cammoristen) : Fräulein Fricd-
feldt, Frau Krämer , Fräulein Voigt, Totono . ein junger Mann'
Herr Schuh. Der Oper geht weder eine Ouvertüre noch ei«
Vorspiel voraus , sondern der Vorhang hebt sich bei dem
ersten Takte.

* Residenz-Theater . Morgen findet der 7. Abend des
Ibsen -Ringes statt und bringt in vollständig neuer Einstu¬
dierung „Hedda Gabler" mit Fräulein Rosmer in der Titel¬
rolle, den Damen Bisckoff. van Born und den Herren Bartar,
Nesselträger und Rücker. Die Spielleitung hat Herr Bertranr.
Am Donnerstag wird die neue Gesangsposse „Juschens Flitter¬
wochen" gegeben, die auch in der letzten Aufführung bei aus-
verkauftem Hause wiederum großen Beifall fand, und am,
Freitag wird der große Schlager „Die fünf Frankfurter"
wiederholt.

* Bolkstheater . Mittwoch , den 6 . März , gelärmt Kurt
Kraatz' Lustspiel „Licbesnmnöver" zur Auffiiyrung. Während
Donnerstag die mit so großem Verfall aufgenommene Posse
mit Gesang „Schützenliesl" gegeben wird, geht Freitag neu
einstudiert Gustav v. Mosers Schwank „Rerf-Reiflmgen " (Fort¬
setzung von „Krieg im Frieden") in Szene.

* Kurhaus . Das 11. Zykluskonzort  der Kurver¬
waltung am Freitag dieser Woche steht unter Leitung des ge¬
feierten Dirigenten der Leipziger Philharmonischen Konzerte
Professors Hans W i n d e r st e i n. Der Künstler, der in der
Musikwelt als hervorragender und routinierter Musiker bestens
bekannt ist und durch die Konzertreisen mit seinem eigenen
Orchester im In - und Auslande besonders hervorgetreten ist,
hat für hier folgendes Programm mrfgestellt: Sinfonie Nr. 8,
F-Dur von Beethoven. Siegfried -Idyll von Wagner und drei
Orchesterstücke aus „Fausts Verdammnis " von Berlioz : Irr ».
lichtertanz, Sylphentanz und Ungarischer Marsch. Ganz be¬
sonderes Interesse bringt man der Solistin des Konzertes, der
gefeierten Pianistin Frau Teresa Carreno,  entgegen.
Obgleich ihr Ruhm seit über zwei Dezennien die musikalische
Welt diesseits und jenseits des Ozemrs erfüllt , ist sie durch
ihr geniales Spiel und unfehlbare Technik bis heute von keiner
der neueren Pianistinnen übertroffen . Sie spielt hier außer
einigen kleineren Klavtersoli Tschaikowskvs B-Moll -Konzert
mit Orchesterbegleitung.

* Georg Schnöevoizt. Am 1. März hat , wie die Rigaer
Zeitungen berichten, Georg Schneevoigt  nach langer Krank-
hat wieder seine Tätigkeit als Leiter des Rigaer Sinfonie-
Orchesters aufgenommen Im Herbst wird Schneevoigt an dis
Spitze des Sinfonie -Orchesters in Helsingfors treten , jedoch
unter Beibehaltung seines Rigaer Postens , also in der Weise,
wie Nikisch in Leipzig in den Gewandhaus-Konzerten und in

-Berlin in den Phil - armomsche» Konrerten . Unter anderen
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Kapellmeistern wurde Schneevoigt bekanntlich während seiner
Krankheit für einige Zeit auch durch.den früheren Kurkapell-
ineister Afferni vertreten, der jedoch Ende Januar Rußland
wieder verlassen hat.

* Alma Renier als Vortragende. Die zahlreichen Ver¬
ehrer und Verehrerinnen von Frau Alma Renier  in Berlin,
hie früher als Mitglied unseres Hoftheatecs sehr geschätzt war,
werden mit Interesse vernehmen, daß Frau Renier am 18.
Md 20. März hier zwei Dante - Vorrragc  halten wird.
Dieselben finden in der Aula der höheren Töchterschule am
Mloßplatz statt.
! * Schreibers Konservatorium für Musik (Adolfstraße 6, 2) .
Mittwoch, den 6. März , abends 6 Uhr, findet in den Raumen
her Anstalt ein Vortragsabend  statt für Schüler aus
Unter- und Mittelklassen. Interessenten haben freien Zutritt.

* Das Spangenbergsche Konservatorium veranstaltet Mitt¬
woch. den 6. März , abends 6% Uhr, in den Räumen der An¬
stalt, Wilhelmstraße 16 (Gartenhaus ) seine 12. Veranstaltung
von Schülern der Klavier-Mittelklassen. Zum Vortrag ge¬
langen lg Nummern . Eintritt frei.

* Bortrag im Damenklub über die Wechselwirkung von
.Jagd und Krieg". Oberstleutnant Adolph  widerlegte .die
Ansicht von der Grausamkeit der Jagd , die von Urväterzeiten
bis auf den .heutigen Tag die Grundbedingung/ zur Lebens¬
erhaltung sei. Nicht Mordlust , sondern erster und oberster
Zweck der Jägerei sei, die schönen und nützlichen Tierarien
zu schützen, ihren Daseinskampf zu erleichtern und das Raub¬
zeug niederzuhalten . Sie biete ein Gegengewicht gegen die
Stubenhockerei und Kopfhängerei. Ihr ethischer Gewinn sei
Entwickelung der Mannhaftigkeit , der Charakterstärke, der
Liebe zur Natur und Schärfung der Sinne . Die keusche
Güttin Diana bliebe dem Mann bis ins späteste Alter treu,
'wenn Venus und Bacchus „ihn längst verlassen hätten.
Redner beleuchtete auch, die ökonomischenVorteile der Jagd,
berichtetez. B. das sich auf 80 Millionen Mark belaufende Er¬
trägnis des Wildhandels. Die Poesie der Jagd lernten wir
endlich aus seiner „Waldweben" betitelten Skizze kennen. Der
Vortragende offenbarte sich darin durch seine vornehme. Er¬
zählungskunst als ein Dichter, der die Namr in allen ihren
Regungen belauscht hat und im Genießen ihrer unvergänglichen
Schönheit höchstes Erdenglück empfindet. Dann wurde die
'Frage beleuchtet, welche Zustände der ewige Friede für das
Individuum und die Nationen schaffen würde. Es kam das
paradox klingende Ergebnis , der Krieg sei eine sittlichê Not¬
wendigkeit für die Entwickelung der Zivilisation . So habe der
Krieg von 1870 unsere Einigung herbeigeführt. Redner schloß
mit einem Appell an die Frauen , die bei ihren Kindern den
,Gedanken an die große Vergangenheit erhalten und an die
drnste Zukunft wecken müßten . Rauschender Beifall folgte
diesen fesselnden Ausführungen.

* „Bürgerliche und proletarische Frcidenkerbewegnng"
lautet das Thema, welches in der Versammlung des Frei¬
denkervereins heute abend im Vereinslokal, Bleichstraße 6, be¬
handelt wird. Gäste haben Zutritt.

* „Weltschöpfung und Weltuntergang ", über dieses immer
interessante Thema spricht auf Veranlassung des Freidenker¬
bereins am nächsten Freitagabend im Wartburgsaal Schrift¬
steller August Kahl  aus Hamburg. Der Vortrag wird durch
zahlreiche Lichtbilder erläutert . .Sein Geringerer als Ernst
Häckel hat sich über die Kahlschen Vorträge schon wiederholt
außerordentlich günstig ausgesprochen. Die Weltentstehungs-
frage hat insbesondere auf dem letzten̂ Monistenkongreß durchdie von Svante Arrhenius entwickelte Strahlendruckiheorie eine
außerordentliche und hochinteressante Bereicherung erfahren.
Herr Kahl wird müh diese neue Hypothese in den Kreis seiner
Betrachtungen ziehen und ist gerne bereit , in der vorgesehenen
Diskussion über alle Fragen , die das weite Gebiet' des Uni¬
versums betreffen, Auskunft zu geben.

* Evangelischer Bund. In dem am Montag, den 11. d. M.,
abends 8% Uhr, in der Wartburg stattfindenden Vorträge des
Naturforschers Or . Braß  auS Godesberg wird die große
Frage ' der Entstehungsgeschichteder Menschheit, die immerfort
die Geister beschäftigt, in ruhiger , rein wissenschaftlicher, aber
volkstümlicher Darstellung zur Behandlung kommen. Licht¬
bilder werden den auf zum Teil durchaus neuen Forschungen
beruhenden Vortrag erläutern.
, * Bslkmann -Ausstellung in Frankfurt o. M. Die vom
14. Januar bis 11. Februar d. I . in der Frankfurter Festhalle
veranstaltete Ausstellung von Werken des Malers und Bild¬
hauers Professor Artur Volkmann, die einen .überblick über
das gesamte Schaffen des Künstlers gab, erzielte , in weitesten
Kreisen des Publikums einen durchschlagenden Erfolg. Wie
cur Thoma seinerzeit die Münchener Ausstellung, so war die
Frankfurter Ausstellung für Volkmann, der vor Jahresfrist
nach gOsährigem Aufenthalt Rom verließ, um in Deutschland
ftmen dauernden Wohnsitz aufzuschlagen, ein voller idealer
und materieller Gewinn.

Kus dem LQndkrei § WisZbQösn.
-- - Biebrich, 4. März . Kaplan Duchschehrer  von der

St . Marienkirche dabier wurde nach Oberrad zur . Vertretung
te dortigen erkrankten Pfarrers berufen ; seine Stelle wurde
provisorisch Kaplan Hölzer  übertragen . - - Fräulein Emmh
R ei n h a r d L in Biebrich ist als Lehrerin hier angestellt und
ihr eine Stelle an der Freiherr vom Steinschule -übertragen
worden. -— Herr Hch. Beck , Inhaber des Hotels „Kaiserhof"
wer, übernimmt ab 1. April d. I . das „Viktoria-Hotel" in
Gießen.

— Dotzheim, 8. März . Der „Militärverein"
sähst nach «den in der Jahrctzhauptversammlunc erstatteten
Berichten 93 Mitglieder . Die AuAgäben betrügen 635 M .,
die Einnahmen 799 M , 'Bei der BorflaNdswuHl wurden
siewählr als Vorsitzende: 1. Kart Elsinger , 2. Fritz Müller,
als Schriftführer : 1. Christ . Lieser, 2. Phil . Dörr , als
Kassierer Adolff Wintermeyer , als Beisitzer Will ). Müller
und K. Theile und als Ökonom Karl Künstler , ll . a. wurde
auch noch beschlossen, sich-an den Bestrebungen , der Ingen,d-
Mege zu beteiligen und sich d-urch den 2. Vorsitzenden im
Ortsausschuß für Jug -eNd-pfl-ege vertreten zu lassen.

z. Bierstadt , 4. März . Im Auftrag der beiden Kr-anken-
iaffen und des „Gewerbevere -ms " sprach am Samstagalb -end
Herr Kaufmann -Stähl Wer das Nnsa  l 'l -g -es -etz nach dem
ReichsversicherungÄgefetz. Der nächste und- letzte Vortrag
ist am nächsten Samstag - unv handelt Wer die Kranken-
kaffen nach -dem neuen Gesetz.

— Breckenheim, 29. Februar . Die am Sonntag und
M-ontaq hier ' WgehMene G e s l ü !g eI -a-u-s st -e4l n n g
»es Vereins Wallaer und Umgegend - war mit 140
Nummern beschicht. Man sah durchweg orsMassiges
Maker-ial , namentlich in Otpington , Minorl -a, Goldlach,
Silberlach und - GoDdffprenk-el. Ein Paar Yokohama sowie
ein Paar K-aiserenten erregten Mgümeine Bewunderung.
Auch die Taubenliebhaber kamen -ans ihre Unkosten. Das
Geflügel zeigte durchweg gesunden Körperbau . Die Be¬
sucher zeigten rege Kauflust und - -an beiden Taigen wurden
stchlreiche Verkäufe abgeschlossen. Am Montag besu-chte
der Protektor der Veranstaltung , LaNdrat Kammer -h-err-
v. Heimburg , die Ausstellung . Das finanzielle Ergebnis
derselben ist ein recht erfreuliches.

ei. Hochheim n. M ., 3. März . In der gestrigen Geucral-
»ersammlung des hiesigen Lesever -eins  hielt Lehrer
Müller einen Bortrag über „Napoleons Zug nach Rußland
im Jahre 1812". Die Bücherei des Losevereins unvsaßt
etwa 450 Bände . — Vor einigen Jahren -gründete -auch die
evangeUche Ge-Minde eine Vibliothek  für ihre Mit¬

glieder und die .Insassen des Burgeffstssts , die bereits Wer -
300 Bände umfaßt . In dieser Bücherei sind naimenMch
auch die neueren uNd moderneren Schriftsteller vertreten.

NaMulsche Nachrichten.
oü. Ans dem Taunus , 1. März . Wohl in noch keinem

Jähre waren die Holz preise  solchen Schwanrungen
unterworfen wie jetzt. Es wurden gezahlt pro Raum¬
meter Buchenscheit 6 bis 9 M., Knüppel 4.50 bis 7.50 M -,
EichenschÄt 3.75 vis 4.75 M -, Buchenwellen pro 10» Stuck
7 50 bis 15.50 M ., Eichenwellen 4 bis 7 M ., Stammho !?»
für den Festmeter Tannenholz 10 bis 13 M ., Eichen nach
Qnalität uNd Stärke 10 Bis 50 M., Stangen waren billig»
teuer jedoch Bohnenstangen , das Hundert 6 bis 8 M . Da
das Angebot stark znrückgcht, werden diese noch im Preise
steiiqen.

"ö . Höchst a. M ., 3- März . Der hiesige Vorschuß¬
verein  besteht im -Mai 2. I - 50 Fa h re . Derselbe zählt
rund 200» Mitglieder ; der heurige Umsatz übersteigt den
des vo-Dhsrg-e'güng 'enen Jahres um 10 Millionen ; der Rein¬
gewinn beträgt mehr als 100000 M . Pfarrer Dr.
2 c Wert  ans PanrÄd hielt auch hier -den Vortrag über
die „Fre -mdenlegion ". — Für das neue Rechnungs¬
jahr ist k-ein-e Erhöhung der Stenerzuschlage  einge¬
treten . Die Zuschlagssätze betragen , »Hi« seitSrr,
135 Prozent der Einkommen -, ISS Prozent der Gewerbe -,
ISS Prozent = 1.65 M . pro Mille der staatlich veranlagten
Grund - unv Gebäudesteuer und 155 Prozmt der Betriebs-
ftß$t££

E Untcrliederbach . 3. März . Mit der Gründung eines
Gswerbsvereins ist auch die Errichtung einer G -e werbe-
schule  mit Borichnle im Zeichnen errichtet worden , welche
die Genehmigung der Gemeinde erhalten hat . Außer vier
Lehrern an der FortbAduNgsschu -l-e wirken noch zwei
Ziküchenlshrer sowie zwei FachÄute im Fa -chzeichnen. Die
neue Schule tritt mit 1. April in Kraft . Zum Leiter der
Schule wu-vd-e Rektor Frischholz gewählt.

n LangenschwalbaK. 4. März . Unsere Stadtverordnetennr,ntf,betten  den Pachtvertrag mit der Betrrebs-
gcnehMmtn n ^ ^ Bäder Langenschwalbach und
Schlangenbad. In den meisten Punkten ist eine Einigung er-
srelt wmden 4> März . Vergangene Nacht ist das in
der Lauvtstraße hier belesene Dertzrofifche Anwesen ein
Raub der Flammen  geworden „Die h^ stgen p>-eue>--formtett lick nur darauf beschranken, die Nachbar-
gebäude vor dem Feuer zu schützen. Die ErrtstehungSursache
des Brandes ist noch nicht festgestellt.

m. Rüdcsheim, 3. März . In der letzten Stadtver¬
ordn  e t e n s i tzu n g tour de zuni ersten Beigeordneten mit
einer sechssährigen Ämtsdauer Herr Ja,ab ẑtiel gewählt.
Ferner wurden drei weitere Anträge aus Gewährung von
Winzernotstandsdarlehen im Gesamtbetrag von 4400 M. ge¬
nehmigt ; die Gemeinde übernimmt oie Bürgschaft für diese
5>atM }en..OT ^ der Generalversammlung der
Fortschrittlichen Volk spart ei  des 4 nas,«wischen
Reichstvgswahlkreises wurde der langiahrige 2. Vorsitzende und
Schriftführer des Wahlkrersausschusses Chr. Pferffer (Drez) .
der seinen Wohnsitz nach Wiesbaden verlegt, zum Ehrenmitglied
ernannt . Die Neuwahl des Vorstandes hatte folgeWes Resul¬
tat : 1. Vorsitzender Justizrat Hilf-LinWurg, 2. Vorsitzender
Hotelbesitzer K. F . Forst-Niederneisen, S -Niftfuhrer vr . P.
Lawaezek-Limburg, Kassierer Otto Meyer-Diez. Am
21 AprÄ finbet hier biß .Sctttbe § b e rf ■cttuitilit ttQ Der
Fortschrittlichen Volkspartei Nassaus statt.

= Weittmrg. 4. März . Bürgermeister Peter Krämer
zu Wirbelau erhielt das Allgemeine Ehrenzeichen.

Dillenburg. 4. März . Heute morgen v e r n n g l ü ckt e
auf der Neubaustreckc Weiderrau-Dillenburg der Italiener
Mineur Salvatterrra Ugo. wohnhaft in,RudersdoA dadurch
tödlich, daß ihm beinr Abstoßen von losgeiprmgten Felsmanen
ein grobes Felsstück aus den Kovs fiel. S . erlitt Schadelbruche,
die den sofortigen Tod herbeiführten.

8 Bom Westerwald, 4. März . Ein eigenartiger
Schwindler  treibt sich aus dem Westerwald, besonders un
Kropp-acher und im angrenzenden Altenkircher Bezirk umher.
Es ist ein Hausierer, ' der Kleiderstoffe über den Wert zu ver¬
kaufen sucht und dabei auf das Mitleid der Leute spekuliert.
Er gibt itämlich an . bei einem Unglück einen Arm verloren zu
haben. Wirklich baumelt auch ein leerer Ärmel am Körper.
Wie es sich aber herausgestellt hat , ist der verlorene Arm purer
Schwindel. Der Kerl hat den Arm fest an den Körper ge¬
bunden und den Rock darüber geknöpft, so daß es scheint, als
sei wirklich der Arm fort. Hausierer mit Tuchstofien, die ihr
Geschäft mit schwindelhaften Machenschaften betreiben, sind
hier gar nicht so selten. Gewöhrilich muß der bevorstehende
Konkurs herhalten , um die recht schlechten Stoffe zu einem
„billigen", d. h. in diesen Fällen teuren Preis loszuschlagen.

8. Hachenburg, 3. März . Auch- zwischen hier und- Hamm
a. d. Sieg ist eine Auto mobil - Verbindung  geplanr.

£ta § Umgebung.
Nerw- Verhaftungen wegen Landesverrats.

Franlsnrt a. M ., 4. März . Hier wurden in de« letz¬
ten Tagen drei Personen wegen L-andesverrat -s verhaftet.
Der HauptverdächtigV ist der Polize -i schon l-a-NW -durch
größere -Geldausgaben und Auslandsreisen , namentlich
nach Paris , au -sig-e-fallcu . Es soll sichv-ei der Affäre um Ge-
schützzeichnuR-gen und um das neue Eiuheitsgeschoß der
Artillerie handeln . Die Affäre spielt auch nach Esse« und
nach Wilhelmshaven hinüber . Ein Verwandter des einen
Verhafteten soll angeblich bei Kvupp ^-beschäftigt sein. —
Nähere Einzelheiten über bie Angel -egeuheit berichtet die
„Kleine Presse " wie folgt : Vor -einig -er Zeit verhaftete die
Kri-Mina-lpolizei einen WettvermitÄer . Bei einer Haus¬
suchung wurden Briese gefunden , die daraus schließen
ließen , daß der Alann für die französische Regierunig
Spionage trieb . Es wurden darm Dele-gramme -und Briefe
abgesangen , und os zeigte sich, daß der Verdacht berechtigt
und- die Hauptperson bei dieser Spionage ein angeblicher
Techniker war . Auch dieser wurde festgenommen . Die
polizeilichen Aachsorschungen Haben ergeben , daß der Tech¬
niker der französischen Botschaft in Berlin schrieb, er sei
imstande , ihr GeschützKichnnstgen aus Essen und Zeichnun¬
gen der neuen Kruppschen Artilleriegeschütze zu liefern.
Das war im Dezember 1911. Ei erhielt darauf zur Älnt-
wo-rt , er möge sich in Luxemburg mit einem französischen
Agenten treffen , um diesem nähere Angaben zu machem
Anfang Januar reisten die Leiden Verräter nach- Luxem¬
burg , wo sie mit dem Aigente-n eine Unterredung hatten.
Beide -erhielten dann ein Telegramm , worin sie aufgefor-
dort wurden , nach Paris zu fahren . Der Techniker fuhr
mit einem anderen Bekannten nach Paris und hatte dort
mit dem Agenten -eine längere Beratung , der dann die
beiden ins Ministerium des Innern führte . Dort sprachen
die beiden mit einem höheren Beamten . Es wurde ihnen

>gesagtz daß man alles brauchen Löwe , M -r einen Zürcher

zahle man 1000 M ., für ein Geschoß 3000 M ., für ein Ler ->
Mußstück 5000 M . Für die OriginaPzeichnnng eines - Ge¬
schützes zahle man 8000 M . Der Haupt -verdächtige war
daun noch Zweimal in Parts , nachdem inzwischen ein reger
Telegramm - und -Schriftwechsel sia-ttgesund -en Hatte . Tele¬
gramme und Briese würden unter Chisfre nach Frankfurt
geschickt. In -einem Brief erklärte der Techniker, daß er
Metallstücke. die er in Essen nicht bekommen könne, sich durch
Einbruch in Wilhelmshaven  verschaffen werde.
Er hatte im ganzen bisher 500 M . erhalten . Vorige Woche
reiste ein Bekannter von ihm, der früher bei Krupp - tätig
gewesen fein soll, nach Essen ; er soll bei feiner Rückkunft
nach Frankfurt bedeutsames Material mitgebracht haben -,
dessen Verwertung aber nicht mehr möglich gewesen sein
soll, da die -Polizei seinen Aü -ftragg -eber indischen ver¬
haftete . Auch der Agent wurde -wenige -Stunden nach An¬
kunft in Frankfurt a . M. verhaftet . Weitere V-erhastimg -M
sollen bevorstehen.

n-b. Wilhelmshaven , 5. -März . Hier -wird bestätigt,
daß die in -Franffü -rt a . M . wegen Spio -nageverdochts Ver¬
hafteten v êrfuchten,  auch hier zu spionievM , daß es
ihnen aber nicht gelungen  ist , irgend welches Mate -.
rial zu erhalten , _ _

— Bingen, 3. März . Am 20. März kommen in Bingen
06 Nummern Weiß - und Rotweine  der Kommerzrenrat
A. Avenariussch-en Gutsverwaltrmg Gau-Algesherm zur Ber-.
steigerung. . .

- Worms a. Rh., 4. März . Der viertägige Lehr- uW
Rspeiitionskursus für Eigentümer . Direktoren. Braumerster,
Malzmeister, sowie ältere Fachleute, welcher schon sert emer
Reihe von Jahren im Monat März- an der Brauer - Aka¬
demie  zu Worms regelmäßig abgehalten wrrd .und sich schon
in weiten Kreisen großer Beliebtheit erfreut , begrünt rn diesem
Jahre am Montag , den 25. März.

h. Hanau . 4. März . Heute vormittag ist hier der Staats¬
sekretär im Reichskolonialamte. Dr . Sols,  m Begleitung
zweier Ministerialräte eingetroffen, um sich über die Lage der
hiesigen Diamantenindustrie  und über die Wunsche
der Hanauer Diamantenindustriellen bezüglich der Verweisung
der deutsch-südwestafrikanischen Diamanren zu informieren.
Am Vormittags fand zunächst im Rathauie eme Besprechung
statt , zu der sowohl Arbeitgeber als âuch Arbeitnehmer hinzu¬
gezogen wurden. Heute nachmittag fand eme Besichtigung dep
Diam-antschlesferesen statt.

bt . Darmstadt , 5. März . Auf den in der großen Ochsens
gaffe wohnenden Althändler Schalk wurde .gestern Wend
zwischen7 und 8 Uhr von einer bisher noch mcht ermittelten
Person ein Raubmordversuch  verübt . Der Tater „ließ
sich Ubren und andere Wertgegenstände vorlegen und würgte
dabei sein Opfer, bis dieses bewußtlos wurde Dann raffte er
Geld und Wertsachen zusammen und ergriff die- Flucht. Ep
konnte bisher nicht ergriffen werden.

8. Attenkirchen (Westerwald) . 8. März . Dem hiesigen
Turnverein  tvurden von der Regierung zu 'Coblenz
1000 M Staatszuschuß  zum Turnhallenbari berwilligt.

Gerichtliches.
Hus auswärtigen Gerichtssälen.

Unterschleife bei einem Regiment
hb . Thorn, 3. März . Wegen der Unterschleife beim 61,

Jnf -anterie-Regintent verurteilte die Straskammer die Zrvilz
Personen,  die die aus der KucyenverwalMng des
2. Bataillons veruntreuten Waren zentnerweise von Milttar-
versonen gekauft hatten , nämlich den Kantinenpachter Emck
Gredzinger  zu zwei Jahren Zuchthaus und den Kaufmann
Johannes Begdor  zu 1% Jahr Zuchthaus, wahrend , me-
Strafen der mitschuldigen Militärpersonen vom„ Oberkriegs¬
gericht auf mäßige Arreststrafen  bezw . G-fangmsstraferl
von 5 bis 7.ya Monaten herabgesetzt worden sind.

Vermischtes.
Münchner Schulhumor. In einer Münchner Mittelklasse

kam der Lehrer auf dis Sitten und Gebräuche der Alpenvölker
und damit auch auf die SchnadaMpfl zu sprechen, und forderte
die Schüler auf . eines zum Besten zu geben. Da erhob sich
einer und sang: ,

..Mei Schatz ist . koa Zucker.
Drum bin i so froh. ,
I hält ' 'n längst g'sressn
Und so hob i en no !"

Durch einen Hecht getötet. Posen.  6 . März ., Aus dem
Hammerschen Sec bei Wollstein suchte ein Siahriger KnWs
Hechte zu fangen, wozu er' in die Eisdecke ern Loch schlug, ^ n
demselben Augenblick schnellte ein lOpfundlger Hecht empor und
verbiß sich in den Arm des Knaben. Der Kn-abe wurde spater
auf dem Eise erfroren aufgefundsn . ^

Folgen der Schmidliteratur ! Zrttau,  6 Marz . In
Riederwaltersdorf bei Zittau erschoß der 18iahrige Weber.
Richard Kraft die im Nachbarhause wohnende Frau , des Web«:-
Meisters Güttler . Dann stürzte er sich auf die 18iahrlge
Tochter, tat ihr Gewalt an und tütete sie dann ebenfalls durch
einen Schuß in die Schläfe. Nach der Tat lief er in den nahen
Wald und erschoß sich dort . Der Täter war em sehr nervöser
Mensch, der die 10 -Pf .-Romane in Masten verschlang.

Gattenmord . Dresden.  4 . März - Heute morgen
wurde im Hinterhaiise der Konkordienstraße 32 die Markt-
helfersehesrail Pötter tot aufgefunden. Sie ist offenbar onrch
Beilhiebe erschlagen worden. Der Aufenthaltsort des Ehe¬
manns Pötter , der als Täter in Betracht kommt, konnte bisher
nicht festgestellt werden. Es ist nicht ausgeschlossen, daß er sich
in -der Nacht vom Sonntag zum Montag das Leben ge«

^ ^ Dampffr -Zusammenstoß. Pola . 5.  März . Ein Dampfer
der Schiffahrisgesellschafi Dalmatta stieß bei der Ausfahrt aus
dem Hafen mit dem großen Segelschiff ..Amalie zusammen.
Das Segelschiff sank sofort. Auch der Dampfer wurde schwer
beschädigt und mußte ins Dock gebracht werden. t

Ein Mord. Paris,  3 . März . Auf der Landstraße von
Bobigny nach- Paris fanden zwei Arbeiter ,̂die Leiche beS
50jährigen Reisenden Moritz Bernhard aus . Colmar xm  Elsaß
in einem Steinbruch, Die Leiche wres eme AnzaW Ver-
lctzunaen auf . Bernhard hatte in den letzten Tagen mehrfach
Ausflüge mit einem Deutschen namens Müller gemacht. Dre
Polizei nimmt an . daß Müller den Bernhard ermordet und

^FLÄener Arbeitsmarkt. London,  4 . März .. Ein ung«
wohnlicher Anblick bot sich dieser Tage den Passanten in der Nahe
der Liverpool Street , einer der bekanntesten Hauptgeichaftsstraßen
der Metropole. Dlan sah - einen sehr anständig gekleideten
jungen Mann langsam, seines Weges 6-ehen mtt emem mtt dem%iic£eit Befeftkten (skfoilbe, bei» folsettbe 2fatffuj£tft ttUQ. ^
nnt allen Komptoirarbeiten gut vertraittsr .Kommis wünscht
Anstellung. Man wende sich an ihn selbst hrer! . .

Attentat auf einen Rotchchild.. Londan,  4 Marz ^ HeuiS
nachmittag schoß semand m Swrthms Lane. wo sich dm Bureaus
des Barons b. Rothschild b-esmden. auf daS Autonrobil Leopold
v Rothschilds, Rothschild selbst blieb unverletzt, wahrend ein
auf der anderen Seite der Sttaße -stehenden Detektiv an Mund,
Genick und Brust verwundet wurde. Der Tater , der 4 Schüsse
auf das Fenster des Automobils abgcfcucrt hatte , wurde
verhaftet.
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Handel . Industrie.
e=s  VoIl ŝwirtsehafS :. e

Banken und Börse.
M Deuts che Effekten- and Wechselbani , Frankfurt a. K,
Bilanz für 1911 ergibt einen Reingewinn von 2 400344 M.

_eo 2 382174 !M. im Vorjahr, Es wurde beschlossen , <3er
Generalversammlung eine Dividende von S Proz . (i. V. 5%;
Proz.) auf das Grundkapital von 30 Milli. M. Voranschlägen,
Der Vortrag erhöht sich von 260 724 M. auf 286 038 M.

* Konkursstatisiih. Im Februar d. J„ der einen Tag mehr
als im letzten Jahre zählt , sind nach der „Frankf . Ztg.“ 758
Konkurse gegen 738 i. V. und 795 im Jahre 1910 eröffnet Wor¬
ten Für die beiden ersten Monate des laufenden Jahres er¬
gibt «ich eine Konkurszahl von 1582 gegen 1595 bezw . 1583;
as liegt also eine leichte Besserung - gegen die früheren
Jahre vor.

Anleihen.
= 4proz. Schnldversdhrnhnngsa dex Stadt Wiesbaden.

Pnfer Hinweis auf die in der heutigen Nummer erscheinende
Zeichnungseinladung auf 6 150 000 M. 4proz Schuldverschrel-
bungen der Stadt Wiesbaden bringen wir nachstehend einige
Ziffern über die finanziellen Verhältnisse unserer Stadt, die
Bern letzten «städtischen Verwaltungsbericht entnommen sind.
Darnach betrug das Vermögen der Stadt rund 96 500000 M.
{darunter rund 8 155 000 M. Kapitalien und rund 67 408 000
Mark in Gebäuden und Grundstücken ) ; diesem Vermögen
standen Schulden in Höhe von rund 55 246 000 M. gegenüber.
Es ergibt sich also ein reines Vermögen von rund 41 250 000
Mark. Zu den Schulden ist zu bemerken , daß von denselben
rund 25 000 000 M. durch die sich selbst tragenden Werke ver-

. Äst und amortisiert werden . An Steuern erhebt die Stadt
100 Proz . der Einkommensteuer , 150 Proz . der Gewerbe - und
iBetriebssteuer und Grundstückssteuer von 2 Promille des ve¬
rneinen Wertes mit zusammen 4 622 000 M. In dem er¬
wähnten Verwaltungsbericht sind der Ertrag der indirekten
Steuern (Akzise ) zu rund 302 000 M., der Umsatz - und Wert¬
zuwachssteuer zu 240 000 M., die Kanalbenutzungsgebühr zu
450 000 M. und endlich andere indirekte Abgaben zu 169 000
Mark veranschlagt . Aus dem städtischen Gaswerk zieht die
Stadt — neben den Kosten der Straßenbeleuchtung — einen
Überschuß von 809 000 M„ aus dem Elektrizitätswerk von
,632 000 M. und aus dem Wasserwerk einen solchen von
822 000 M. zum städtischen Haushalt heran.

h . Mannheimer Stadianleihe . Der Zuschlag auf das heute
zur Vergebung gelangende 4proz. lO-Milionen -Anlehen der

. Stadt Mannheim erhielt ein unter Führung der Süddeutschen
-Diskonto -Gesellschaft und der Filiale Mannheim der Bank für
' ■Handel und Industrie stehendes Konsortium zu 98.37 Proz.
Es lagen noch zwei weitere Angebote vor zu 98 -35 und 98,29.

Berg - und üilttsisweseiE.
® Gelsenkirehener Bergwerks-Akiieiisesellsshaff. Aus dem

Jahresbericht der Gelserikirchener Bergwerks -Gesellschaft ist
m erwähnen, daß die Aufwendungen der Neuanlagen 50.06
MilL M. (i. V. 31.68 Mill. M.) betragen , davon 28.73 Mill M
auf der neuen Hütte in Esch und 9.87 Mill. M. auf den Zechen]
Die Buchwerte der gesamten Anlagen sind damit auf 260 96
Mill. M. erhöht (h V. ca . 320 Mill. M.), die Abschreibungen auf
14.53 Mill. M. (12.79 Mill. M.). Der Reingewinn beträgt trotz
durchweg erhöhter Gesamterzeugung wieder 16.05 Mill. M.
(16 Mill. M.). Daraus erhalten 600 000 M. (wie i. V.) die

: Reserven, die damit einschließlich des letzten Aktienagios auf
40 % Mill. M. Anwachsen , weitere 450 000 M. (400 000 M.)
fließen an den Beamtenfonds und 437 895 M. (wie i. V.) an
den Aufsichtsrat als Tantiemen . Die Alt-Aktionäre beziehen

, bekanntlich _wieder 10 Proz. bezw. 6 Proz. Dividende. Ab
1912 sind die 26 Mill. M. Aktien von 1900 nunmehr voll und

,.die 24 Mill. M. Aktien von 1911 neu und auch sofort voll zu
verzinsen.

Industrie und Handel,
* Affiches Caillard Publizitäts -Aktiengesellschaft, Frank¬

furt a. M, Während im Vorjahre sich ein Gewinn von 37 129
Mark ergab, aus dem 7 Proz . Dividende verteilt wurden,

, schließt die Gesellschaft trotz des Vortrags von 6321 M. (i. v!
1213 M.) und trotz geringerer Abschreibungen von 21 14o"M
(i. V. 36 037 M.) iin dritten Geschäftsjahr 1911 mit einem Ver¬
lust von 8717 M. ab, der durch Aufzehrung der Reserve X
auf 5125 M. herabgemindert wird, bei 340 000 M. Aktienkapital
Eine Dividende wird also diesmal nicht verteilt.

Y ersiclierssngs wesen.
* „Neptun “, Wasserleitungs -Schäden- und Ünfall -Versächo-

nmgs.Gesellschaft, Frankfurta. M. Im laufenden Monat soll
eine Generalversammlung über die Aufnahme eines neuen
Versicherungszweiges sowie über eine Erhöhung des Aktien¬
kapitals der Gesellschaft um | Mill. M. auf 3 Mill. M be¬
schließen.

Wiesbadener ScMacMviehmarkt.
Bericht derPreisnotierungs -Kommiäsion vom 4. März 1912.

Ochsen.
a) voUfleisch .,_ausgemäst ., höchst . Schlachtwerts,
, die noch moht gezogen haben (ungejochts ) . .
b) yolifleisch ., ausgemäst ., im Alter v . 4—7 Jahren
c) junge , fleischige , nicht ausgemästete u . ältere

ansgemästete
d) mäßig tgenährte junge und gut genährte ältere

Lallen.
vollfleisch ., ausgewaohs , höchst . Sohlachtwerts

b ) vollfleischige , jüngere . .
o) mäßig genährte jüngere u . gut genährte ältere

Färsen und Kühe.
a) vollfleischige , ausgemästete Färsen höchsten

Schlaqhtwerts.
b ) vollfleischige , ausgemästete Kühe höchsten

Sohlachtwerts bis zu 7 Jahren . . . .. . . .
c ) ältere ausgemästete Kühe und wenig gut entl

wickelte jüngere Kühe und Färsen . . . . .
d ) mäßig genährte Kühe und Färsen . . . . . .
e ) gering genährte Kühe und Färsen . . . . . .

Gering genährtes Jang vielt (Fresser ) .
Kälber.

a) Doppellender , feinste Mast.
b ) feinste Mastkalber . .
c ) mittlere Mast - und beste Saugkälber . . . . ]
a)  geringere Mast - und gute Saugkälber . . . .
et geringere Saugkälber . *

Schafe.
a ) Mastlämxner und jüngere Masthämmel . . . .
d)  altere Mastnämmel , geringere Mastiämrcer und

gut genährte junge Schafe . .
-c) mäßig genährte Hämmel u . Schafe (Merzschafe)
dt Mastlammer . .
e) geringere Lämmer und Schaf © .

Schweine.
at vollfleisoh . Schweine bis zu 100 kg Lebendgew.
W vollfleisch . Schweine übor 100 kg Lebendgew.
O) yollfleisch . Schweine über 125 kg Lehendgew.
d) Fettschweme über 150 feg Lebendgewicht . .
e) fleischige Schweine unt . 100 kg Lebendgewicht
f) unreine Sauen und geschnittene Eber . . . .

c ^ Ochsen 59, Bullen 12, Färsen und Kühe 122, Kälber 432,
GEhäU ^ weine . 1088. - M arktverian f : Allgemein mittleres
iangSM !gebäumt ) eh blelbt  Verstand , Schweine und Kleinvieh

Berliner Bfesa.
(ääg ener Drahtberiobt da» riViasbedftrier VlurMaftÄi'J

Lehencl-
■e-cwicht. 1ctilacht«

trewicht.
PcröOkg
48- 52
50- 53

Per 50kg.
87- 92
89 - 92

81- 87

44- 47
40- 43

72- 78
67- 71

47- 51 84- 91

33- 41 72- 75

35—35
30- 34

65- 70
60- 63

62- 65
55- 60
60- 54
44- 47

103̂ 106
91—1«
84- 90

74

40 84

51- 52'/- 65- 67

50- 51Vs
52—6äVa
49V2-501/;

48Va

64- 65
65- 67
62- 64

61

Berliner Handelsgesellschaft . . .
Commerz - und Diacontobank . .
Darmstädter Bank . . .
Deutsche Bank . . • •
Deutsch -Asiatische Bank.
Deutsche Effekten - und Weohseibank
Discouto - Commandit . . . . . . .

Dir . j°/o I
9Vs
8
6V»

12V*
8
SV-

10 . . . ..
8,,*j Dresdener Bank

105/16
6.48
7Va
7V»
7Va
6Vi
6
9
3
6*15
0

7
ß
6
675

10
3
0
5

27
32
10
4
4
71/j

12
SO
15
12Vs
ÖVt

11
8
7

10
0
8

15
4

14
8
8

Letzte Kotierungen vom 6. Mär

bationalbank für Deutschland , . .
Oasterreiohische Kreditanstalt . . .
jleichsbank.
So.baafhausener Bankverein . . . .
Wiener Bankverein . . .
Hannoversche Hvpotheken -Bsnk . .
Berliner Grosse Straaseubahn • . .
Süddeutsche Hisenhahn -Goseilsohsfä
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt
Norddeutsche Lloyd -Aofcicn . . . .
Oesterreioh -Ungarische Staatsbahn
Oesterreiohisohe -Südbahn (Lombarde
Gotthard . . . .
Orientalischer Bisenbahn -Betrieb .
Baltimore und Ohio . .
Pennsylvania.
Luv . Prinz Henri . .
Naue Bodengesellsohaft Berlin . . .
Süddeutsche Immobilien 6Ü°/o . . . .
Sohöfferhof Bürgerbräu . . . . . .
Cementwerfee Lothringen.
Farbwerke Höchst . .
Obern . Albert.
Deutsch Ueborsee Elektr . Act . . . .
Felten & Guilleaume Lahmeyer . . .
Lahmeyer.
Schlickert.
Rhoinisoh -Westfäliscko Kalkwerke . ,
Adler Kleyer . .
Zellstoff Waldhof.
Boohumer Guss . .
Buderus . .
Deutsoh -Luxemburg.
Bsohweiler Bergwerk . .
FriedrichshUtta . . .
Gelsenkirohener Berg . . . . . . . .

do . Guss . .
Harponer . ' . .
Phönix.
Ijaurahütte.
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft
Rheinische Stahlwerke , A - G.
Lindes Eismaschinen . .

Tendenz : schwach.

Vorletzte! Letsto
Notieren f?.

170.10 170.
113.50 115.10

259. 238.40
142.50 14123
113.00 118.23
183.75 18710
154 76
124.17 124.25

138.75
130.75 128.50
l &öü 138.50
145. 114.
199.75 199.
124.40 124.23
138.25 138.40
104.70 104.20
154.75 156.73
18.30 13.20

152.
101.60 102.25

119.20
153. 153.50
120.25 130.25
70. 70 75
91. 89.

132.75 131.50
633. 542.75
444. 443.
179. 179.
158. 137.

126.50
152.75 151.70
17 (.50 179.75
463.50 461.60
242.50 21350
219-90 219.25
103.60 1 )8
178. 173.25
15523 167.25
1:50. 150.75
197.90 193.
86. 86.90

133 10 187.75
246. 247
170.30 169.
254,25 255.
162. 162.60
157,50 157.50

Marktberichte.
= Han- und Strohmarkt zu  Frankfurt a. M. vom 5 März

Man notierte : Heu per 50 Kilo 4 bis 4.50 M„ Stroh (Korn-Larw-
gtroh) fehlte . Geschäft : langsam . Die Zufuhren waren aus
flem Obertaunuskreis , Hanau und Dieburg.

Bericht der Preignotieruuagsstelle
Äer Landwirtschaftskammer für den ^R^gierunssbezirk Wiesbaden.

Frankfurt a. M., i.  März 1812. Eigene Notierungam Frnohtmarkt.

17einen , hiesiger . . . .
» norddeutscher.

Koggen , hiesiger . . . .
Gerste , Ried - und Pfälzer
Gerste , Wetterauer . .
Hafer , hiesiger.

neuer . . . . .
Mais
Raps

Fü r 180 kg gute marktfähige Warn.
Heutige Notierung.

Umsatz . ; Stimmung , i Preise.
mittel

klein

mittel

klein

stetig

stetig

stetig

stetig

Mannheim,  4 . März 1912.
Amtl . Notierung der Börse (eig . Depesche ).

Weizen , neuer .
Roggen , Pfälzer . .
Gerste , badische . . .
Hafer neuer.

21.70 21.90

19.90

21.00- 21-25

18*00—18.25

Raps , neuer .
Donau -Mais .
La Plata -Mais

Mainz,  1 . März 1912. Offiz . Notierung.f  eizen
eggen

Diez,  1 . März 1912. Amtl . Notierung.
Weizen . .
Roggen , neu.
Roggen , alt . . .
Gerste . . .
Hafer , neu
Hafer , alt.

22.25
19.75

22.25- 22.75
20-75- 21.25

32.75

21-60- 22.40
19.60- 20.00
21.50- 22.30
20.25- 21.50

22.19
19.33—19.53

Vorwöcb.

20.76
20.40

21.60- 21.70

20.00
22.00- 23.00

21.00

18.00

2226
20.00

22.25- 22.75
20.75- 21.25

82.75

21.60- 22.50
19.75- 20.15
21.50- 22.30
20.25 - 21.50

22.25
19-97

20.73
20.40- 20.30

Letzte NachrichtMa
Di!e Fviedensvcrmittlungen

hd. Paris , 5. März. „Echo de Paris " schreibt: Die 5
Großmächte setze« ihre Bemühungen fort, zu intervenieren
die Beile,guNg des ,türkisch-italionischenKrieges .zu erzielen.
Bis fetzt haben diese Bemühnngen noch keinen Erfolg ge¬
zeitigt. Italien ist Weiterhin enhWossen, alle Friedens-
vorschläg-e abzulchnen, .welche nicht die Anerkennung der
Oberhoheit Italiens über Tiripolis nn!d die CyrenaiLa « rt-
hälten. In Äonistawtinopel ist man andererseits ebenso
fest entschlossen, unter diesen Bedingungen den Frieden
nicht M schließen. Unter diesen Umständen sieht man
nicht, in welcher Weise die Mächte eine Intervention Le-
werkstelligen wollen.

Aus Marnlko.
wi>. Paris , S. März. Wie den hiesigen' Blättern aus

Larrasch gemeldet wird, hat das Vorgehen der spanischen
Militärbehörde , die den Ban der Telegraphenlinien nach
Arzila und Larrasch verhindern wist, unter de« dortigen
europäischen Geschäftsleuten Moste Erbitterung hervorlge-
rufen. Der „Matin " sagt: Infolge des Vovgchens der
Spanier bietet sich uns das unerhörte Schauspiel, daß ein
europäischer Staat ein vqm Maghzen unternommenes
Werk der Zivilisation hintertreibt.

wb. Paris , 5. März. In Tanger wurden zwei Einge¬
borene verhaftet, die Leute des französischen PMzei >taibors
für die Polizei in Melilla anzuwerben suchten. Einer der
Verhafteten gestand, daß ihjm die Spanier den Haupt-
mannsrang  versprochen hätten, falls er dem siranzösi-
schen Tabor 30 Mä« Mpensttg mache.

hd. Paris , 5. März. Der „Matin " meldet aus
Larrasch: Die scherifianische TelegraphonverwalÄrng
nimmt angenMMch den Bau einer Delegraphenlinie vor
zwischen Tanger , Rabat , Casablanca- und Fez. Spanien
hat nunmehr lebhaften Widerspruch gegen den Bau dieser
Linie erhoben. Oberst SylviLstre hat mit einer Truppen¬
abteiluna interveniert und die MaroAaner aufgesordert,
die Arbeit einzustellen.

Der StreS in England.
M . London, 5. Mcärz. Der bekannte Publizist Robert

Ceciel erKärte, was sich fetzt in England allspiele, in¬
teressiere nicht nur Englands sondern es handle sich um ein

W el t p r o b l e m. Seine Losung werde die gesamte zivi¬
lisierte Welt binden. — In Schotiland sind die Kochlen-
Preife um 300 Prozent gestiegen.  Zahlreiche Rei¬
sende können nicht mehr von einer Stadt zur anderen
fahren infolge der Einschlränkung des EisenbahnLienstes.
Man kündet die Schließung einer ganzen Anzahl von Fa¬
briken au. Fm Verlaus einer Versammlung der Eisen¬
bahner in Meffield wurde beschlossen, unter allen Um»
ständen die Bergadbetter mit allen Mitteln zu unter»
stüHen.

dä . Paris , 8. März . Der Sekretär des allgemeinen
Bergarbeiter -Verbandes hat an die französischen Dele¬
gierten der Arbeiterschaft ein Rundschreiben gerichtet
aus Anlass des englischen Bergarbeiterausstandes , in
dem er die französischen Arbeiter auffordert , sich- bereit
zu halten , um gegebenenfalls in Len Sympathie»
streik  zu treten.

Ein Orkan aus Leu Azoren.
bä . Lissabon, 8. März . Einer Blättermeldung zu¬

folge hat ein Orkan auf den Azoren grossen Schaden
angerichtet. Viele Plantagen sind verwüstet. Auch
mehrere Schiffsunfälle haben sich ereignet. Das Meer
hat bereits mehre re Leichen ans Ufer  gespült.

bä . Dortmund , 6. März . Auf der Zeche Scharn¬
horst sind heute morgen von 650 Mann nur 20 ein»
gefahren.

Letzte HanbelJNKchrrchten.
TelegraVbrscher Mursberkchi

(Mitgeteilt vom Bankhaus B f e i f f e r u . Ko., Langgaffe 16.)
, Frankfurter .Börse, 5. März , mittags 12% Uhr. Kredit.

Aktien 2051/®, Drskonto-Kormnmrdit i87V8, Dresdner Bank
155, Deutsche Bank 259, Handelsgesellschaft 171.25, Staats¬
bahn 156.25, Lombarden 18.25, Baltimore und Ohio 10825,
Gelsenkirchen 194, Bochumer 21950 , Haroener 187.75, Nordd.
Llohd 104.75, Hamb.-Amer.-Paket 189. Phönix 247»/-, Edison
256, Schuckert 15450. Tendenz : erholt.

Wiener Börse, 5. März . Lsterreichifche Kredit-Aktien
654.70, Staatsbahn -Mien 743, Lombarden 108.50, Mark-noten 117,85.

Telegraphischer Wittenmgsbericht
IPOEl deutschen Seewartft UH TTa.rwh'necrvon dar deutschen Seewarte zu Hamburg

vom 5 . Siliirz , 8 Sjän voroiittjiig » ,
=sehr leicht , 2 == leicht , 3 - = schwach , 4 = massig , 5 = frisch , 6 = - stsrk

8S
M

Beobacbtungs-
Station. ijjif Wetter. Jc3 i

Eh 1 luorgeus.

7
+ 5
+ 1

1
7
8

+ 6
6
5

4 - 3
+ 9+ Stl
-10
+ 1
4 - 6
+10+ 8
+ 4
+ 4

tl2
+10
+ 9
+ 9
+ 7

2
+ 4
+ 5

9
+ 4
+ 5
+ 4
+ 3
- 3
- 5
+ 3
4" 3
+ 2
+ 2
4- 2
4 - 1
+ 11
H- 3
+ 5
4- 5
~f7
-fli

Borkum . . . . . . 741,3 SW 8 Regen
Keitum . . . . . . . 742,8 SSW 4 bedeckt
Hamburg . 746,5 8 6 wolkigS wiliemünde . . 750,6 S5 Regen
Neufalirwasser * 754,8 S3 Nebel
Memel . 756,0 SSO 3 <
Aachen . 748,4 SW7 wolkig
HiUfncver . 748.7 SSW 5 halbbed
Reriin . 751.7 SW 3 wolkig
Dresden . . . . . . 754 .2 SO 3 heiter
Kreslau . 756,8 SSO 2 w.-ikig
Brouiberar . . . . 755,6 SO l wolkenl.
Metz . . t . 753,5 W7 bedeckt
Frankfnrt (Main) 751,5 S5V3 wolkig
Karlsrulie (Bad .) 754,2 SW 4 Bagen
5rä neben . 755’,1 SW 4 bedeckt
Zugspitze . . . . 524,0 SW9 wolkig
Stornoway . . . 738-9 N 2 heiter
MalinHead . . . 739,6 NNW3  wolkig
Valencia . 744,5 WSW 4 bedeckt
Sciliy . . . 746,0 W 7 halbbed.
Aberdeen . 734,8 WNW 4 wolk g
Shield « . 734,8 NW 2 Begen
Holyhead . 740,1 WNW6  wolkig
Ile d ’Aix . . . . . 757,3 W 7 bedeckt
St . Mathieu . . . 752,8 W 4 <
Grisnez .
Paris . 752,2 8W 4 bedeckt
Vlissingen . . . . 743,1 S 'vV8 Bogen
Helder - . 739,6 SSW 7
Bodö . 744,7 03 heiter
C3iristi .au sund . 7 !4.8 wolkig
Skudenes . . . . . 739,1 OSO8 bedeckt
VardÖ . . . . . . . 760,3 NO 8 halbbed.
Skagen . 744,4 SSO 7 Begen
Hanstholm . . . . 74t,8 SSO 3 «
Kopenhagen . . 747,4 S 3 <
Stockholm . . . . 751,6 S 3 halbbed.
Hernösand . . . . 747,7 S 2 woikenl.
Haparanda . . . . 749,6 NO 6 Schnee
Wisby . 752,4 SO 4 Nebel
Karlstad . 748,6 bedeckt
Arclistii 0*©! .
Petcrsßili 'g . . . 751,7 vrew 1 bedeckt
Riga . 756,9 swi Nebel
Wilna . 758,9 SW1
Gorki . 759,6 SSW 3
Warschau . . . . 759,2
Kiew . 762,9 SO 2
Wien . 759,6 wolkig
Prag . 757,6 S 1 halbbed.
Rom . 764,9 N 3 heiter
Florenz . 763,5 80 2 bedockt
Cagliari . 768,0 N01 wölken !.I horshavn.
Seydisfjord

Wettervoraussage für Mittwoch, 6. März,
von der Meteorologischem Abteilung des Physika ]. Vereins zu Prankfurt

Aufheiternd , meist trocken , kälter.
Witterungsbeobachturigen in Wiesbaden

von der Wetterstation des Nass . Vereins fär Naturkunde.

abends , j Mittel.

-1,5 —2,4

-0,0 —0,4

0,0—0,4
-0,5 - 14

—0,0—04
0,0- 04

—0,0 04
-0,3 - 14

0,5- 14
1.5 - 24
0,5- 14
1.5- 24
0,5- 14
1.5- 24
3.5- 44
0,5- 14

0,5- 14
-0 .5- 14

0,5- 14
0,0- 04

-0,5 - 14
1,5- 24

-0,5 - 14

—1,5—24
0,0- 04
0,5- 14
4,5 5,4

-0,5 - 1,4

0,0- 04
0,5- 14

-0,0 - 04

-0,5 - 14
-1,6 - 24

0,0- 04

2,5—6,4

0,5- 24
04 - 0,40
2.5- 6,4
6.5- 12,4
0.5- 24

0,1- 04
0,5- 12,4
0,1—04
0,5—24
2.5- 64

0,5- 240
0,1- 04
0.5—2.4

12.5- 20,4.
2.5- 64

6.5- 12,4

12.5- 20,4
0.5- 2.4

0,5- 24
6.5- 12,4
2.5- 640
0,5—240
0,5—24

0
0

2.5- 640
0,5 -2,4

2.5- 6,4
0.5- 24
6.5- 12,40
0,5- 240
0,5- 24

0
2.5- 64

4. Mära^ 7 Uhr
morizem- ri&ohrt».

Barometer auf 0° und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .

749,1
759,8

6.7
6,4
87

749,4
759,7

9,8
6.0
66

SW3
JDunstspannung (mm) . . . • ,
Wind -Eichtung und -Stärke . . . . . . 8W3

0,5

746,5
756,7

7,6
5.9
77

SW3

748,3
758,7

7,9

■V76,

Höchste Temperatur (Celsius ) 10,6. Niedrigste Temperatur 6,5.Wasserst iad <les Rheins
am 5. März:

Biehrioili Tegel : 1,98 m gegen 1,94 m am gestrigen Vormittag,
Canb . „ 2,91„  2,30 „
Mainz . „ 1,20„ „ 1,13 ..

Si . Mertz , WilliLlukstrüß « 18 , Fernsprecher 11 « , empfiehlt

mmmm TEE
vorzüglich im  Geschmack, billig im Gebrauch. Das Pfund von
Mk. 2.60  an, 100 Gra mm ab  bö Pfg. (Fs . 2903x.) Fioi

Die Abenö-Ausga bs umfaßt 12  Seiten.
CheiredLkteur:8. Schulte  vorn Brühl.

Bsrsritwortlich sür Politff mid Handel: A. Hegerhorft.  ErbenLeim : taz
Seuitteton: B. 6. Nauendorf:  für Eiadt rlld Land C. Rötherdt:  für
Gericktr aal: I . B. : H. Diefenbach;  für Berinrichtez, Sperr und Brieftaften:
I . 55. : F . Günther;  für die Anzeigen und Reüamcu : H. Dornauf;  fünrtiick

Druck und Verlag der L. Schellenbergichen  Hol-Buchdruckerei tn WNsbadev
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DiscontoGesellschaft
m Berlin.

Ordentliche Generalversammlung.
Die Kommanditisten unserer Gesellschaft werden hierdurch auf

Montag , den 35 . Mär * 1913 , nachmittags 4 Uhr,
zu der diesjährigen ordentlichen Generalversammlung  nach
Unserem hiesigen Gesohäftshauae, Behrenstrasse 42 II, eingoladen.

Yer handlungsgegenstände:
'!• Vorlage der Bilanz und der Gewinn- und Verlust-Rechnung, sowie der

Berichte der Geschäftsinhaber und des Aufsichtarats für das Jahr 1911.
Beschlussfassung über die Genehmigung der Bilanz, die Gewinnverteilung
und über die der Verwaltung zu erteilende Entlastung.

2. Aufsiehtsmt,wählen nach Art. 21 des Statuts.
Zur Teilnahme an der Generalversammlung ist jeder Kommanditist^ zur

Stimmenabgabe bei den zu fassenden Beschlüssen sind nur diejenigen Kom¬
manditisten berechtigt , deren Anteile mindestens acht Tage vor Berufung der
Generalversammlung im Aktienbuche der Gesellschaft aut' ihren Kamen ein¬
getragen sind, und welche ihre Anteile — oder Depotscheine der Reichsbank
oder der Bank des Berliner Kassen-Vereins — spätestens einen Tag vor der
Generalversammlung entweder bei einem Kotar oder

in Berlin in unserem BSSäfeltten- itureau , W, Behrenstr. 43/44,
, Bremen in «ssserem 13(Tel *teu - Bure an . .
„ Hissen a . fiSuhr in unserem ElSeltien -Barcau,
s Frankfurt a . M. in unserem SKffeliten -äSureau,

bei der Bteutsclie « KSTec .ets - und Wechscl -IEJanJi,
, Mainz in unserem DifTeBiten - Biireau,
, Saarbrücken in unserem Eütfekten . Säsireau,
, UraukCurt a . O . bei unserer Zweigstelle,
, Hifclist a . M. „ , »
„ Bombnrg -v . (. . RI. „ „ „
n »ffenbacli a . Itl . , , „
„ Potsdam , , ,, Wiesbaden
, Hambur " bei der Vorrildeiitaeliei » ESattüt in Sfflmmlkrars,
„ Leipzig bei der AHgem . Meutscliera Credit -AiislaJU und b .d

deren Abteilung BcckcrA Co .,
, Dresden bei der Al Egern . Bentscliesz Credit - Anstalt,

Abteilung Dresden,
« Köln bei dem Bankhaus« Sal . 5>{)pcniieim Jr . & Cie «,
, Magdeburg - bei dem Magdeburser Hlank- Verein,

bei dem Bankhanse V- A. Xenbaiicr,
„ Mannheim bei der Süddeutschem BSisconto - Cfesell-

sekaft A . Ci. ,
, Meiningen bei dev Bank für TTiiUringen -vormals ® . M.

Strii |ip /R. -Ci. ,„ KUrnbrrg1bei der Bayerischen BSisconto-u, Wechsel-
„ Augsburg J Kanaii A .-W.,
9 Barmen bei dem Mariner Bank - Verein BBinsberg,

Pi cker & ( omp .,„ MUnclien bei der Bayerischen Hypotheken-u.Wechsel-
Bank,
bei der May arischen Vereinsbank,

„ Stuttgart bei der Stahl und i ’eilcrcr A.-63. ,
„ Aachen bei der Elheinisch - Westfälischen BSiscoanto-

SSeseHschitft A.-Ci-,
B Breslau bei dem Schlesischen Bank -Verein,

bei dem Bankhause E . lleimami.
* „ „ (i. v . B' achaly ' s Enkel,

, Hsrlirnhe i. SB. bei dem Bsmkhausa Veit tt,. SSomburger,
bei dem Bankhause Straus & i!

gegen Bescheinigung bis zur Beendigung der Generalversammlung hinferlegen.
Berlin,  den 5. März 1912.

Direction der Disconto-Gesellschaft.
Br. Salomonsohn.

Die Geschäftsinhaber
Dr. Schinckel . Dr. Russell.

Waller. Dr. Mosler.
Urbig. Dr. Solmssen.
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Frisch eingetroffen:
Garant, junge Mienweise Wetteraner Gänse

k Pfd . 75 Pf.
^ Schwere Enten 2,50. Poularde !» 2.5«. Urafatmt2*50.
Rehragout ä Pfd. 50 Pf . — Rur heute Dienstag und Mittwoch.

Nur Rheinganer Strohe 13 , S . Stock Hinterhaus.

Warum verordnet der jffrzf so

gerne Köstritzer SeAmarzbier
be i Blutarmut ? Weil es „flüssiges Brot “ ist
und infolge seines Reichtums an mineralischen
Extraktivstoffen und seines besonders eisen¬
haltigen Brauwassers und ganz speziell
infolge seines Barbmalzgehaltes blutbildend,
kräftigend und direkt als Heilmittel wirkt!

Vertangen Sie Köstritzer Sdjwarzbier
bei Ihrem lebensmittet - Lieferantenf

Preis per Flasche 0.23, 20 Fl. frei Haus 4.50,
direkt auch durch die

Generat-Vertretung
der Fürst!. Brauerei Köstritz

KobertPreuß
Biergrossfyandfung

Loretan ring U Jet. 385 u, 725
und in deren Niederlage Weißenburgstr . io . 403

BekmmLmachmrg.
In unser Handelsregister, Ab

teilung A. ist unter Nr. 20 bei der
Finna Michelbacher - Hütte,
A . Passavaut in Michelbach
heute folgendes eingetragen worden:

Dem Kaufmann Wilhelm
dassavant .m Micheldach,
Kaufmann FriedrichWilhelur
Müller in Ketteubach und
Kaufmann Peter Schramm
in Michelbach ist Prokura
erteilt in der Weise, daß je zwei
derselben zur rechtsgültigen Zeich¬
nung der Firma berechtigt sind.
Langen -Schwalbach,

den 29. Februar 1912. F264
Königlich es Amtsgericht.
BekanuLmKchmrg.

Mittwoch, den 6. März er., mittags
12 Uhr, versteigere ich im Hause

Helenenstraße 6, hier:
1 Büfett , 1 Kredenz, 1 Spregel u.
1 Kleiderschrank, 2 Bertiros , drei
Schreibtische, 1 Konsolspiegel, ein
Regulator , 7 Bilder , 1 Spiegel , ein
Paneelbrett . 1 Waschmaschine, eine
elektr. Zuglampe u. a. m.

öffentlich meistbietend zwangsweise'
gegen Barzahlung . , B4870

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststrasie 7._

© Welt-Detektive„Kosmos“, ©
Telepii. 4180—Büro: Scharnhorststr. 31—Teieph. 4180,

vornehmes und gewissenhaftes Institut,
erledigt billigst diskret Beobachtungen , Ermittelungen , Heirats-

Auskünfte an allen Plätzen der Welt.
Viele Erfolge! Grösste Praxis ! Zuverlässigst!

Mittwoch, den 6. März , 1912,
mittags 12 Uhr, versteigere rch im
Versteigerungslokale

Helenenstraße 6:
1 Bertiko, 4 Betten . 1 Spiegel-
schrank, 1 Sofa , 1 Diwan , 2 Sessel,
1 Waschtoilette, 2 Waschkommoden,
3 Rachtkonfolen, 1 Nachtkommode,
3 Schreibtische, 1 Schränkchen, ei«
Warenfchrank, 1 Paravent , 1 Gas-
lüstor u. 1 Elektrisier -Apparat

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung.

Wiesbaden , den 6. März 1912.
Meyer, Gerichtsvollzieher,
Rauentaler  Strafe 14, 8.

Bekaiiutmachmig.
Donnerstag , den 7. März 1912,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Versteigerungslokale

HeLeueustrtchs*§:
1 Büfett , 1 Vertiko, 1 Klavier , ein
Schreibtisch, 1 Salsntisch , Servier¬
tisch, 1 Sofa , 2 Sessel, 5 Stühle,
1 Trnmeauspiegel , 1 Spiegelschrank,
2 Kleiderschränke, 1 schwarze Säule,
1 Wanduhr , 1 Teppich, 17 Bünde
Meyers Lexikon, 1 dreiteilige Be¬
leuchtungsanlage , 1 Kaffenschrank,
1 Bücherschrank, 3 Ladenschränke,
4 Warenschränke, 8 Warengestelle,
4 Theken, 2 Pulte , 1 Kasse u. a. M.

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung . B4869

Wiesbaden , den 6. März 1912.
Meyer, Gerichtsvollzieher,

Rauentaler Str . 14.

Mittwoch, den 6. März er., nach¬
mittags 3 Uhr, werden in dem
Hause

HeleneNstrMe 24:
2 Klaviere , 1 Kassen-, 1 Spiegel
schrank, 1 Büfett , 1 Vertiko, vier
Schreibtische» 1 Sekretär , 1 Flur¬
toilette , 2 Schreibmaschinen, eine
Bronzefigur , 1 photogr. Apparat,
2 Ladentische, 4 Oelgemälbe, zwei
Bilder , ll Kasten Schriften , eine
Musterhestmafchine, 4 Sofas , vier
Sessel, 2 Diwans , 1 Part . Herren
stoffe, 1 Bluse u. a. m.

öffentlich zwangsweit » gegen Bar¬
zahlung versteigert. B 4858

Wiesbaden , den 5. März 1912.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

Wallufer Straße 12.  _
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 6. März er., nachm.
3 Uhr, sollen hier im Psandlokal

Helenenstraße 24:
1 Hobelbank» 1 Handwagen , drei
Uhren, Freischwinger, 1 elektrische
Uhr, 1 Eisschrank, % Faß - Salat¬
öl, 1 Faß Linsen, 1 Faß Sauer¬
kraut , 1 Faß Essig, 1 Wagen, ein
Pferd , 1 Tafelklavrer , 1 Bertiko

öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung versteigert werden.

Spinde , Gerichtsvollzieher,
Walluser Str . 6, 1. F 241

Bekanntmachung.
Es wird hiermit gebeten, von allen,

seihst unbedeutenden Bränden , auch
wenn sie ohne Zuziehnng der Feuer-
tne'fjr gelöscht worden sind, der städt.
Feuerwehr telephonisch oder nach¬
träglich schriftlich Mitteilung zu
machen. *

Der Magistrat.

Warum
regt siel dis Katfee-HanöelsA-G.
ier Laiscla’sSenta-Kaffes so auf?
1. Weil sie stell dass der nach Thum

veredelte reine Bohnen -Kaffee ihrem mit
Benzol behandelten coffe'infreien Kaffee mit
Erfolg Konkurrenz macht.

2. Well sie sleil ti9 dass das grosse Publikum
Latscha ’s veredelten „ Senta -Kaffee “ , der
billiger und geschmacklich besser ist , dem mit
Benzol behandelten coffeinfreien Kaffee den
Yorzug gibt.

Sch erwidere
auf die Angriffe der Kaffee - Handels A.-Gf., dass mit
ihren Erklärungen die wissenschaftlichen Feststellungen
von zwei anerkannten und hochgeschätzten Phar¬
makologen über Kaffee  nicht umgestossen werden
können , um so weniger , da sie sich seihst der Auf¬
fassung des Prof . Br . H ar n a ck - Halle über die
Reinigung des Rohkaffees von seinen Oberflächen¬
produkten anschliesst und in einer Riesenreklame
die wissenschaftlich exakten Ausführungen Prof.
H a r n a e k ’ s für sich ausbeutet.

Coffein ist eines der wertvollsten Medikamente,
für Kranke ein Heilmittel und für Gesunde ein unver¬
gleichliches Anregungsmittel.

Nicht meine Aufklärungen über die wirksamen
Bestandteile des Kaffees können als Reklame-
macliensc lia l'ten bezeichnet werden , sondern die
eig enartige Kampfesweise der Kaffee -Handels A.-G.
gegen Coffein.

2A  isfeapfc
jtofecl &a 9» Senta - Kaffee veredelt

nach dem pat . Thumverfahren , ist trotz vollen
Coffeingehaltes (Geh. - Rat Harnack nennt
coffe'infreien Kaffee „kastriert “) bekömmlicher
als naturell gerösteter Kaffee.

Äiiäfeelssa ’® leiste ■ ÄsilFee ist weder
mit Beäizot (wie coffeinfreier Kaffee) noch
mit irgendwelchen anderen Chemikalien be¬
handelt , aber trotzdem bekömmlicher wie
naturell gerösteter Kaffee,

(Senta -Kaffee nach Thum
veredelt ist billiger , ferner appetitlicher und
geschmacklich wesentlich besser als ein mit
BemzoS behandelter coffeinfreier Kaffee.

Ich überlasse es dem Publikum , zu entscheiden,
ob dem mit Benzol behandelten Kaffee der Kaffee-
Hag , oder meinem nach dem Thum -Yerfahren ohne
jedweden Zusatz von Chemikalien veredelten nnd
gereinigten „ Senta -Kaffee “ der Yorzug gebührt.

Jedenfalls ist es nicht jedermanns Geschmack,
einen Kaffee zu trinken , der einer Benzol -Behänd-
jung unterzogen wurde.

Bitte mrteilea M « selbst nnd lassen Sie
sich n icht von der anscheinend in ihrem Geschäfts ¬
interesse sich schwer bedroht fühlenden Kaffee -Hag
beeinflussen.

I . lateste
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Spezial - Offerte für Verlobte/
Besonders

vorteilhafte VVohnung *s -Einrichtui }g*en.
Diese Ausstattungen bieten , den Preislagen entsprechend , das Neueste und Solideste, was die deutsche Möbel-Industrie produziert.

Moderne kompl.
Einrichtung 1

745 Mark
Wohnzimmer

Nussbaum oder Eiche
Büfett , Ausziehtisch
Umbau , Diwan , Serviertizch , 4 Stühle

1 Schlafzimmer
Eiche oder Nussbaum mit

Schnitzerei
2 Bettstellen
2 Nachtschränke mit Marmor
1 Waschkommode mit Marmor und

Toilettespiegel
1 grosser Spiegelschrank A. n . s.
2 Stühle
1 Handtuchständer

Küche
moderne Ausführung

1 Büfett
1 Anrichte
1 Tisch
2 Stühle

Elegante kompl.
Einrichtung-

1150 Mark
Wohn- und

Speisezimmer
Eiche mit Schnitzerei

dunkel gebeizt
Büfett , Umbau , Diwan , Kredenz,
Ausziehtisch , 4 Lederstühle

1 Schlafzimmer
hell Eiche mit Schnitzerei

2 Bettstellen
2 Nachtschränke mit Marmor
1 Waschkommode mit Marmor und

Toilettespiegel
1 grosser 3tür . Schrank mit Spiegel,

Vs für Leinen , 2/3 für Garderobe
2 Stühle
1 Handtuchständer

Küche
echt Carolina pine

1 Büfett mit Linoleumbelag
1 Anrichte ,, „
1 Tisch „ „
2 Stühle

Vornehm ©kompl.
Einrichtung1

für

1608 Mark

Sehenswerte Möbel-Ausstellung
von

100 Musterzimmer
III . und IV . Etage.

1 Speisezimmer
Eiche palisanderf . gebeizt

Büfett , schwere Ausführung
Umbau , Divan , Credenz , Ausziehtisch
6 Lederstühle

1 Herrenzimmer
Eiche dunkel mit reicher

Schnitzerei
1 große Bibliothek
1 Diplom &ten -Schreibtisch
1 Tisch mit Stempelfuss
1 Schreibsessel
2 Lederstühle
1 Chaiselongue

1 Schlafzimmer
Ital . Nussbaum poliert

2 Bettstellen
2 Nachtspinde mit Marmor
1 gr . Waschkommode mit Marmor und

Toi ' ettespiegel
1 dreitür . Spiegelschrank
2 Stühle
1 Handtuchständer

Küche
in weisser Lackierung

oder Carolina pine
1 Büfett
1 Anrichte
1 Tisch
2 Stühle

Hocheleg *. kompl.
Einrichtung

für

2110 Mark

1 Speisezimmer
Eiche dunkel mit Schnitzerei

1 grosses dreiteiliges Büfett mit Facette¬
verglasung

1 gr . Credenz , dazu passend
1 Ausziehtisch
6 Lederstühle , Ia . Rindleder
1 Umbau mit Divan

1 Herrenzimmer
Eiche dunkel

1 Bibliothek mit reicher Schnitzerei
1 Diplomaten -Schreib tisch
1 Herrenzimmer -Tisch
1 Schreibsessel , Sitz mit Rindlederbezug2 Lederstühle

1 Schlafzimmer
2 Bettstellen mit Spiral -Matratzen
2 Nachtspinde mit Marmor
1 Waschkommode mit Marmor und

Toilettespiegel
1 Schrank , 3tür . mit Spiegel2 Stühle
1 Handtuchständer

Küche
echt Carolina pine

1 Büfett
1 Anrichte
1 Tisch
2 Stühle

Zwanglose Be¬
sichtig . erbeten.

Franko -Verpack,
nach auswärts,

Leonhard Jtefz # Tltainz Wir übernehmen
für gelieferte

Möbel langjährige
schriftliche
Garantie.

F27

Sen
Ein grosser Posten

130 cm breite El . sem. Kostilmstoffe
Die grosse Mode
f . Jackenkleider per Meter J45 | 65 225 KO

leider
Kl 4
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Nom. M. 6,150,000. 4% S eÄ Wiesbaden
Verstärkte Tilgung und CJesamtkündigung Ms 1. Februar ZG2Z ausgeschlossen.

Die Stadt Wiesbaden hat am 29. Februar 1908 die Genehmigung zur Ausgabe von Anleihescheinen für eine Stadt-Anleihe von 23 150,000 Mark erhalten,
verzinslich bis zu 4 °/-> p. a. Diese Anleihe ist bestimmt zur Dotierung des Grundstücksfonds , zur Erweiterung der Wasser -, Gas- und Elektrizitätswerke , u “ "
haus-Neubau, zur Herstellung verschiedener anderer Bauten, zur Weiterführung der Neukanalisation, zur Anlage eines neuen i\ e;- o.s un ûm
bahnen nach Dotzheim und Bierstadt. .

Yon dieser Anleihe wurden bisher zwei 4 °/oige Serien von zusammen 17 Millionen Mark ausgegeben; die dritte Serie von 6,150,000.— Mar ' is  von en
Unterzeichneten Firmen übernommen worden. „ .

Das Anlehen von M. 6,15 ©,©00 .— ist eingeteilt in auf den Inhaber lautende Stücke zu 5000.—, 2000.—, 1000.—, 500— und 200.— xlark ; re msen
sind halbjährlich am 1. Februar und 1. August, erstmals am 1. August 1912, fällig. ... . . , , , .

Die planmässige Tilgung erfolgt durch Ankauf oder Verlosung von dem auf die Aufnahme folgenden Rechnungsjahre, ab jährlich mit '° ®8 “
kapital» unter Zuwachs der Zinsen der zurückgezahlten Beträge. Eine verstärkte THgnng und eine Gesamtkundigung ist aui - © ^ al e,
bi » 1, Februar 1922 , ausgeschlossen . Den Gläubigern steht ein Kündigungsrecht nicht zu.

Wir legen die übernommenen

' M. 6,150,000.— 4% Schuldverschreibungen der Stadt Wiesbaden
Unter den nachstehenden Bedingungen zur Zeichnung auf:

1. Die Zeichnung findet am __ __ __ _ __ „

Montag , den SS. Mira 1992
während der üblichen Geschäftsetunden statt und zwar:

in
V»
51
55
51

55

DARM STADT:
BERLIN:

FRANKFURT a9

Altona:
Düsseldorf:
Halle a 8 . :
Hamburg:

bei der Bank für Handel und Industrie,
„ „ Bank für Handel und Industrie,
,, „ Commerz- und Disconto-Bank,
„ „ Nationalbank für Deutschland,

den Herren F. W. Krause & Co., Bankgeschäft,
„ „ „ Hardy & Co., ,G. m. b. H.,

: „ der Filiale der Bank für Handel und Industrie,
„ den Herren J . Dreyfus & Co.,
„ der Commerz- und Disconto-Bank, Filiale Altona,
„ „ Bank für Handeln. Industrie,Filiale Düsseldorf,
„ „ Bank für Handel und Industrie, Filiale Halle,

„ Commerz- und Disconto-Bank,

in Hannover:
» »
„ Kiel:
„ Leipzig:
” Mannheim:
„ München:
„ Nürnberg:
„ Stettin:
55 Strassburg i . E . :

bei der Bank für Handel u. Industrie, Filiale Hannover,
Commerz- und Disconto-Bank, Filiale Hannover,
Commerz- und Disconto-Bank, Abteilung Kiel,

,, „ Bank für Handel und Industrie, Filiale Leipzig,
Commerz- und Disconto-Bank, Filiale Leipzig,
Bank für Handel u. Industrie, hiliale Mannheim,

" ' Bank für Handel undlndustrie , Filiale München,
„ „ Bank für Handelund Industrie,Filiale Nürnberg,

Bank für Handel und Industrie, Filiale Stettin,
„ „ Bank für Handel und Industrie, Filiale Strass-

burg i. E.,

ii st Industrie»
Martin Wiener).

In m ^ieslisidesi bei der Bank für Handel

Mlederlassne ^ Wiesbaden (vorm.
Früherer Schluss der Zeichnung ist dem Ermessen jeder einzelnen Stelle Vorbehalten.

2. Der Zeichnungspreis beträgt 99,G © °/o zuzüglich 4 % Stückzinsen ab 1. Februar a. c. und zuzüglich Schlussnotenstempel.
3. Bei der Zeichnung ist auf Verlangen der Zeichnungsstelle eine Kaution von 5 °/o des gezeichneten Betrages in bar oder börsengängen, von der betreffenden

Stelle als zulässig erachteten Wertpapieren zu hinterlegen.
4. Die Höhe der Zuteilung unterliegt dem Ermessen jeder Zeichnungsstelle.
5. Die Abnahme der zugeteilten Stücke hat in der Zeit vom 15. März bis 2. April c. — eventuell gegen Kassequittung — zu erfolgen. Die definitiven Stuc 'S

stehen voraussichtlich Ende März zur Verfügung.
6. Die Einführung der Anleihe an den Börsen zu Berlin und Frankfurt a. M. wird beantragt werden.
Darmstadt , Berlin und Frankfurt a . IS., im März 1912.

Bank für Handel und Industrie.
F. W. Krause& Co., Bankgeschäft,
i. Dreyfus& Co.

Commerz- und Disconto-Bank
Hationalbank für Deutschland.
Hardy& Co., G. m. b. H.

Rhein-n.Tarais-Ilssh Wiesbaden.
Bonncritag , «len S. Mär * er . , abends 8'/s SJiir,

im Restaurant „ Ter »minus “ , Kirehgasse 23:

V ortrag
des Herrn Fr . Lanpns über

Wiesbaden u.Umgebung zur Ur - u . Römer *eit
mit Kdclitbildern.

Sonntag , den 1 ®. Mär * er ..

i . Kaapteandsurag; 3dstein,
Abfahrt 8.04 Uhr Eilzu? nach Idstein. — Hauptrast gegen

i,Hotel zur Post “ , {Dauborn.
Teilnehmerkarte (1.40 Mk. für Essen ohne Wein) an den übl. Stellen er¬

hältlich. — Führer die Herren : A. Weyei und C. Pleisclier.

Dauborn,
Limburg.

2 Uhr

Bei der heute stattgehabten Auslosung unsere :- Schuldscheine wurden
folgende Nummern gezogen:

1, 9, 12, 15, 19, 24, 30, 44, 46, 58, 61, 63, 64, 65, 67, 76, 80, 82, 115,
121, 124, 133, 142, 149, 152, 155, 156, 163, 169, 178, 135, 210, 212, 216, 226,
243, 245, 218, 257, 258, 271, 273, 282, 3 -5, 303, Bll , 332, 834. 336, 333, 339,
847, 349, 851, 354, 355, 357, 365, 367, 369, 3. 1, 378, 336. 389, 394, 898, 401,
403, 408, 410, 415, 419, 421, 429, 436, 439, 442, 452, 458, 463. 478, 480, 481,
490, 496, 510, 513, 514, 523, 550, 557, 65i , 564, 569, 573, 586, 595, 598, 599, 612.

Die Rückzahlung dieser Schuldscheine erfolgt vom 1. April d. J . ah hei
der Mitteldeutchen Kreditbank, Filiale Wiesbaden, Friedrichsstrasse 6.

Rückständig , zum 1. April 1911 gekündigt, Nr. 473, 509.
Wiesbaden , den 15. Februar 1912. F426Ber Vorstarad.

Am 15. März
soll wegen vollständigerGeschäfts-
aufgabe mein Gesamt-Lager in

fianos
und

Kunstspiel Pianos
(ä la Pianola)

geräumt sein.

Günstigste Gelegenheit
zur Erwerbung eines durchaus

nur erstklassigen Instruments

zu «Horm billig.Preis.
Fshriksgarantio

Teilzahlung mit Aufschlag.

M o* ®WZMA ' y
Sekwafbaclier Strasse 1.

(Von 1—3 Uhr geschlossen).

Bilanz am 31. Dczcmber 1911.
Aktiva.

Kaffe . . .
Waren . . .
Debitor n . .
Mobilien . .
Zcntralverband

jfk  1 A ij1 Paffiva. M. Si

1 881 48 |1 Kreditoren . 1 7014 13
35026 91 Vorschutz-Vereiii. . . . 6 076 OS'
32 365 Geschärtsguthaben . . . 30226

115 _ |JReservefonds. 10 030 68
1447 10 i Spezial^Reservefonds. . 6 208 68

| De kredere-Konto . . . 1000 —

Reingewinn. 7229 95

67 785 75 1 I67785 75

MitglicderzaHl am 1. Januar 1911 65
Zugang in 1911. . • 7

72
Abgang in 1 11 . . . . . • •_ 4
MitglicderzaHl am 1. Januar 1912 68

Die Haftsumme beträgt M.  1000, demnach von 68 Mitgliedern M.  68 000.
Dieselbe hot sich gegen da? Vorjahr um A 3000 vermehrt
Das Gejchäftsgutchabcn ist von M.  27984 .03 auf M 30226 .23 ge stiegen,

mithin mehr M.  2 242.20. _ 1090
Dev Bovstand

de» RshstoffvereinS für Schul,macher zu Wiesbaden, flr. ®. m. b. H.
E . Buinpf . P . ltai *cr.

_ _ $$ €60 ~ cZZsf/f/t*
I /ermann Ac/t

f * / Zf Qy$ /z. f.90 , Zs ~~Z/0-de

Q/& 1 % * oi/fäted , d ^ Üniumen « . u.yeürt/.
Allein - Vertrieb / . Wiesbaden : Drogerie Aloebus , Taunusstr .25, Tel . 2007.
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Friedrichshof . £2 „SS ,Grosses Schlachtfest« D
K &ürtsMs Wiesbaden»

Mittwoch , «len « . Marz 9 » BS. abends 8 Uhr, im kleinen Saale:

Ott© Ei*nst -AbendL
Vortrag des IMcliters aws eigene » Werken.

Die Lache de» Petrus (Neuheit). — Hans im Glücke. (Aus den „Kartäuser-
gMchiehten.“) — Die Ziege (Neuheit). F248

. !• 8. Reihe : 3 Mk., 9.—14. Reihe : 2 Mk., Galerie: 1 Mk. (Sämtliche
Platze numeriert .) Die Damen werden gebeten, ohne Hüte erscheinen zu -wollen.

STpeit » ^ , den 8 . -VSKra ISLS , abends 3 ‘/s Uhr , im grossen Saale:

XI. C¥KLUS >KOHZ£ fiT.
Leitung: Herr Professor Hans Winderstein , Leipzig,

Solistin: Frau Teresa Carreno (Klavier).
Orehegter: Siädtäselueg ÄiairorcJieeter.

Tortfagsfolg *: Symphonie Nr. 8, F-dur, Beethoven; Konzert in B-moll für
Klavier mit Orchester, TBchaikowsky (Frau Carreno). — Pause. — Siegfried-
Idyll, Wagner; Klavier-Vorträge : Impromptu , Schubert ; Soirt'e de Vienne,
Walzer , Schubert-Liszt ; Marche militaire , Schuhert-Tausig ; Frau Carreno;
Drei Orchesterstüeke aus „Faust’s Verdammnis“ : Irrlichtertanz , Sylphentanz,

Ungarischer Marsch, Berlioz.
Ende 9’/* Uhr. Logensitz 5 Mk., I. Parkett 1.—20. Reihe 4 Mk., I .Parkett

21.—26. Reihe 3 Mk., Mittelgalerie 3. bis letzte Reihe 2 Mk,, Ranggaleriea Mk., II. Parkett2Mk., Ranggalerie Rücksitz1.50 MIc. F248
Die Damen werden gebeten, auf den Psrkettplä !zen ohne Hüte erscheinen

tu wollen. üttädtiiclie BiurverwaHlpnss '»

DeffeRtZicher Bortrag
Mittwoch abend 87a Uhr, VorLragsfaal , Moritzstr. 12.

Thema: Woran erkennt man götttiche Weisfaqnngen?
(Darf eine Frau in der Gemeinde reden ?) ' B4816

Prediger R». KSelar.
Eintritt frei. Jedermann willkommen!

r - - °°
R
U E. V.

Mittwoch , dem 6 . Mär ® 1912 , abends 8Vs Uhr,
im grossen Saale der„Türngeseüscfoaft“,

Schwalbacher Strasse 8:

1
2

VertragJ.C.Beer,

*8I
nx
I
X
M
X
8
II
X

Institut für den internationalen Austausch
fortschrittlicher Erfahrungen , Paris.

MerWU« SkUWfk serf«§« frai®e.
Samstag , dem 9 . Mär ®, abends 8 Vs Uhr , in der Aula

der Höheren Töchterschule am Schlossplatz:

ÖejfentKcher Vortrag
mit anschliessender freier Aussprache:

„Oie Vereinigten Staaten der Erde“.
Kedner: Prof. l ) r . Rudolf Broda , Paris.

' Freier Eintritt . == =======

X Vorlesung eigener Dichtungen.
j|§ Eintrittskarten reservierter Platz Mk . 2 .—,ff  nichtreservierter Platz Mk . 1.— sind im Vorverkauf zu
X haben bei: Walther Seidel, Wilhelmstr. 56, Carl
»O Werner , Bismarckring2. F413

F 593

JUassanischer Miiiastv &refii.
L. Knaus-Gedäeiitnis-Ausstellung

Banger ’sche Kunstsäle , Luisenstrasse 9,
10—1 und 3—6 Uhr. Eintritt Mb. 'S.—,

Für KBitsrlieder des Was », J&UBitve rein » und
der Galerie Banger frei . F441

Spottbillige Tapeten!!!
Durch Aufkauf eines grossen Tapeten- Lagers

offeriere , so lange Vorrat , moderne erstklassig©
Tapeten KU "' ®u unübertroffen niedrigem Preise.

Sisiiarfiaigj
Kheinstrasse CG. Telephon 2914.

flaipsitie
vom ersten Fang soeben eingetroffen.

J . «I » Höss,
Fisohhalle , Marktplatz Nr . 11.

Richard Wagner-Verband deutscher Frauen.
Ortsgruppe Wiesbaden.

Der städtische Musikdirektor Sehnrieht hat in liebenswürdiger und uneigennütziger Weise bestimmt
daß der Reinertrag seiner beiden letzten Vorträge , welche am 6. und 14. März in der Aula der Höheren
j .öehterschule stattfinden und „Tristan und Isolde “ und „ Siegfried “ behandeln werden , unserm Verein
zuniessen soll . Wir machen unsere Mitglieder hierauf aufmerksam und fordern sie zu zahlreichem
Besuch der Vorträge auf . jr 593

Der Vorstand.
Frau von Lucius. Fürstin Liehtenstein . Frau v. Massow. Fräulein Brambeer. Frau von Lucke.

Freiin von Düngern. Rat Haidtmuth.

Nur noch Ms 10. März
Bauert der Ausverkauf ia tllire», Musikwerkes und ßijouteriewareuu.s.w.

3 ©% ffabatt 405

« . Selb , Kl. Bnrgstr. 5.
i i
I Straussfedern-Manufaktur

llfBlaed#
E Wiesbaden,

Friedrichstrasse 39, 1. Stock
Ecke Neugasse.

Engros. — Detail.

Frühjahrs-NeuheitenI
1 fr? Strohhfiten, I
G Federn, Blumen, Fantasies , &
D Gestecke, Besätze, Stoffen D

etc. etc.

Eiiiiftlidjc Zähne,
“ bei mehrerenä Zahn i  Mark. Umnrbe tung von schlecht

sitzenden Gebissen. Reparaturen schuell'und gut.
StistzShue, Kronen u. Vrückenarbeite». Garantie

für bestes Material und Arbeit.
A.SM'BÄ Dentist,

jetzt Dotzheimer Straße 18.

« Größtes Lager in
Straussfedern
Pleureusen u. Reiher etc.
Beste und billigste Bezugsquelle

auch für Modistinnen etc. etc.
Bitte genau auf Firma

G Blisaieäi @
zu achten.

Kein ffüefficl«5äf4.

500 Itiiitl imö Sleiitt
zu ein Drittel des Werte - abzugeben:
Double, Nickel, Stahl, Horn re. 'Kaufe
Gebisse, Gold, Silber , Meta»« re.

_ ®ots , 14 vte,»gaffe 14.

Reisekoffer.
Anzugk., Taschen, Körbe re, gut u. sehr
billig Weberga ffe 3, Hth. Tel. 8229,

Reise-, Hand-, LchiffS-, Kaiser-
kaffer, Handtaichen aus Rindleder
werden billig verka uft Neugasse 22.

Dirs ist falsch!
Wenn küustl» Zähne nicht ganz fest

sitzen, sind sie deshalb nicht unpassend,
sondern man benütze etwas F62

Apolloprüver aromat.
(@.fl.5166) und sie werden die gewünschte
Festigkeit sofort erhalten. P.Dose 80 Pf.
i. d. Apotheke» und Drogerien.

Gesichtspflege!
Erstes und ältestes Institut

am Platze.
Falten, welke Haut,Gesicfitshaare
werden entfernt unter Garantie

Kirchgassfi 17,1 . St.
Frau 85. © ros ?au.

Der

Dänische Fleisch-Verkauf
ist verlegt von Rheinstraße 47 nach

w * 7 Scharnhorststraße 7.
Es kommen zum Verkauf:

28 MW 1 nftrlniier ört§Pftz. zu 60 Ps.
HaWeislh§0, MdsuAlchen Isar 25 | s.

Der Unternehmer: «RGHH MZZI«

B48L0

Lllü

Arische Eier
aus eigener Hühnerzucht hat zu verkaufen

<*eter ©StteJ , Gärtnerei,
Frankfurter Gts.

Grbeuheim.
WhauS„Zm Ls»«".

Morgen Mittwoch:
^ MetzeLfitppe,

wozu freundUchst eitilabet
Boos m  we•

Wir Men
für einen he stfchen

Bezirk einen tüchtigen
Bezirks -Beamten

und ferner für einen grösteren hessi¬
schen Bezirk einen bewährten Fachmann als

Ober -Inspektor 3|
für Unfall und Haftpfiicht. Dev bestehend« Agen «n,

abparat wird überwiesen. »Mir gewähre» bis zu Mt.
Fixum , reichliche Di te», Abschluß- uuj>Superpravtsto en. Of¬

ferten nur mit Tätigkeitsbeiegen erbeten an die Sudan ektisn der
R ii vii b ev@e v Lehensverstcheruugs - Bant,
Frankfurt  a . M ., Günthersbnrg -AlLee 1.

TU  I!
zu haben in den hiesigen

Kölner Konsum-Geschäften.



Nr. 10S. Dienstag. 8. März ISlÄ. Wresimderrer T -rgbiM. Abend -Ausgabe , S . Blatt. Seite 11.

LAXIN
das wegen seines Wohlgeschmackes , seiner milden Sicheren Wirkung mit Becht
beliebteste Mittel zur Regelung des Stuhlganges und Verhütung von Verst ¥g
für Erwachs ne und Kinder seilte in keinem Haushalt fehlen . Von zahlreic »en
Äerzten wärmstens empfohlen. Originalblechdosen 20 Fruchtkonfituren ^ flJ ^ ^
Han litlte »Icli vor inlnieiwertiseit Jfnelinfc » « “ * ' ' » " _ _ .

Wiesbadener Ztopf-Anjtalt
Oranienstr. 3 , M . KvZriolL .jr».

Mektr. Betrieb
Tel. 4604

Elektr. Betrieb

stopft dsuerhast fast unsichtbar
weiß « und vunt « Wäsche «llcr Art . — Spez . : .Hotel - u . Wirtschafts-

Wäsche. — Strümpfe . Trikotagen , Herren- n. Damen -Klerder.
Wiederherstellung v. Tüllpardincn «.Teppichen aller Art.
Fst.Referenzen. Bill.Bedienung. Keine Reinigung. Lrmatzme nurr iner Sachen.

d. 800  Eopfe
von K Mk . an d ™

bi» zu den feinsten Qualitäten vorrätig empfiehlt

DamenfriseurH @tf Midtelsberg 8.
grösstes Haararbeiten-Resshäll am Patze.

I . Hausbursche, 15—16 Jahre alt,
kann eintret en Losskarn, Momtz str. 16.

Brauner Pelz
verloren auf dem Wege Langgasse,
Webergasse bis Nassauer Hof. Gegen
Belohnung abzugeben Hochstätten¬
st raße 10. bei  Schmidt.

Ein grauer Fehpelz am Sonntag
auf dem Wege von Biebrich b. Wies¬
baden lBahrihof) verloren . Wiederbr.
erh. Bel. Abz.  Hellmundstr . 41, Lad.

„Zucker's „Saluderma " hat mich
bon einem schweren K101

Mich u. völlig besveit. 1000 Dank. E.
Phhlipv , Aupsoher." AerM . warm
ernps. Dose 5ll Pf . u. 1 ÄK, (stärkste
Form ) bei Wilh. Machenheiiner,
Bismarckr. 1, C. Portzehl, Rheinstr .67,
CH. Tauber , Kirchg. 20, F . H. Müller,
Bismarckring 31, H. Kräh , Wellritz-
str. 28, Drog . Alexi, Michelsb., Drog.
Minor, Schwalbacher, Ecke Mauritius-
ffra ße, E. Moebus.

We, Locken etc.
zu sehr billigen

Preisen
J.Zamponi,*i vie -ä -vis d. Häfnerg .

30,000  Rollen
moderne Tapeten
von 1 bis 30 Pf.

«erkaufe spottbillig.

Hermann Stenzel,
Schnlgafse 0. 339

Malta -Kartoffel » Psd. v. !6 Pi . an,
Matfes -Heringe Stück „ 1» „ „

Techkatefsenhans
EckeMoritzstraste1» «. Adelbe idstt. 39.

Hornspäne,
bester Blnm «ndün «er.
»v . Ws --rr-,Kir chgasse 78.

Verloren
hellgraues lack!. Damen -Portem . m.
Inh ., auf d. Wege Roder-, Taunus -,
Wilhelm -, Rheinslr ., Kirchg. u . Dotz-
heimer Straße . Der ehrl . Finder w.
geb., e8 a. a. Bel, abz. Arndtstr . 1, L.

Freitagabend
schw . Samt - BeUtsl

mit Inhalt verl. Gegen Belohn, ab¬
zugeben. Kohtz, Wartestraße 7.

Verloren
Montagnachm. 1 Regenschirm Moritz¬
straße , nächst Rheinstraße . Bitte abz.
Kondito rei Braun , . Kirchgasse.

Heute verschied sanft unsere liebe Mutter , Schwiegermutter,
Großmutter und Urgroßmutter,

Frenr Gimestine Arnemann, Mme.»
im 86. Lebensjahr.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau G . Uirejatz » . Wwe.

Wiesbaden (Hermannstraße 23), 4. März 1912.
Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag 4 Uhr auf dem

Südfriedhof statt. - ' Kranzspendendankend verbeten.

Verloren Spazierstock
mit Gummiabsatz. Gegen Belohn,
abzug. Mardon , Hotel Petersburg.

Zu verkaAfen.
Das Kolonialwaren -Geschäft von

Wilhelm Menser , Luisenstraße 17, ist
mit vollständiger Laden-Einrichtung
und den noch vorhandenen Waren¬
beständen gegen sofortige Bezahlung
und der gleichzeitigen Antretung des
Geschäfts preiswert zu verkanten. Die
Besichtigung des Ladens kann am
Donnerstag , den 7. d. M., nachm,
von 3 bis 6 Uhr, stattftnden . * 593

Wilh. Wittert, Reckmungsrat,
Philippsbergstraße 2. __

Elgt . MoZell-Ä-sftüm
billig zu verkaufen.

MBaete , Kirchgasse 76, 1.
W e m gs h a ! Ä e t

gutcrbalt. Flüael für 250 DU. zu verk.
Nah. Flick , Eltville , Wörthstr. 36.

Diejenige Person,
welche die gold. Brosche «nt blauer
Perle am Montag im Kgl. Theater,
?». Rg. r„ aufhob, Wird ersucht, diese
sofort auf dem Fundbureau abzugeb.,
da beobachtet worden. _

Frt . ! Erfreuen ©. mich nt. d. Gel.
S . vek.—z. dürf . Bitte Antw. u. endl.
Mögl. fern . Mißtr . z. entf. § 62

asieiStiitje«.Hn,
auch einfachster Preis.

GrrH Wahl - ^
Wilhelmstr 40. Bnhnhofftr. 8.
Fernruf 908. Fernruf 910.

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unsere liebe,
treue Mutter, Schwiegermutter, Schwester und Großmutter,

m  Ml W » A.
geb. Gerhard.

im Alter von 72 Jahren Dienstag früh um 1 Uhr zu sich in
ein besseres Jenseits aüzuberufen.

Dies zeigen tiefbetrübt an:
Frl . Karsline Ghlemacher.
Familie Ang . Ghlemacher.
Familie Gmil Ktgier.
Familie Konrad Mslf.
Familie Karl Knnftler.

Kaiser-Fricdrich-Ring 2, 5. März 1912.

Die Beerdigung findet statt am Donnerstag nachm.
4.80 Uhr vom Leichenhause des Südfriedhofes aus.

Dimksirgmrs.

Kartoffeln
kaufen Sie am deren bei

TlWZLSNsAEZL,
Schwalbaibir Straße 91.

Derselbe liefert gelbe mch reiweKartoffeln
100 Pfd. 4 Mk. 50 Pf.
frei Haus, sowie alle anderen Sorten
Kartoffeln, Schn cflo.len, Mäusmcn-
Kailoffeln, Norddeutsche gelbe Eier-
Kartoffeln. Telephon 2734.

krvk . Ehrlich 9»
Bedeut , f. d .AVissensch., so-wie
Geschlechtskranke,

Heilung der Kooorrhoe (Harn-
röbrsnausiiugs ) u. Syphilis ohne
Quecks ., oiino Einspr ., oliil»
Berufs ' tör ., ohne Rückfall . Auf-
kl . Bi-oach. 1, flHer . verseht,
Mk. 1.20. Spezial . i'zt Br . »m*H.
Thiseuen ’s Biochemische Heil¬
verfahren , Kölo , A. d. Dominik . 8
(Hauptbalmhof).

li a a ru  n leriageo
Zöpfe ° Locken %

empfiehlt

Daisea*Salon Giersch
18 Goldgasse 13
o Ecke Langgassc. o ä.

Warnung!
Niemand werte alte Gebisse weg,

zahle die höchsten Preise dafür.
Mctzergasse12, Laden._ __

Suche geeigneten,Platz
in schöner Lage, nahe Wiesbaden für
Pension , Luftkurort . Offerten mit
Preisangabe u. Bedingungen unter
Ä. 265 an den Tagbh -Berlag zu
richte»._

Schneider
übernimmt Reparaturen,

Ausbüqeln. Verändern, Renanfcrtiaen.
Große Burastr . 5, 2 r . Telephon -1217.
Tüchtige Akquisiteure
für rentabl . Unternehmen gegen hohe
Provision gesucht. Offerten mit
Referenzen unter E. 882 an den
Taabl .-Verlag erbeten. __

tzrmger Lkanfmann
sucht 200 Mk. gegen Sicherheit und
Zinsen. Näheres unt . K. 200 haupt-
poitlaaern d. _.

Wcbcigllssc 27S*“S
lDlauermietcr) zu vermieten._

Mädchen und ft rauen k. mittags
Wcißnäh-n, Slusbessern(Flicken) u. Zu»
schneiden erl. Bülow str. 4, P ._ B 1748

Suche zum sofortigen Eintritt ein

einfaches, gediegener,
jüngeres Mädchen,

welche» sich ai» Zimmermädchen
ausbilden will. (Jahresstelle.) Offerten
mit Zeugnisabschriften u. Photographie
erbitte a. F. 882 an den Tagbl. -V«rlag.
"Für leichte Arb. in chem. Laborat.
zwei junge Mädchen

gesucht. Vorzustell. von 9—10 Uhrhnv-m 9̂ T4>Tirtmcr Srrane 5. “ 6'

MW « MW!
MkWIMM

für Erd- und Feuerbestattung.
Fr . Xtimbaum,

Sckrsinermeiiter, 187
Oeanienstt !. 54. Tel . 3041.

Für die zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem
Heimgang unseres teueren Entschlafenen sprechen wir unseren
innigsten, tiefgefühlten Dank aus. 411

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
Fra « A«s« ste Wessels.

Wiesbaden , März 1912.

Danksagrmg.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme bei dem Hin-
scheiden meines lieben Gatten,
sowie Denen, die ihn zur
letzten Ruhe geleiteten, und für
die trostreichen Worte des
Herrn Pfarrer Beckmann sagt
innigen Dank 4l3

Frau Maria Meis,
Wwe.,

nebst Kindsru.

Für die uns in so reichem Maße bewiesene Teilnahme
an dem uns so schwer betroffenen Verluste unseres nun in
Gott ruhenden teueren Sohnes, Bruders , Schwagers, Onkels
und Neffen sagen wir hiermit unfern herzlichsten Dank.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:

füüiilit leors W « »
und Angehörige.

Für die überaus vielen Beweise der herzlichen Teilnahme
an dem uns betroffenen so herben Verluste meiner innigsi-
geliebken treuen Gattin , unserer unvergeßlichen Mutter , Schwester
und Tante , sowie für die zahlreichen Blumenspenden, insbe¬
sondere der Gastwirte-Vereinigung Wiesbaden und dem Inter¬
nationalen Artisten-Verband „Sicher wie Jold " sagen wir auf
diesem Wege innigste « Dank.

Kastel -Marm . März 1912.

Mae Eller,
und Kinder.

Tief ergriffen von der innigen Anteilnahme an unserem unersetzlichen Verluste
und der allgemeinen Verehrung die meinem nun in Gott ruhenden , edlen Gatten
bei seinem Elinscheiden zu Teil wurde , finde ich kaum Worte , um allen Denen
zu danken , die mir in den schweren Tagen so liebevoll und tröstend zur Seite
standen . Durch das erhebende Leichenbegängnis wurde bezeugt , daß das nimmer¬
ruhende , aufopfernde Leben unseres teuren Dahingeschiedenen voll gewürdigt wurde.

Insbesondere muß ich meinen tiefgefühlten Dank aussprechen , seinem ihm
ans Herz gewachsenen kath . kaufmännischen Verein und allen Erudervereineu,
welche selbst aus weiter Ferne herbeigeeilt waren , um ihm die letzte Ehre zu
erweisen ; ferner dem wohllöbl . Vorstande des Verbandes der kath . kaufmännischen
Vereinigung Deutschlands , dem Verein selbständiger Kaufleute , dem kaufmännischen
Verein Wiesbaden , nicht minder den anderen hiesigen Vereinen , dem Kirchenchor
und allen seinen Verwandten , Freunden und Leidtragenden.

Möge er in Frieden ruhen ! 412
In tiefer Trauer

Frau Oeorg SeSiardt Wwe. u. Kinder.
Wiesbaden , Z. März 1912 .
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3

Abel, Fabrikbe®., Gütern]oh
Pension. Wemker-Paxmanm

'Abraham, Kfm., Köln — Grüner Wald
B

Bacftmamm, Kfrn.. Pirmasens
Grüner Wiald

Barth , Kfm., Frankfurt , Grün. Wald
Bauer, Konsul, Frankfurt , Wilhelms.
Baum, ro. Frau , Chemnitz

Vier Jahreszeiten
Baum, Fr!., Saarbrücken, Gold. Kreuz
Beßker, Geh. Bat , Karlsruhe

Chrstl. Hospiz I
Becker, Fr ., Ansbach, Englischer Hof
Bell, Kfm., Hamburg — Grün. Wald
Bergmann, Kfmi, Pforzheim. Einhorn
Bernhard, Mailand — Nassauer Hof
Beutzon, Frl ., Bergen — Bose
Bida, Frl ., London' — Parkhotel
Birkmayer, Fräulein , Farne ring

Württeiniberger Hof
V. Biamark, Oberleutnlant a. 1).. Wien

Hotel Vogel
Blohm, Gu/fcsbos., an. Farm1., Kdecheln

Bose
Blum, Frau, Mannheim. — Palasthotel
Bodin, Kfm., Berlin — Eunop. Hof
Bölcher, Frl ., Mainz — Hansahotel
Bollhiardt. Kfm., Hamburg, Centralhot.
Vatn der Borch van Vörden, Baronesse,

Vörden — Sendigs Eden Hotel
Braroson,, Kfm., London, Grüner Wald
Bredereck, Pastor u. Anstaltsvorsteher,

-m. Fr . Strausberg — Adler Badhaus
Brägen, Ingen., m>. Fr, , Karlsruhe

Beichspoet
Breyl, Br . mied.. Essen — Taunushotel
Buddeus, Frl -, Düsseldorf

Biewers Hotel Beginn
<C

Christ, Biebrich — Sonne
Cüaasen, m. Frau, Hilversum

_ Quisisana
Cohen, Kfm., Köln -— Metropole
Oohrs, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Gramer, Kgl. Bayr. Bentamtmiann,

Hammelburg — Zum Kranz
Grueiu®, Offizier, Güstrow, Grün. Wald

I»
Bahmen. Kfm., Köln — Hotel Krug
David, Kfm,, Berlin — Grüner Wald
Deufel, m. Fran , Neuwied — Union
Bietz. Wialdbröekelheim.. Hansahotel
von Dippe, Frau , Quedlinburg

Palasthotel
von Böming, Oberst, Rastenbuirs

, Hansahotel
Dräger, Kfm., Bremen, Hotel Happel
Duggan, Fr ., Brüssel — Hotel Berg
Buwiel, Igstadt — Sonne

Eckardt , Ingen,, m. Fr .. Saarbrücken
_ Goldenes Kreuz
Edel hoff, Fabrikant , m. Fr .. Dortmund

Gol der er Brunnen
Edelmann, Kfm., Unter Schwa,raach
„ _ Hotel Krug
Eggert, Br . mod., m. Frau . Sonau

Schützenhof
Eitler , m. Fr ., Narva, Weis» Lilien
Emden, m Frau , London — Bose
Enber, DipJom-Img., Dortmund

Centralhotel
F

Falk, Frl ., Berlin — Metropole
Fassbender, Fabrikbes., Düsseldorf

Bellevue
Faust , Eltville — Zum Posthorn
Feldhuhn, Kfm., Mannheim, Erbprinz
Festervburg. Frl . Opemsängerin, Ham¬

burg — Neuer Adler
Fischer, Rittergutsbes . n. Rittmeister,

Lindenhof — Schwarzer Bock
Flick. Kfm., Köln — Ncnnemhof
Flitner . Kfm,.. Dresden, Wiesbad. Hof
FIoersheim, Kfm,, Lüttich . Grün. Wald
Franfcehthal, Frau , m. Tochter, Kiel

Privatbotel Albamy
Fratscher , Fr ., Heidelberg, Weis». Kos

neund, Frl., Bieber — Villa B.upprecti
Fuchs, Kfm., ml. Frau . Düsseldorf

Wiesbadener Hof
Fuchs, Limburg — Hotel Weins
Fürst , Hauptm., m, Fr ., Augsburg

Belaspeestrasse 2
Fuess, Fabrikant , Steglitz

Goldenes Kreuz
«

Gabriel, Kfm,, Plauen — Hotel Ep,ple
George, Hauptm., Schweidnitz

Quisisiaua
Geyer, Kfm., mi. Frau , Berlin
' Grüner Wiald
Guler, Kfm., Frankfurt , Beichspost

, Grau, Leutnhnt , m. Ff ., Saargemünd
Frankfurter Hof

Gnmim, Kfmi-, Berlin — Erbprinz

Gierscher, Kfm., Zerbst, Grün, Wald
Gnuber, Kreuznach — Sonne
Grünhäuser, Fräulein, Trier
„ Württeniberger Hbf
GundershauserM, Oberlehrer, Koblenz

CSentralhotel
m

Haas, Weilburg — Nonnen hof
von Hake, Oberstleutnant , Potsdam
TT . Bellevue
Hargulier, Br . med. .Giessen
,, Wiesbadener Hof
Heberlein, Kfm., Elberfeld, Keichshof
Heinz, Ir ., Udenheim, Augenheilanst.
Henny, Frl London, — Bose
Hermann , Kfm., Karlsruhe
„ Wiesbadener Hof
Hertl , Kom,-Rat , m. Frau, . .Leipzig
TT Palasthotel
Herz, Kfm., Köln — Wiesbad. Hof
Hinterleitner , Frank , Plemting

. Europ. Hof
Hinseh, Berlin — Metropole
Hirsch, Fr ., Elberfeld, Villa Buppreeht
Hoepp, Frau Forstmister , Trier
. . .. , Pension OomeliHorst , i'.iclieribü hil — Sonne
Hofmann, Frl ., Nendorf — Zum Falken
Honowitz, Frau, Warschau, Palastbot.
Horwitz, Kfm., Berlin, Stadt Biebricn
Huieh, Hannover — Englischer Hof
Baase, Hotelbes., Wesel, Taunushotel
Händler, Hauptmiann, Magdeburg

Gr. Burgstrasse 14
-Hamann, Kfm., Hau inover, Gr. Wald
Handschuh, Justizrat , m. Fr ., Marburg
__ Parbstrassei 30
Harms, Kfm., Trabem-Trferba eil

Europäischer Hof
Hauser, Kfm., Berlin
Hegeberg, Zahnarzt , m. Fr ., Beichspost
Heinemann, Kfm,, Hamburg
„ Grüner Wald
Heusen, Kfm,., Berlin — Grüner Wald
Hieinze, Fabrikbes., m, Frau . Krieg

TT11 , . „ Botel Nizza
vom Helldorf, Kammerherr , SchlossPulsnitz — Bose
Henkel, Kfm,, Köln — Centralhotel
Hemma,nn, Kfm,, Stuttgart , Centralhot.
Heymann, Frau , Biskirchen
TT- C „  Eurpäischer Hof
Hopfner, Kfm,, Pirmasens, Gr. Wald
Holtmann, Dortmund — Wiesbad. Hof
Hoffmann, Kfm., m. Fr ., Frankfurt
TT,, , , Erbprinz
Hoitz, Direktor , Helsfngfors
tt , , Viktoriahotel-H©onnd'Orfer, Kfmi., Karlsruhe
tt , Hotel Falstaffoott-Graß fran id, Frau . W>ar usveld
TT. Sendigs Eden-Hotel
Hulsmantn. Kfm., Bonn — Erbprinz
Hüsberg, Kfmi., Elberfeld — Reichspost

Kolb, Kfm,, Frankfurt — Einhorn
Komnrek, Fabrikbes., m. T., Batibor

Europäischer Hot
KOPP, München — Centralhotel
Krämer, Dekan, Düsseldorf
„ , , Evangel. Hospiz
Knh/tmBnn, Kfm,-, Berlin

Westfälischer Hof
l.

Land-m, Kfm., m» Frau , Lodz
T Hotel Imperial
Lang, Frau , Münden — Hotel Vogel
aLnghofF, Ing., Metz, Englischer Hof
Lemke, Ingen., Köln — Wiesbad, Hof
Lentze, Pendant , m, Tocht., Demrnin
T ., Pariser Hof
Lettow, Wolfenbüttel, Schwarz Bock
Leutnuimv. Ertragen, Graf, Hofmarsch

u. Bed., Stuttgart — Besidenzhotel
Lieorecht, Dr., Lauersfort-Capellen
T . , , . . . , , Quisisama
Lilienfeld, Kfm., Heidelberg
r .. „ Wiesbadener Hof
Lowenstem. Kfm., Whllau. CentraJh
Losse, Stud., München — Keichshof
Lohrey, Baumeister, Schonungen
T . Barmherz . BrüderLouis, Bisehweiler — Centralhotel
Lucke, Bathemow— Englischer Hof
Landau. Frl .. Charlottenburg Tmperial
Leyh, Frankfurt — Evangel.’ Hospiz
t °w ’ ' m . Frau , Berlin. Imperial
Loibe, Frau Landrat . München
T „ Europäischer HofLotschert, m. Frau , Neheim-

Hotel Krug
w

Isert , Kfm., Königsberg
Wiesbadener Hof

J
Jacobs, Kfmi.. Düren — Keichshof
Judro , Frau Fabrikbes., m. Kind und

Bed., Dortmund, Sendigs Edenhotel
Jacob, Kfm., Offenba-ch, Centralhotel
Jung , Bauienthal — Augenheilanstalt

K
Kellermann, Fabrikant , m. Fr ., Elber¬feld — Palasthotei
Kessler, Geh. Bat , m. Frau , Könige-Winter — Hansahotel
Kiegel, Kfm., Starnberg, Hansahotel
Kling Kfm., Mannheim — Keichshof
Knobloeh, Frankenbach — Sonne
Könen, Fabrik ., Köln — Villa Borussia
Koester, Kfm., Kakens!antern

Wiesbadener Hof
Koppe, München — Centralhotel
Kroner , Fabrikant , Berlin, Palasthotel
Krüger, Kfm., m. Frau , Essen
Tr .. ,, , Hotel HappelKrüger-Vc!thusen, Oberst, m. Frau

St. AvoJd — Pension Corneli
Krumbiegel, Kfm., HoheDis.tein-Em«t-
_th,al -- Stadt Biebrich

Kruse, Fr ., Braunschweig, Engl. Hof
Kühn , Kfm., Mannheim — Erbprinz
Kühnert , Kfm., Chemnitz, Hotel Krug
Kars , Kfm-., Bnaila — Palasthotel
Katz, Fr ., Halle — Kuranstalt Schloss
Keller, Fr . Landesökonomierat, Trier

^ „ Pagenstechers Augenldinik
V. Keller , Fr . , New York , Oranienburg
Kelley, Frl ., New York — Bose
Klingler, Professor, Berlin.

Wiesbadener Hof
Klingler — Wiesbadener Hof
Koch, Kfm-., Lahr — Grüner Wald
Koeppen, G-utsbes., m. Frau , Neu-

Mellentin — Kölnischer Hof
Kohl III ., Flörsheim, Wcisse Lilien
Kolb, Kfmi, Speyer — Einhorn

Mädel, Kfm;., Berlin — Einhorn
Mayer. Kfm., München — Centralhotel
Medecke, Kfm.., Fürth — Grün. Wald
v. Mengershausen, Gutsbes., Gutsnan-

uing — Wiesbadener Hof
Metz, Hotelbes., m. Familie. Köln

Palasthotel
Areyer-Goerne, m, Frau . Hamburg

Sendigs Eden-Hotel
Mittelbaeh, Kfmi., Frankfurt

' Beichisposit
Möller, Kfm,, Hamburg. Centralhotel
Moser, Kfm.. Köln — Sonne
v. Moszizenski, Bittergutsbes ., Jano-witz — Palasthotel
Müller, Kfm., Grüner Wald
Münchmeyer, Gutsbes., m. Fr ., Cum-

mierow— Quisisana
Münz, Kfm.. Berlin — Grüner Wald
Mau, Kgl. Domänenp., Schönwalde

Goldenes Kreuz
Mageiner, Fr ., Petersburg , Hotel Krim
Magener, Dir., Bo-ppard. Hotel Krug
Magnus,. Kfm., Berlin — Hotel Gordian
Martin , Frankfurt — Hotel Cordan
v. Massow, Offizier, Schwerin

Pension Linkei’ibach
Matt , Kfm,, Oberhautsen— Alleesaal
Mayer, Kfm,, Insbruck — Einhorn
Meyer, Fabrikant , Erfurt
— „ Kuranstalt Dietenmlihle
Meyers, Köln — Kronprinz
Michuow, Kfm., m. Frau , Mainz

„ Keichshof
Müller, Kfm,, Köln - Grüner Wald
Müller, Ingen,. Dresden. Hotel Knw
Meusel, Fr ., Leipzig — Hotel Bender
Miene, Direktor , Dortmund,

. Tauniuisistraisisie2, I
Miezcjewski, Gutsb., m. Fr .. Borowin'a

. Pariser HofMilch, Fr ., Steglitz
. . .. , , _ Kuranstalt Dr. Abend
Milchsack, W., Horrem. — Metropole
Mileheack, Köln — Metropole
Mohr Kfm., Lorch — Beichspost
Münster, Gerstungen — Könne

Pappenheimer, Kfm., Frankfurt
Kronprinz

Pasewaldt, Frau Dr., m. Kind u, Bed.,Berlin — Kaiserhof
Pej-sig, Kfm., Apolda — Einhorn
Pensch, Gutsbes., Hollern, Europ. Hof
Peter , Mannheim — Pfälzer Hof
Philipp, Kfm., Berlin — Grün. Wald
Piston, Höchst — Augenheilanstalt
Platt , Kfm,, Eherbach — Hotel Berg
Posner, Kfm,, ,mu Fr ., Gelsenkirchen

Alleesaal
Paasch, Offizier, m. Fr ., Strasisbumg

Tannuishotel
Peters, Kfm,, Oberbrügge — Einhorn
Pozmanisky, Lodz — Bad Nerotal

Beibetanz, Kfm,, Pforzheim
„ Grüner Wald

Bettig , Obering., Berlin — Beichspost
Eiecker, Mehlem — Wiesbadener Hof
Robinson, Kfm., m. Frau , Biga
T, . . .. Hotel Cordan
Koiikramer, Kfrri/., Ecrl iu., x'̂Tor)nienlio,f
EotE, Kfm., Plauen — Einhorn
RuncEel, Kfm., Lamclau— Spiegel
Ryw'k.ind, Ton'künsiler . Berlin

Wjesbademer Hof
Kamm, Baron von, Gutöbee.,*Grodrow

. Palasthotel
Raab, Kfira., Eiez — Erbprinz
Kapmport , Kfm., Berlin — Gr. Waid
v. Rath , Bonn — Grüner Wald
v. Reibnitz, Fr ., Schloss Hartmanns-
^dorf — Kölnischer Hof

Reinke Kfm., Köln — Centralhotel
Heiss, Kfm., Hannover — Grün, Wald
Beitzenstein. Freih. von,, Eittergutsb.

m. Freifrau, Pawlowitz — Bose
Beuter, Kfm., Dürkheim — Einhorn
Richter, Reg.-Baurat , Berlin
TT--,. Hotel Krug
Kitter, , Kfm,.,- Hamburg, Metropole
Kocher, Kfm., Köln — Reichshof
Rose, Kfm., Berlin — Metropole
Rosenberg, Berlin, — Metropole
Roth Kfm., Frankfurt — Einhorn
Bottler,i Kfm., Frankfurt — Sonne

Schmitz, Frl ., Düsseldorf - Reichshof
Schirodter, Fr . Reu-tnier, Gotha

WiPisiSK* Trilicm
Schulze, Leut., Sprottau - Hansahotel
Schulze, Elberfeld-Vohwinkel
c Primavera
Seligmhnn, Fr ., Köln — Englischer Hof
feeligman, Frl., London — Wilhelms
Serres, Chemnitz — Nonnenhof
Siemens, Fr ., Hamburg, Westfäl. Hof
Stadler, Fr ., Cärlsbad — Rose
Stäblein, Rechtsanwalt, m. Frau , BadKissingen — Schwarzer Book
Stamim, Kfm., Weilburg, Zur g. Quelle
Stein. Fabrik ., Koblenz, Hotel Weins
Steinberg, J ., Kfm., Berlin, Gr. Wal dl
Steinberg, F ., Kfm., Hameln

. Grüner WMd
Steiner, Kfm., Berlin — Taunushotel
Stemfeld, m. Hrau, München
„ Pension Charlotte
Stell wagen, Wöllstein — Zum Falken
Stenbiht , Notar , Tobo Nass, Hof
Stern, Kfm,, Rotterdam., Rheinhotel
Störk Rezitator , Berlin. Pens. Carola
Strahls, Chemiker Dr., Heilbronn

Metropole u. Monopol
btroehmer, Rentner , m. Frau , Zoppot

„ Pariser HofStutzer, Freiberg — Hotel Meier
Sutter, Kfm,, Köln — Hotel Krug

T
Tann, Freifrau von u. zu der, Rastatt

„ Pension Voigt
inan , Kfm-, Gstrowo — Spiegel
Teuscher, Oberleut., m. Fr ., Zwickau

m , „ ^ Bheinhotel
v. laack -Tra-Knauer; Fr ., Haag
_ . . , Onanien
leixeira de Mattos, m. Fr ., Amster¬dam — Oranien
Thyssen, Fr ., Mülheim (Ruhr)
_ , Hohenzollem
ierheggen . Kfm,, Düsseldorf. Einhorn
Trapp, Kfm.; Koblenz, Wiesbad. Hof
Traube, Ivfm., Erfurt —- Einhorn
Turner , Ttent., Magdeburg, Palasthotel
Thoeme, Frl ., Banmen,, Christi. Hospiz
Trummei, Frankenberg, Gold. Kreuz

ST
Nachmenger, Kfm,., Hammelbad

— _ Erbprinz
Neren, Kapitän , Stockholm
— „ Nassauer Hofis-eu, Saßrbrücken

Wiesbadener Hof
Nicolai, Frau Notar , Crimmitschau

Saalgasse 24, INahmiacher, -Rittergutsbes,., m. Frau,
Levitzow — Römerbad

Nathan , Kfm., m>. Frau , Berlin
Tiaunnshotel

Neuburg, Pfarrer , Kördoirf
Evang. Hospiz

Neuweffig, Apotheker, Altenkirchen
Wiesbadner Hof

©
Oppenheimer, Kfm., Seligenstadt

Union
Oberpfüll, Frl . Diakonissin, Roden

Evang. Hospiz
Oht, Kfm,., Mühlhausen — Erbprinz
Ostwalt, Amsterdam — Nassauer Hof
Ott, Frl .-, Marsheim, Augenhoilanstalt

Schaefer, Kftn., Hagen, Neuer Adler
Schamutbe, Kfm., Berlin, Grün. Wald
Schatz, Irl . Diakonissin,, Anspach
_ Evan-g. Hospiz
Schevardo, Kfm., Bonn — Grün. Wifia
Schlosser, Kfm., Würzburg
_ Grüner WVild
Schmitgen, Kfm., Bonn, Evg. Hospiz
Sehoenfeld, Kftn., Frankfurt . Einhorn
Schoppe, Kfm:, Dortmund, Taunushot.
Schröder, Kfm., m. Frau . Bochum

Belgischer Hof
Schulze, Kfm., Leipzig — Einhorn
Schwenk, Fabrikant , Reutlingen

, Kölnischer HofSeifert, Kgl. Geheimsekretär. Berlin
Hotel Berg

Sesko, Kfm., Berlin — Nonnenhof
Silbenmann, Kfm., Jekateriuoslaiw

Hotel Kronprinz
Silberschlag, Rittmeister u. Fabrikbes.,

Coebstedt — Palasthotel
Söhnlein, Oberlehrer, Nordenham

Wiesbadener Hof
von Sperling, Exzellenz, Gen. d. Inf.

T.scbachane — Quisisana
Spiegel, Kfm., Hannover — Erbprinz
Ständer . Kfm., Elberfeld, Grün. Wald
Stahl , Fr, , Strassburg, Chr. Hospiz I
Stainer, Kfm., Berlin — Grün. Wald
Stark , Rent .. Zeuthen, Pariser Hof
Stern , Frl ., Osthausen, Pension Albion
Streit , Frau Justizrat , Jena

Kuranstalt Dr. Schloss
Stuhlfauth , Hasisloch — Nerostrasse 3
Sümmerniann, Rittmeister a. D., Kgl.

Domäne Neu-Scheda, Schwarz. Bock
Suttau , Kfm., Schw.-Gemünd

Grüner Wald
Sachs, Kfm., m. Fr ., Mannheim
_ , .., T, e, . . : . CentralhotelSchäfer, Erßu, Schierstein

, -̂ UigenbeilanstaltSchaffer, Fj\ , m. Tochter, Meilers

Se. Erlaucht Erbgraf Joseph v. IchaS-
berg, m. Bed., Krieckenbeck

„ , , , Her Jahreszeiten
Scharfenberg, Kfm., Frankfurt

_ , , Erbprinz
von Schaum,bu-rg, Fr. Gräfin, Oberorf
_ , Wilhelms
Scheitzer, Kfm., Frankfurt , Gr. Wald
Schmidtbeirger, Kfm., Köln, Gr. WhM
Schönburg-Waldenburg, 8s. u. I . D.

Prinz u. Prinzessin Friedrich zu.
Schloss Sehrattenthal — Bose

Scholz, Referendar, m. Fr, , Karlsruhe
Evangel» Hospiz

| Ulrich, Kfm., Berlin. Grüner Wald
Uilius Frl . - Sächsischer Hof
Ullrich, Kfm. , Berlin — Reichshof

| Unkelbach, Kftm, Limburg, Gr. Weid
V

Velter , Fra.nkembach— Sonne
v, Verhoeven, Kfm-, Nymwegen
T, ,, Nonnenhof
Vollmer, Kfm., Solingen, Hansahotel
Vienigels, Jusitizrat. Köln, Hotel Fuhr
Vorländer, Rambach — Sonne
Vischer, Fräul ., Degerloch

Goldener Bninneaw
Wagner, Kfm-, Worms — Einhorn
Wandel, Kfm:, m. Fr ., Warschau
-rrr . . . Spiegel
Wasser, Kfm., mi Frau , Berlin

Metropole u. Monopol
Watzelhnn, Eltville, Nerostrsese 3, II
Weber, Frankfurt Sonne
Weber, Kfm-, Haiger — Evg. Hospiz
Weber, Kfm., Frankfurt — Einhorn
Wenzel, Kfm., Honnef, Hotel Krug
Weydekaimp, Iserlohn — Metropple
Weyers, m. Frau , Köln — Metropole
Wieymann, Frl ., Osnabrück

Ka.pellenstrasse 8, I
Wiesenthal, Frl -, Wien, Hotel Regina
Wildhagen, Fr ., Kitzingen — Bose
v. Willieh-Pollnitz, Frl ., Darmstadt

Metropole u. Monopol
Windschild, Kfm., Na.ulheim

,, Hotel KrugWinterung , Markfeuthen
Englischer Hbf

Wollt , Kfm-, Chemnitz — Grün. Wiald
Wollt, Fabrikant , m. Fr ., Ludwigs¬

hafen — Frankfurter Hof
Wollt Fabrikb ., m. Farn:, Stadtolden¬

dorf — Nassauer Hof
Warfcer, Pirmasens —. Sch/ützenlhof
v. Wajngenheim, Baron, Braunschwiedg

T Quisisama
Weber, Ing., Freibemg— Hotel Krug
Weste, Fr ., Celle — Bose
Wicht , Fr ., Dingelstedt

Oramenstnasee 34, P,
von Wild, Leutnant , Paderborn
. . . . , Pension Marnnreta
Winter , Kfm., Stuttgart — Reichishof
Wittkopf , Kfm., Berlin — Einhorn
Wald, Kftn., Berlin — Grüner Wald
Wnngenheim1, m, Erau, Berlin
. . . . , Englischer Hof
Weidner, Geschw., Trier , Nassauer Hbf
Weil! Kfm., Köln — Grüner Wald
Wiembagen. Kfm,,, Berlin, Hansahotel
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